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l Gent (12 Seiten) 


Amerikaniſcher Bot chafter er Gerard 


Streiſdampfers Großtaten! 


Die Zahl der verſeukten Schiffe mag 26 
erreichen. | 


Neuer Zrubel mit Deutichland? 


(Beltefert von der „Affoziirten Preffe” und den „United Pıeb Affociations”.) | 
Rio de Janeiro, Brafilien, 18. Jan. Die Zahl der Schiffe, welde von | 
einem deutichen Streifdampfer in den lesten drei oder vier Wochen im fiid- 
lien Atlantik verienft wurden, wird jest hier auf 25 angegeben! Bis jest 
ift die Meldung über umgefommene Injajien unbejtätint, und es lant fd 
nar jagen, dat man über das Sdjidjal von etwa 440 Mann nod) feine Ans- 
fanft hat. | 
Rio de Janeiro, Brafilien, 17. Jan. Dreizehn Amerikaner jind unter | fi), 
den Opiern des deutihen Streifzundampfers, weldje zu PBernambuco gelan- | 
det wurden. Die übrigen betreffenden Meberlebenden find 170 Engländer || 
und 54 Franzoſen. | 

Was ans 441 Mann geworden ijt, bleibt nod; abzuwarten. | 

Die Beiatung des Streifdampfers felbit joll aus 250 Mann beitehen, 
darunter 4 Offiziere der dentichen lotte. u 

Nio de Janeiro, 18. Jan. Gerücjtweiie verlautet, die Offiziere des 
aefaperten japanischen Schiffes jeien erichoiien worden, weil jie Wideritand 
geleiftet hätten; und 22 britiihe Matrojen seien gezwungen worden, im 
Maſchinenraum des Streifdampfers zu arbeiten. 

Mandje bleiben darauf beitehen, dai der Streifdampfer der deutidhe | 
Hilfskreuzer „Vineta“ ſei: Andere ſagen, es müſſe die „Möwe“ oder 
ein Schweſterſchiff dieſes Fahrzenges ſein. 

Etliche Ueberlebende behaupten — dem deutſchfeindlichen „Journal 
de Brazil“ zufolge — ſie ſeien zwei Tage ohne Nahrung gelaſſen worden. 

Der Befehlshaber des franzöſiſchen Dampfers „Nantes“ ſoll geſagt 
haben, der Streifdampfer habe ſich ſeinem Schiff unter der britiſchen Flagge 
genähert. 

(Cophright von den „United Preß Aſſociations 

Bnenos Aires, Argentinien, 18. Jan. Die Zahl der, von einem deut— 
ſchen Streifdampfer teils verſenkten, teils gekaperten Schiffe iſt mindeſtens Eine Rotterdamer Depeſche der „Exchange Tele— 
24, dürfte jedoch auf 26, wenn nicht noch höher kommen! graph Co.“ meldet, mit Berufung auf eine angebliche Nachricht aus Köln, 

Ueberlebende ſagen, der deutſche Streifdampfer ſei von Kiel unter der der amerikaniſche Botſchafter Gerard habe ſeine Abdankung angeboten, falls 


däniſchen Flagge abgefahren. | Bräfident Rilfon jeine fürzliche Banfettrede über die Beziehungen zwijchen 


j iſche D fer „Hudſon Maru“ Kr a u . 2 
m Der gelaperte papasite Damprer „Oubten "A Denticland und den Ver. Staaten mihbillige. Diejes Nrerbieten jei nad 
Obhut einer dentihen Bemannıng Rernambuce. | 


Norfolt, Ra., 18. Jan. Hunfentelegraphiicen Warnungen zuiolge üit | einer ausführlichen Erklärung über den Inhalt der Nede erfolgt. 
—2 dentſche Streifdampfer, welcher — Allirtenſchiffen im ſüdlichen Alliirte ergänzen Note an Wilſon. 
Atlantik jo bös mitſpielte, jetzt 1500 Meilen ſüdlich von Kap Heury und | (@etietert von den „United Breb Affociattens*.) 
bewegt jic; allem Anjchein nad nordwärts, madı mehr beindten Raihington, D. C., 18. Jan. Die Alliirtenmähte haben mod) eine 


Ozeanfahrſtraßen. a, . . ' „ergänzende” Note zu ihrer Grwidernng auf Rrälident Wilfons Friedens: 
Es jcheint nicht, dah er in irgend einen Hafen einzulanfen verjudht. note gelandet; und in amtlichen Wajhingtoner Kreiſen glaubt man, dat fie 


New York, 18. Jan. Die Verluite an Schiffen. und ihrem Kargo, damit dem Präſidenten Wilſon „den Weg gewieſen hätten, ſeine Arbeit zur 
welche der deutſche Streifdampfer in ſüd-atlautiſchen Gewäſſern verurſacht Herbeiführung eines dauernden Friedens fortzuſetzen“. 
hat, werden hier auf 15 bis 20 Millionen Dollars geſchätzt. Und Schiffs— Es heißt in dieſer ergänzenden Note, welche formell von Lord Balfour, 
affefuranten jehen mit nervöjer Spannung weiteren Angriffen und Zerſtö- dem gegenwärtigen britiſchen Miniſter des Auswärtigen, an den britiſchen 
rungen entgegen! F | Wajhingtoner Botihaiter Spring-Nice gerichtet ift: 

15 britijche Kreuzer jollen jest auf der Zuce nad) dem Streifdanpfer | „Die Ginverftändnifmächte fämpfen, am Fünftigen Angriff 
ſein, der ſich nordwärts bewegen ſoll! hindern. 

Es heißt, der getaperte britiſche Dampfer „St. Theodore“ ſei ebeufalls „Sie fühlen, daß Präſident Wilſon viel zur Entwicklung eines Plaus 


in einen Handelszerſtörer verwandelt worden, — und man glaubt, daß dies tun kann für eine internationale Vorbengungsmacht, um künftige Kriege 
nicht der einzige ſei! 


einzuſchränken, und andeutungsweiſe den Vorſchlag übermittelt hat, daß er 
Von UBooten verſenkt. 


dieſen Kurs verfolge. 
— — — 2 s — — 
ine „Wahrend der Braiident diefen Plan ausarbeitet und Sympathie fir 
Amsterdam, 18. Jan. (Meber Kondon.) Xu Berlin wird verfündet, 


| denjelben gewinnt, als erites Grfordernin für allgemeine Friedenserörte- 

2 a ur rung, werden die Alliirienmädhte weiterfampfen, in dem Bemühen, die mili- 

idaR jveben ein deutiches Tauchboot nadı Verjenfung von nicht weniger als wu Madıt und das — — rn E we : = " = m 2 

16 Schiffen Heimgefehrt fei. äriſche Macht un s Anſehen ihrer Feinde zu zermalmen oder mindeſtens 
Geliefert von den „United Preß Aſſociations“.) 


zu ſchwächen.“ 
Waſhington, D. C., 18. Jan. In amtlichen Kreiſen dahier wird all— 


Die Note legt das Hauptgewicht darauf, daß es notwendig ſei, künftige 
gemeinhin angedeutet, daß es internationale Verwicklungen mit Deutſchland | Angreifer zum inhalt zu bringen. Sie jant, dat, obwohl Gebietsausglei- 
neben werde, wenn bei der Tätinfeit des dentichen 


rifanifche Menichenleben in Wideriprud; zum ölferredht neopfert würden! mildern fonnten, fie doc „Feine aenitgende Sicherheit” genen die Mieder- 
68 wird hinzugefünt, Bemühungen zur Heritellung des Kriedens in Europa! holung von Arien bieten würden. 
würden die amerifaniiche Nenierung „nicht verhindern, etwas zu tun, wenn, so ee. i 
in ihre Nedhte eingegriffen würde”. Ja es wurde ferner angedentet, eine naler Gutheißung“ möglich, welche hinter den 
Drohung mit Trubel Fünnte vielleicht als „Amüppel” benust werden, um jeligfeiten zu verhindern oder einzuichränfen. 
Dentichland bei den — — nachgibiger zu machen. (!!) —* RENTEN. ar 
Sondon, 18. Jan. Die Monds verfünden, dar der bfitiihe Dampier Wilſons Tätigkeitsſphäre, wenigitens vorderhand, darauf beichranft jein 
Auchen Crag“ (3916 un das britiſche ih jollte, die Grundlage für eine joldhe internationale Macht zu legen. 
der däniſche Dampfer „Omsk“ (1574 Tonnen) verfenft worden find. 
London, 18. Sat. Mich der britische Tampfer „Garfield“ von 1574 
Tonnengehalt it verientt worden. Gin Tampfier it sm Hafen mit S4 z i 
Mann von den Bejabungen der Dampfer „Michenorag”, „Omsf” und zent .. Imä di te b en * RR ” ' ger St. 3 
„Kinpurnen“ eingetroffen. Der Tampfer wurde gezwungen, dem deutichen | Lie Note sibt zu, daß ag „ſchwierig⸗ —* dieſe Ziele zu erreichen, ſagt 
Tauchboot vom 13. bis zum 16. Januar zu folgen,“ Mit Ausnahme von aber, es dauernder Friede ſei nur durch ihre 
! Leuten des „Muchenorag” wurden alle Mannichaften der verjenkten Schiffe ! kräftigt durch gemeinſchaftliches Vorgehen ziviliſirter Nationen zur Erzwin⸗ 
aerettet. 'aqung der Durchführung des Friedens, nachdem derielbe einmal erzielt 
worden jei. 
Es heift hier nenerdings, Präjident Wilion jei dafür, nötigenfalls iv» 
(Direfte Funfenmeldung über Saypille, 2, X.) | twohl die Armee, wie die Klotte des Landes für einen folhen Vehuf aufzu 
Sinfichtlih der Vehauptungen der britiichen Ndmiralität, da der Dampfer | bieten. Doc jind dieje Gerüchte mit Vorjicht aufzunehmen. 
„Weitminfter” am 18. Dezember des Ietten Nahres ohne Warming ange: | Sondon, 18. San. Tie Zeitung „Mandeiter Guardian” ichrieb Pe- 
griffe n wurde und das deutiche Tauchboot einen Verfuc machte, die „Ueber- zug nehmend auf die Note des Mintiter3 des Auswärtigen, Valfonr, die | 
lebenden durch Gefchükfeuer zu ermorden“, wurde folgender amtliche Kom. | nerwiifermahen eine Ergänzung der Antwort der Alliierten an Präfident 
mentar veröffentlicht: Wilſon war: des Lohteren bedentungsvollite Worte ı wären in dem Vorjchlag 
Der jett vorliegende Bericht des Tauchbootfommandeurs ftellt Fer, | ST Srimdung einer Siga von Nationen newefen. Der Krieg hätte bewic- 
daß nicht zwei, jondern mır ein Torpedo auf die „Meftminiter“ Tanzirt wur- ien, dab internationale Gefege nicht Itarf aenug feien, um Schut gegen eine 


— — BER zen. _. 1 Madıt — gewähren, die ihnen keine Beachtung ſchenkt. Tie Zeitung tit do3- 


" abfeuerte. Der PVericht, dat die Befatung de3 Dampfers in ihren en en, und daß das durch eine diga deweriſtelligt werden könnte. 


beſchoſſen wurde, iſt eine Erfindung. Muh Reichstassfikung une Ya 4* 
J e ecus 3 3 


„Nach der Verienfung der „Wejtminiter“ wollte ji) da3 Tauchboot den | 
fleinen Booten der Beſatzung nähern, als ein Kritifches Patrouillenſchiff am Rondon, 18. San. Die „Central News“ laßt fich aus Amiterdam mel- 
Horizont erichten. Dadurd wurde jeder weitere Rettungsverfuch unmöglich, | den, der deutfhe Reichstag werde diejen Monat nicht zufammentreten, fon- 


Das Tauchboot mußte auf feine eigene Sicherheit bedacht fein und Fonnte dag | dern erft am 10. ?sebruar. 


umfomehr tun, al3 e8 die Gewähr hatte, dat das Patrouillenichiff für den Schon wieder ruffifcher Minifterfchub. 


Schuß der Bejasung der „Weitminjter” Sorge tragen würde, * 
London, 18. Jan. Eine Reuterdepeſche aus St. Petersburg meldet, 
„Der Bericht der britiſchen Admiralität iſt daher in allen ſeinen Ein- dab der 5Ajährige General Beliajew zum ruffiihen Krieggminifter ernannt 
selheiten unwahr, und die einzige Wbficht der Beeinfluffung der öffentlichen | murde, ald Nachfolger des Generals Chonmwajew, der zum Mitglied de3 
Meinung deutlih erfennbar.” Reichdrates gemacht wurde. — 





Zum Janitor⸗-Streikt. 


Frierender Haus,herr“: Wo blieb die aute alte Zeit?“ 


Herard bot Abdankung an? 


Yondon, 18. an. 


erreichte unter 


zu ver— 


Verträgen ſtehe, um Feind— 


Segelſchiff „Kinpurnen“ 


Urſachen internationaler Unruhe“ in Enropa zu beſeitigen oder zu ſchwächen 
und Volks -«DmMißzufriedenheit mit Methoden der 


Britiſcher amtlicher Bericht erlogen! 


Berlin, 18. Jan. 





| lichen Erflärung hierüber fagte er: 


a jeben. 


— | ö — * ee | 
Streifzundampfers ame- dungen, welde von den Alliirten angeitrebt werden, Ffinftige Gefahr etivas 
Eine folhe Sicherheit jei nur bei „irgend einer Korım don internatio- | 
Die Note joll aber — wie man hier glaubt — nahelegen, da; Rräfident 


Mittlerweile betunen die Alltirten anf's Mene ihre Abjicht, „beitehende | 


Verwirflihung müglid, ge⸗ 


Barrett 


K feine Anzeigen in der 

„Mbendpoft”“ verfpredien 
vollen Erfolg. SHente werden 
348 anf der 10. und 11. Seite 
veröffentlicht. 


***7* 
4 
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Chicago, Donnerstag, den 18. . Januar 1917. — 7 5 Uhr Ausgabe. — — Nr. 15 


bot jeine  Mbdanfun au? 


dener Börfenminprand. 


— — Ueberall labgeſchlagen 


Waſſhington, D. C., 18. au; 
| 
f 


Staatsfefretär Lanfing beitritt An-⸗ 


ee are Nullen erreichten mit ınmäniichen Angriffen 


| 
|| tomite des Abgeordnetenhaufes * gar nichts 
| 


macht worden waren und bejugte, er 
babe im „Biltmore Hotel“ zu New! A * * it V * 

Kr mehrmal3 mit dem Börſenmak- 1 r 

ler Baruch geſpeiſt. In einer öffent- iße had ens — erzogerung. 

„Ich habe meines Wiſſens niemals! (Geltefert von der „Affnziirten Breife” und den „United Breb Affociations“.) 

Hrn. Buruch zu irgend einer Zeit ger Berlin, 18. Jan. Das deutihe Hauptauartier meldete heute Nadymit- 
sh fenne ihn nicht und habe | tag von der rumäniichen Front: 


Be n 
* en NN. ja „Armecaruppe Erzherzog Jojeph — Während jüdlidh von dem LTituz- 


Wahl überhaupt nur ein einziges Landwege ein Angriff ſtarker ruſſiſcher Streitkräfte unter unſerem Artille— 
Mal aus Waſhington weg geweſen; rie- und Maſchinengeſchützfener zuſammenbrach, gelang es uns zwiſchen dem 
das war am 25. November v. J. als Suchitza- und dem Putnatal durch einen Ueberraſchungsangriff auf feindliche 
ich dem Fußballſpiel. zwiſchen Armee- Stellungen, einen Offizier und 230 Gemeine als Gefangene wegzubringen 
und Flottenkadetten in New Pork bei und ein Maid 4 s 

mohnte. Ich Huffe es fehr, faljchen Ge⸗ mMaſchinengeſchütz zu erbenten. 


rüchten durch eine Zurückweiſung eine „Armeegruppe Feldmarſchall v. Mackenſen — In der 








Dobrudſcha ſind 


| gewiffe Würbe zu verleihen; aber durch ſeit mehreren Tagen Tultſcha und Iſakſcha von ruſſiſcher Artillerie bombar— 


die große Verbreitung, welche der dirt worden. 
— in der Oeffentlich- | getötet.“ 

feit gegeben wurde, habe ich ein Recht : en 2 i 2: — 
zu hm Gegenetlürung . u Berlin, 18. Jan. (unfendepeicde nad Zayville) Der Militärfriti- 
| MWafhingten, D. E., 18. Jan. Un’ fer der Meberjeeifhen Neninkeitenagentur berichtet über die nenejten rumä- 
| ber heutigen Konferenz demofratifcher | niihen Greigniife: 


| 
| Mitglieder vom Regelnfomite des Ub- „Alle ruſſiſchen Gegenangriffe an der Serethmündung ſowie in der 


Mehrere Bewohner, meiſtens Frauen und Kinder, wurden 


geordneten hauſes um die Leitung der Nähe des Brückenkopfes Fundeni ſind unter ſchwerſten Verluſten für den 


t d örſianer— 
Rtenmipdraudeflanhals zu errien, | reind fehlaeichlagen. Im Sereth treiben zahlreiche Yeichen rufliicher Zul- 


| nahmen audh der Generalpo ft 4 daten, die über den Fluß zu entkommen verſuchten. 
Im eifter Burlefon und der Sa —* | J „Nach dem Verluſt ihres Hauptſtützpunktes für eine Offenſive, durch die 
—* alter ee ‚Juftigbeparlement De fie den, von den verbündeten Truppen gebildeten eifernen Ring zu fprennen 
|den a machte Wuffehen, a hofften, dachte jich die ruifische Führung durch örtliche Angriffe wieder mehr 
| Konferenz war eine verttauliche, und! Vewegungsfreiheit zu ſichern. Mit dem Sereth im Nüden, Hammert fie ſich 
man weiß nicht, welchen Punkten der an den Brückenkopf Fundeni und einen ſchmalen Sumpfſtreifen, der ihr 
Sache ſie eigentlich galt. weder Raum, noch Gelegenheit für einen wirkſamen Gegenſtoß gibt. Alle 

Man glaubt nicht, daß das Komite- Verſuche, mit friſchen, raſch herangezogenen Regimentern das Operations— 
verhör vor einet Woche wieder aufge- ſeld auszudehnen, ſind au der erprobten Ausdaner der Truppen der Zen- 


? en wird. 
| nommen werben mir tralmächte geſcheitert. 


| * Im —— | „Rad; Ansjagen vun Gefangenen iperrt eine Unzahl rumäniſcher 
MWafhington, 18. Jan. Der Senat| 


J Kuda Flüchtlinge die Strapen hinter der feindlichen Aront. Auf den Eijenbahnen 
—* Mittag ie Situng. Im Senat! ſtockt ſtellenweiſe der Verkehr vollſtändig. rRieſige Materialmengen warten 
wurde die Beratung über die Bewilli— anf Beforderung. Inter den Truppen der früheren ruſſiſchen 
| gungäfeage fortgejegt. Das Komite Armee, der ſechſten, iſt überdies die Cholera zum Ausbruch gekommen, 


für EEE ag 14 wie alle Gefangenen übereinſtimmend verſichern.“ 
— — Ice Beta Berlin, 18. Jan. (Drahtlos nad Sayville) Das deutiche Ariens- 
fung, damit die Vereinigten Staaten | | hanptanartier machte heute nacjitchende Mitteilungen über die Nämpje au 


| einer Liga, um den Frieden zu erziwin= | der ruſſiſchen Front: 

gen, beitreten können. Armeegruppe des Prinzen Leopold: Da klares Wetter eingetreten iſt, 
Im Abgeordneienhauſe wurde die war die artilleriſtiſche Tätigkeit auf beiden Seiten weit lebhafter als an den 
Vorlage bezüglich der Öffentlichen Ge: vorhergegangenen Tagen. Nördlid von Arajhin drangen rufjiihe Abtei- 


bäude beſprochen. ne pa 
luun en mit nahezu zehnfacher Uebermacht in eine unſerer vorgeſchobenen 
Der Abgeordnete Allen von Ohio a zu zehnfach geſch 


| unterbreitete eine Refolution, in der er Stellungen, jie befindet ſich aber bereits wieder in unjerem Bejiß. 
den Vorfchlag macht, ven Namen der) deren Punkten wurden kleinere feindliche Abteilungen 
kürzlich von den Vereinigten Staaten ebenfalls zurückgeworfen. 

erworbenen Däniſch-Weſtindiſchen In-— An der mazedoniſchen Front fanden nur unbedentende Scharmützel ſtatt. 
ſeln in „Dewey Inſeln“ zu verwan- Petersburg, 18. Jan. Das ruſſiſche Kriegsamt berichtete über die 
deln. Kämpfe an der rumäniſchen Front, wie nachſtehend: 
| Der Thawe fall. | Feindliche Veriuche, die Offeniive gegen die Höhen füdlih vom Dituz 
| Philadelphia, 18. Jan. in von | zu ergreifen, wurden durd) unfer Feuer zum Stillſtand gebracht. Die Ru 
| einer Privatagentur angejtellter De | mänen jchlugen einen Angriff der Deutichen ſüdlich von Moneſtar— Kodinul 
|teftiv, der das Haus zu bewachen | am Er ab. Zitdweitlich von Pralea umzingelten die Rumänen eine vom 
Ihatte, in dem Harın K. Iham Selbft- | jeinde L vejette Höhe, machten eine große Anzahl Gefangene und erbeuteten 
mord zu begeben verjuchte, befam | vier Majchinengewehre. 

heute eine Art Wahnlinnsanfall. Gr! Auf den übrigen Teilen der Sront bi zur Donan- und entlang des 
behauptete später, irgend jemand! Shufles gab es mur bin md wieder Gewehrfener. 


hätte an das eniter des Zimmers | : 
| | Bulgariiches Rriegsamt berichtet. 


| geflopit, in dem er jich befand und, 

ihm dann mit einer Bierflaiche einen : : — 

| Berlin, 18. Sau. (Aunfenmeldunn über Sayville, %. %.) Ein vom 

gewaltigen Schlag auf den topf ver er i FR 2. = . 

ießt. Die Polizei ift fi noch nicht! 16. Januar datirter Bericht des bulgariihen Sauptanartiers lautet: 

ganz flar darüber, ob der Mann! „Unjere Artillerie anf dem rechten Mer der Donan jeste die Bahn- 
ſtation zu Onrbodie in Brand und bombardirte audı den Landweg von 

Dzudzuleſchtin, wo ſich große Truppenmaſſen und Karren 


An an- 
und Patronillen 


nicht blos betrumfen geivejen it. 
Ihams Befinden hat fich wieder; Galant nad I 
| etmas gebeffert; fein Geift ift aber noch, Pefanden. 

| „ummebelt“. | „Nahe Kiakichn hat uniere Artillerie bis jet 
| 'fleines Torpedoboot verjenft.“ 





7 Schleppboote und ein 
—— 

H. R. Bucklens Nachlaß. 
Griechenland ganz umgefallen? 


Mittag Herbert R. Budlens Ieftament Vondon, 18. San. Eine Neuterdepeiche meldet au3 der griechiichen 
| eingereicht 63 wird barin über ein Sauvtitadt Athen, dai die verhafteten Anbäanger des Er-Bremiers (und 
| Vermögen von $1,050,000 verfügt, Hlliirten-Nevolnzzers) Benizelos freigelajien ‚worden jeten, im Einklang 
wovon 8900, doo in Fahrhabe und | mit dem letten Ultimatum der Allüirten, welches ohne allen Vorbehalt an- 
'$150,000 in Grundeigentum angelegt | genommen worden fci. 


‘find. Die Depeiche fügt binzu, 
EEE | berriche. 


* Mer fein ‚Grundeigentum ver⸗ 
laufen will, erreicht ſchnell ſeinen 
Zwechk durch eine kleine Anzeige in 
der „Abendpoſt“. 


Im Nachlaßgericht wurde heute 


daß in der griechiſchen Hauptſtadt Ruhe 


Don weftlichen Rrieasichaupläßen. 


Berlin, 18. Jan. (Drahtlos nad Sayville.) Tas dentſche Kriegs⸗ 
hauptquartier berichtete hente über die Kämpfe in Frankreich wie folgt: 


nee „Armeegruppe des Nronprinzen Nuppredit: Der Erplojion einer briti- 
| Das Wetter. ſchen Mine nahe Loos folate ein Anariff des reindes, der aber nad) einen 
” ‚ heftigen Nahkampf vollſtändig zurückgeworfen warde. Nahe der Serre 
| Evigago und Umgenend: Seute Ahend, lar wurden Teile einer vorgeſchobenen Stellung während der Nacht vom 12. 


nd fälter, Mindeſtluftwärme etwa 14 Grad 
Mn Meng ie | za 13. Januar, ohme dabei dom Feinde beläſtigt zu werden, aufgegeben. 


| 


DDr 
SDR 


| inols: Heute Moers id Fälter: morac, | zeitdem richtete er täglich ein heftines feuer auf die verlajienen Schüsen- 
ER We en mittleren „Zeiten | gräben, . ein von uns erwarteter britiicher Angriff wurde zu einem qro- 
| „auisconfim: a den at — Lufthiebe, bei dem nur der Feind allein Verluſte erlitt, und zwar recht 
| lichen bei ftetaender Temperatur, —— bedeutende. 
a ee De banal 1b morgen ff era | Berlin, 18. Jan. (Banlenmeibung über Sayville.) Das Große Haupt— 
| a eemidinen: Genie Wa en * quartier berichtete geſtern Abend nur noch, daß die Kämpfe nahe Beaumont, 
stitaemeinen Mar. Mente Mbend mtetdehtt an der wejtlichen front, lebhajter wurden, und feine anderen Greignilfe von 
gen fteipende Zeriperniue. _ .. | Bedeutung zu verzeichnen waren. 
ee — Paris, 18. Jan. Das franzöſiſche Kriegsamt meldete am Mittag: 
Temperaturſtand. „Die vergangene Nacht verſtrich an der ganzen Front ruhig. 
Nadſtehend der — — nach „An der Verduner Front, auf den Maashöhen wurden deutſche Aus— 
—— Aufgeichnung des Wetter ⸗ undungsangriffe zurücgeichlagen.“ 
3 Uhr N Uhr Morgens.... EU 
ie Ba Dimtäeis.noe Doker. 
übe | Morgens....3i London, 18. Jan. Eine Depeiche der „Erdhange Telegraph Co.“ ans 
0 JWarſchau, über Amſterdam, beſagt, daß Fürſt Voclawev. Nie moyowski vom 
2 deutihen Kaifer zum Rizefönig von Polen ernannt worden ift. Er ilt ein 
titan 8 Entel des Präjidenten der legten polniiden Nationalrenierung von 1830 
ne Ra 36 und war * * N bon — 
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wollten Sie eigentlich damit ſagen, 
Miß Pembroke ? 

anet ſah ihn feſt an. „Es iſt ſehr 
wohl möglich, daß gegen mich verhan— 
delt werden wird,“ ſagte ſie, „unter 
der Anklage, Onkel Robert ermordet 
zu haben!“ 


Er 3* ſie niemals wagen!“ THE HUB 
—— ie a a. HenryC.Lytton &Sons 


Inug,“ fagte Leron; „aber es wäre, 
barer Unfinn! Ebenfogut fünnten fie 
mich unter Anklage Stellen!” 

Dann brad er diefes Gefpräcd plöß- | 
\Tich ab und beftand darauf, die nötigen | 
|Yormalitäten im Zufammenhang mit | 
Mr. Bembrofes Teftament zu erledi- | 
'gen. Er flug vor, dak Janet und! 
George mit ihm in die Pembrofefche | 
— hinübergehen ſollten, wo ſich 


iii 


— Bnijement-Berfaufsraum— 
Januar-Räumung von Excello-Hoſen 


Papiere und Dokumente befänden, 
deren er bedurfte, wie er ſagte. Mich 
lud er nicht ein, mitzugehen. 
| ©o blieb ich mit meinen Gedanten | 8 


allein und ſie beſchäftigten mich ſtun⸗ 
|denlang, auch al3 Leroy und Latorence | 
|längft gegangen waren. Als einziges 
|Refultat, das fich heute Nachmittag | 
jergeben hatte, nd feit, daß Graham | 
Leroys Ausfa : im Zufammenhang 
|mit der Sclüf iaffäre nicht volltom- 
men mahrbeitögetreu gemefen fein 
| fonnte. Zum Mindeiten war burdh 


Hojen, wegen ihrer Dauerhaftigfeit befaunt, un— 
vollitändige Bartien der berühmten Ercello Hoien, 
wurden jebt für unjere Januar-Raumung bedeu- 
tend herabgejeßt ; jedes Baar in Faltem Wafier ge- 
Ihräanft, mit Seide genäht; aus gejtreiften Wor- 
jteds, Caflimeres, Cheviots und Suitingftoffen ge- 
macht; wundervolle Wert zu $3.45. 


Spezielle Bartie, 250 Baar Ercello Hufen, — 
ertra gut gemacht, neue Mufter, belle und 


Dunkle Streifen, Größen -2 big 44, fir Män- 


ner und junge Männer, jpeziell 52 05 | 
® 


für die Räumung herabgeiegt, 


Arbeits-Hofen für Männer und junge Männer, Größen bis 44, jpezielle Werte, $1.89. 


Erziehungsſyſtems am Plaxtze ſei, 
brachte eine bejahende Antwort darauf 
ein, und murde darauf beauftragt, 
— — diefe Mufterung vorzi ven. 

63 joll ihnen Aufnahme in die Nor- no Yusfeuß a deiligfeit 
malfchnle erleichtert werden. |zentren wurde geftattet, folche in der 
Hyde Park Hochſchule, der Fiske ter, wenn er auch die ſchlechteften — ge 


Auch Gemeindeſchülern. 


‚Heilung = Sucende, 


‚bon Blut und Merbenleiden, Stopf-, Wiagen-, 


Nierens, Blafene, Leder ufw. Shmädhen, Läh» 
mungen, Katarıh und Qungenleiden ufie,, ver. 
altete Männertrantheiten ufio. fanden im In—⸗ 
ftitwte af Negeneretion, 300 W, North Avenue, 
volie Stlfe, ohne Melfer, obne Gift. Kein ran» 


man Ti erfältet 
Heberhigt beim Tanzen, jucht Ihr einen Fühlen Plab — —————— 
ern s gran diefer Verdacht —— 
= ifati ij Die Geſchichte mit dem Schlüſſel ſelbſt 
Schlechte Ventilation und Zug erhöhen die Gefahr. ——— 
der ſich entweder gar keine Schlüſſe 
M — —⸗ ” . ar . . En . . *8* 
Nach dem Ball ſeid Ihr ermüdet, die Kältekeime beginnen ‚stehen ließen ober fo viele und gänzlich 
. 8 ; 2 » N u 2 S verfchiedene, daß fie nur vermwirrten! 
zu arbeiten, Ihr ſchneuzt und nieſt, Enre Bruſt iſt beengt, | - | 
= Q 2 ra XVII 
Hals und Sungenröhre werden irritirt. ey in 
Geht im die erſte Apothete, ſchiebt es nicht anf, verlangt FA | 2, makeer Werpmeiftung entftoß, 
eine Flaſche Dr. King's New Discovery. * ich mich zu einer Unterredung mit In⸗ 
— a a | fpeftor Crawford. Ich mußte irgend 
Der Apotheker hat dieſes alte zuverlaſſige Präparat verkauft | an 
> p * .. ; 24 - |: ie * | 
und empfohlen jo lange er im Gejchäft it, gegen Huiten und |ftrengte mic io an, dat; ich nervös | 
“rg, ‚ s —— und ruhelos geworden war. 
Erkältungen, denn es wird gegen Lungen Beſchwerden dieſer Art 36 rief den Ynfpetior tetephonife 
a a an, aber erft nach langem Drängen 
jeit jajt einem halben Jahrhundert gebraucht. ivat er bereit, mir ein Meines Zeilchen | 
Par“ . . . — * einer koſtbaren Zeit zur Verfügung zu 
Auch Euch wird es gefallen, wie Dr. King's New Discoveery — — nur ienige Wi 
eltiudke nf; : s — . nuten. Eine Unterredung bon einer 
den irritirten Hals beruhigt und die GCatzüindung legt, jo daß Miertelftunde in ‚eine Dehnung 
$r. i- “ S imurbe verabredet. E38 war nicht wei a te, gebe adıtios bor lange : 
Huſten or Er ältung ſchnell gehoben nnd. Jung und Alt |boribin, und während des turzen | |Schute und in ver Wells Schule ein-| Mall Fle,fatee vorie un® Brlange In 
tönnen die Wirffamfeit diejes zuverläfjigen Präpara:s bezeugen. "Spagierganges fragte id) mid) immer | Abänderung der Megel beantragt. | zurichten. _ | Die Aurmieitebe IR In Gurons mit ker See 
P at ’ iieber, weshalb er wohl jo gar nicht, Da fowohl die Carl Schurz wie aud) ebrungen preißgefzdnt. üeeie Ausfunft. Dents 
Probirt es! geneigt war, über den Pembrote-yall| er Blau, für Morten MacGormac einen | die Senn Hohjäulen überfüllt find, | ___ mas —— 
u vB — 5 eriten Worten | ketten Voſten zu ſchaffen, noch nicht zur | ee 
ſch 7 i R hervor, daß ihn die Ansführung gefommen. — SErrren ce⸗ Birfon und Kimball Ye in der neuen | 
| Angelegenheit nut deshalb fo wenig) sen WER. UER. AU OREGON ıgibbard Schule, Ainslie Arghle. 
ford,“ antwortete der Diſtriktsanwalt. auf Janet lenken wollte. Beide intereſſirte, weil das Reſultat der Un⸗ Sawyer und Spaulding Ave, einen 
—— hatte ihm der Koroner den Theorien waren für mich abſurd terſuchung Ben nad bon — * Entur —RB 
rief Jonathan Scudders übermittelt, Bald darauf gi | > vornherein beitand. Iasinen & = ; „Jahr, einzurichten. Am Schluffe des 
in en. ©. Mr. Pembrofe mitteitte, Run trat zus an Ki —* ganz offen reden.“ * ie Des, "En laufenden Semefters werben bie Abi 
er könne die Verabredung nicht einhal⸗ dergrund. Meiner Anficht nach halte ſagte er. „Ich weiß, daß Miß Pem⸗ nicht —* die —— der öffentn turienten det Budlong. Waers, Han | a Es ſchnit 
‚ten. Der Brief konnie aber auch zur keiner der Anwefenden ihn im Ber— broke ihren Onlkel getötet hat, und hochſchu — *6i nu |gan, Henn, Cleveland, Linne, May; Dieler Rod ift in 6 Bahnen geihnit- 
Sereführung gefchrieben fein, falls Y. dacht, das Verbrehen begangen zu ha-|amwar weiß ich das deshalb, weil es ichen Hochſchulen ſondern auch bie ſair und Brentano Schule alfo derten und wirb auf der linken Seite ge— 
S. verbrecherifche Mbfichten Hatte.|ben, troßdem die Affäre mit dem | ganz unmöglich ift, daß ein anderer e3| s 


> mit diejen auf derfelben Stufe ftehen- | Hibbarb Schule zugeiviefen werben. ichloffen. Der befondere Gürtel, den 
Ste längere Zeit vor Abgang pez ' Weshalb aber follte er Mr. Pembrofe; Schlüffel unerklärlich fchien und feine | getan hat. 


> Die Fenfter unterfuchte ich, den Gemeindejchulen ohne vorherige an die Mode erfordert, mag mit Lite be- 
—_— i ee N ne — FE ur Prüfung, einzig und allein auf Grund| „. — — u. | jeßt werden 
Zuges im Bahnhof?“ ‚ermordet haben, wenn biefer freimillig | Haltung während der Ausſage nicht ſelbſt. Diejenigen, 1 Vämsrrhpiden werben in 6 Bi agen geneitt. | | ' 
Nein!“ Ihm Geld geben wollte, wie aus Yer/nanz einwandfrei geweſen war. taten, wären unter gar feinen Um- 


Die Hutnadel. 


— 


*riminalroman vn Carolyn Wella. 


Eigener Dienft der „Abenbpoii”. 


Damenrock. 


(21. Fortſetzung.) 
„Ich fürchte, ich muß auf einer 
Antwort beftehen, Mr. Leroy. Waren | 





die aefchloflen | ! ; . 2 
geſchlo ihrer Klaſſenleiſtungen, in das jtadtis | Die Udotoefer geben das Geld zurüd, falls | 
fche Lehrerinnenſeminar die Normal— | PAZO Salbe nicht jucdende, innere, äußere oder | 
„Alfo erft furz vorber?“ 
N “4 
ns. 


bliımende Hümorrbotden beilt. Die erfte Unwven- | 

„Singen Sie von Khrer Wohnung 
geradesiweas nad dem Bahnhof?“ 

„Nicht gerabesmwens vielleicht, aber 
ich bielt mich nirgend® längere Zeit 
auf.“ 

„Wiefo?“ 

„sh ging in 
zieren.“ 

„Weshalb?“ 

„Weil ih das Berürfni dazu 
fühlte und auch deshalb, weil ich nicht 
unnötigermweife im Bahnhof warten 
mollte.“ 

„Kamen Sie auf diefen Spazier 
gang in die Nähe der Ziveiunbfechzig- 
ten Straße; ich meine, in die Nähe 
dieſes Hauſes?“ 

Ich verweigere die Ausſage!“ 

„Dann muß ich das als Bejahung 
auffaifen und annehmen, dat; Sie fich 
Mittwoch ziviichen elf und zwölf Ihr 
Nahts im der Nähe diefer Wohnung | 
aufbielten.“ 

„Und wenn auch!“ rief Janet. „Es 
if ganz aleichgiltig, wo und wie nahe 
Mr. Leroy gemwefen tft, da er nicht in 
unjere Wohnung gelangen fonnte!“ 


den Straßen pa: 


ſprochen werden. 


Ausſage Leroys hervorzugehen ſchien? 
Immer wieder löſte ſich alles in Un-— 
möglichkeiten auf. Nur der Verdacht 


gegen Janet blieb. 


Mr. Buckner ſummirte: 

„Wir haben eine ganze Reihe von 
Spuren, die wir verfolgen müſſen, 
und ehe ſich Reſultate daraus ergeben 
haben, kann ein Verdacht nicht ausge— 
Wir wiſſen, daß 
Mr. Pembroke um Mitternacht oder 
ungefähr um Mitternacht getötet 
wurde. Wir wiſſen, daß um dieſe Zeit 
die Wohnung ſicher verſchloſſen war. 
Deshalb müffen wir vorläufig anneh- | 


men, daß der Verbrecher — der zWwi- | 
'fchen elf und zwölf Uhr nicht einbrin= 
genn konnte — 
Inung gemwejen jein muß, 


dereit3 in der Woh: 
al3 die 
Sicherheitskette vorgelegt wurde.“ 
„Wenn Sie damit Miß Pembroke 
meinen,“ unterbrach ihn George Law 


rence ärgerlich, „ſo ... 


„Ich meine nicht notwendigerweiſe 
Miß Pembroke,“ ſagte Mr. Buckner, 


aber ſo ernſt, daß ich wußte, auch ſein 
Verdacht richte ſich gegen Janet. 


„Ich 
beſchäftigte mich augenblicklich mit der 
Möglichkeit, daß ein Einbrecher ſehr 


viel früher eingedrungen iſt und ſich 


Robert Pembrokes Schlafzimmer ae 


plötzlich entſchloſſen, nichts weiter zu 
ſagen. 


Leroy ſelbſt begann das Geſpräch. 

„Das iſt eine ſonderbare Geſchichte 
mit dem Schlüſſel,“ meinte er. Er 
ſagte es nachdenklich, als ob er mehr 
mit ſich ſelber ſpräche als zu uns. | 

„Sehr fonderbar,“ fagte ich, daB 
Ihema rafch aufgreifend. „Aber es| 
muß doch irgendeine Erklärung dafür | 
geben, daß Ste ihn Mittwoch morgens | 
nod hatten — daß Sie im Laufe des | 
Mittwochs nicht bei Mr. Pembrofe | 
maren — und daß dennoch der! 
Schlüffel am Donnerstag Morgen in! 
funden wurde.” | 

„Das muß es,“ und Graham Leroy! 
fniff die Lippen zufammen, ala fei er| 


\ 

„Können Cie fi denn die Sache 
nicht irgendwie erklären?“ fragte) 
George Lawrence. | 

„Rein!“ war bie Antwort, in fo ent-| 
Ihiednem Ton gegeben, daß fich über | 
die Sache nicht meiter fprechen. lieh. 


„Uebrigens ift der Yred meines Hier: | , 
fein auch der, Ihnen, Mr. Larorence, |! 


und Ihnen, MipPembrote, das Teita: | 
ment Shres verftorbenen Ontels vor-| 
zulefen. Won einigen unbebeutenden ! 


ftänden von außen zu öffnen geweſen, 
und die offenen hatten genau die glei— 
hen einbruchsficheren Verfchlüffe. Ge- 
Öffnet aber waren fie erit nach 7 Uhr 
Morgens bon der Negerin geworben. | 
Das Fenfter, in deffen Nähe außen 
an der Mund die Treuerleiter fich bes 
fand, hatte fogar einen doppelten Vers 
chluß. Der Kleine Aufzug im ber 
Küche war nicht nur ficher verfchloffen, 
fondern ift auch fo flein, ba fein! 
Menſch durchkriechen könnte. Die 
Wohnungstür war ſowohl durch das 
Nachtſchloß als auch durch die Sicher- 
heitstetie unangreifbat. Aus all bie- | 
fen Gründen, mein lieber Herr, var es 
unmöglich, in die Wohnung hineinzu—⸗ 
fommen, ohne irgend etwas faput zu; 
nahen — geradefo unmöglich, als 
wenn fie hermetifch verfiegelt gemeien 
mare!” 
„Der Einbrecher tönnte eine Echeibe | 
Glas aus einem Fenſter herausge- 
fchnitten und fie dann wieder erſetzt 
haben,“ riet ich. 
Der Kriminalinſpektor ſah mich mit 
nm fajt mitleiviaem Blid an. | 
„Es it mein Gejchäft," jagte er, „in! 
derartigen Dingen vollkommen ſicher 
zu gehen, mein lieber Herr! Gelbit- 


ſchule, aufgenommen werden, voraus- dung der Salbe verſchafft Erleichterung. * 
geſetzt, daß die Gemeindeſchulen ſich zu 
dieſem Zwecke einer Inſpektion ſeitens 
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des Schulſuperintendenten unterziehen — 3 
und fich bei der Beurteilung der Lei: | Tie Northweitern Univerſität plant Ver: 
tungen an biefelbe Form halten, mie! einigang veriprengter Abteilungen. | 
fin in den öffentlichen Schulen Ge | Der Verwaltungsrat der Nortb- | 
braud ift. Der Ausichuß für Regeln | weitern Univerſität will verſuchen, 
wird ſich eingehend mit der Angelegen— | $1,500,000 zur Vergrößerung des} 
heit zu beihäftigen haben. | Garrett Bibel Injtituts, weldies mit 
Die deutfche Maler: und Iapezier- ; der Univerfität verbunden ift, auf zu⸗ 
gewerkſchaft Nr. 275 proteſtirte noch bringen und hat zugleich den Plan 
nachträglich dagegen, daß der militä— ins Auge gefaßt, die Univerſitätsab 
riſche Drill als Unterrichtsfach in die teilungen, welche von der Hauptan— 
Hochſchulen eingeführt werde. „Es iſt ſtalt in Evanſton örtlich getrennt ſind! 
durchaus verkehrt“, heißt es in ihrem und ſich in Chicago befinden, unter 
Schreiben, „den heranwachſenden jun- einem Dach zu vereinigen. Es ſind 
gen Burſchen Gewehre in die Hand zu dies die Aerzte- und Apotheker-Lehr- 
geben, und ſie zu lehren, auf den anſtalten, 2431S. Dearborn Straße, 
„Feind“ zu ſchießen, denn die große und die Abteilungen für Handel, 
Menge des amerikaniſchen Volles hat Geſez und Zahnarzneilunde im Größe 24 erfordert 514 Yards 36 
nur einen Feind, nämlich jene Kapita- Northweſtern Gebäude an Lake und Zoll breites Material und 234 Yards 
liften, welche Gold iiber Gold aus fet: | Dearborn Strafe. Das Mercnhoipi Fr 2 
ner Arbeit herausquetfiien. Die Zu: | tal ift zwar auch der Ilmiverfität ange- |” 
Ihrift wurde zu den Witen gelegt. gliedert, jteht aber unter der Leitung | 94 
Der Chicago Womens’ Elub erhob; der Barmherzigen Schweitern umd| —— 
Einwand dagegen, daß das geplante wird von dem Plane nicht berührt. Schnittmuſter ſind unter Angabe der 
Verwaltungsgebäude des Schulrats im Wie verlautet, iſt zum Bau des neuen gewünſchien Größe und der betreffenden 


Bevölkerungsmittelpunkte der Stadt, Univerſitätsgebäudes, in welchem alle Nummer gegen Einſendung von 10 Cents 
zu beziehen durch die „Modeabteilung der 
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Schnittmufter Nr. 8160. Größen: 
bis 32 Zoll Taillenmap. 


Law 


„Das iſt richtig,“ ſagte GeorgeLa— 
rence. „Falls nicht bewieſen werden 
kann, daß Mr. Leroy ſich Eintritt 
durch eine verſchloſſene und durch eine 
Sicherheitstette geſchützte Tür ver-„Auch ich nehme das an,“ ſtimmte 
ſchaffen konnte, ſo geht das niemand | Mr. Budner bei. 
eg zur Zeit des Ver⸗ „Aber es erſcheint doch unglaub— 
— — lich,“ ſagte Leroy, „daß der Verbrecher 
„natie fcheint, Sie gehen alle von im Haufe geblieben fein foll, nachdem 
falſchen Vorausſetzungen aus,“ „fante er das Verbrechen begangen hatte und 
Lexoy ſelbſt plötzlich. „Selbſtverſtänd- im Beſiß des Geldes war Er brauchte 
lich iſt der Mord von einem Einbrecher ja nur die Sicherheitsfette abzuneh- 
begangen morden, der jich Eingang! men, um fich unbemerft fortzufchlei 
auf irgendeine Weile verfchaffte, die! ya 


ij ir verſch ie chen, wie er gekommen war! 
wir nicht lennen. Laſſen Sie doch die „Wielleicht wollte er den Verdacht 
Frage der Einbruchsmöglichkeit vor- 


ns DT= auf die Leute in der Wohnung len: 
läufig ‚tuben und fonzentriren Sie; fen,” meinte Mr. Bucdner nahdentlic. 
Ihre Energien darauf, zu ermitteln, Damit ſchien er uns andeuten zu wol— 
ob ſich augenblicklich ein bekannter ſen, daß ſeiner Anficht nach emweder 


— andlich da das heißt auf der Weſtſeite, errichtet dieſe Schulen untergebracht werden! — 
L ıhaefehe 3 i veritändlich dachte ich auch daran und, 4 We enn er : Abendpoit“, 223 Weit Wafhingten Str, 
— nleiden Seifen AT Se EN umterfuchte jede einzelne fyenfterfcheibe. werde, und trat für den Plan ein, es | jolle, ein Grundftüd auf der Nord- | Spicage, Ill. 
9 — — ift "Mr 136 hätte unbedingt den Frifchen Kitt;im Verfehrsmittelpunft aufzuführen. | jeite vorgeihlagen worden. | — — 
x ‚4 i o * * 5 S u I * En: 
Catorence bezeichnet, und ich werde da; | entbeden müffen, wenn während der Auch empfahl er dem Schultat, auf —— — | Metamorphofe. 
her die reftlichen ‘ormalitäten mit ihm | Naht eine Scheibe neu eingefegt mor= | bem Srundftüd ber Jones Schule, an! * Die beften Arbeitäträfte erreicht | — 
erledigen ge es unnötig ift, Mik em | den wäre. Wenn Sie ſich die Fenſter Harriſon Str. und Plymouth Place, man durch fleine Anzeigen in der | (us der don deutfhhen Kriegsgefangenen ber- 
Ihrofe mit derartigen Einzelheiten zu anſehen, werben Sie finden, baß fo- eine große moberne Schule zu errichten, | Npendpoft“ | — Beitung „"mberftec Spar“, 
bemühen. Daß ih a ie Unter wohl Kitt als aud) bie Farbe alt und die fomohl von erwachlenen Einae- |" ae ee 
. aB "le : liche Wetterfi | i i 
ſuchung dieſer fürchterlichen Tragöbie, Hart find und beuilige Wet REN ee en au von Kindern zu Prof. Merr’ Tätigkeit. 
heifen merbe, fomweit ich es irgenbivie u inet Für Mr. Crawford] au. i 
ann, brauche ich wohl faum zu fagen.| „ nn 2 — wontrott. und Organiſationsbüro. 
— — Be h a I € ole DU ehr u ch ſagte —— ih 
Sie werden natürlich vechtstunbigen | cn, erg ſeh 8 lieber den Plan, das ftädtifche Büro 
' 4a or. ni u II 8 2*4* = ! 
‚Rates bedürfen, Mif Pembrofe. | "Gr lächelte unintereffant. in ein Kontroll» und Organifations- 
Sch wartete mit einer Antwort, um | van H Ef h) büro umzumandeln, entipann fich eine 
Janet Gelegenheit zu geben, felbit zu | (Fortjegung folgt. längere Debatte, die jedody zu nichts 
Iprechen. Sie war bleich geworden, —— —— führte, da gugenſcheinlich die Anſich— 
ſagte aber ruhig: an ſelbſt, Fatal. Sanitätsrat (ver|ten über die Tätigkeit, reiche das Büro 
daß ich eines Unmalts bedurfte, Mr.! einem Familienfeſte, als es höchſt ge- ausüben ſoll, weit auseinander gingen | 
— ar en 2 : a En — |. i An der Hochſchule 
$: > In Mesileit Kolichos # | Leroy, und babe deshalb Mr. Lanz! mütlich zugeht): „Donnermwetter...  Rommiffär Collins machte geltend,  Nannt worden iſt. An der Hochſch = 
— — — * Janet das Verbrechen begangen haben don um ſeine Hilfe gebeten.“ jebt — ich eben mit der Rätin ge. daß es durch die Kontrolle Bi e jwirb Prof. Merr BE NTENNEN. = 
n s Motiv konnte | i ht 7 — er . Eu 2 Senn 0 @ 2 : x iani i n. 
brecher haben?“ ſragte me N Dr mußte ober jemand, ber den Verdacht) Graham Leroh war maßlog er=|tanzt md geftern habe ich es ihr aufs über die Shuleintichtungen u. f. w. een —— * 
e * 1* „ri. OU . — — — — — ne | * - „ | 
Geld!" warf ich ein: Hocherfreut,| Ntaunt. Das ging daraus hervor, daß | itrengite verboten, Cr hat aud ein 3 | 
. EL, HOGDERTTEUT, | 444* 


‚bis Mitternacht verborgen hielt.“ 
„Dann muß er aber bis in den fpä= 

ten Morgen hinein in der Wohnung 

geblieben fein,“ jagte Zamrence. 


Menih, da itcht es breit zu leien, 
Hier in diefem Zeitungsblatt: 
Mackenſen, da iſt man platt 
Sei ein Schotte einſt geweſen! 


Wird an der Kathedralhochſchule Vor 
leſengen über Kirchengeſang halten. oc; 
Ein wertvoller Zumahs ift demi Cras heit der Mann Merenfei. 
Lehrkörper der Kathedral Hochſchule „.. ;. 
in der Perſon von Prof. Hans Merx Tom 
geworden, der bekanntlich von Erz- 
biſchof Mundelein zum Superintenden⸗ 
ten der Kirchenmuſik der Erzdiözeſe er⸗ 


Von dem Namen, dem immenſen., 
Fällt die erfie Silbe * 
4 m 


| 
| 
| 


zwar ſchön durch, 
Frage: 
Lage 


Aenburg77 


ſchottiſch ingt 
erlaubt mir eine 
Sind nicht in derfelben 
Alle Burger von Me— 
— — eNi 


Griechiſche Philoſophie. 


Seit der Vater aller Monegaſſen 

Ob des armen Belgiens Rache ſchwor 
Hat. es Venizelos keine Ruh' gelaſſen, 
Lis er felbit privatim frieg erflcr, 
Ja, was fällt denn diefem Griechen ein? 
EiAriitian, bitte, einen Stein! 


m nm m mn 


+ 

2 es — — ii | rag’ ich ınid, o teitrer Venizelss 

: ſelbſtändig, nur unter Aufſicht des zu⸗ geführt ee. er u —* Gef! gut Lu vu ——— 

+ und er fagte nur falt: „Vermutlich, ſtändigen Ausſchuſſes, arbeiten zu laf-; ng te — Merte ah Shrittien, Bitte, mob "ten Stein! 

haben —* gute Gründe, Janet, Mr. ‚fen, Kommilfär Peterjon verfocht da= | ert zufamm a —* die Sutanft sell - gie zu Dunkel 
| ind an einem ſtarken RBintenaite 


liturgiſche Geſänge zu finden. 


führe, dem Schulrat in kurzer Zeit nicht | 
| : f > — uſammengeſtellt, das 
daß Leroy den Verdacht nach dieſer J . ‚er fait von feinem Stuhl aufgelprun: | meinbegefang zufi ef 
Trinkt heißen Tee 
Mr. Budner wendete ficd an Lerop: I 
eine aroße Summe Geldes jagen, die! 


| weniger als 354,000 eriparte und daß Ge x o ‘ 5 Da (bon Paulus ſeinerzeit in Helos 
Ri ent | ‚gen war. in kurzer Augenblid je: men gut daran fun würde, e& ganz: in allen katholifchen Pjaretitenen eins | tie Arster faule Sauce, nanny, 
Richtung Ientte. IT doch genügte ihm, fich zu beherrfchen, | 
.. “ .. och eherr ’ 
. — für fhlimme Frkältung $ und = f | 
„onnen Ste uns iraend etwas ül 
gend eitwaß Über |}, naar 
Mr. Pembrote im Haufe gehabt haben | 
foll, ala er ermordet wurde?“ | 


: ER | 
„sch habe ihm am Dienstag Abend | 
zehntaufend Dollars gebracht.“ 
„Auf feinen Wunf?“ 
„a. Er hatte mir Wertpapiere zur 
Veräußerung übergeben und mir ulö| 


I 
I 


Freund gefagt, er habe die Summe an | 
einen Mann zu bezahlen, der fie ſich 
abboleu tolle ur* aa Bezahlung be | 


ftehe.“ | 


J. S.!“ rich ich unwilkürlich aus. 
„Das ift der Mörder!“ behauptete 
Laura. „Na diefem J. ©. müffen 
Sie fuhen, Mr. Budner!” 
„Alles zu feiner Zeit, Mrs, Mul- 


Nehmt einen Eplöffel voll von dem 


Holt ein Kleines Padet von Ham» 


burg Breaſt Tea, oder wie die Deut | 
chen ihn nennen „Hamburger Bruft 


I 
! 


Tee" von irgend einer Apotheke. 


Tee, gieht eine ZTaffe fochenden Waf- 


jerz darauf, fiebt ihn und trinkt eine 
Taffe voll zu irgend einer Zeit. Ca 


ift die mirffamfte Weile, eine Erfäl- 


tung zu vertreiben und Grippe zu 
heilen, meil er die Poren öffnet und | 
ben Blutandrang hindert. Befördert 
aud den Stuhlgang und vertreibt fo | 
die Erfältuna fofort. | 


Gr ift moblfeil und gänzlich ve⸗ 


getabirifch, deshalb unfchädlich, 
Ungeige 


SH, 


| 
| 


'gefprochen hatte. 


| 


Landons Dienfte den meinigen borzu: 


| ziehen ?" | 


„Die hatte ich,” erwiderte Ianet, in 
dem gleichen eifigen Ton, in dem er! 
„Mr. Zandon und: 
Mrs. Mulford find außerdem fehr! 
gütiqg zu mir gemweien und ich bin! 
überzeugt, daß Mr. Landon alles auf: 
bieten wird, um mir beizuftehen, wenn 
der Fall zur Verhandlung gelangt.” 

Leroy erfchraf fo, daß er feinen, 
Uerger für den Augenblict zu vergeli en! 
ſchien. 

„Wenn der Fall zur Verhandlung 
gelangt!” rief er aud, „Am formalen 
Sinne ift e8 noch gar fein ui! Mer 
fol denn der Angeklagte fein? Was 


Ya 
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Xerlauft in 5, 10, 25 und 50 Pin. | 
baumtwollenen Süden unb in 2 | 
und 5 Pfund Schachteln | 


TBenn hr einen | 
Kuchen badt— | | 


„Süht ihn mit Domino.“ 


Grannlizt, in Tadlers, pulverifist, | | 
‚ fir den Konditer . Gebrauch 


gegen den Stanbpunft, 


‚trag von Präfitent Coeb auf zmet| 


| und der von ihr fontrollirten Kom: 


‚eine ganz bedeutende Zulage zu gemäh- 


vaß es dem 
Selretär und Gefchäjtsführer der Be- 
hörde unterfteilt fein follte. Die An- 
gelegenheit murde fchließlih auf An- 


Sehe id int jtillen Sternaefumfel 
E:ne eigmart'ge large Quaite. 
Edler Kreter, joliteft du das_ fein? 
Ehriftian, be, vo bleibt mein Stein? 
(Hans Hudebein im „Zeppelit”.) 


Spielt nit mit Erfäl: 
tungen. Heilt fie. 


>. — 
Immer vorfichtig. — Johannes 


Wochen verfchoben. | _ 
Die Abfiht der Rathausmaldhine ille Brahms liebte es, fich über die „Hoc 
geborenen“ Iuftig zu machen. Einmal 


CASCARA QUININE | fam die Rede auf die Kompofitionen‘ 


eines hohen Herrn, ne ber 

ni ! Sänger und Kompontft Henfdel ab- 

un Hanie Satın aeancıoe,Tider, int fällig äußerte, Ze logie * 
Ki en Haas it Geläle „Hören Sie, Henfchel, man fan in der 
Der unter Leitung bon Rommiffät | tungen In 24, linden: Grippe In Beurteilung er Mufit eines Yürften 
Holpuch ſtehende Ausſchuß welcher ſich ——— Holt Die eßte Enns. nicht norfichtig genug fein; denn man 
mit ber Trage zu befchäftigen hatte, {et mit voiem Dede und Seren Hills fann nie toiffen, wer fie eigenälich ge- 
od eine genaue Mufterung des ganzen macht bat...“ 


miffäre fol betanntlich dahin gehen, | 
dem Vorfteher, Morton Mac&ormar, | 
der zurzeit ein Gehalt von $4000 zieht, 


In allen Apoetheten. 
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abendpoſt, 
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Bonnerstäg, den 18: Zaninar 1917. 


— 
an 


fich zu erftlaffigen Gaunern ausbil- Wird es etwas nutzen?! J 

den dürften. Achſelzuckend zog darauf — * 

der moderne Pädagoge von hinnen. Der Maskenball des Turnver- Die Regierung betreibt in Chicago drei 
eins Lincoln, welcher am | 


— Unterfuchungen der Lebenstoften. |% $ 
Kleine Krieasnachrichien — dem 27. Januar, —* A Die Bundesregierung betreibt zur * $ 
— — zen Saale der Lincoln Turnhalle, | Zeit in Chicago drei Unterſuchungen, The Bi e x 

h g Store ChicagosEconomy Center 


Falſcher Verdacht. Diverſey Parkway und Sheffield welche die hohen Koſten der Lebensbe— 


2* 


Aus Bereinatreifen. 


Kinder Schreien nach Fletcher’s 


—M 


** 


* 


2 
* 


* 


9 


* 
** 


| Wafhington, 17. Jan. Die große, Ive., abgehalten wird, veripricht | bürfniffe betreffen. Die eine wird von 
'Dampfyagt Alpina, die in New York: eines der erfolgreichiten Feſte de3 | ber Bundeshandelskommiſſion geleitet, 
‚unter dem Verdacht feitgehalten mwur-] Winters zu werden. Die Vegeijte- | die beiden anderen jtehen unter der 
| de, nach den Azoren beitimmt zu fein, rung ift groß, und die Eintrittsfar- | Leitung des Zenjusdepartements, 
um im Dienft der Alliirten-Taud:;ten gehen weg wie warme Sent- | bezw. bon Bundes-Sonderanwalt 
| boote aufzutreiben, ift auf Anordnung; meln. Das Komite, zumeiit aus Robert W. Childs. Die Sandelsfom: | 
‚bes GStaatödepartementö wieder freis| jungen Turmern beitehend, lähzt nichts | miffton geht im Einverftändnit; mit | 
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Möbel-Räumungsverkauf 


* 
8 Bequeme Abzahlungen. — Bedentende Herab— “ 
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jeßungen in nnjerm ganzen großen Lager. * 
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Die Sorte, die Ihr immer gekauft habt, hat die Unterschrift 
von Chas. H. Fletcher getragen und ist seit mehr als 30 


** 


Jahren unter seiner persönlichen Aufsicht angefertigt 
Lasst Euch ım dieser Beziehung von Niemandem 
täuschen. Fälschungen, Nachahmungen und “Eben-so-gut”’ 


worden. 


sind nur Experimente und g 


Kinder—Erfahrung gegen Experiment. 


Was ist CASTORIA 


Castoria ist ein unschädliches Substitut für Castor 

>aregoric, Tropfen und Soothing Syrups. 
Es enthält weder Opium, Morphin noch andere narko- 
Sein Alter bür 
Es vertreibt Würmer und beseitigt 
heilt Diarrhoe und Windkolik. Es erleichtert die Beschwer- 


tische Bestandtheile. 


den des Zahnens, heilt Verst 
befördert die Verdauung, 
verleiht einen gesunden, 


ud . 
In Gebrauch Seit Mehr Als BO 


THE CENTAUR COMPANY, NEW YORK CıTY, 


Re 


Perſonal Aachrichten. 


- Herr und Frau David Maier, 4350 
Michigan Mve., kündigen die Vermäb 
lung ihrer Tochter Neanette mir Herrn 
Hermann Mdolf Straui an. Herr Straub 
it der Sohn von Frau Mdolf Strauß, 
5206 Augleiide Ave, 

— — ——— 
Schwabenverein. 


Vierteljährliche Generalverſammlung.— 
Bedeutende finanzielle Bewilligungen. 

Einer ſehr regen Teilnahme erfreute 
ſich geſtern Abend die vierteljährliche 
in der Nordſeite Turnhalle unter dem 
Vorſitz des Präſidenten E. J. Gall ab— 
gehaltene Generalbverſammlung des 
Schwabenvereins von Chicago. Nach— 
dem die vierteljährlichen Protokolle der 
letzten Generalverſammlung und der 
Vorſtandsſitzungen vom Sekretär 
Herrn Heinrich Hieber verleſen 


Beratung mehrerer Angelegenheiten 
von Bedeutung geſchritten. Paſtor 
Schubert von Wilkesbarre von Penn 
ſylvanien, der 
der Oſtpreußenhilfe aufhält, und auch 
bereits im vorigen Monat ſeine Wün 
ſche dem Vorſtand unterbreitet 
hielt eine ziindende Anjpradhe. Nach: 
dem dann mehrere Herren geiprochen 
hatten, beichloß der Verein, 2 Häuler 
in Neidenbura, Dftpreußen, bauen zu 
laſſen. Es war das um jo anerten- 
nensmwerter, als der Schwabenver— 
ein jchon außerordentlich viel für die 
durch den Krieg Schwerbetroffenen qe 
tan hat. Auberdem wurden $100 für 
die Verbündeten Gelellichaften für ort- 
liche Selbitrenierung und $50.00 für 


das hieliae Diakoniffenheim bemilliat. | 


Herr Kramer, Präfident der „United 
Societies”, machte darauf aufmerfjam, 
daß die Induldfamen und Heuchler ge 
genwärtia fajt jtärter gegen die „per 
ſönliche Freiheit“ mwiühlten als je zuvor, 
und dab Jedermann die Augen offen 
halten mühte, wenn nicht noch immer 
weitere Beichränfungen eintreten foll 


ien. 
— 


Kaufmänniiher Bereim von 1858. 


Anlählih des Katier-Geburtstages 
veranitaltet ver Kaufmännilche Verein 
pon 1858, Zweig Chicago, am 27. 
Januar, 8:30 Uhr Abends, einen Her 
renabend in der Lincoln Turnhalle, 
1005 Diverfen Bartwan, mozu alle 
Mitglieder und Freunde des Vereins 
eingeladen find. rn gewohnter Weiie 
hat der Vorftand mieder jorafältige 
Vorbereitungen getroffen, jodah allen 
Teilnehmern ein genußreicher Abend 
in Ausfiht jtebt. Der Eintritt be- 
trägt $1.00, wofür Efien und Trinfen 
frei verabfolat wird. 

+ > 
Razziag au? Spielhöllen. 
Polizeichef Schuettler ließ geſtern neun 
angeblich derartige Lokale ausheben. 

Polizeichef Schüttler ließ geſtern 
durch eine Abteilung Detektives neun 
Syielhöllen ausheben, wobei 57 Ver— 
haftungen vorgenommen wurden. Zwei 
der ausaeh:denen Lokale gehörten 
„Mike the Pike“ Heitler, der bekanntlich 
dem Staatscnwalt in Verbindung mit 
dem Grabſchfkandal in das Netz ging. 
Die anderen angeblichen Wettbuden 
und Spielhöllen, die von den Detek 
tives geſchloſſen wurden, waren Daniel 
Kineally’s Fillardhalle und Zigarren 
laden, Nr. 215 Oft 31. Strahe: Sol 
Ban Prag’: Lotal, Nr. 2722 ©. Wa: 
bafh Ape.; Louis Shemansty’s Zigar- 
tenladen, Nr. 1646 W. Madifon Str.; 
Karr & Kennedy’s Zigarrenläden, Nr. 
330 NR. Clark Str. und Nr. SSTNM. 
Clark Straße, und Connor’s Billard- 
halle, Nr. 60T N. Clart Straße. 

en 

* Die 5jähriae Mary Eulbane, Nr. 
1937 ®@. 34. Straße, wurde aeitern 
auf der Stelle getötet, als fie in der 
Nähe der Robey Straße von einer 
Fleftrifhen der Archer Vpe.-Linie 
überfahren wurde. 
.—.— 

— Brinzen-Unterricht. — Hofmei: 
her: „Was waren die Folgen des Drei 
Biajähriaen Krieges, Hoheit ?*— Prinz 
(ichmeigt) — Hofmeifter: „Ganz rich: 
tig, Hoheit, er brachte unfagbares 
Flend über Deutichland!“ | 

— Berblümt. — „starl, heute müſ⸗ 
ſen wir im Gaſthaus eſſen, die Köchin 
iſt krank.“ — „Da hätteſt Du doch 
jelbft kochen können.“ — „Hab' ich ia 
au!” 


— Hause und Darm und 
natürlichen S af. 
Panacae—Der Mütter Freund. eins 


- Die Sorte, Die Ihr Immer Gekauft Habt, 


Trägt die Unterschrift von 


und | 
qutgeheißen worden waren, wurde zur 


fich hier im Anterefie , 


hatte, | 


gegeben worden. Der Beliker des 

ze ift Thomas %. Cole von Du- 
luth. 

— — | Die Nahrungsmittelfrage. 

| Xondon, 18. Iyn. Einer über Am: 

I 


öı Iterdam aus Wien eingetroffenen Reu- 
Es ist hm. s — N 
ae |fterpräfident Clam Martini und ber 


Generalmajor Hofer, 
öfterreichifchen Lebensmittel-Kommif- 
ıTion, nad Berlin reifen. Sie werden 
| mit den dortigen Behörden bie wichtige 
Der Kinder Frage behufs mancherlei Ausgleichun— 
gen beſprechen. 

Neuer örit. Amerikapump. 

New Hort, 18. Jan. Morgan & 
Co., die Finanzagenten der britifchen 
Regierung, haben angekündigt, daß fie 
eine neue britifche Anleihe im Betrage 
bon 250 Millionen Dollars in 

Ver. Staaten auflegen werden. 


für seinen Werth. 
Fieberzustände. Es 


opfung und Blähungen. Es 


Jahren 
| die dritte Kriegsanleihe, die 
Ber. Staaten feit dem Yusbruch des 
Krieges auf den Geldmarkt geworfen 
wird. 
| Hundert Millionen der Anleihe jol- 
len in einem Jahr, der Reit in zwei 
—** Jahren eingelöft werden. Die Noten 
batiren vom 1. Februar = : 
Für den Vertrieb der Noten twurde 
Donald MacDonald, alias John K. a aus Banken, Iruftaefellihaften 


Gingen in die Falle. 


Zwei Gaumner einer Pplumpen 


fung ichuldig beiunden. 


Murphy, und Robert Susmarek hat: | und Mertpapierenhändlern bejtehendes 


ten jich heute im Kriminalgericht vor 
Richter Bam und Gejchworenen iwe- 
gen Erprejiung zu verantivorten, Sie 
wurden beide jIluldig befunden und 
zu yuchthausitrafen von je 2 Nabren 
—* MacDonald iit jeines 
| Zeichens Privatdeteftive, und Sus- 
‚ marefs Beruf it der einer „Bar- 
fliege“, eines Yurfchen, der in den 
Kneipen berumlottert und darauf 
‚wartet, bis ein freigebiger Gait für 
| ihn berappt. Beide waren im März 
‚vorigen Sahres zum Wirte Louis X, 
| Ntudi, Nr. 2125 5, Weitern Ape,, ge 
‚tommen und hatten $1500 von ihm 
verlangt, da jie beitinnmte Beweife 
‚dafür hätten, dal Nudi mit einer 
Frau Gronfhvicz, der Gattin eines 
anderen Wirtes, ei unlauteres Ver 
baltniy unterhalten habe, Audi fand 
‚den Preis zu hoc), worauf die bei 
den Viedermänner $800 verlangten, 
und als ihnen aud diefe Summe ver- 
weigert wurde, famen fie am nädjiten 
Tage wieder und gaben fich Schließlich 
mit $50 zufrieden. Sie waren aber | 
nicht vorfichtig genug, jich das Geld 
zuerit anzufehen, und überfaben fo, 
dal c3 gezeichnet war, NKucdt hatte 
'zudbor Anzeige bei der Polizei eritat- | der gleichen Behandlung 
tet, und als das Seld in den Tafchen | werden würden, twie die 
der beiden Sauner nod) nicht warnt | Kriegsgefangenen. 
geworden war, erichtenen auch ichon | T 


Syndikat gebildei. 
Vergeltung in Sadıen Gefangener. 
Berlin, 18. Jan. (Fyunkendepeiche 

nah Saypille) Amtlich wird ver— 

kündet: 


deutſchen Kriegsgefangenen in Frank 
Kampfzone des franzöſiſchen Opera— 
tionsgebietes wurde kürzlich erwähnt, 
griffen habe, um dieſen unhaltbaren 
franzöſiſchen Regierung wurde 
einer Note angedeutet, daß die deut 


ſchen Kriegsgefangenen mindeſtens 


wohleingerichteten Lagern unterge— 
bracht und mit Rückſicht auf ihre Be 


franzöſiſchen Kriegsgefangenen in 


franzöſiſche Kriegsgefangene in die 


ausgeſetzt 





nahmen ſie mitſammt ihrem gezeich- nugar, nicht, beantwortete, 
neten Mammon am Schlafittchen. 
— — —— 


Moderne Erziehung. 


jollen die 


fommen.” 
einen 


stlage des Schulrats. 


'zur Ausführung 


Sebrer der 9. M. E. A. ſchleppt Hoſen 
mätze in's Kriminalgericht. 
Ein Pädagoge, der ſich ſelbſt als 
einer der Lehrer der „Poung Men's Bundesgericht auf Neueinſchätzung ei— 
Chriſtian Aſſociation“ bezeichnet, nes Grundſtücks an State und Madi- 
machte heute mit einer Schaar der ſon Straße, welches er im Jahre 1880 
ihm anvertrauten Schüler eine Ent- von der in Paris lebenden Rofalie Ca 
deckungsreiſe nach dem Kriminalge- vanna auf lange Friſt gepachtet hat. 
richt, um ſeinen Schülern Anſchau- Der Schulrat, der nach dem Pachtver 
ungsunterricht in der Kriminaliſtik zu trag der Verpächterin als Pachtzins 
ertetlen. Wenn man bedenkt,-daß der fechs Prozent auf den eingeſchähten 
ingfte Schüler nicht älter als 10 Mert zu zahlen hat, ift der Anficht, 
‚Jahre und der ältefte nicht älter als yah die legtjähriae Einfhägung zu 
15 Jahre war, jo muß man fich über Hoc fei, und verlangt eine Neuein- 
‚den „Xehrer” und feine Erziehungass | fhäßung, die dem wirklichen Wert ent- 
methode, Kinder an biefe Brutjtätte Spricht. Frau Cavannas Anwälte wi 
des Yajters und Verbrechens zu füh= | derfeßen lich diefer Forderuna. Der 
ren, Do wundern. Sn den Kreijen Fall wird vor Richter Anderjon ver 
‚der Kriminalrichter bat diefer wunder=| pandelt. 
bare Klaffenausflug denn auch Kopf: 
‚schütteln erreat, und ein beuticher. 
Richter ließ den Pädagogen vor fih — ; — 
‚tommen und fragte ihn, was er mit! ‚it Verbindung mit dem Tode der 
jeiner Hlafje im Kriminalgericht wolle, | ?ONAhrigen yrau Mary 2 Tanlor, 
Der Mann erwiderte, daß vielleicht Nr. 4701 Malden Straße, bie im Co- 
einer oder der andere der Jünglinge lumbus Hofpital, angeblid an ben 
einmal Kriminalanwalt werden fün- Folgen einer verbrecheriichen Opera 
Ine, worauf ihm der Richter bedeutete, ton, Itarb, hat der Koroner eine Un: 
daß die Vorjtudien zu diefem Berufe Ferluhung eingeleitet. — : 
an anderen Orten als im Ariminalge- , sm Robert Burns Hofpital ftarb 
richt gemacht werden follten, bei der die 3Bjährige Frau Anna Carroll, Nr. 
Jugend der jungen Herrfhaften fer I816 N. Kedzie ve, an den olgen 
vielmehr zu befürchten, daß fie ber einer ungefeglihen Operation, die jie 
öfteren Beiuchen des Kriminalgerichtes Telbit vorgenommen haben fol. 
teils 


Abgeblitzt. 


Er verlangt Neueinſchätzung eines ge 
pachteten Grundſtücks. 
Der Schulrat von Chicago klagt im 


+. 
unten bühen. 


Unwalt Eugene Moran kam heute 
mit irgend einem Antrag vor Bundes 
richter Landis. 

„Sehören Sie nicht zu den Anmwäl- 
ten, die ich kürzlich von meinem Ge- 
richtshofe verbannt habe?“ fraate ihn 
der Richter. 

„Ssamohl, Euer Ehren“, antwortete 
Moran verlegen. 

„Rufen Sie den nädhjten Fall auf“, 
fagte der Richter zum Gerichtsiihreiber 
und Moran wand jich beihämt aus 
dem Saal. Yhm und mehreren ande: 
ren Anwälten hatte der Rid,ter bei der 
Unterfuchung fauler Bürgichaften ver- 
boten, fich wieder vor ihm bliden zu 
laſſen. 


Grippe und Duſſy's 
—— 


Da Grippe eine an 
werden ſeine Keime in 
der Luft verbreitet und ſo von einer Perſon 

andere übertragen. Bei der Be 
wrung der Srippe findet ein- gediegencs 


Anrequngsmittel wie 


Duffy's 
Pure Malt Whiskey 


das meiteite Feld feiner Brauchbarfeit, weil 
jeine anregende Wirfung auf die erichlaiften 
Schleimbäute aerade das ilt, was erforder 
lich iit, denn ir EBlöfiel-Dolen alle zwei 
der drei Stunden mit_yuder und Waffer 
eingenommen, fördert Dufivs die Verdaus 
md Aflimilirung der Nabrung, indem e3 
dem Organismus genügende Elementaritoife 
und nrait zufübrt, daß er den gefährlichen 

Wrippe-neimen wideriteben ır. fie ausftoßen 

Tann, Biele Leute wilfen, daß die Jemöbnli 

hen Norlihtsmiaßregeln zur Mbmebr anderer 

ranibeiten bei Grippe nit nenügen und 

aus dielem Grunde befolgen fie fo genau 

den’ Rat: 

„Bolt Tuiin’s 
und bleibt geiund.“ 
Vei den meiiten 

Mpotbelern, Grocers 

und Händlern, $1 

Wenn die es. Eich 

nicht. liefern Tönnen, 

fhreibt und Nüßs 
Slide Hausbalk 

Piclein frei. 


auf Die 


Ü 


* In ihrer Wohnung, Nr. 3516 Die- 
Lean Ave., wurde heute die SOjährige 
Frau Lena Baklomsti an Gas erftidt 
aufgefunden. Ob Unfall oder Selbft- 
ımord vorliegt, fonnte bisher nicht feit- 

| geftellt werben. 
} — ⸗ — 
Bauerlaubnißſcheine 
wurden ausgeftellt für: 
51371 W, Erie Etr., Teftöd. Baditein-Lagers 
buus; Sbapınan u, Stone, $130,000, 
214 Dft 119, Str, 1-ftdd. Badftein : Garage; 
Edward Quinlwin. 8200. 
N Baditein Apart 


1457-53 Oft 69, Str. 3sftöd, 
mentgebãaude; Viclor Nelſon, 818,00. 


The Duffn Malt Whistey Co. Rocheſter, R. y 


terdepeſche zufolge werden der Minis | 


Vorſitzer der of 


den 
Es iſt 
mit Einſchluf, der britiſch-franzöſiſchen 


in den ſidentin, Margarethe Diedrichs; Prot. 


„Die unwürdige Behandlung der 
reich und ihre Unterbringung in der 
und gleichzeitig bekannt gegeben, daß 
die Reichsregierung Maßnahmen er— 
Zuſtänden ein Ende zu bereiten. Der 


in 


30 Kilometer hinter der Feuerlinie in 


Deutſchland geſetzt werden müffen. | 
Es wurde angefünbigt, dak für ben | 
Fall der Weigerung einige Taufend ! 


deutiche Kampfzone transportirt md 
deutichen | 
Ki Da die franzö— 
eworden de ich ſiſche Regierung die Note bis zu dem 
die Greifer der Kriminalpolizei und feſtgeſetzten Zeilpunkt, dem 15. Ja⸗ 


angedrohten Vergeltungsmaßnahmen 


ungetan, was zur Hebung des Froh— 
ſinnes und der Gemütlichkeit des 
Abends beitragen könnte, und ſo 
wird es an Ueberraſchungen und 


Heiterkeits-Anregungen nicht fehlen. 
Aucd wird die Hochzeit der ziver „X“ | 
Itattfinden, und es iit Iedent zıı ra- | 


ten, an diejeom Abend fich in der Lin- 
Turnballe einzufinden. 


‚an der Kafie. 


„Bingo“ zu jchen. Ein 


| Bırndes-Turnfeitfafle der aftiven 
Turner. 


Der Damenchor Edelweiß 


| He 52. S acine 0 2 : 
on Halle, 52. Straße und R verderben, als daß man ſie zu Preiſen 
Avenue, folgende Beamte gewählt: Er⸗ derkane die niedriger find als die, | 
präfidentin, Franzisfa VBeder; Präit-; ! ME WR 


dentin, Wilhelmine Dfichab; Vizeprä- 


ı Sekretärin, Margarete 
ı Schagmeijterin, Ida Larke; Archiva— 


Taegtmeyer. Finanzkomite, 
Caſper und Ida Bleymehl. Geſang— 
Iftunden: Montag, Nachmittaa, 1:30 
Uhr, in der genannten Halle. Gefang- 
liebende Damen ſind herzlich willkom— 
men, der monatliche Beitrag iſt nur 
25 Cents. 

Der Goethe Männerchor 
hat folgende Beamte gewählt: Präſ. 
Seo. Kubn; Brotocol. Sekretär, Wut, 
Frieel; Korreſp. E. W. Draheim; 
Finanzſekr. F. Hauſchmann; Schabtz— 
meiſter, Nik. Fiſcher; Bummel-Präſ., 
Seb. Rauwolf; Bummel-Sekr. 
Geo. Wenzel; Archivar, John Teiß— 
ler; Fahnenträger, Guſt. Fernitz und 
Paul Kochler; Stimmführer: 1. 
Tenor, H. P. Schweitzer; 2. Tenor, 
Krüger, 2. Baß, Ernſt 


Kacke, H. P. Schweitzer. Delegaten 
für Verbündete Vereine, Nik. Fiſcher, 
Geo. Ziehn, Luſt. Fornitz, Fuchs, 
Herm. Zierk. 


— — ——- 


| — en — r 
| — Zarirung. — „Eine jchide Per- 
fon, die Marga, fie hat fo ein aewifles 


handlung, den Poitdienit und die Be- Etwas.” — „za, und hat fie auch et⸗ 
fuche von Vertretern neutraler Regie. ||9a3 Gewifjes? 
rungen auf die gleiche Stufe mit den | — — 


Aeber eine Million 
Leule wiſſen es 


Das hier eingeführte Plant Juice iſt 
im Begriff, ſchnell ein nationa— 
les Heilmittel zu werden. 


Der Plant Juice Mann, der ſein 
Hauptquartier im Laden der Publie 
Drug Co., 26 Süd State Straße, hat, 
ſagte im Geſpräch mit einer Gruppe 
angeſehener Bürger: 

„Es iſt jetzt eine feſtſtehende Tat 
ſache, daß 90 Prozent aller Krankheit 
direkt auf einer außer Ordnung ge— 
ratenen Magen zurücgefüh.. werden 
fönnen, und ich kann ruhig verfichern, 
daß ich nach meiner ganzen Erfahrung 
niemal3® auch nur von einem Rezept 
hörte, daß eine fo fchnelle und nad 
haltige Wirkung bei folchen Leiden, wie 
Magen-, Leber- und Nierenbejchwer- 
den, ausübt, wie Plant Juice. Dieles 
Bräparat wird bald ein nationales 
Heilmittel werden, und die Bewohner 
ven Chicago, gleich anderen Städten, 
wo Plant Juice eingeführt ift, reichen 
mir täglich unterzeichnete Erklärungen 
in Bezug auf die Hilfe ein, die es 
ihnen gebracht.“ i 

Frau Harry Thomas, von Wr. 1843 
Michigan Ape., die viele Freundinnen 
und Bekanntinnen in Chicago hat, vo 
jie jeit vielen Jahren gewohnt hat, 
faate erit vor wenigen Tagen: 

„Seit zehn Jahren babe ich Katarrh 
des Magens und der Eingemweide ge 
habt und ih habe es mit einem Dut- 
zend verfchiedener Medizinen ohne Er: 
fola verfucht. Bon 150 Pfund fant 
mein Gewicht allmählia herab, bis ich 
im legten Frühjahr nur no 3 
Pfund wog. ch befand mich monate 
fang hintereinander in ärztlicher Be 
handluna, und mir wurk: oefaat, dab 
ich in einem fo ſchlechten Zuſtand wäre, 
dat ich das Ende des Jahres nicht er- 
leben würde. Mein Gatte las fo viel 
bon Plant Juice und hörte von Leuten, 
deren Gefundkeit es wieder hergejtellt 
hatte, daf; er für mid eine Flafche 
holte. Dunals war ih fo Schwach), 
dab, ich nicht allein aufrenst ftehen 
fonnte. Nachdem ich mebrere Dojen 
aenommen hatte, bejierte jich mein Be- 
finden etwas, und jeßt, nachdem id) 
Plant Juice mehrere Weichen gebraucht 
habe, ift mein Appetit wieder gefom- 
mer, To dak ih jeßt im Stande bin, 
alle meine Mabnfzeiten mit Appetit zu 
eifen. Sch nehme jeden Tag an Ge: 
wicht zu, und mein Maaen ifi in voll- 
fommenem Stande. ch bin ficherlich 
pon Danf erfüllt gegen Blant Auice 
und ich empfehle es allen meinen 
Freundinnen. ES bat mir Vergnügen 
aemacht, diefe Empfehlung zu geben, 
denn ich mwünfche, daß das Publifum 
es erfährt, daß meine Gefundbeit da- 
dur, Daß ich e8 gebrauchte, mieder 
hergeitellt wurde.“ 

Der Plant Juice Mann hält lich in: 
dem Laden der Public Drug Eo. auf, 
Nr. 26 Süd State Straße, ziifihen 
Madifon und Monroe, wo er täglich 
mit dem hiefigen Bublitum zufammen | 
fommt „und die Vorzüge diejes Heil- 
mitteld näher erflärt. — —— 


Gin: | 
|trittsfarten 506 bei Mitgliedern und | 
Man verjanmnt nicht, 
etivaiger | 
finanzieller Weberihuß gebt in die, 


ſtändig. 
angeblich in der Hauptſache mit dem 
beſtehenden Syſtem 
von Waaren an den Verbraucher, da 
durch dieſes Syſtem ein ſehr ver 
ſchwenderiſches ſein ſoll. Eine gleiche 
Unterſuchung iſt in 
C., und in New NYork vorgenommen 
worden. 

Die Handelskommiſſion 
Mangel an Güterwagen 


bat 


der Wagen un 
Befannt 





der GSüdfeite hat in der Sherman | 


wüßte e3 
‚und Teuerung. 
; jeinen Hütten viele, die weinen, 


' mühfam über 


Scholle; 
!Delegaten für Nationalbund, Henth| 


lich wird behauptet, man laſſe Nah 
rungsmittel lieber auf den Geleiien 


welche die int Einveritändniiz befind- | 


lihen Sändlergruppen haben wollen. 


Plapbert; | 
| Gin Kranfenbeind;. 

rin, Elifabeth Furth; Dirigent, Wm. | — 

Anna 


— +9 — 


Winterabend ilt’3 — Winterabend 


|» . . . . 
‚tm dritten Kriegswinter. Das kleine 
‚ medlenburaifche Dorf 


liegt jo ver: 
im Schnee, al3 
nicht3 von Krieg, Völkerhaß 
Und doc) gibt e3 m 


träumt mie immer 


Ein altes Miütterchen fchleppt Tixh 


die Dorfitraße. Von 
Zeit zu Zeit bleibt e& gedantennerlo- 
ren jteben. Zögernd tritt e8 ins 
Nahbarhaus ein. Dort wird es vom 
‚Schmerz \bermannt, fjodah es vor 
 Schluchzen fein Wort über die Lippen 
‚bringen kann. Sn der Hand hält es 
ein zerfmüttertes Stüd Papier. Die 
‚Nachbarin ahnt, was vorgefallen fein 
| mag, glättet den Briefbogen und liebt: 
„Sshr Sohn verlanat jo fehr nad 
Shnen. Könnten Sie es möglich ma 
hen zu fommen?“ Gefchrieben war der 
Brief vom Chefarzt de Note Kreuz 
‚ Zazarettes 1 in München. 

„a, liebe Frau, da ilt ja doc 
'nipts anderes zu tun, ala daß Du jo 
jchnell wie möglich zu Deinem großen 
Jungen Hinfährit.“ Die Alte wird 
noch bedrüdter. 
daß ich nicht zu ihn fan. Woher fol! 
ich die Mittıl denn nehmen? Ich habe 
ja nichts mehr.“ Da wird auch die 
Nachbarin jtill. Die Reijefoften hatte 
fie über ihrem Mitgefühl ganz vergef 
Ten. Plöglich fällt ihr etwas ein. Sie 
| hatte kürzlich häufiger in der Stadt zu 
tun gehabt, und dort viel von den je- 
‚gensreichen Einrichtungen des Roten 
Kreuzes reden Lören. „Liebe Nad): 


| barin, ic) fahre Dich noch heute Abend | 
Die, 


'zur Stabt zum Roten Kreuz. D 
werden dafür forgen, daß Du Deinen 
Franz zu eben befommit, darauf 


kannſt Du Dich verlaſſen.“ 


Und die gramgebeugte Mutter ſah 
ihren ſterbenden Sohn wieder. Mit 
dem Tode ringend haͤtte er ſie noch 
erkannt und mit wehmütigem Lächeln 
„Mutter“ geflüftert. In ihren Armen 
hatte er fein Leben ausgehaudt. 3 
'war ihr WUelteiter, ihr Liebling. Und 
ihr Leßter. Zwei Söhne waren be 
reits in der Sommejchlach‘ gefallen. 
Sie hatte fie nicht wiedergelehen. Aber 
ihrem Lieblingsjohne hatte fie die 
Augen zudrüden dürfen; 

Müpde trit. jie ihre weite Heimreije 
an. Nun Hat jie feinen Sohn mehr. 
Aber tiefinnerlih dankdar tft fie, va 
fie einer von ihnen, ihren Erjtgebore 
zen, wenn auch nur zum lebten Male, 
hatte wiederfehhn, noch ei. mal feine 
geliebte Stimme hören, einen legten 
Gruß von ihın befommen dürfen. Von 
diejer Erinnerung wird jie hinfort zeh- 
ren. 

Wer weit, welch heißes Verlangen 
ost Kranke und Sterbende nach ihren 
Lieben tragen, und wie viel ein folches 
Wiederfehen dazu beiträgt, ibnem Ge 
nefung oder auch einen Friediichen Iod 
zu bringen, der wird jicher gern ein 
wenig dazu beijteuern, daß auch fol 
chen WVerwundeten Diefe Wohltat zı 
teil wird, die jonjt wegen Mittellofia 
feit ihrer Angehörigen darauf verzich 
ten müßten. Die dutichen Eijenbah 
nen befördern in felchen Fällen die 
Kriegsangehörigen jchen für die Hälfte 
des Fahrpreiſes. Aber für viele ift 
auch das noch unter den jebigen Ver 
hältniffen unerfchwinglih. Das Rote 
Kreuz jucht da fo viel wie möglich zu 
helfen. Hilf auch Du ein weirig mit! 


ee 


l 


Schwierig. — Am Schluß einer 
ſtürmiſchen Vereinsſitzung bleibt als 
lebtes und einziges Mitglied der Herr 
Tiftler übrig. „Eigentlich“, ſagt er, 
„möcht' ich am allerliebſten jetzt auch 
austreten, wenn ich nur wiißte, wen 
wir dam zn Borltand wöhten fett 


ten!“ 


Times! Die unentbehriiche 

»Pradc, olfe ehr iche, 

Schöpft ſchon aus dem Weller 
Falls ihr Tommy Trübſal bloſt 

ir beriangl, dab man Geduld but, 
Weil die Kälte bloß drau ſchuld bat, 

Falls die Offenſive ſtockt 

Ind amt Telben Punkte bockt 


Haaber, wann H ein Weſtwind fugte 
Sit 05 Mar, dab England Ticgte 
Serbitiroit macht, daß der Berſuch 

Zz'erſcht amal dDanebenichlirg. 


Das Rymäuenland i wo denn! 
Liegt noch longe nicht gm Boden. 
ur .. auf Since ift fein Berlah, 
Aber das. Wuber das. 
Weiter fpielt fo manchen Streich 
“uw Der General Sarräaich 
Siegte voll Erbitterung 

Wäre nicht die Witterung! 


Die Angtangte, kühn und wild, 
Zeichnet auf dem Firmenſchind. 
Da ſich braun die Bläfter färben, 
Als „Cadornas fel, Erben”, _ 

‚ Gottlich im „Zug“. 


Herrn Childs md der Bundesanwalt: | 
ihaft vor, handelt aber dennod jelbit- | 
Das Zenjusbiro befaßt fich 


der Ablieferung | 


Raihingten, D, | 


den | 
unter det | 
Lupe und beabjichtiat, eine Zählung 
Nofomotiven in den! 
' Güterböden vorzunehmen. 


„Das ift’s ja gerade, | % 


Meſſingbetten, 3-zöll. Pfoſten mit maſſiv. Kappen, * 

10zöll. ſchwere Füllflangen, Satinfiniſb, 22 50 J 

herabgeiett von 39.75 auf . + 

Alle Muiter Mefling- und Giien-Bett- 

ftellen, einige leicht „„iborp worn“, anf we- 

niger als die Hälfte der früheren Preife 
‚crabgeiebt. 

Naflives Meilingbett, 2-zÖlt. fortlau 

fende Proiten, mit zehn 2-3zÖlligen Füll 

ſtangen; Satinfiniſh; regul. 19 75 

8335; herabgeſetzt auf A h 

”* Meilinnbetten mit + Biojten— vie Bojten find 2 Zoll im Durchmeijer, und 

1-zöll. Füllſtangen, ſchön Mert; Satinfiniſh; nur ein paar von 13 75 

” 


jeder Größe; berabgejeßt von $25 auf 
21.50 


Schöner Chiffonier, in der William u. Mary Beriode, echtes Wia 
25 Prozent bis 50 


N, 
** 


** 


* 


here re) 


* 
Zac 
RR? 
Bert 


* 


* 
— 
» 
+ + 


” 
* 


* 
** 
KR) 

** 


u ar 
+. dr ar 
BEER 


* 


* 
* 


—— 
** 
4 

—8XRX 


7 
* 


* 
*** 
* 


er 
KR} 
* + 


hagont, Veneer; regulär zu $35 verfauftz herabgejeßt auf 
Odds und Ends von PBarlor: und Eßzimmer-Möbeln zu 
VBVrozent Herabſetzungen. 
Spezielle Offerten 
| % Alle einzelnen Drei 
jer, Ehiffoniers, Toi 
ettentiiche, Holzbetten, 
» Schlafzimmeritüh 
IE len. Schanfeljtüh 
|% le zu 25 Broz3. bis | 
* 50 Broz;. Herah 
jesungen. 
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Golonial Toilette- 
Tiſch, dreifach. S 
gel. Aufſaß 37x19 
groß. Gold. Dal 
sind, regulär zu 
830 verlauft, herab⸗ 


gelegt au 
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%  PBractvoller Dreiier, 
elegante Front 
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ent 
Eichen 
Golden Taf Fi 
Sröhe 41x21 
Zpiegel tit 28SX22 Zoll 
regulär zı $930 | 
verlauft, redizirt auf! war $40, jept su |gefegt auf 


18.75 20.00 16.75 
Offerten für Freitag in der Neinen 
Nahrungsmittel-Abteilung: 5. Floor 
10 Pfd.vVrocery Beſtellung von 


Wrannlirter Zucker, mit 
.50 oder darüber;: Seife, Mehl, But— 


O 


er, Butterine, friſches Obſt, Fleiſch u. 


Colonial Dreiſer 
Aufſatßz 43x21 Joll 
mit franz. geſchlifſe 
nem Spiegel, 30x24 
Soli, Golden Ta 
Finiſſt früher 
825 verlanft; heral 
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Maſſives Colonial 
Chiffonier, mit 41x 
233ölligem Aufſabu. 
2SX183Öll, Glas 
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Alle uniere feinen Teeforten, ein 
ichließlih Old Faſhion Japan. Eng— 
liſh Breakfaſt, Basket Fired Japan und 
Ceylon, regulär 50c per Pfd., 42 | 
3 Bid. für 1.25, Bid, Ci: 

Hazel Porf and Veans in Tomato- | Vemüje nicht eingeichloijen, 67 
jauce, oder New Century grüne String ‚Freitag für c 
Bohnen, Dutz. Büchſ. 1.50, 13 | Hazel Greamery Butter, aus fri 

C ſchem Rahm gemadıt, 


die Büchſe zu ſehr 44 
Moter Alaska Ladıs, hobe Pfund- reich, Pfund-Brick, € 
Hazel Premium Batentmebl, Frei 


Büchſe, odder Hazel Melting Yuder- 
18 — der 4 Bel. Sad, 2.38; 1 19 
c der % Bl. „Le 


erbfen, ipeziell 6 Büchl. 91; 
Zad zu 
Nice, 


2Büchſen, 356; Büchſe, 
Stinners Makaro— Unſer populärer, B. E G.od. Mar— 
ſhalls bite Ravb- Ralftons Purina 
Sealtb Bran oder 


nl, Sbanbeitt OD ET | Aend, Combinatien | 
Rudeln Dusbd. Ba J = u — 
dete. $1.05: 6 Ta oder TId Erop Zar tha Seiſe BD. & ©. | ® E 
J —— * 5 — 9 — 1BWbeatlet, zwei 1506 
cete Baret Io. Kaffee, vog. 320 | Umber od. Galvdamıc | Kacete fir ?5e 
Spee-Tee (reinigt | Bid, 31, Bio, Si; | Zeile, 10 Sc Ztüde nn 
Wände Fuhböden ı. | It 20 | für 45. „ zuibers 
Menä) 9» von 1ze | DIE Ne * zuppe, 1 
— = veunk. 266 Underwoods Zar: 
dinen, im pdreilad 
gerenigtem Del, o». 
norweg. Zarodinen 
(geräibert) im Del 
reg. 150 Büchſen, 6 iicke. 10 Pfund 
für 750; Büchſe 136. > Bund 21e. 


Shit und Gemüse 


Große fühe Feinſte Waſh— 
Na vel Oraugen, ington Sopitzen 
ſpeziell am Frei bergAepfel; Kiſte 


tag verkaufen 3.25; 35e 


wir Das Prund Storb.. 
» Mystio — — . 
3. Preiſe 29e ‚Schwere Florida 
von.... Grave Fruit 5 
Faney gelbe Rü- Dub 556; Stück, c 
Fancy weſtt. Kar— 
tolfein, das 69 
_ FSanch Baldwin od. ae c 
Banner Tepfel Friſche gewaſchene 


Schult er 17e oriainaler 1 69 Feigen 
— Bird 


Noalt, Bid... Buſhel Korb 
> MR FoR) 
Belt 


Gream of 


HAIE I t03 

Tomato- 
r Rid bobe 
Büchſen, Dut 


— IB. 1,18; 
Virhie 108, 


Wäſcheſtärte, 
roße flare 


* 
* 


Büchſen Tür 256. Teco (das Butter- 


BT a nnfırhen 
mebl), oder Sweet 
VirginaPfannlkuchen— 
Büchſen für 9 mebl, Tutpd. NRadete 
Büchſe zu 17c. 1. 18; Packet 10c. 


Fiſche und Fleiſch 


Halibut St e a — Fanch Lale Trout, 


friſch nicht gefroren Freitag 
und , 


a 
** N, 


| 

| 

z l 
 Monivon ganze } 
ſel-Pfirſiche in Sy | 
J 


* 


loſe, 
weiße 
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rip, requl. 20C, 


Huch 
* * 


* 


% 


we 
war rer, 

KR ur) 
* 


et 
4 


* 
DENE 


Haddup u, yloun- 
ders, friib gefangen 
das 
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Weihtiih, Late 


— 


Pfund 


Rippen Roaſt Beef, 
entbeint und gerollt 


210 


oder 
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AR) 
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VPort Loins, ganz 
oder ein Teil, Fer 


felileiich, 
a 


Pfund 
Kalbſfteiſch, Keule 
216; 


oder Loin, Pid. 
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Lammkenle 
Hintervierte 
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durch die ganzen Vereinigten Staa— 
ten machte. Berla ſpielte damals den 
Baer Wolf Pfefferkorn und Herr 
Riehl ſang den Miloſch. In Chi 
cago löſte ſich dann Berlas Geſell 
ſchaft auf und Herr Riehl blieb als 
Liederſänger hier. hat ſich 


Deutſches Theater. 
Anıp Jemipir.) 


ls Germania 


Loge vom „Eaſtern Star“ geſtern 
Abend das Deutſche Theater nach der 
Vorſtellung von „Lachende Erben“ 
verließen, herrſchte unter ihnen nur die Bewunderer ſeiner ſchönen Tenot 
eine Stimme, und die betonte mit ſtimme ſind Legion. Das Stück wird 
allem Nachdruck, daß man ſich treff- von Kapellmeiſter Coufall beftens ein 
lich amüſirt hatte. Dem rühmens. ſtudirt jo dab der Veſuch diefer 
werten Beiſpiel der Damen dieſer Operette ſicher nicht zu den verlorenen 
Loge und des Vereins Erholung wer- Abenden aerechnet werden famır. 

den in türgerer Zeit andere deutſche Hecht — 
Vereine Chicagos, denen die Erhal— 2 * = 

ei a Fran. | rauf fir den Benefizabend von Theo. 

tung eines Chicagoer deutſchem Thea Chirfiuanm einnelch! ber fie Die 
ters amı Dergen liegt, folgen, und Ber —8 Drei Naar. Schuh“ — 
einsvorſtellungen er IE Shrenabend ausgewählt hat. Es jind 
Tireftion erbietet fih,, Diele unter nor immer no gute Sige firr dieie 
aanz beionders vorteilhaften VBedin- | te an 

| gumgen abzuichließen. Gut beiegte Sorftellung zu haben. 

Sänier werden aud die Borjtellun — — 
gen am nächſten Samstag und Sonn 
tag zeitigen, in denen mit Heinrich 
Tiehl als Gait „Der Raitelbinder“ 
die befannte dreiaftige Operette von 
esranz Lehar, gegeben wird. Serr 
Niehl wird in der Operette die Rolle 
des Milojeh, eine ganz hervorragende 
: Tenorpartie, fingen. Diejelbe Rolle 
| hat Herr Riehl bereits gejungen, als | miffion on the Liquor Problem“, einer 
er dem Enjemble des befannten So» | der befannteften Fachleute Chicagos, 
mifers Emil Berla angehörte, der mit) wird einen Vortrag über nationale 
„Der Rajtelbinder“ eine- Tournee! Prohibition Halten. 


Die Witglieder der 


er 
hier längſt Heimatsrecht erworben ur. 


Verbündete Bereine. 
Die regelmäßige Verjammlung der 
! Delegaten der. deutichen Vereine der 
Rorbmeftfeite findet morgen, 8 Uhr 
‚Abends, in der Schlig-Halle, 1600 W. 
| Divifion Str., jtatt. Prof. Robert 
Mahl, Mitglied der „Chicago Com- 
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Ein Schritt vorwärts. 


Der Verkauf der däniichweitindifchen Inieln St. 
Croir, St. Thomas und St. Sohn wurde geftern vom 
Staatsfefretär Lanfing und dem däniihen Gejandten 
Brun namen® der beiderfeitigen Regierungen endgiltig 
beitätigt oder „ratifizirt.“ Die Uebergabe der nfeln 
an Vertreter der Ver. Staaten und das Hijien des 
Sternenbanners wird binnen neunzig Tagen erfolgen. 

Dümemarf hat, indem es die Infeln verfaufte, ein 
gutes Gefchäft gemacht, denn es erhielt $25,000,000 
baar für einen Beiigk, der ihm nichts einbradhte und 
auch für die Zukunft Feine Vorteile veriprad. Die 
Ver. Staaten haben Urjadhe, jich de3 Eriverbs zu freuen, 
denn er jtärft ihre Stellung, wo folde Stärfung drin- 
gend nötig war. 

3 ift befannt, dak die demofratiihe Adnintitra- 
Hon, die fi) für die Erwerbung diejer mejtindijchen 
Snfeln fo Stark in’8 Zeug legte, die Freigabe der Bhiliv- 
pinen wünicht und befürwortet, und Fräftig eintrat für 
jene Bill, die der Vhilippinnen in 1921 die Unabbän- 
stafeit geben wollte. Es iit — Oppofition muB ja 
fein — nur natürlich, daß ihr deshalb Unbeitändigfeit 
vorgeworfen, von ihren grundfägliden Gegner behaup- 
tet wird, fie bleibe jtch nicht treu und befolge feine ziel- 
bewuhte, feite PBolitif. Sie zeige fih „antiimperialt- 
ftiich”, wolle ein „eines Amerika”, indem fie das Auf: 
geben der Rhilippinnen befürmworte, und „imperiali» 
jtisch“, itrebe ein größeres Amerifa an, indem fie den 
Ankauf der weitindiichen Snfeln durdhiegte. 

Der Vorwurf ift nicht berechtigt, unbegründet und 
unbaltbar. E38 wäre zweierlei, in einem fremden Erd- 
teil, mehr al3 4000 Meilen vom näditen Safen des 
eigenen Landes, Inſeln mit einem Volk: oder Völker- 
gemiih don mehreren Millionen fremdipradiger und 
:raffiger Menfchen gegen deren Willen unter amerifa- 
niicher Serrichaft zu halten, und, drei Fleine Infeln, die 
vor der Tür des eigenen Landes liegen und von großem 
ftrategiihem Werte find durdh Anfauf und unter Zu- 
ftimmung der wenige tauiend Köpfe zählenden Bevölfe- 
rung, fäuflid) zu eriverben. 

Xenes wäre „imperioliitiih”. Wollte die demofra- 
ttihe Adinintitration und Partei de8 Landes für die 
Aufredterhaltung der amerifanifhen Serrichaft über die 
Rhilippinen für unabiehbare Zeit eintreten, jo würde 
fte imperialiftiich.republifantiche Politik betreiben. Das 
heißt Nusbeutungspolitif. Denn folde Rolitif hat nur 
dann Zwed und Verstand, wenn fie dem eigenen Sande 
und Volfe Vorteile und Gewinnite jihert, die fie ohne die 
Serrihaft über das fremde Land und Volk nicht haben 
önnten, die alio auf Koiten des fremden Volkes, und 
jet e8 nur auf Kojten feines Selbitgefühls und Frei- 
heitsdranges erlangt werden würden. 

Die Politik, welche die Erwerbung der danischiweit: 
indiichen Snieln anitrebte und durdhfegte, ift nicht im- 
perialüitiich, jondern, twie die Politif, die auf baldige 
Freigabe der Philippinen abzielt, echt demofratiich und 
ebt amerifaniid. Es it die echtdemofratifche 
Rolitif, die durch die Mmabhängigfeitserflärung Aus- 
druck fand in der Darlequng der natürlihen Grund: 
rechte aller Menichen, die einen Neden „nad eigener 
Faffong jelig“ werden Iajien will und e8 einen Jeden 
zur Pflicht macht, vor feiner eigenen Türe zu Tehren. 
E8 ift die Rolitif, die in eriter Reihe nihtein 
arößereö, jondern ein tärfereg, freiere3 
Amerika anitrebt. 

Viel größer werden die Ver. Staaten durdy die 
Frmwerbung jener Anfeln nicht, aber ftärfer werden 
fie und freier, freier im Beiondern von Eng- 
lands meerbeberrihender Madt! Xene 
drei \nfelchen find, nah Mahgabe ihres Bodens- und 
Sandelswertes, Tächerlih hoch bezahlt — die 25 Mil: 
Itonen, die wir dafür bezahlten, bedeuten fehr wenig 
angelichts ihres politiihen und militärtihen Wertes, 
Shre Erwerbung bedeutet eine jebr wejentliche Stärfung 
der heutigen Stellung Amerifas im wejtindifchen Meere. 
Ste bedeutet mehr für die Zukunft. Sie it ein Schritt 
vorwärts zur Amerifaniiirung Wejtindien® und des 
Solfs von Merifo. Sie ift ein Schritt vorwärts zur 
Vertreibung Englands von umnferer füdlichen Tiire, 
Die Rolitif, die den Kauf herbeiführte, muß weiter: 
bin stetig und zielfiher hinarbeiten auf die 
Vertreibung Englands von Namaifa und Trinidad, den 
Bahamas und Bermudas und allen anderen Injeln 
und Iufelaruppen, die dem Feitland der Ver. Staaten 
vorgelagert find oder an den Schiffahrtsitraken zum 
Golf md zum Banamafanal Tiegen. 

Amerifa für die Amerifaner — nidht auch, fon- 
dern befonders England gegenüber! — — 
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Keine Angit vor dem Frieden! 


| RT. länger der unboreingenommtene Beobachter ji) 
mit den Hirngeipiniten der Alliierten beichäftigt, um fo 


unwahriceinliher wird es ihn diünfen, daß die An- | 


regung jener berüchtigten Barijer Konferenz zur jpäte- 
ren Jortjegung der Feindieligfeiten durd einen friic- 
fröhlichen Sandelsfrieg je verwirklicht werden Tann. 

:63 fpricht alles dagegen: frühere Erfahrung wie die In- 
tereffen der Beteiligten. Nad) allen Kriegen des Iekten 
Sahrhunderts find die Sandelsbeziehungen ziwifchen den 
friegführenden Staaten jofort nah Friedensichluß 
-wiederaufgenommen worden und der Marenaustauich 
swiichen ihnen erfuhr ausnahms[os einen ungeahnten 

“Aufihwung. So wird e8 aud) diesmal wieder fein; 
denn die beiden fi) jegt befriegenden Teile find im 

i Welthandel auf einander angemiejen und können jich 
gegenjeitig jdhiwer entbehren. Und da Handelsbezie— 
hungen auf gegenſeitigem Vorteil und Gewinn, aber 
niemals auf Gefühlsduſeleien aufgebaut werden, ſo 
wird es nach dem Friedensſchluß nicht allzu lange 
währen, bis das alte Gleichgewicht im Welthandel 
wiederhergeſtellt iſt. Verſchiebungen im Einzelnen 
werden vermutlich eintreten. 
Stande, ſich ohne ſchwere eigene Schädigung des Han— 
dels mit einer beſtimmten anderen oder gar mit einer 
Gruppe von anderen zu enthalten. 

Es iſt ferner ein Trugſchluß, an eine ins Gewicht 
fallende Verminderung der Produktionsfähigkeit der 
kriegführenden Völker zu glauben. 
es ihnen trotz der großen Verluſte durch den Krieg ganz 
und gar nicht. Ihre Verluſte wurden kürzlich auf ins— 
geſamt vier Millionen Mann an Gefallenen und Ver— 
früppelten geſchätzt. Der jährliche Geburtenüberſchuß 
jener Völker beträgt aber allein ſchon fünf Millionen, 
von denen ungefähr die Hälfte auf das männliche Ge— 
schlecht entfällt, Sn den zweieinhalb Kriegsjahren hat 


Aber feine Nation ift im | 


An Arbeitern fehlt | 


der Zuwachs an Mnaben danad) alfo den Kriegsverluft 
mehr als wett gemadht. Dazu tommt nod) der Umitand, 
da aus vielen der in Frage fommenden Länder bis zum 
Kriegsbeginn eine ganz bedeutende Auswanderung 
ftattfand, mit der man für die nädhjite Folgezeit nicht zu 
rechnen braucht. 

Die Induſtrie der kriegführenden Nationen iſt 
durch den Krieg durchaus nicht aus dem Geſchäft ge— 
trieben, ſondern im Gegenteil zur höchſten Anſpannung 
aller Kräfte veranlaßt worden. Ihre Ueberführung in 
den Friedensſtand wird ſich jedenfalls ſehr raſch voll— 
ziehen. Außer Frankreich und Belgien hat auch kaum 
ein anderes Land im Laufe des Krieges eine umfang- 
reihe Vernidhtung feiner ISnduitrieen erfahren, und 
Srahfreidh aud) bloß in jeinen nördlihen Provinzen. 
Alles in Allem genommen it die Produftionsfähigteit 
jener Völfer eher gewadjien als geringer geworden und 
die Leichtigkeit und Schnelligkeit, mit der ihre Induftrie- 
en fih vor mehr denn zwei Jahren den veränderten 
Kriegsverhältniffen angepakt haben, läßt darauf fdhliei- 
jen, daß die Ueberführung in den riedenszuftand mit 
gleiher Promptheit erfolgen wird. 

Das darf indeifen für die Ver. Staaten Feine 
Quelle zur Sorge fein, wie Neunmalweile dem Volke 
gern weißmadhen möchten. Dieje juchen den Dummen 
borzureden,daß dieftriegführenden im Laufe der Kriegs: 
jahre große Warenbeitände zur Ausfuhr angefammelt 
haben, mit denen fie fofort nad Friedensihluß zum 
Nachteil der amerikanischen ISnduftrie zu billigen Prei- 
fen Amerika überihrwemmen werden. Davon it gar 
feine Rede. Bur Seritellung folder Warenmafjen 
haben ihnen die Rohjitoffe gefehlt. Was fie inzwifchen 
fabriziert haben, haben fie jelbjt verbraudt, und ihre 
Arbeiter haben anderes zu tum gehabt wie die Vorräte 
an folden Waren zu vermehren, die erit zur ?sriedens- 
zeit wieder Verwendung finden fönnten. Die Induftrie- 
en aller friegführenden Länder find vielmehr aus: 
Ihließlih dem Ariege und feinen Bedürfnifien angepaßt 
worden. 

Alles Gerede von einer tief einſchneidenden Um— 
Imälzung des Welthandel nad) dein Abihluß des Frie- 
dens muß daher als barer Unjinn betrachtet werden. 
Die neuen Verhältniffe werden fidh — abgeiehen von 
kleinen Verſchiebungen — nicht wefentlid; von den frit- 
beren untericheiden. Auch die Tatſache, daß 
Schiffsladeraum im Laufe des Krieges um drei bis 
vier Millionen Tonnen verkleinert worden iſt, ſpielt 
keine ſo große Rolle, wie man gewöhnlich annimmt. 
Die Geſamttonnage der Welthandelsflotte belief ſich 
vor dem Kriege auf ungefähr 50 Millionen Tonnen. 
Der Verluſt durch den Krieg dürfte ſich alſo nur auf 
ſieben bis acht Prozent belaufen und wird durch Neu— 
bauten ſehr bald wettgemacht werden. 

Man darf nicht vergeſſen, daß mit dem Friedens— 
ſchluſſe die Handelsflotte der Mittelmächte von ihrer 
erzwungenen Untätigkeit befreit wird, und große Teile 
der Handelsflotten der Alliierten, die jetzt für kriege— 
riſche Zwecke Verwendung finden werden, wieder ihrem 
urſprünglichen Zwecke zugeführt werden. Die 
Angſt vor dem Frieden iſt deshalb ganz ungerechtfertigt. 
Nur die Aktionäre von Bethlehem und ähnlichen men— 
ſchenbeglückenden Firmen haben ihn zu fürchten; ſie 
haben bereits genug Fett angeſetzt und ſind ſehr wohl 
im Stande, eine etwas magere Diät zu vertragen. 


Oeffentliche Nutzbarkeiten und ſtädti— 
ſcher Betrieb. 


Angeſichts der zugeſicherten Bemühungen Gouver— 
neur Lowdens, der Stadt Chicago 
mungsrecht über ihre öffentlichen Nutzbarkeiten zurück— 
zugewinnen, erſcheint es nicht unangebracht, die neueſten 
Erfahrungen anderer Städte auf dem Gebiete ſtädti— 
ſchen Beſitzes und Betriebs derartiger Unternehmungen 
feſtzuſtellen. 

Die Erfolge des ſtädtiſchen Straßenbahnſyſtems 
in Cleveland mit ſeinem Fahrgeld von nur 3 Cents ſind 
bereits wiederholt erörtert worden. Weniger bekannt 
iſt, daß auch der ſtädtiſche Straßenbahnbetrieb in San 
Francisco, der im Dezember 1912 ſeinen Anfang nahm, 
ſich mährend der verfloſſenen vier Jahre lohnend für 
die Stadt und vorteilhaft für die Fahrgäſte erwieſen 
hat. Entgegen den Vorausſagungen von korporations— 
freundlicher Seite, haben Politik und Politiker nicht 
eine Vermehrung der Betriebskoſten und eine Ver— 
ſchlechterung der Beförderungsgelegenheiten herbei— 
geführt. Gerade das Gegenteil iſt eingetroffen, wie 
Vergleiche mit dem früher privaten Betrieb ergeben. 
Sn Ganzen bradten die jtädtifchen Straßenbahnlinien 
San Franeciscos der Stadt eine Einnahme von $4,851,- 
754.68. Hiervon wurden $728,856.47 für Abjchrei- 
\Dungen verwendet; $172,135.90 zahlten für Dienft- 
|verbeilerungen; $545,529.53 waren für Sinszahlung 
lauf Schuldicheine erforderlich, und 202,000 dienten der 
‚Einlöfung ausftehender Schuldicheine Fir Ilnfälle 
und fonjtige Schäden hatte die Stadt für die vier Nahre 
Inur $34,203.85 zu vergüten. Der Nettoprofit, der der 


Stadtfafie behufs Verwendung im Allgemeininterejje | Se j ſt. 
wäre es, wenn die anglo-amerikaniſchen 


zugeführt werden konnte, betrug 8456,876. 80, gewiß 


eine ſtattliche Summe für die wenigen unter ſtädtiſcher— 


Verwaltung ſtehenden Linien. 

Gegenwärtig exiſtiren in den Ver. Stgaten 1,562 
| Städte, die eigene Cleftrizitätswerfe bejißen und be- 
treiben; 3,045 unterhalten ein eigenes Wajferfpitent, 
130 jtädtiihe Gaswerfe, und 4 jtädtiihe Straßenbah: 
Inen. Nur wenig Fälle find befannt, in welchen der 
ſtädtiſche Betrieb öffentlicher Nutzbarkeiten nicht von 
Anfang an einen anſehnlichen Profit ergeben hat, und 
noch wenigere, in welchen ein derartiger Betrieb dem 
Publikum nicht größere Vorteile hinſichtlich beſſerer 
und häufigerer Beförderungsgelegenheit, Preiſe, uſw., 
gebracht hat. In Cleveland verkauft das ſtädtiſche 
Elektrizitätswerk Elektrizität zu 3 Cents die Kilowatt— 
Stunde, in BHolyoke, Maſſ., für 4 Cents, etwa die 
Hälfte oder ein Drittel des von Privatgeſellſchaften 
berechneten Preiſes. 

Die vorſtehenden Tatſachen ſind von beſonderem 
Intereſſe in Hinblick auf das Beſtreben der Chicago 
Tunnel Kommiſſion, ſchon jetzt eine 50jährige Ver— 
längerung des Straßenbahnfreibriefes zu erlangen, 
der erſt im Jahre 1927 abläuft, und den „Traction 
Fund“ der Stadt für Jahrzehnte ſo völlig leer zu hal— 


ten, daß die Möglichkeit des ſtädtiſchen Ankaufs der 


Mit | die eine weit erheblichere Widerſtands⸗ 


Straßenbahnen ein für alle Mal beſeitigt iſt. 
Recht betonte ein Befürworter des Munizipalbeſitzes in 
Kanſas, daß die dieſem früher ungünſtigen Anſichten des 
Publikums einen völligen Umſchwung erfahren haben. 
„In wenigen Jahren“, erklärte er, „wird die Stadt, 
die ihre öffentlichen Nutzbarkeiten nicht ſelbſt beſitzt und 
betreibt, als rückſchrittlich angeſehen werden.“ Und der 
Bundesſenator Borah von Idaho ſchloß ſich ihm mit 
den Worten an: „Das nächſte große politiſche „iſſue“ 
in dieſem Lande wird die Frage ſein, ob die nationalen 
öffentlichen Nutzbarkeiten vom Volke erworben und 
unter Regierungsverwaltung geſtellt werden ſollen.“ 
Die Lehren, die ſich aus Vorſtehendem ergeben, ſollten 
jedenfalls in Chicago und beſonders in Hinblick auf 
das eigentümliche gemeinſame Vorgehen der Tunnel— 
kommiſſion und der Straßenbahnen, nicht überſehen 


werden. 
— —— —— 


Weltkongreßz der Prohibitioniſten. Richter P. 
Hobſon, einer der Prohibitionsleuchten, gab in Okla— 
homa bekannt, daß gleichzeitig mit der Friedenskonfe— 
renz, einerlei, wann und wo dieſelbe ſtattfinden wird, 
in derſelben Stadt ein internationaler Kongreß der 
Prohibitioniſten einberufen werden ſoll. (Na, dann 
ade. Friede, denn wo die Prohibitioniſten hinkommen, 
ſieht es mit dem Frieden traurig aus.) 


der | 


das Selbitbeitim: | 


Heute mir, morgen dir 


Die Bühler und Papiere der Eier: und 
Butterbörfe in Chicago und in Elgin find 
von den Bundesbehörden beichlagnahmt 
worben. Gi, ei! 


Wird es joweit fommen in Chicago? | 

Hrau (ihren Gatten aus dem nädıt- | 
Iihen Schlummer ermwedend): „Män- | 
ne, rajd) und hole Deinen Revolver. | 
Ein Poliziſt macht jid) etwas an um: 
ferer Haustür zu jchaffen!“ 


Die Beichuldigungen englifcher Zeitun 
gen, Daß e3 bei der Vergebung mehrerer 
Kontrafte jeitend des britiichen Kriegs= | 
minifteriums „nicht ganz Zoicher‘ zuge- | 
sangen jei, lafien darauf ichliehen, daß 
die Maul: und Klauenfendhe unter den 
Alliierten fidh nicht allein auf die Gran: | 
fprecher und Langfinger in der ER 
SHceredverwaltung befchränft. 

Daf fie „Mife the Pike“ verhaftet, 

Und beihuldigt einen „Mohr“, | 
Angeflagt aud) Chas. E. Healey, | 
Kommt mir ganz verjtändlid) vor. | 
Eine Sadıe nur verwirrt mid), | 
In dem Sturm und Drang der Beit: | 
Dab der Mann, der angeihwärzt fie, 
Trägt den jaub’ren Namen „White“, 


Unfre eiriihen Freunde. 


Mit Bat ging e8 zu Ende. Ceine 
Freunde Meit und Mac ftellten fid, ein, ! 
um einen lebten Abihied zu nehmen. | 
Bat richtet fich miühjelig auf, und Mac 
reicht ihm tränenden Auges die Bulle. 
Ehe Pat den übliden Schlund nimmt, 
bringt er die Definung der Flaihe an 
feine Nafe, riecht ‘wohlgefällig, und laßt, 
dann den Inhalt bis zum leiten Tropfen | 
die Gurgel hinabrutichen. ind alfogleid) 
tut er feinen leßten Atemzug. „Wahrbhaf: 
tig“, jagt Meik zu Mac, „wir beide kön— 


sus 


GEhicagoer Große Oper. 


Frl. Nofa Naifa leiftet Meifterhaftes als 
„Valentine“ in „Die Hngenotten“, 


Meyerbeerrs „Hugenotten“ murbe 
bier feit langer Zeit nicht gegeben. Für 
die Opern des deutfch-franzöfilchen 
Komponiften brauht man nit nur 
gute Sänger, fondern auch Sänger mit | 
viel Stimmmaterial, und folche in ei> 


nem fo großen Enfemble zu vereinigen | 


ift für eine Direktion eine jchmere Auf: | 
gabe, zudem noch der Menerbeerjche | 
Stil den Sängern nicht meh: geläufig 
ift. | 

Herr Sampanini fonnte dem Werte | 
in feiner gejtrigen Aufführung eine | 
gute, zum Teil vorzügliche Bejegung | 
zuteil werden laffen, Als bejondere| 
Unziehungstraft foflte Mme. Galli: | 
Gurct die Rolle der Königin überneh: | 
men, und gerade fie mußte das PBubli= | 
fum durch eine Abſage wegen Erfäl: | 
tung enttäufchen. Die Direktion fand | 
in Fräulein Jeilte Chriftian, die unter | 
den obwaltenden Umftänden ihre Sache | 
brav machte, einen Erfah. | 

Träulein Roja Raifa hat au) mit | 
der „Valentine“ gezeigt, daß fie eine 
dramatifhe Sängerin par ercellence 
ift. Nur ein einziges Mal geriet ein 
hohes „c“ zu tief, fJonft aber mar fie, 





nur wünfchen konnte. Sie beberrfcht 
ihr Organ meifterhaft und fpielend, 
gleichviel ob fie in der hohen oder tie= 
fen Lage fingt. Im Duett: mit „Mar 
cel“ und ebenfo im Duett mit „Raoul“ 
fonnte man nicht nur ihr großes Or— 
gan bewundern, Jondern auch ihre Ge: 
fangsfunft und ihr herrliches voll- 


Itönendes Piano. 


Fräulein Sharlow hat zwar eine 





nen bezeugen, da Pat bei voller Ber- 
nunft geftorben iſt.“ 


Heldenfultus auf Abwegen. 


Anlaklih des Ableben Admiral 
Dewey’s erörtern anglo-amerifani- 


ie Seitungen aufs Neue mit großem | Seit Plancon_ habe id e 
Sufto deilen angebliche Vorgehen | ftimmlichen „St. Bris“ nicht 


gegen den deutihen Mömiral d. Die: 


derichs. Demwey’3 Laufbahn und ſeine 
dem amerikaniſchen Volk rd 


Dienſte berechtigen ihn Hinreichend 
zu deifen Achtung und Dankbarkeit, 


ohne dab ihn Gejchichtsfälicher als | 


einen gedanfenlojen Boltron darzu- 
jtellen brauchen. Nein, Davey hat 
nicht vor Manila jeine Schiffe ge 


fechtsbereit gemacht, und dadurd) den | Chor 
use 


deutichen Admiral derartig erjchredr, 
daß diefer fi in ein Maufeloch ver 
frod). Er weigerte 


jier übermittelte Meldung entgegen- 
zunehmen; er drohte nicht mit einer 
Kriegserflärung; er jagte nicht: „Was 
it eine Flagge? Man kann die Din- 
ger ja für 50 Cents das Stüd Fau- 
fen!” Nur blöde Unmijjenheit kann 
glauben durd) derartige Erfindungen 
dein Andenken des verjtorbenen Ab- 
miral3 dienlich zu jein. 


Man Ffann ein anter Amerifaner und 
dod ein Riefenrindvieh fein! An einem 
der New Dorker Sonntagsblätter madıt 
ein Brofefior allen Ernjtes den Bor: 
ichlag, dat man den Friegführenden Na 
tionen ihre Soldaten wegfaufe.. — Wo 
du nicht bift, Herr Optimiit, da Schweigen 
alle Flöten! („Zeppelin.“) 


Wir Schlafen and Nachts. 


ih nicht eine| 
ihm durd) einen deutfhen Marieoffi- | 


hübfche Stimme, aber für den Pagen | 
ift fie nicht gefchmeidig genug; bie 
Läufe fielen ihr nicht leicht, und Die) 
hoben Töne waren zu fteif. | 

Bon den Herren tat fih Herr Jours | 
net als „St. Bris“ befonders hervor. 
ich einen ſolchen 
gehört. 
Diefer Künftler wird uns hoffentlich | 
für nächftes Jahr abermals gewonnen | 
erben. 

Herr Arimondi verlieh dem „Mar- 
cel“ kräftige Akzente. Herrn Mague— 
nat liegt der „Nevers“ zu hoch. Seine 
Leiſtung „wurde noch durch eine In— 
dispoſition beeinträchtigt. Herr Crimi 
hatte gute Momente als „Raoul“. | 

und Orchefter hielten Ti 

Gampanini dirigirte. 

udolf Muehlmann. 
* * * 

Heute wird „Griſeldis“ von Maſ— 
ſenet wiederholi, die Beſetzung iſt un⸗ 
verändert: 

LIIUm Mary Garden 
Flamina Irene Pawlosta 
Bertrade Louiſe Berat 
—— narannanahnennnn Alfred Maguenat 
Marque von Saluces..........Hector Dufranne 
Alain Juan Nadal 
PBris Conſtantin Nicolay 
Gondehaud Marcel Journet 

Aent Cleofonte Campanini 

Generaldirektor Campanini wird 
der morgigenGalavorſtellung durch dit 
in Amerika erſte Aufführung von 
Raoul Gunsbourgs lyriſchem Drama 
„Der alte Adler“ beſonderes Inter- 
ſeſſe verleihen. Der alte Adler“, 
zuerſt vor acht Jahren in Monte 
Carlo und ſpäter in Paris auf— 
geführt, ſpielt in der Krim und! 





handelt von einem Vater, der feinen ” 


i z r : | itatt am Sonntag, den 21. Jan. 
eine „QValentine”, tie fie Menerbeer | 


| itilles 


In der SYanıtar-Nummer 


| Lieblingsfohn tötet, um ſich deſſen 
der | Liebe zu bewahren. Die Hauptpartien | 
geitichrift „Ihe Gentlewoman” fin: | werden von Rofa Raifa, Lucien Mus 
den wir das Dankesfchreiben eines ratore und Alfred Maquenat gefuns 
Batienten, der fich Iobend über ——, | gen. Gampanini wird birigiren. Um | 


ss — - 


Todesanzeige 


: 58* und Belannten die —5 Nad- 
ticht, daß mein geliebter Gatte und umfer guter 
Sohn und Bruber 

John Ellmann 
von Chicago Ridge, Ill. (Sohn des verſt Philliv 

Ellmann) am 16, Nanuar 1917 im Alter don 

49 Jahren geftorben ift. Die Beerdigung fin- 

det ftatt am ssreitag, den 19. Januar, um_ 9 

Uhr Rormittagd, don der Aapelle 5143 Co. 

“fhland Ape., aus nah der Et, Glaird Kirde, 

wo ein feierlihed Hodhamt zelebrirt wird, bon 

da, mit Automobilen nah dem St. Marien 
sriedhof. (Anmeldung für Cite oder Ausfumft 

Zel.: Dards 1104.) Die trauernden Hinter: 

bliebenen: 

Gatberine Ellmann, Gattin. Anna Ellmann, 
Mutter. Joſeph, Charles und Louis Ell- 
mann, Frau Fannie Muehlbauer, Frau Anna 
Stadler und Frau Therefla Puck, Gelehrter 

mido 


Todesanzeige. 
‚Freunden und Velannten die traurige Nach» 
riet, daß unfer lieber Cohn und Bruder 
Guftav ©, Mittelftäbt 
im Alter bon 22, Jahren und 9 Monaten ge: 
ftorben ift. Beerdigung findet ftatt am Freitag, 
ven 10, Nanuer 1917, um 2 Uhr Nachım., dom 
Trauerhaufe, 3659 Welt Obio tr., mit Autos 
nach dem Waldheim \sriebbof. 
Edward ıumd Stajia Mittelitädt, geb. 
Elterm. Glara, Marie und Edward, 
ſchwiſter. 


Domle, 
Ge⸗ 


Dein Herz, das liebend uns geſchlagen, 
In ſtiller Gruft nun ſchläſt und rubt, 
Dein Scheiden, ach, wir tief bellagen, 
Du warft ſo lieb, fo treu, fo gut. 

NRube fanft! 


Todedanzeige. 
Freunden und VBelannten die traurige Naib- 


richt, daß mein geliebter Gatte ımd unfer teurer 
Vater 


mid 


Albert 2, Kramp 

am 17. Januar im Alter bon 76 Jabren fella 
im Herrn entichlafen ift. Die Beerdigung findet 
1917, Nah. 
Uhr 30, don der Wohnung feiner Tochter, 
2831 MW. 23 nach der evana.sluth. Zt. 
Warfus-stirhe, von da mit Autos nah dem Sstoit- 
fordias sriedbof. Um ftille Teilnahme bitten die 
trauernden Hinterbliebenen: 
Bertha Kramp, Gattin. Ditilie Evil, 

—— Herminag Eichmann, Beha Born, 
Töchter. 


2 
A — 


Emily 


) Nihard Aramp Sohn; menft Schmwic- 
gerföhnen, Schwiegertochter, Enlellindern und 
Verwandten. dofrſa 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, daß meine geliebte Gattin, und unſere 
aute Tochter und Echmwelter 

Diinna Mebont, gb. Wolf, 

(Tochter der deritorb. Vertha Wolf) am 15. Jar 

nuar 1917 im Alter von _36 Jabren und 9 Mio- 

naten entichlafen ift, Die Beerdigung findet 
ftatt am sreitan, dei 19. Danuar 1917, um 

10:30 Bormittags, dbom Trauerbaufe, 2433 ©. 

St Louis Ade,, mit Kutfchen nah dem Natios 

nal Friedhof, Um ftille Teilnahme bitten die 

trauernden Hinterbliebenen: 

Emil Rebout, Gatte, ‘Karl Wolf, Vater. Wil» 
helm ımd Grnit Wolf, Brüder. Jda Wollen- 
bera, Schweiter, Anna Rebout, Schwieger⸗ 
mutter, nebit Schwäger und Schwägerinnen. 

mido 


Todedanzeige. 
‚Srenmden md Velannten die traurige Nad- 
richt, dab umfer lieber Vater 
Michael Senfert 

Gatte der deritorb. Gatherine Senfert nd Vater 
der veritor. Pauline, am 18. Januar neftorben 
tft. Beerdigung am Samstag, den 20, Iar., 
930 Borm., vom Trauerhaufe, 52 S. Laflin 
Str., nach der St. Auguſtinus-Kirche, wo Re— 
amem Hochmeſſe zelebrirt wird, von da mit 
Autos nach dem St., Marien-Gottesacker. Um 
Miiles Deileid bitten die trauernden SHinterblie- 
benen: 
Unton ımd Mary Seufert, Sinder, nebit 
wandten tımd DBelannten. 


Tobesanzeige. 
Verwandten, sreunden ııd Melannten bie 
traurige Nadricht, dab unfer lieber Vater, 
Schwiegervater, Groß und Urgroßbater 
Jacob A. Kempf 
im Alter bon 71 Fahren 1 Monat und 21 Tas 
gen jelig im Heren entihlafen it, Beerdigung 
am sFreitan, den 19. Nanuar, um 9 Ubr, dom 
Haufe feiner Zocter, Katbarina Morgentbaler, 
Nadifon Str, Weltmore, II,, nad der Sacred 
Heart Kirche, don da nad Waldheim isriebhof. 
(Wegen Eike telephonirt Ganal 537.) Um ftille 
Zeilnabme bitteit 
. Töchter und Schiwieneriühne, 
mido und 1 Urenkel. 
Todesanseige. 
Srernden und De 
richt, dab unfer geliebter Gatte und Vater 
Ferdinand Loewenau 
Jannar geſtorben iſt. 


Ver⸗ 
dofr 


am 17. 


manuels⸗Kirche, von da nach Konlordia 
Beileid bitten die trauernden 
bliebenen: 

Emilie Loewenau, Gattin. 


Kinder. 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Nach— 


richt, daß unſer lieber Schwager und Onkel 
Carl Zinke 

im Alter don 57 Nahren ı 

ben ift. Die Peerdiaung 

den 19, Nar., um 2 llbr 

Millard Npe., mit Autor 


idet tt 


11 Entet | 


Pelannten die traurige Nadh- 


Beerdigung am | 
Samstag. 2 Ubr Nahm., vom Trauerbauie, 1422 
S. Epauldira Vlde., nah der cvang.-luth,. Sms 
‚ Um 
Sinter: 


1 { Frau Bertha Kreit. 
lina. Ida B. Minna und Otto H. Luewennu, 
i doft ; 


2 5 


ınd 24 Tagen geitor« | 


ah dem Con: 


— —— — nme 


Henry Schoelloyf Sons 


Delikateſſen. 
309 und 311 V. Randolyh ötr. 


nahe Franklin Str, 


Geräudjerte Büdlinge 
Geräucherte Gänſebruſt und Keulen 
Geräucherte Gänfe-Leberwurft 
Trüffel- und Sardellen-Leberwurit 
Feine Cervelatwurft 
Geränderter Ladıs in Scheiben 
Brabanter Salz-Sardellen 
Sarbellenringe, Rollmop3 
| Ssilet Fettherinne in Wein-Sauce 
Emmenthaler Käfe 
Münfter Rahmfäfe 
Schweizer Gruyere Käſe 
Rognefort, Edamer Küfe 
Liederfranz-Räfe, Handkäſe 
| Yaldmeißer zur Bormle 
Importirte getrocknete Pilze 


Hafer⸗Kakao, Zwetſchenmus 


tan4,dofondi* 


Zur Erinnerung 
an meine liebe Gattin und unfere gute Mutter 
und Großmutter 
Marie Loeicer, 
die uns heute bor einem Jabre, am 18, Januar 
1916, durch den Tod entriſſen wurde. 


Iretet Still au meinem Grabe, 
Stört mich nit in meiner Nub’, 
Denft. was ich aelitten babe, 
Vergönnet mir die ewige Ruh”, 


Gewidmet don deinem dih nie beraeifenden 
Satten Guftau Lorjcher, nebit Kindern und 
Enfein. 


Wesiern Casket and 
'‚Undertaking Comp. 


| Mihinen Ave. und Wandoiyh Str. Central 36 


Bweigneiihäfte in der ganzen Stadt. 
| @ir beforgen bie Beerdigung in jedem Detail, 


D. S. Sattler, Präſ. 
Mdsamt2 


WALDHEIM 


| it einer ber Ihönften Wriebhäfe dog Chicago. 
! @ine große Unze I neuer Sectionen ob Weoribe 
! mbpläßen ven 2 5i8 12 Bräbern wurden küraltch 
ausgelegt und können febr billtge und auf Ab» 
fKlagszadlıngen nefauft erden. Neue Kunden 
| merden böfitäft eingeladen, das fhdne Maldheim 
zur infpigiven, Näbere Muskunit, auch gefälfiaft 
(hriftiid. Ubreffe: Foreft, Mark, SI, "Phone: 
Auftin 796. Bitte erwähnt biefe Annonce 

1da midofafondt® 


| 
| 


Direktion Max Hanısen 


Eamötag, ven 20., und Sonntag, 21. Jan.: 


Gaitipiel von Seinrid Riehl. 


„der nitelbinder“ 


| Operetie in 3 Alten von Yranz 2eher. 


Donnerstag, den 25. Januar: 


Benefiz Tür Ihe». Chriftmann 
| Drei Baar Schuh’, 


Boife in 4 Alten bon U. Berla. — Mufit von 
Karl Miillöder. 


— ee 
COLONIAL %i“ 

2... Griffith 

tolojialied $2,000,000 Schauſtud 


INTOLERANGE 


‘ is. Abends und Camitag Mat. 25€ 
Preiſe: ee ee 
| Heine Telephon-Neiervirungen. 
Bofibeitellungen, begleitet dom Beitrag, er» 
balten fofortige Berüdiichtigung. 
Kinder werden zugelaiien. 


| 
| 
| 
| 
| 


5° 


— — — — — — — 


Helft den notleidenden Beteranen 
RE der — 


deuffchen 


». 


ein Kräftigungsmittel, ausſpricht. 
68 lautet: „Sch bin 59, habe 3 Ka- 
ſten genommen, und wiege ſeit— 
dem 12 Pfund mehr. Eſſe wieder 
wie ein Schwein und ſchlafe jetzt 
nachts. M. P. Thompſon.“ Da 
möchten wir doch zunächſt wiſſen, 
warum Thompſon früher tagsüber 
geſchlafen hat. 


Kaiſer Wilhelm hat perſönlich die erſten 
Schritte zum Frieden veranlaßt. Wie 


Zeitungen ihn der Abwechſlung halber 


nen würden. 


Blind der Thor, der ſich erhaben 

Ueber Schmeicheleien nennt. 

Jedes Tierchen läßt ſich ſtreicheln, 

Wenn man nur die Stelle kennt. 
— — —— 


Stärke des Bambus. 








nutzt man ihn in Japan außerdem als 
Füll- und Schwimmſtoff ſtatt der Zel— 
luloſe in den Schotten derKriegsſchiffe. 
Sin feiner Heimat liefert der Bambus | 
ı das geeignetite Rüftholz für Bauten; 
man hat in Japan unter Mitbenußung | 
bon Bambus fogar einen Leuchtturm 
errichtet. Er bietet zu Jolchem Zweck 
pollfommen fertige Stangen von gro- 
Ber Länge und großer Leichtigfeit dar, 


fähigfeit bejiten als jede andere Holz: | 
art. Auf Java Ichaffen die Laitträger 
die fehmerften Stüde mit Bambusroh;: | 
ren fort. Zwei foldhe Stäbe von nur 4 
Zentimeter Durchmeffer vermögen die | 
Lajt eines Klapierd, das mit Striden 
an ihnen aufgehängt tft, auszuhalten, 
| ohne ih im gerinaften durdhzubiegen. 
Man kann ich danach) die riefige Wi | 
| beritandsfähigfeit eines Bambusftabeg | 
Ivon 20 biS 25 Zentimetern gegen 
| Durdfnidung vorftellen, felbit wenn 
er 20 Meter lang ift. Ein aus ıO Zen 
timeter jtarfen Bambusrohren herge- 
jtellter Hebebod trug zwei zufammen- 
gebundene eiferne Träger von zufam- 
men 1100 Kilogramm. Der Bambus 
fault weder in der Erde noch im Waf | 
fer; je trodener und älter er wird, | 
um fo mehr geminnt er an Feitigfeit. 
——+n 


— Einfiht. — „Wa3 millft denn 
nada, bald er jagt, er braucht Bier?“ 
— „So viel i$ wahr, daß er nia fo 
feft zuahut, ald mia mit an Rauſch.“ 





jtatt „Warlord“ mal „Bencelord” nen= | 


Der Bambus findet in den Tropen | 
als Bauholz und zu den verfchiebeniten | 
Ameden der Hausinduftrie weitgehende | 
Verwendung. Nach einer Mitteilung in, 
„Uhlands Iechnifcher Rundfehau” be=' 


| Schwägerinnen. 


| geitorben ift. 


morgigen Gala-Abend wird aucd) der 
|dritte At von „Francesca dal 
| Rimini” mit Rofa Raifa und Giulio! 
iGrimi, der zweite Uft des „Gaufler! 
bon Notre Dame“ mit Mary Garden, | 
| Hector Dufranne, Marcel Xournet, | 
Ictave Dua, William Bed, Eonftan=| 
tin Nicolay und Defire Defrere und; 
|die Wahnfinnsarie aus „Qucia“, ge=| 
Ifungen von Amelita Galli-Eurct, ges | 
| geben. | 


| ———— | 
| DEE Den „Banfen = Nazi“ 
inden die Leſer auf der 5. Seite. 


| am 16. Nanuar im Alter bon 46 Jahren geitor- 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige 
Kacdricht, dab ıneın geliebter Gatte umd 
! unfer Vater 
| Julius Polzin 
im Alter von 64 Jahren geſtorben iſt. Die 
Beerdigung findet ſtatt am Samstag, den 
20. Jan. um 2 Uhr Nachm. vom Trauee— 
hauſe, 1500 14. Place, mit Autos 
nach Waldheim. Um jſtille Teilnahme 
bitten die trauernden Hinterbliebenen: 
Louiſe Polzin, Gattin. Hugo, Albert, 
Harry Bolzin, Söhne. Minnie,. Thereſa 
und Emma Polzin, Schwiegerköchter. 
Frank Witarowsky, Schwiegerſohn. Augqu⸗ 
ſta Peters und Lena Reinhart, Schwe— 
ſtern, Caroline⸗ Griebel, Mollie Schulze, 
Marie Allenback und Matilda Foellmer, 
Frau Heury Sterk, 
dofr 


Tr 
W. 


Enlellind. 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige 


Nächricht, daß unſere liebe Mutter 
Sophia Conrad 

am Mittwoch Nachmittag 2 Uhr geſtorben 

iſt. Beerdigungsanzeige ſpäter. Um 

ſtilles Beileid bitten die trauernden 

Ntinder: 

Frau Lizzie Fenste 

Gonrad. 





= 


md William D. 


Todesanzeige. 
Golumbin Tamenverein. 
Den Mitgliedern die traurige Nachricht, daß | 
Schweſter | 
Dttilin Kob | 
Die VBeerdigung findet ftatt anı | 
Samstag, den 20. Ian.. 9 30 Vormittags, dont 
Zrauerhaufe, 2743 Vosworth Vlve., nach der | 
Avdbonfus-stirhe, don da mit Autos nach dem | 
Et. Iofevh3:Friedbof. , Die Beamten verfant: | 
meln -fih um 9 Ubr in der NVereinshalle. Die! 
Mitglieder find gebeten, fi aablreich zu beteilis 
gen, um der beritorbenen 
Ehre zu ermweifen. 
Emma Daniel, Präſidentin. 
Charlotte Krenſer, Selretärin. 
Todesanzeige. 
‚Freunden und Bekannten die traurige Nach— 
richt, daß unſer geliebter Sohn und lieber 
VBruder | 
Joſeph Jeniſch 


Schweſter die lete ı 
| 


am 16. Januar im Auer bon 22 Iabren und 7 | 
Monaten, nah Turzgem Xeiden, fanft im Herrn 
entichlafen iit. Die Beerdigung findet ftatt am 
Sreitag, den 19. Januar, 9:30 Morgens, bom 
Irauerbaufe, 2736 Ceminarh Plpe,, nach der 
et. Wlphonfus-Kirde, bon dort mit Nutomobis 
len nad dem St. Joſephs Gottesader. Die 
trauernden Hinterbliebenen: 


means > uneane a u 1, 
Schmweiter, nebit Verwandten. 


| richt, daß mein gelichter Gatte und unfer guter | 
| Bruder 


ı Int. Reg.73, Sannober, im Alter von 


| Ebicago, SU. 17. Januar 1917. 


I ten Gattin 
| > 
Beſonders 
Lieder am Sarge. 
| 


| hiermit unferen Dant_oug für die aahlreihe De | 


I für die troftreihen Worte, 


| 
| 


cordia Gottesader. Um fti 
die trauernden SBinterblieben 
Johanna Ahlartn, Schwager 
Neffe, Amelia Zom, Nichte, 
Nichte. 
Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, daß unſer geliebter Gatte und Vater 
Henry Heinze 
im Alter von 84 Sabren entichlafen iit. | 
digung am Freitag, den 19. Dan., 2 Uhr Nacm., | ax 
von Wuelboefers Kapelle, Velmont und Green. | 2beo. Brentano, Lebende Bilder, Aufführungen. 
vie Ave., mit Autos nach dem St, Lulas-fzried, | Gaudeamus. Chicago. Ifingtau Fanfarenblä- 
bof. Une ftille Zeilnabme bitten die trauernden ; fer. Weihnachtsfeier der eldgrauen, Kein 
Hinterbliebenen: ı Zanz. — Eintrittsfarten 50c im Vorberlauf und 


Mariana Heinze, Gattin. Emil Heinze und Frau | — fe fn14,16 


Sena Wiitfon, stinder, 12. große Warren Sitzung 


— des — 


eilnahme bitten 


Enigungs⸗· 
* Kriege! 
Große Feſtlichkeit 


an die Gründung des Deutſchen 


Carl Ahlgrin, 
Garvline Wide, | 
mido | 

— — — — — — | 
| zur Erinnerung 
| Reiches heute, am Donnerstag, 18. Jan. 1917, 
! Abends 8 Uhr, in der Nurbdjeite Turnhalle, 820- 
I 824 N. Elari Str. Konzert von Martin Balls 
mans großer Napelie. Dereinigie Männerdhödre 


Panr-: 
— * A u * 
von Chicago. Feſtrede. Geſangsſolo: Frau 


— — — 


Todesanzeige. 
Frerden und Belannten die traurige Nach- 


Rheinischen Vereins 


am Sonntag, den 21. Januar 
1917, in der Lincoln Turn 
halle, Diverieh Vlvd, u. Eher: 
field Abe. — Anfang 5 Ubr ı1 
Min. Nahm. Cintritt 2öc die 
Rerfon, nah 9 Uhr 50€. Nars 
renlappe und Licderheft frei. 

ins, 18 


Charles H. Limbach 


ben iſt. Beiſetzung erfolgt am Freitag, um 2:30 
Nadım., von der Kapelle in Foreft Home aus, 
Die trauernden Hinterbliebenen: 1 
Nufiell Limbach, geb. Warder, Gattin. Harriet | 
F. Stifte, Julins, Aurt und Herbert W,, Ges | 
ſchwiſter. 


00 Nadhruf ",ÖBazaar 
a a Te m 2 ne Enangel, Wailenhanles und Altenheuns 


1916 in den Nämpien im Weiten unfer innigits | 
geliebter Bruder ımd Schwager, der Musletier | (Beniendille, II.) 

Wilpelm Lenendeder, | veranitaltet bom Tabrakränzchen der Vfarrfrauen 
99 Kabren, | am Freitag, den 19. Yan., Nadmittags und 
ON | Abends, in der evdang. Sronsfirhe (Raflter E, 4. 
ı König), Co. Aihland Ave., swilhen Weit 13. 
und 14. Str. 


TEEN uns in 


zum Belten 
des 


In tieſer Trauer: 
Lila Hildebrandt, Schweſter. 
Wilhelm Hildebrandt, Schwager. 


Beutfcyer Unterftüßungs = Bund 


Biitritie 3857 und 407, 


” = 
* 

Agitatio"s - Versammlung 

und Familen-Abend mit Tanz, am 
E04: Sanıstag, den 20. Januar, in Richters Halle 
a nn Dr “x = — = * 5 ’ 
ziflie Norte. 4 ! 2100 Belmont Mve., Anfang 7 Ubr. Aufnahme 
dem Cchmwäbifch-Badifhen Frauen: | 50€, Eintritt frei. 
berein Nr. 1 für die prommte Ausbezahlung De3 | ——— - 
Sterbegeldes, aud für die ſchönen Worte und | 7 
Nochmals beſten Dank. | 


ahnt hie | DO EL RS 
| EG EEE RR: F 


Dankſagung. | 

Hiexmit fpreden wir unferen innigiten Dant | 
aus fiir die rege Teilnahme und die jchönen | 
Blumenfvenden beim Vegräbniß meiner gelieb- | 


Dankſagung. 
Allen Freunden und Beiannten 


5 


fpreden mir BR GI .® 35 

» 248 22 — » dir 

samilien:Yolal, 554-556 Center 
Ede Larrabee Straße, 

ZEE- Deite Speiien und Getränfe. 


Mittags⸗Tiſch (tãglich 3ht. 


Smportirte ſowie hieſige Weine. 
Vereinshalle noch einige Abende frei. 
18jandofaimt 


teiligung und die Ihönen_ Blumenfpenden beim 

Begrabniß unferer Tieben Tochter 1 
Anna Henning. 

Beionders danlen wir dem Herrn Baftor Nabe 


Herr und Frau Henning, nebit Kindern, 


Zur Grinnerung 
Su wehmütiger Erinnerung gebdenfe 

ih des Zodestages meiner bdielgeliebten 
Tochter 

Louiſa Kuhlmann, geb. Ladwig, 
geſtorben am 18. Januar 19811, 
meines lieben Gatten 

Albert Ladwig, 
aeftorben am 6. März 1011. 


' Wurz’n Sepps 
ı Driginale baieriihe Birtihait, 


715-717 NORTH AVENUE. 
Jeden Abend und Sonntag Nachmittag 


KONZERT 


Münchner Küche. 
Eoenntass von 4 Uhr an 10 Cents Eintmit, 
Imp Luquilotti zu vertaufen deim Pfund. 
ſprſamodoe 


und 


Eure müden Augen ſind geſchloſſen, 
Verſtummt der froben Stimme Klang, 
Das treue Herz, es iſt gebrochen, 
Das fi fo oft in Schmerzen rang. 
Ein Engel fang dich zumSchlummer ein, 
Am Gottes Hans trug man dich hinein, 
Betrübt ſeh' ih die grünen Hügel, 
Die meine Licbiten in fich_ bergen: 
Welh tiefe Webmut, beißes Schnen 
Nah euch’, ihr meine Lieben, ich hab’! 
Die Hoffnung nur allein mich hält, 
Daß toir uns wiederfeh,n in einer bej- 

ren Welt. 

Nubert in Frieden! 


Gemwibmet bon ber einfamen Gattin 
und Mutter Wilhelmina Ladwig. 


us dem Gänje-Barndies 
Watertswn, Wid., geben uns täglich frıflde Sen» 
dungen zu, mweldhe unferen geebrten ien ala 
am ute Be * — an⸗ 

er Form zu ſehr mäßigen Pre rt 
werden, Um freundi. Belud u ud ck 


Marg Reflaurant und Bier-Tunnel 


ee | 


— — — — — 
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Sa, Leuteln, 2 
is fjcho’ a jo, dös 
lan Chineler- 
a'ſchichtin, wo i 
heut verzähl' n tua, 
G'ſchicht'n aus 
Chineſien, und 
zwar ganz aus 
'm binteriten Hin 
terhinelien; an 
Blog in der Well 
G'ſchicht'n üba— 
Wo i dö 


iegend um 
funnt'n ſolcherne 
hı pts net pallfiern. 
G'ſchicht'n her hab? Dös is ganz var 
fach: i hab überall in der Welt meine 
Berbindungen; a Mann in a ſo 'ra 
Stellung wig i, muaß dös ham; und 
do hab ı halt aa in Hinterchinefien an 
$*"mwährsman, deranich über alla, mas 
durt'n Wichtigs paſſiert, auf n Lau 
whalt't, brief- und drohtlos. Und 
* G'ſchichtin, wo er mir 
ſehr int'reſſant ſan, will 
i vorenthalten. Bemerken 
muaß i no', daß dö G'ſchicht'n net a 
ſo leicht z'leſ'n ſan, indem daß dö 
chineſiſchen Namen a biſſerl ſchwer 
ausz'ſprech'n ſan: aba bei der großen 
G'ſcheitheit und Intelligenz, dd wo 
mei Leſer und Leſerinnen ham — 
ſollt'n, werns ſcho' damit fertig wern. 

Alsdan, dö G'ſchicht'n ſan a ſo: 
anz z'hinterſt in Hinterchineſien, 
a ſo weit von durt'n wo d' 

nit Bretter zuag'nagelt is, 
Stadt mit 'n Namen Win-di— 
g'ſpaß'ger Namen, net? 
Chineſer ham alls ſo g'ſpaß 
No, in dera Stadt is 's 
nderswo aa, nur dap | 
für dö —— Döo 
do Don aßt 


andern 


* 


— 1 
Aba dö 
ge Namen. 
rad mia 
andre Namen Bam 
Ratsherrn. Stadtrat, 
ma Mandariner, und der — 
moaſchter dös is der Obermandari 
ner. Dann bams an Staatsanwalt, a!’ 
Hauf'n Polizeter, Dö von an DOberpo- 
j3eter, oder, wia er auf chineſiſch 
hoaßt, von an Tſchi-fo-po-lis, g're— 
giert wern; dann no' an Hauf'n andre 
Beamten, und dann kemma dö an— 
dern, dö ganz g'wöhnlichen Chineſer— 
hürgersleit. 

DE wär alle io’ und 
Baus aba in Winzbi-fitstih is 
halt net a fo ehrlich und a’recht und 
tabello8 zuagana’n, wia ? in a 
Stadtverwaltung zuageh'n joll, und 
wia's in andre Städt, fo zu 
pef bei uns, zuageh'n tunt. Naa, d| 
Polizei hat durt'n allmerl mit d’ Ver- 
srecher unter vaner Ded’ g’itedt, na 
türft net all, "3 fan aa auate brunter. 
Hfeker Bam: amua , aba do fan 
meiſt nur g'macht, daß ſ' übertret'n 
wern, den dös is für dö Mandariner 
und Für d' Polizeier allweil a guate 
Finnahmsquell'n g'weſ'n. Oane von 
dö Haupt-Einnahmen für d' Polizeier! 
‘3 allweil dö a’wei'n, wo fi’ aus dö 
Häufer gen bam, mo Laſter 
rin wohnt. Vom G'ſetz — hättens 
ibahaupt net exiſtiern fol! dö ſoge⸗ 
nannten Laſterhöhl'n; aba ham exi— 
ſtiert und exiſtiern noch; 's Laſter ſel— 
ver follt ja aa net eriftiern 's exiſtiert 
iba doch. No, dö Pol zeier in dera 
fünd'gen Chineſerſtadt ham dös va 
luacht fei' eing’richtel g'habt, ſö ham 
on all dö Laſterhöhl'n a jede 

ganz akk'rat feſtg'ſetzte 
ſen eintrieb'n, und wenig wars t, | 
d3 fönnts alaub’n; dafür jan dö 
fiber von do Sündenhäufer uns! 
Ihor’n blieb’n. Hat amol ovanerı! 
imma zahl'n woll'n, To i8 er arre 
tert und jchifantert und malträtiert 
ınd dranafaliert worn, (o, DO ver 
tenns, do Chineferpolizeier!), daß er 
ottsfroh wor wann er nur wieder hat 
ahl'n dürfen. Grad a fo i3 ’3 mit d’ 
Tafbendieb' a’wein Ds ham a 
richt'ge Zunft, dös is durt'n halt a ſo 
MNod'n; und dö Taſchendieb' tehl'n 
teden ag a DHaufn Se 


z'ſamm; g'ſcheh'n 

tuat eahna aba gar nix. Wanns amol 

don an ge'wöhnlichen, ehrlichen Poli⸗ 

zeier arretiert wern, ſo kimmt glei' an 

ſelben Tag a reicher Chineſer daher, 

winten mit d' Augen, ſtellt dann a 
ſogenannte Bürgſcha ft, wo 
ıe jet’ Toll, lacht, 
fr’ 


foane 13, 
der höchere 
wo dös unter hat, lacht. 
Dieb lacht aa und is frei 
und ſtiehlt weiter. Is dös net zuam 
Lachen? In dö vülln Zeitungen, wo 
in Win-di-ſit-tih 'rauskemma, kann 
ma net an oanzigsmal leſ'n, daß ı fo 
Taſchendieb verurteilt wird. Dös 
!3 Do’ aa wieder zuam Lach'n, net? 
ham net gar weit von dera Chineſer— 
ſtadt a G'fängniß, Tſcho-li-et hoaßts 
ur chinefifh; aba do femma z’merit 
nur folherne Chineler bin, mo gar) 
neambs ham und nir a’fcehmiert ham: 
und vi amol wirklich g'fährliche— 
Leut drin ham, ſo hams koa Ruah 
net biz dah fo f' wieder lo3 ham und 
zach Win-di-ſit-tih z'ruckſchick'n kön 
na, wo j’ alet wieder anfana’n mit: 
ihrem G’werb. Na, 8 13 fait net 
z'glaub'n, daß 's fo eppas geb’n kann: 
aba in Hinterch inefien is 's halt a ſo. 
veiter mit unſ're 


B mit der Ylolizet 
Ben a ſo g'weſ'n. Dö 
große Mehrzahl von dö Polizeier warn 
— brabe, ehrliche € eut, mo ſchwer 
Ihaff'n müah'n für ihr Geld: aba "3 
Jan allmeil folche dabei a’wei'n, hüchere 
ſelbſtverſtändli', wo dö Sach'n g'macht 
ham, wo i — g’fagt hab, D’ Reut 
bam allmeil_drüber a’ichumpfn, ham 
aba z'letzt Sentt, es tät halt gar net 

inders gehn. Der Obermandariner, po 
bon der Chineferbürgerfchaft a’mwänlt 
wird, hats ficherlich allmei! quat 
ehrlih a’moant; aba ’3 war do’ nia 
tmia ’3 bätt fein foll’n. Allweil, wann 
d’ Leut an neuen Obermandariner 
a’mwählt ham, bat er vor der Mahl 
bei all'n Götzen Chineſiens g'ſchwor'n, 
daß er, wann f’ eahn mähl’n täten, 
113 von z’oberfcht bis z’unterfcht um: 
tehrn und neu und quat und beffer 
mag'n tat. Wann er dann a’wählt var, 
bet er ala ericht’3 an neuen Iichi=fd« | 


— 
De 


guat 


und a foane 


Polizeier, 
und der 


— 
So 


anns 


Ro, abr'ı n ma 44 
G Ihn. um, 0 dos 
1 


is durt'n 


* 
und 


fo⸗po⸗lis hams 


und Do | 


118 zuam Deift g’jagt 


| fneipen auf 'n Sonntag 


3 offenthalt't und bermifcht 


am Grem:t? 


|zahlt hat, was verlangt worn is 


118, troß 


— g'weſ'n, aba der Deifi 


4*8 


ſind 


po⸗lis ernannt; der hat dann dö hö⸗ 
bone an - 


hen Polizeier alle verfebi 
Stadtteil in an andern; daS hoaßens | 
” Hineliih an „Scheef-opp“, aa mwie- 

der fo a a’lungnes Wort. Aba dabei is 
& halt blieb’'n, dö Krummen ham mit: 
anand nur d' Plätz tauſcht, ſunſt nir. 

Der Dbermandariner und fein Ifcht 
wohl allweil anal 
a'meant, aba fö ham halt nir z'weg 
bracht. 

Seh, do war in dera. Shinelerjtadt ! 
wieder amol a Wahl: und do war 
caner do, der wo gern Dbermandari- 
ner hat wern moll'n, Vig-Bil- gi 
boakt er. Der hat dö Leut g'ſagt, daß 
er, mann er g’mählt würd, alla ganz, 
ganz anderiht mach'n tät als wia all 


d8 früahern Obermandariner. Er tät‘ 


ihüyn in ihrer 
er halt a Fehr a 
gäb's 
ſorg'n. 


dö Chineſerbürger 
Freiheit, indem daß 
liberaler Mann ſei, und er 
eahna ſchriftlich. Gr tät Dafür j 
daß d’ 
daß d' 
daß d' 
hätt, daß ſ' net wüßt was ſ' damit an 
fangen ſo > und hauptſächlich, hat er 
atsat, der Bia:-Bil-Li, tät er dafür 
ſorg'n, dah Win-di-ſit-tih oane von 
dö ſicher Städt auf der Welt wern 
tät, wo a Menſch nia koa Angſt müaßt 
ham vor Diebs- und Raubg'ſindel; 
und dös Laſter tät er erſcht recht aus— 
rott'n; dö Polizei tät er amol 
gründli' reformiern, und net nur un— 
ten, wia ſei' 
—— an der Spitzn, an, indem daß er 
an Iſchi⸗ fo-po-lis anſtell'n tät, der 
Yo it’ g'waſch'n hätt, i 
Lafter übahaupts net leb’n könnt. Und 
d’ Leut würden fi’ wundern. | 
Sp hat er a’fagt, der Big-Bil 
Leut hams glaubt und ham 
n g'wählt; und ſö ham ſi' nacha aag 
g'wundert. Dös erſcht, wo er g'macht 
bat, war, daß er 'n alten Tſchi-fo-po⸗ 
bat und m’ 
Hi⸗Li hat der 


Straß 'n allweil ſauber ſei'n, 


tadt allweil a ſo püll 


neuen ang ſtellt hat, 


g'hoaßn. Dan hat er a © ſetz g'macht, 


alle Tee⸗ 
zuag ſpirrt 
wo doch 
wird, a 
traf zahl!’n müaßt, damit ' 


'daß in ber Chineſerſtadt 
ſein müaßten, und daß der, 


g'ſalzne S 


Stadt a Geld kriagt. Wann aba ſo 


Teewirt mit an Mandariner, dös 
hoaßt mit oan vom Big-Bil-L 
Partei, guat g'ſtand'n is, dös hoaßt, 
nacha 
konnt' er ruahig offenhalt'n. Schauts, 
hat er g'ſagt, der Big-Bil-Li, ſo ſchütz 
i dö perſönliche Freiheit, habs euch ja 
Ihriftlich geb’n. Und db’ Leut ham fi’ 
wundert. Mittlerweil fan db’ Steuern 
— böcher worn, d' Straß’n all- 
Imeil brediger, und d’ Unfichert deit 18 a; 
jo arof worn wia ſ' no' nia g'weſ'n B 
'n neuen Tſchi-fo-po-lis — 
und jeht ſoll dö Chineſerſtadt faſt 
— rott ſein. Und d' Leut wundern 
nimma. 
No, all dös wär 'n Big-Bil-Li 
hats a 
ſo woll'n, daß do a Staatsanwalt is, 
Hoi-In hoaßt er, der is mia guat 
g'ſtand'n mit 'n Big-Bil-Li, indem 
daß er alls möglich ang'fangt hat, 
was 'n Obermandariner net paßt 
und wo der Geb sn wieder in 
dv’ Wahl femma 18, | hat ber Big-Bil-Li 
& probiert um 'n 'rausz'riag'n aus 
1 Amt. Aba dö Chineſerbürgersleut 
am 'n Big Bil- Li eppas g'huſtet und 
Er: n Hoi In mit 'ra großen Mehr⸗ 
heit wieder g'wählt. Und jetz hat der 
Hoi⸗ In erſcht recht ang'fangt, g'ſagt, 
daß 'n Big-Bil-Li ſei Tſchi⸗fo⸗po⸗lis, 
Hi-Li, ſelber ſi' von den — 
und Sündengeld mäſten tät, und daß 
er mit dö Laſterhöhl'n und mit ihrem 
Kini, Meik-de-Peik is den ſei' Na— 
men, unter oaner Deck ſteck'n tät. Der 
Meik-de-Peil muaß do' a mächtger 
Menſch je”, denn iche’ vor zehn oder | 
no’ mehr Nahr'n iS er von dö durt’gen 
Zeilungen König vom Laſter er⸗ 
klärt worn; und jetz is er allweil no' 
do trotzdem 's Laſter in Win—-di-ſit— 
ibn usg'rottet fein foll. Bei uns, in! 
Chicaas, wär a fo eppas net müali”, 
modem dab man fo anrüchige Charakter 


* 


12 
als 


an 'n Ort bringen tät, two j’ nir mehr, 


ihad’n könnten; aba 608 is halt a fo' 
in Hinterchinefien. nd jeh bat ber’ 
Hin den Hi-Li arretier'n lafſ'n, 
nd no’ andre dasıra, und er ſagt, daß 
er no’ mehr am Kragen nehmen will, 
vann ers mach'n kann; und a Büch'l 
hams g'funden, wo fei' ſäuberlich drin 
ſteht, wia vüll der Hi-Li alle Woch'n 
abkriagt hat von den Sündengeld. 
No, wia g'ſagt, i bin berſönli' in 
Win-di-ſit-tih net bekannt, und 'n 


„Er“ für müde 
geſchwollene Füße‘: 


Sofortige — von wunden, D 
ſchmerzenden. empfindlichen Fü— 
sen mit Hühnerangen und 
dicker Haut. 


ſeid fußleidend! Er en 
mübe, gefchmollen, mund 
Ihwigend und fie 


Ihr Füße 
ſchmer⸗ 
zend, brauchen 

Tiz“. 

„Ziz“ macht die Füße wunderbar 
friſch und underwugobar. „Tiz“ zieht 
die Pein und dos Brennen direft aus 
ven Hüßneraugen, Leichdörnern und 
harter Haut. „Ziz“ ift ber größte 
Fuß -Bealüder, den die Welt je gefannt 
at 

Holt eine 25c-Schadhtel von 


1:2 


uus 


iz“ 
irgend einer Apothete und enbigt 
die Fußtortur auf ein ganzes Yahr. | 
Sie werben nie müde, fofmerzende. | 
Ichmeißige, riechende Füße haben; Eure 
Schuhe werden gut paffen und Ihr 
werdet nur wünſchen. „Tiz“ ſchon fi! 
‚ber gebraucht zu haben. Nehmt nichts | 
| anderes, Anzeige 


Steuern allweil wen’ger ivern, ' 


Geld 


Vorgänger, naz, er fanget. 


und bet den ’S: 


15,000 Yards Spigen: 


i ſaner 


aba ſo a 
walt 


und daß, wia 's weiter in dem Brief!: 


'a fo an Tfchi-fo-po-Ti, von dem a jez! 
"daß er g’nua hat. No, ma wolln’s hof: 


herrſch'n, nacha kann ma froh ſei', daß 
ma in Chicago leb'n, wo an ſo eppas 


hier erzählt werden 


land paſſirt. 


Euch hat Medigzin ſtudirt?“ 
ti eldet 

Inach einie 
aus menſchenfreundlicher 


Unerquicklichkeiten 


"a 


: 10) nicht vollitändtg 


‚trägt 
‚neue Kleidung und 


tothers’ Baſement — 


DI emno—c ——— —— —— 


— — —— — 


Der Subway 8 815,009 Mail⸗Order Vorrat von Winter-Kleidern 
—und quotirt nur Bruchteile der urſprünglichen Verkaufspreiſe. 


St hıırd'd 


Moderne Winterkletding für Damen und Mädchen, fiir eine wäbhlertiche außerhall der Stadt wohnende haft beſtiumt, Kleidungsſtücke gus modernen, zuverläſſigen Stof— 


| 
| 
| 


— 


Flegante Mäntel neu herabgelebt 
zu, a 
und N 


er) y: % 44 
solle Velour, Wollen ‘ Ali iſch, 
Plaids, Bouele und 
Plüſch-Beſatz 


ten in querkannten Moden — zu Erſparniſien, die während des ganzen Jahres nicht wieder offerirt vſaerden. Als Veiſpiel die folgenden 


Mäntel fir Damen und Mädden 
zu “30 


nd 
Sr te — 
Mäntel ſchwar zem 
Miſchungen; Pelz— 
gefüttert. 


weißem Chinchilla. Cordu 
vollitändig 


Wollenplüſch. 
Cloth 


z beſeßt 


un „' Pu 
Mäntel aus 
rer Sr 4 
und Novelty 


ene tr Mel 
che N s rel, 


Velour 


ırh 
dtistt, 


gefüttert. Er N Te N J 


viele * — 
der Beaver 


ron 
und ganz 


500 Röcke herabgeſetzt auf 3. 95 
Reinwollene Serge od* Poplin 
Muſtern. 
—* Broadeloth, 


zu räumen, 


Pe Serge:Kleider, 6.5 0 


Seiden- und Serge-Kleider, 85 N 
aſſortirten 


Skirts, in 


uvielen Serben und in Größen für 


Moöden und 


> ar 4 94 


a Zt 
eNivlakisı drsik = tm 


artır 1llı 


Serge, 
neumarkirt 


Sıhımı » d . 4 .d ., zırany 
ION herabgeſeßt um auszu 


— 
auf 4.85 


verfaufen. 


Mädchen-Mäntel herabgeſetzt auf 55 
eblau zu 
Größen 36 


9* Pr a _ 5° * OR tn 
ſind nur in Schwarz Merm 


und 
Full Bor Plai 


Wale Cor 202 * 
ited, wie abgebildet; 


en > * . anır „0. pin “, F 1 
Stoife beitehen aus Meltan. Narrow 


Die 
d Te amd Chinchilla: ganz 


n yr- 
rn Mans 
Velo, Soil 


Plüſch-Mäutel zu 18.50 


gefuttert. 


Serge-Kleider zu 3.85 


FU, dauerhafte wollene SergeKleider, mit 


bigem ſeidenem Kragen und Manſchetten. 


— 2145 2 
Seal-Plüſch od. zweifarbigem Plüſch: far⸗ 


24.75 und 2950. 


—46641 
divorzem 


Aus 


0 — f 1404 4 
urn 00T ara! Heradachkeht von —* 
Baiement. 


und: Stickerei Reſter im: Subway für c ca. . Die Hälfte 


Anhänfung der Saiſon aus unſeren fünf große VPVartien, um ſie au 


Reſter 


10r Partie 4 zıı 15c Partie > zu I. 


— — ME 


Starffadige, nahtloje Bettücher, zu 68c 


Abteilungen im erſten Flur' 


* — 
Partie | zu de Partie 2 zu Kr Partie 3 zu 


zit ganze unſere wünſchenswerteſt Soiten szuverkaufen: 


1000 Paar Scrim-Gardinen, zu unr 1. 15 
— ungefähr dem jetzigen Fabrikpreis — Größen 81x90 und 76x90 


Schöne Vorhänge mit Spitzen-Einſätzen und Kanten in wirkungsvollen Efiekten, im Vollkommen hergeſtellte Bettücher in den 81 
Ausſehen ganz gleich den Vorhängen zum doppelten Preis; in Weiß, Elfenbein 15)36 ſchwere Kiſſenbezüge zu 15e. 36x88 
und Ecrufarbe; alle fertig zum Aufhängen. 1.15 das Set. onsdale yardbreiter gebleichter Muſſelin vom 


90 u. 76290 vollen Bettgrößen; ſpez. 


zackige geſtickte Kiſſenbezüge, Preis Ue. 


Baſement. Stück, 12160 die Yard. Baicment. 


Gr hat nie wieder von! geaen die Staliener auf, aus denen ich! 
auch eine itarfe „perlönliche Antipathie | 
herau&hörte. „Die ttalienifchen Sol- 
daten fehen alle aus wie Räuber und 4 PKG. and PROV co 
‚Mörber”, urteilten unfere einfachen! . — 
Bauern ſchon nach der erſten Betannt- 
ſchaft. Die Phyſiognomien der Italie-⸗ 

ner gefielen ihnen nicht, und häufig | re 9 ven fparen au D 
genug mußte ich mich ihrem derben | — cr. Wir being ı 
Urteil anichließen. Die Abneiqung BRETT ee „heben Sehen . 
‚unterer Leute ‚gegen die Italiener a ar v 
wuchs mit jedem Gefechtstage. Sie fan- | Einfeufsttaft, % 
den, dak die italienischen Soldaten | aa "Tas 3 
weit tüdifcher ‚hinterliftiger und aran | 

famer feien al3 die ruffiichen. Ein 

Vorfall, an und für fich unbedeutend, 
‚regte fie maßlos auf. Währeny einer 
:Gefechtäpaufe erhob fich einer unserer 
den Gegner voch von einem höheren Offiziere sehr unvorfichtig aus ber 
Standpimtt aus beurteilen und wer- Declung, ſtand mit voller Figur da und 
fager zurüd. ‚ten, aber für ben einfachen Soldaten | beobachtete die feindlichen Stellungen. | 
gr . u „in der feuerlinie. Denn am Ende ilt| Ein italienifcher Soldat leate auf ihn 
‚ Trocenen Sumors  bejorgt Sidy|der Unterfchied zwifchen eiser ruffi- an und traf den Offizier. Darauf 
diesmal unſer Zurückbeförderter ſchen und einer italieniſchen Gewehr- hörte man aus dem iialieniſchen Gra— 
Referendar den Paß eines Elſaß? kugel oder Granate nicht groß. Aber ben Bravorufe, Lachen und ſogar 
Lothringers, die mit den Slawen frei au⸗ wir nach einundeinhalb Jahren Händeklatſchen. we 

IN Sid Katlled Str, 


’ 1 1 nnd | 3 I — u. .. . ; 
‚ausgehen dürfen. nd als eine® Ta>|den nördlichen mit dem füdwejilichen ! Selbftverfiändlich wenden die Xta: — e 


ges dieſe Rp m 3 y'$ . . * 
mann ma a fo Tieft ee ——— — —— und da— auch die unerlaubte —J — 
wian's in Hinterchineſien zuageht, men daudarbeitern geſrag ‚ meioet; mit aud den Gegner wechſelten, merk— Leute ohne Gewehre mit wei— a ———— 


iva3 durt'n für Sfandalöfe Verhältniß ct ſich und hat das Glück, zu einent ten wir doch bald, daß ei auch im ein⸗ damit ſie 
daß deutſch-ruſſiſchen Bauern zu kommen, zelnen einen Unterſchied in der Art des 'möalichit nahe an unfere Stellungen 
der in Wirklichfeit einen Deutichen | Kampfens gtot. Unterfchtede im Tem: | perantommen und ung dann mit! 
Vebre Firm Ar} + m fr P PR | ’ J 
‚Scheer für feine Kinder ſucht. Bald po und im Temperament * darin, Handgronaten überfallen un Auf? 
deranf erfranft einer feiner Schüß- daß der nue Gegner treue Liften und 8 zuffifch K chaup hat: 
nz ber. $ vor | Kind braucte bi em ruffifchen Krieasichauplaie Hat- 
! 218 1 ır |, © ch > Y a 
inge an — — —— en gebraud a man erft fennen fen derartige Scherze bei ung längft 
\ .. 4 » . ’ 7 tr . v 3 I ® FR Ö -. - 
Arzt in ihm wird wieder in Peer mußte, um ihnen mit Erfolg zu | feinen Erfolg mehr. Als fich auf dem! 
‚bollen Oxöße lebendig. “Der Re | —2 ialieniſchen Kriegsſchauplaße zum 
komiſche Geſchichte, die Vater iſt hoderfrent, als fi der; Der italienische Soldet iit körperlich ‚erften Mal eine größere Zahl von Ka- 
tragikomiſche Geſchichte, die gabe unter feiner fürior lichen An— tgeſchmeidi n 
Koll Kna t q wei geſchmeidiger und gewandter als lienern mit hocherhobenen Händen und 
ſoll, iſt einem Idmmn ichnell erholt, - Ei | ner. seele ft es a ae „e — 
dentſchen Kriegsgefangenen in Ruß⸗ on g el erholt. Der Fall der ruffifche; er verfteht es, das ‚Des; imeigen Fahnen unferen Stellungen | 
a Betritt da eittes Tages | pri ſich im’ Dorf herum. Bald |Tände < auszunüßen, ſich herauzuſchlei⸗ mit allen Zeichen der freiwilligen Erge 
m = — Difisior eine  Fontnt Diefer, bald jener sit dem chen, und er ftellt es im Ullgemeien ‚bung näherte, fragte ber Kompagnie— ir — 
— —R — J | DVorfgefangenen : mit einem Seiden, | ſchlauer an als der ruſſiſche — kommanda Int zur Vorſicht doch tele- oe. in fogar — es war das 
en und läßt wi — das jener, ſoweit es nicht chroniſch Ich bin oft gefragt worden, ob der 1- !phonifch beim Reaimentstommando an, rag e — das je zu 
5 1 Ex) ih 2 x Rt 2 u * * — - € + et 
— — Nor por, Id ein „Tchmieriger Hall“ fit, vrompt | ienifche Soldat tapfer ift. Man hie tie er fich verhalten folte. ber ehe — 8 ne a * —* überbeutlich 
l > ) BEN: „We 1 s — — e} 
Dolmetſcher überſe Zuerſt beilt. es anerkennen, daß er ſich tapfer noch der Befehl des Regimentskom— s Beſtreben der feigen Kerle, ſich Hei 
\ * ! 3 una ß x Io[A 1 vet f ert ! D PT 1e ID 2 
— Die Praxis wird von Woche zu! chlägt, wenngleich ſeine Tapferkeit mandanten getommen war, auf: 
Schließ 0 . J er; neriung l - 
N De ae größer. Aus den Nachbar. |mitunier don einer Art ift, die gerne | Fälle das Feuer zu eröffnen, hatten) — — tückiſche Hinter— 
Intro z 3 ge BEN : . —* h 20 
—— Abſicht As dörfern kommen ſie ſchon. Schließ⸗Diſtanz hält. Ich habe den Eindruck die Italiener bereits die verborgen ge⸗ en 
x — li ch arbt der Hau: Ichre r ſein Amt als |geivinnen, dat der ttaltentfche Soldat haltenen Handgranaten ergriffen und d Ich — es gan ınz aut, matt‘; m 
Barazfon. | jelcher auf, beforgt fich einen Wagen, |dem Nahkampf, den Kampf von Mann gegen unfere Gräben geworfen. Peek eg in 2 Soda h— 
I \ er ( i 2 5 a side L e ‘se 
‚em Pferd, einen richtigen fißirifchen | gegen Mann nr Gewehrlolben Würdelos benimmt ich der italie in 1 o jtart gel tiegen 
| Nnifenvelz und etablirt fi; ganz als 0 Bajone BR jo niiche Soldat in der Gefangenichaft., 
as feiner Sturm md; „Denticher Doktor“ don X. eg ng — War. ‚Wir waren es gewöhnt, daß bie ruft 
j F * b zuſag W 
— a »dizin! Fauna Mana init — che c ie Gefangenſchaft 
rangperiode ein Semeſter Medizin Seine bran: wart bereits bier ‚fen. Da? Lempo, in ' m ber Italiener ſch n Soldaten ‚die taub q 2 * | Paflagi ter (der bon einem Sandwert:- 
vergeiien bat. ; Monate ungeftört, und es fällt neben heim Anariff vorgeht, ift rafcher, ber ht als ein Unglüd, Tonbern eher IS znrichen  amgerochten wird. amaı 
' a 2.2, } mn, er ‚ — > rd netra Rn “ “Ari LU, an 
‚erfledliben Honorar mancher ſaftige Elan — menigftens in den erſten Ex — F = F en a Schaffner): „Jit es denn erlaubt hi r 
Die Kameraden warnen ihn: „Du Schinken und des öfteren cin Korb! Stadien d:8 Kampfes — größer als br .— en ati — inf dent Bahnsteig zu betteln? = 
5 * u — sn Ein Bien r u aaR Ei » >- } M. J ui s 
mußt Samitätsbtentte tun, ganz nie! friſche er ß Cier pur den Mugen Doktor bei den Ruſſen; dagegen fehlt dem ago ih — für di e Pſy he des Fchaffner (autmütig ‚Ma geben 
dere Wrlegearbeit, Die andere aus Be- | af, bis der richtige Bader des Diſtrikts itglieniſchen Soldaten manchmal die iiete er Soldaten — iß. Sie dem armen Werl a’ Kleinigke t, 
quemlichleit meiden.“ Und es gereut den Korf ſchüttelt über ſeine geringen Zähigkeit, die paſſive Ausdauer des 34 = Rene aenommen: ım daß na’ endlich abfahren Fürnen. 
ihn wieder. Die Angelegenheit er-; Einnahmen. Tie Vanern kommen ruſſiſchen. Der italieniſche Pläntler | =. ndiich ee Glis: wie —2 fehlen ihm nämlich noch zehn Pfen— 
ſcheint ohnehin in ein ruſfiſches Dun- nicht mehr zu ihm. Sie brauchen kann vor dem Angriff durch eine Te ern of Fri am Fahrgeld!“ 
fi 7 YShfr Int 2 ter d ſeine Mo— J 3 »... om Be co °g vom Geſicht herunter. Ungefähr: „ur = ' 
fei zu verfinten. Bis plöglich, nad) | jeine Sträuter und ſeine Weisheit nicht t Phraſe, ein Wort zur hödhften Leiſtung ich und ich Freue mich fehr; Freund: Verfehlle Strafrede 
a pp+ u a ii S Rz - + .. v fen % miLUuliLUV 
etwa vier Wochen, eine Kommiffion inıchr. Kaum bat er von dem Wirken Ianaefpornt werden. Seine Phantafie a ae fofl ich auf dich Schtehen, „Was? 17 Glas Vier hai 
⸗ . 0% — ü in 2 i Ba > - 0.25 * * eo,» | 3 „un. L4 uD X Iari 
erfcheint und mit viel Pathos jeinen ; eines Monturrenten Näheres in Er- | mird angeregt, er fieht fich vorftürmen, | du haft, mir doch nichts Wöfes aetan. trunfen?! So eine 
- - * . ” ıI£& af 2 . 2 —a— 
Namen aufruft. Zu ſeiner höchſten fahrung gebracht, als er ſich wut- den Gegner überrennen und ſiegreich nd ih habe daheim Weib und Kin! Nm übri; gen brauchit Du Dir dara vi 
Verwunderung bringt man ihn darauf | fchnaubend, bon einem Nojafen be- |meiter vordringen. m euer ber der“ Beim ruffifhen Soldaten nichts einzubilden, zu meiner Seit 
= 2 * E 1 — | L * zii, Jet u \ 
in einem mwohnlichen Raume unter und | gleitet, auf den eg macht. Wohl | öfterreichifch- -ungarifden Gewehre 1 — iedeg ideale Moment in Weg: habe ich 20 Glas 5 getrunten — 
gutes Eſſen auf. Gibt ihm oder übel: der deutſche Doktor wird Maſchinengewehre erlahmt der ühne fall fur ihn iſt der Kriegsdienſ ein -— Mitleibie — “a lann abſolut 
als Clou einen unter den gr immige n Flüchen ſeines Flug der Phaniaſie, die blutige Wirk— Mäc itleidig. — „Ich fann abfolut 
Widerſachers abgeführt. Im Lager uͤchteit bricht den Slan | Bmang. der von den Mächtigen aufinicht jehen, ivenn eine Dame in ber 
* — ihn geübt wird und dem er ſich ent— Eleltrifchen ftehen muß und id) fiße.“ 
Kür einen richtig orbinirenden Arzt! ; Telbit madıt man ihm den Prozeß J 
0,27 Eee *) Die Beobadhtung wer für mich in- | ziehen zu dürfen glaubt, wenn er es — „Bieten Sie ihr dann immer einen 
So geht die Reife am anderen Tage, Er fommt glimvilich davon, Fur | fereffant, wie unfere Soldaten bie i ita= vermag. Nicht immer ift fyeigdeit all- |'Plap an?“ — „Das nicht, aber, ich 
nach Moskau. Hier geleitet man ihn | Beihaffung eines Raffes und Füb- |Tieniichen haffe An der nörbf | Und AÄll —J 
Lazarett für Kriegsgefangene. rung eines falſchen Titels erbäli ieniſchen haſſen. An der nördlichen ein das Motiv. Und im Allgemeinen fhtiche die Augen und.tu’‘, al® ob ic 
in ein Xazare gerangene. z erhalt er Front hatte ich laum ein häpliches | Gemahtt der ruffifche Soldat auch in, ſchliefe. — 


Oeſterreichiſche Aerzte empfangen ihn | vierzehn Tage Gefänigniß. + aegen den 'uffifchen Solbaten | fingen | 
mit „Sert Kollega!“ Man taufht | Bier briät. wein Gewährsmann, Kr geg ſſiſch aten der Gefangenſchaf gewifſe Hal⸗ 


gehört, Um fo mehr fielen mir in tung. Der Italiener nicht. Als ich den 
Fachwif enfcft. aus. Der Pfeudo=! der jaft zıı wu Zeit in ein Su Siibtirol bie — Lefgrungen een größeren Trupp it Ref bit „Seantegpıß” 


g-Bil-⸗Li kenn i grad a fo menig twin! arzt ift jehr gefchmeidia. Zieht es rett kam, ab. 
* Sni- In und 'n Hi⸗Li. und i will allerdings vor, bei heillen Themen ſich ſeinem Freund, dem Referendar, ge— 
alt dü Herrſchaft n an gar net kennen; auf ein intereſſantes Kopfnicken zu be- hört. Glaubt aber. daß es ſeiner 
Standal. daß der Staatsan- ſchränken. Spitztindigkeit gelungen iſt. längſt 
n ci. fo-po-lis arretier'n tuat, Gr jpirb der inneren Station zuge- Fausgetauſcht zu werden. 

n oberſten Polizeier, in den ma doch zeilt. Das Diagnoſiren und Aſſiſti— NEE 

's größte Vertrau'n ſollt ham könna, ren geht bald gaͤnz flott von ſtatien. 
Der neue Doktor, der volle Bewe— 
gungsfreiheit genießt, wird von Tag 
der Big-Bil-Li und ſei' ganze Sippn zu Tag felbitbewußter. Und als am; ,‚ð f 

und fei Verwaltung fer „votten“ (808 ; Monatsende die ruffiiche Regierung |? 9 Itg.“, der an der Franzoſen⸗ 
aa chineſiſch und hoaßt auf deitſch den öfterreichifchen Aerzten ein Gehalt ati fämpft, Schreibt in feinem 
! 


EEE TEE EEE TIEFEN TER TEE [, 9 
UNION STOCK YARD:. 


—* niedr. Fleiſ 
preife dieſe Wod 
Wir ve tiuden,u* 


Der italieniiche Soldat. 


hoaßt, der Hoi-In g'ſagt ham ſoll, * — 
v Reimer, Mitarbeirer der: 


ar 


„oberfaul”), dö8 fan aa nur in Hin⸗ don je do Rubel üheriweift und ihn das 
terchineſien vorkemma. Zuam © hluß 
hoaßt's no' in dem Brief, daß = 
Obermandariner, der Big-Bil-Li, j 

ſo ungern ers tan hätt, an neuen NN 
fo-po-li8 ang’stellt hätt; und zwar, 
"weil bo Chineferbürgerfhaft do Sach 
die hätt und er felber falte Füak Gütt, 


bei fonderbarerweife aud am Ende DD Ruffe oder Statiener 
‚folte meien, dai; es 


des zweiten Monats iiberfieht, wird er: 
ernflich vorftellig bei der Verwaltung. | wen ıyan mit 
| Die aber jcheint fein Verftändnik für | 
jeine Forderung zu befiten und tranzs | 
portirt ihn plötlih „aus Gründen der| 
Sicherheit” wieder in das Gefangenen: | 


mat! 
gieineift fei, 
dem Gewehr i der | 
Hand gegenüber Yicat; gleihgiltig war 


‚ 
I 
| nicht für die höheren Vefehlsfteilen, die | 


Leaf Lard, fo viel 

st win Gbicen 

zpeziell: unge: 

Ioin und or rl 
T Bargatn 

1 u finden fin 

It, »sederal i 


der denkt, daß er den Sauſtall amol 
Stampg frei 


gründli’ ausmijten wird, und daß er 
an jeden, ben two er bei eppas Krum-| 


j Trei Läden: 
men derwiſcht, a ſo „ſchütteln“ tuat, 


1580 Cluhouru Ave. 1750.63. 5tr. 


fen, nötig wärs. 
Sa, Leuten, liener 
‚ar, ihre 


‘ben Tüchern vorzufchiden, Oefangener fab, die iwir gemacht ha 


ıten, hätte ih am Ytebiten aeflucht, fo 
en das Schnufpiel mid an. Die 
Kerle zeigten ganz unverhohien ir 
— nun jeber Lebensgefahr ent 
ronnen und in Sicherheit zu fein, Hrt- 
ten nur da3 Beitreben. möglichſt ſchnell 
‚aus dem Bereiche der Artillerie fort;us 
‚ fommen, um nicht bielleicht no im 
legten Augenblick zufällig getroffen z 

inerden, ftiehen einander init ‚Adant- 
Rufen vorm — langen, warfen ihre 
Mügen in die Luft, machten $yreuden- 


nia z'denken wär. 


Bapfen-Nazi. 


— 
Auf ärztlicher Praxis in Rußland. 


N 
vie 


j 
l 
t 
‘ 
h 


ſich 
9 1 


in der Hoffnung, auf diefe Weite dei 
des 
agers zu entrinnen, der Freund mei— 
nes Gewährsmannes, ein Referen— 


Auf der Sekundärbahn. 


Fr wird notirt. 


Rater: 
Tu ee 
Schweinerei! 


ſchneeweißen Laboratoriumskittel, alſo 


— — — 


— 
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„ff uns möglichſt beliebt zu machen, bdie 
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Comforter⸗Verkauf jetzt in Gauge 

* | ß Läden 

Unfer ganzes Neberichuflager von Gomforters jett zum Bertanf zu weniger 
als den Herftellungstoften. ' 

Gomforters früher bis Gomforters, früher bis | Gomiorters, früber bis 
zu $2.39 ı zu $4.00 zu 86.00 
verkauft, 51.33 | berfauft, 92.66 | verkauft, 53. 88 
jeßt au.. ı jebt zu. | jet zu. 

Gomforters, früher bis Gemforters, früher his | Mercerif. Häfelgarn in 
au $3.50 | zu $5.00 | weii oder farbig, 
verlauft. 51.88 verlauft, 83.33. ſehr glänzend — 30 
jeßt zu... i jebt zu.. * die Spule 
Doppelte Einzelne 
S. E G. S. & H. 
Sta mps Stamps 
bis Nach— 
Mitten. — 


— Läden: . 


Milwaukee Avenue at Paulina $t. Lincoln-School and Ashland 


— — — 
—r —— —  — — — — ' 


Unterzeng | Flanell | Velveteen 


für Damen, auſtral. Einfarb. Shakler Fla- Fauch — sei 
’ 5 | ve s fend für Wanills 0 Be I 
ı Wolle, Mufter, wert nell, ſchwer Wwilted, Fa | fat, tolle Ctüde, aute | 
| —* 82. in beiden Tür | I I briflängen, wert bis zu | | Yuswabl ben or. | 
en, zu 69 Dei io | wert bt3 Töc, | 
| | Eu; — dee 10 beiden gäden ©) °\ | 
| Läden, Marb... 


— — —— — 


— 


— — —— — — —— 


| Inion Su u — | | — 
für Damen, Baum: | | _Gine Bartie Ddos und | , Broabeloth, 56 Boll | 


| — Ends Waſchſtoffe, beſte 
wolle, Muſter, dend au⸗ en "Vercale, breit, in navy, braun 


43 8 —* .60; in bei⸗ onen Bill, 3 Rov: | | od. -weinfarbig, ganze 
en Xaden,— n und Bonace ee. 

69€ ı ‚39e| ivert 1Pc, in bei- Ic 7 Stüde,in * 480 
zu 69e und. — 3 


den Läden; 


ER ! 


Unterzeug Waiſting 5 Meiberfioffe 


’ für Damen, Baum: 1 Partie von Madras | 1 Partie reinm. er 
4 . ı Watitina, 3630llie, arske ı | Berftoffe, 36 Bid 54 Boll | 
—— gerippt, Deu | Muswabl aeftreifter Mu breit, Facons u. varben | 
! fter, wert bis Göcz; in | ı fter, Fabrifskängen, wert ' dieſer Saiſon, wert bis 
beiden Läden, bis 18c; in beis Orc, Ihre Aus⸗ 
u 89c u | den Läden — sc | | twabl in. ‚bei iden C | 
y 0 BC und, bie Dard zur .... väden, Pard zu 


BE — — 


Wollene Dauiter für | ee — Long. + 1 Partie fanch Tafietn, | 
s 5 cloth, feiner weicher Yin I geftreift oder farr., pa 
Ander wert bis iſh, Frabriflüngen, alles 1 — für Kleider oder 1 
u $1.2 25; in beiden ' feine Sorte, wert 1% - <firts u. Wailig, ce | 
| 


däden, us: 460 ſcves. in beiden > 102 | Nusw. pon Mu— 
| Läden; Mard | tern, im beiden 
| | tern, 
| mahl * C — 20 vüben, Pard su 


Rasa a nassen — 
I} 


. 4 
Inion € Suite | Damenidınhe Nähſeide 


— 
WBolle Union Suits | u Zemeniänte, 8ei Nühfeide, 50 Pards | 
i 13— aeg wert bis | | $lotb oder Leder Top, Ba- , ı auf Zpule, jchmwars, | 
5.00; Ihre Muswahl —— od. mattes Calf, hobe | | Ineiß und farbig, wert | 
in beiden ober nicdrige r } 
ı gäb 98 Mbfüße, alle Gr., | 5e,in beiden Yä 3 
aden, a | | in beiden väden u den, Epule.. 


Union Enits f Mäddrenfänbe | — 


Baumwoll. Union —22* Sen | Pinson Strumpf 

Müdeden, Ratent Volt o \ . e4: ' 

Suits für Männer — mattes Calf, Schnür⸗ und halter, in verſchieden. 
| wert bis $1.: 50; Ihre | | ee Gröbe Dis | Farben und Größen, 


Auswahl 2, 2.50 tvert, Wa ne 3 
b ide e ‚69e in beide Lãden 1. 19 wert NE 11 — in 50 
eiden gäbe. 1 ! betd. Läd., Baar, 


das zaaur gu.... 


4 | : 
case | rn Anaben-Uinzüge. 


Wollene Muifter- Sauerhafte Huaben-Le- , : Blaue Zorge Moriolf- | 
| berfchube, Butent Colt od. ; | Anabevianzüge, &r. 65, | 
| bemden für Männer, | mattes Calf, Thnür» oder 8 I., fehr qute Qual 


; wert bis $2.00; Ihre | Anöplyacons, Größen bis | ' Serge, Mmerican Kavv- | W — geweſen ſei und, nachdem ſie 
ihn geheiratet, Sich im September 
J 1914 in Memphis nochmals, mit A. 


| Auswahl, in 79e ** 50 > wert, — 39 blane An. 1 38 
* * ir beit 5 Ya I in en Yu 
| beiden Yüden, | den, Pae u au nur 


— — — — — — u 


| zurüd, und hier traf der Gatte fie zus | Pe® Geipräches, das ber Großgeſchwo⸗) Richter Fitch Ichnte ab, einen Län-, 
fällig in Gefellfchaft eines nehniften | rene Bromm nit Ald. Mohr führte. 7 


‚108 und arbeitet in Qate Foreit. 


Koons iſt Geichäftsreifender u. wohnt, ° verdanfen, dab der Staats San | zugegeben, behauptet aber, daß er 


' geld nadgeiucdt. Sie jagt, dal; Soff- | 


I umd ichliehlich H5 Dre Woche gegeben | 
4 babe. Er foll fie häufig ſchwer miß— 
handelt, einit, als er fie an der Wood 


we — 
JStraße traf, geohrfeigt und ihr vorge Sr s — * un 
|worien haben, fie jet ichleht. Troßdem In Verbindung mit den Namen der! acbliden Geofegübertreter borgebe. 


, | . (trank Mo 66 PERS a — a 18 5de cdjter Domeitie Usiliiy Wus 
‚foll ex feine Gattenrechte beanfprucpt, Genannten umterfuchten bie Großge-, te e > beißt it ihm die Antwort ge- | Baby⸗Trachten zur Sälfte ee ee 


ı haben. 


y den 18. 


— — — — — —— 


Anna er Gent € Betmemm:! si ! Tun Sie, was Sie * — 
hatten am 2. — geheira⸗ Au) im n Ach? ? Br 5% nu: „Sa, das will ih, aber pE 


‚tet und haben ein Kind, mweldes bie, | weit fieht 3 fchlecht aus.” ESTABLISHED 1873 BY E.. LEHMAn« 


Mohr: „Warten Sie eine Minute, = 

rau ernährt, feitde s| * 

—5* nt wech runs | an. De Keieft m nnd — Stephen | 5, will noch Jemand mit Ihnen pres 2 

|ter arbeitet bei Swift & Co. Die) N. Healy beihäftigen Grandjurn. | Eine Stimme: „Selle Brown." — = 

‚Frau mohnt 2958 Vernon Ave. . | ®romn: „O Selle. cd bave „gerade = 
| Mohr erzählt, dah wir Wbites und eineh 


The Store of To-Day and To-Morrow 


STATE. ADAMS & NEARBORN STS. PHONE PRIVATE EXCHANGE 3 


Jeder Artikel 


in dieſer Auzeige wird 
morgen offerirt zupt 


Ehriftian und Eva Nielien Haps: | 


; | Teil bon Goitellos Yıusfagen angebört 
gaard; ber Mann war Sandfigverwal: | Gravihinndifat der Südfeite. | onen md dab cs bös ausſieht. | 


ter in Wheaton, ala er am 28, Fe: — I Die Stimme: „Das iſt bös. 
bruar 1913 Eva heimführte. Sie| Verfuchen Sie Ahr Beites, Brown, das 
konnte ſich dort nicht — Pens unferbreitete heute | je Alles, was mir erwarten können.“ 

fehrte im folgenden Mat nah Chicago! Nichter Fitch den angeblichen Wortlant| Bromn: „Sa, das will ich. Schluß. 


in 


ii 


D 


Naeren Vortrag über den Antrag der 
Robert auf der Strafe. Sie liebe, — Staatsanwaltſchaft zu hören, und ließ 


tag Vormittag bor- 
Robert, faate fie, und bat Chriitian, J — — Brown auf Samitag Vormittag 

a ent —— Einem durch Schuhriegelung ſei- laden, damit er fi wegen Mihac- 
fi fcheiden zu laffen. Er ift fie jeht 808 ‚Grabic-Suefdifats“ be 4 

‚tens des „Grabid-Sydifats” Der fung des Gerichtes verantworte. 


I 543 * Y ET i | > 2 - 34 14 
Spyivefter M. und Satan T. Roonz; jmd gewordenen Neger M 13 Brown hat das Geſpräch mit Mohr 


is ll 


X 


il 


4153 Sheridan Road. Ale Ra a ea ahfa Ennbitats Der‘ ihn nur flüchtig fenne und ihn mur 
jeiner rau ihren Umgang borwatf, Süüpfeite — en find. Der: ein oder zwei Mal gejehen babe, ala 
und fie erfuchte, mit Zen anftößigen | aneheutete Neger fehte ich mit! et ſich bei ihm wegen feiner Kandi— 
Perfonen nicht mehr zu dberfehren, | Crnatzanmalt Hoyne in Verbindung datur für das Amt eines Alderman 
hatte fie ihn nad) neunjähriger Ehe am und ala Folge — Eat je ben nur die 8. Ward beivarb. 
17. März 1914 verlagfen. Sie war | Gropgejchiworenen Xelaftungsinate- —— 
ihm nicht treu, fagte ein Zeuge aus. rial vorlegen, Kraft deffen Antiagen — u 800 
Charlotte gegen Harry Carſon; das gegen betannte Rolitifer und einen! Die meiften Hansseiiter baden die For⸗ 
Baar hatte im Augufi 1915 in Blue Voligeifauptmann der „Ihmarzen Zo— derungen der Hansdmeifter bewilligt. 
Söland geheiratet, der Mann mar ſehr | ne” zu erwarten find. I Die geitern Mittag von den Ve: ' 
tnauferia, gab feiner Frau wöchentlich; Die don diefer Unterfuhung Be- amten der Sausmeiftergewerkichait 
einen oder zwei Dollars und flug FiR, | troffenen find: | qusgeſprochene Erwartung, dab im 
als fie nach der Geburt des Sindes | Hpperman Oscar De Prieft von der; Laufe de3 Nahmittaas und Abends | 
Geld verlangte. Dann verließ er Frau! zweiten Ward, ein Neger und einer noch zahlreihe Mietsbeusheiiter be- 
und Kind. Garlfon ift Kraftwagenz | ner getreueften Schildinapper des | Jichungsweife thre Agenten in ihrem 


fahrer.“ Die Frau wohnt mit. dem; Wanors, Büro borfprechen würden, um ben tiEel beichrankt find und die Auswahl von 
Kine bei ihrem Vruber. ' Bolizeihauptmann Stephen K. Hea- don ihnen aufgejegten Stontraft zu ; 


Ollie und Frant C. Layne; hatten ip, ehemals Vorfteher der Stanton) unterzeichnen, ift in Erfüllung gegan- Gröhen und Sarben in vielen Hartien nicht 


1911 geheiratet und vier Monate zus | Ypenue-MWache, kürzlich nad der War- | get, ja, ihre Zahl war fogar gröher vellitändia it, jo werden auf dicjhe Artikel 
janmengelebt, als der Mann der rau ren Abe.-Wache verſetzt. ‚als man vormsgejehen hatte, iodaf; ; — 

—— * — verlaſſen, er ſei Teenan Jones, angeblich Kollektor der Streit, abgeſehen von einigen we keine Poſt⸗, Tele 2 h on⸗ oder C. O. D. 
ihrer überdrüſſig. Sie zog zu ſeinen des „Syndikats“ und Beſitzer des nigen großen Gebäuden, bereits ſo J 6: 

Schweftern, 6450 Minerva Ave., und | ‚Bad and Tan“ Cafes „Elite Rr.2.” gut wie beendet ift. Die Gemert: : Be ſt e llungen ausgeführt. 

verdient ihr Brot felbft, verzichtete auh; William Lewis, farbiger Polititer ſchaft hat ihn. zum Teil wohl wegen S 

auf Nährgeld. Die Schweſtern Franks und Spieler des kalten Wetters, welches den 


| | : ; N⸗ Gouzanäf 
fagten zu Gunften der Frau aus, | Arthur Codozas, ehemaliger Bes! Aufenthalt in den ungehet; sten Woh- Gummiwagren, mM. zit Sausausitattungsmaaren 


Sappenfabrifant Morris Hoffman. ‚fißer des Lokals „Elite Nr. 17, eines mungen unerträglih machte, geivon- ; 2 Onart ganz Gemmi u En 
* Deborah Hoffman hat heute ſogenannten „Black and Tan“ Kafes, nen. iwen, u Bat _— — 390 "u aa A 
Frau bdorah orpman ai ute!! eg | ae an ae ke iveri, zu 1 Yard c Gabllige ſchwere 
‚tm Superiorgericht um Löſung ihrer in dem Schwarze und Weiße verkeh— E. Orris Heart, der Bräjident der : stteinerts All Mubder Sheeting, 1 Ne Aniee zit 
S | : 


M D—I— ——— im Viereck (nur 6 Yardd an einen IA i5e Wäfhheind, an elfern. Stand, 
am 15. Dezember 1904 mit Morris ken. Apartment Buil inss Aſſociation, doe wert 250 be © 37e 


z uch 2 . s ftunden); h en erira grobe Sorte, zu............. 
Hoffman geichloffenen Ehe und Nähr: | Staatsanwalt Hoyne gab die Na- einer der nroßen | Vereinigungen, wel- : Ganz Gummi — —* gang + 4 der Fuß für mit Mobhair — "I 


e fe b It sogen ner 
men der Dbenitehenden betannt, nacd-. che die Gewerfihaft befämpft, gibt 3 * Zu —E— 19€ «: nn ze OR == au 
dem Ulred % („Mexican Frank”) | zu, dah cine ganze Reihe von Saus- ı3 18 en — — ——— 
a & s u m ten Ebenpols.Nüdfeiie, veg. 9 en EN ES 
ı Gordon, ehemals Inhaber einer Spiel: böfkern uſw. den Kontrakt unter — 5 wert, AU... ‚49€ En a 
öffe. » 3 © it ſängere Zeit zei to ar u Tops und Euds in echten. u Nniife Zchu te Groſje Nagelbürſte zu ........... 2c 
hölle. * das Synditat * eBei zeichneten, behaubtet aber, dal Ne! ter Lraces, mur ti ie erh, u in al 10€ Glad Rar, mit Zahnitohern ge- = 
erfolglos befämpfte, feine Ausfagen nur durch die Drohungen der Street: ien röhen), reguläter 49€ J .... 
| Yrnhaef ner N tat | 2 : sert, bis derfauft al, 1 0: Sü 5 i ß . 
wi den Großgeſchworenen beendigt * ve er äwungen wurden, und hat Frang. Grained * se 5ö< MR. BR ER # 
atte, nd desbalb an Staat? mv I V Haar Receiders und Puder-Boxes von Silter Be 
Sieht weitere Kreiſe. zanwalt Hoyne reg. 81.10 Wert, Chid au. 5 c n Elder 
Sieh e gewandt, damit dieſer gegen die an— Heupt-Jioor. ee ge — 
nigt alles zu 


TUN 


| 


INN 


Halben Preis 


Ki 


Wichtia'— Da die Ouantitäten diejer Ars 


HE | 


ti 


man eine But: und Nappenfabrif be: 
treibe md wöchentlich $1500 ver 
diene, ihr aber ‚lange Zeit garnichts 


j rene tern a die Falle 3 w 8 e S 69€ weiß emniltirte Toatmeal Scts für 
ſchworenen geſtern auch die Fälle zahl worden, daf es an dem nötigen Be. 34 Taffeta jeidene Princeh Stinderffeib- Kinder, nit zerbredbar, oliftän € } 


. ’ P \ » ‘ J } n In w 13 J > S ’ 4 4* 
John Wickham heiratete am 5, reicher anderen Perjonen, es folten; weismaterial dazu fehlt. | beit, Shirred Flowices 1 98 | Dia tn Ehamtel, zu .. 


J Auguſt 4912 „Bel $ zeig Konad“, ihrer 15 bis 20 fein, unter denen fih; Cine der Firmen, ———— vse evaier {Amer nigeipianirter 3 
a erfuhr jpäter angeblich, daß Leigh zu 
a: erit mit einem gewillen Nones, dam 


3 16 Irav, 20aölline Größe 
 Roltztiten a N 113 am! WÜbend de ırde J = r Ddursy⸗Sonnets, zu ad, 20sölline v 

vol ziſte aller angllaſſen Bu — * — — Ford er ı der — —— Negenröde für Sirber, 3 I5e eriten Cualität Gamirte Wald: 
| Hauptmann aufwärts, Towie Spieler fügte, ſind L. M Smith C Co. wel— bis 6 Nahre, mit — und 2. 98 chunſet si 


und Wolitife yefinden,. Dab Alder: i che die & ün m n a! Gürtel, *%.9% Wert 29e nidelplattirted Krumen-Set 
2 —* * 5. befi wen Dat ’ , 9 igenti mer verſchiedener gro — * fär Kirder, in bfau uber und Scraper 
man De Prieft3 Name in Verbindung ber Mieishäufer der Südfeite, mit lohfarbig, 3 bis 8 Jahre, 83.08 i. 8 — 
mit dem Grabhſch öffentlich genannt zuſammen gegen 600 Wohnnngen. ee Mantle zu — 
* * x x ’4 Lit, T 
würde, war fchen länaft erivartet' vertreten. = 69€ tndnfare Laternen, idiver 
a ' verginnt, MeifingVrenner . 


mit einem gewilfen Iurraugh vers, 


a en æ — — — ü IN. De Mere, habe „Lopuliren“ (nf, j Porben. Herr HoHpne erklärte jogar sm Hauptquartier der Gewertfhaft = Unterzeng, Unterröde — 


Damen-Strämpfe J — Seam Tape | 
Set Mar | Die Bin Sum Mr |) ion Aatıband in 
fteümpfe, mıtt doppeiten mMädsen, Coringipfäße |, | perfchied. Breiten, 12 | 
| Serfen und Beben — | , und ct ein Soblen, | | Mards auf Ve beiter | 
ẽ onen Ude 25 Groͤßen bis 2, 81 49 I 1 10e Mrtitet, | 
en; Baar, 1öe; ı !serte, in beiden Da Sn 5 

| 2 Baar filtr.... ce vüben, net au.. c | beid. Läd., Bolt, cC i 
I ' 

! a 


Er = —— — — 


| 
| — — | voile Res is: 


Schwere blaue od. Dr- Fabrifreiter feiner mer- ‚924 bei 36 zöll. Groͤße 
ı ford twollene nabtlofe cerijed Marquiette, Voi ſchwere Rag Rugs, ges 
Manner⸗Strümpfe, mit les u. Bobbinets, 43ß Zoll franſte Enden, ſort. | 
dopp. weißen ferien u. | breit, weiß, Arabian und mijchte Yarben ‚reg. 58c 


ben, 36c wert | | Eream, rangen b fpea., im mM 
| beiden Yäs c 1 2% Dbe., Sbc tot. d3c wautee Avenue C | 
| den, Paar Au. wiii. — Yoden, ade, Freitag 


— — — u Om — — — — 


si Rinder-Strümpfe Art "Titing Teppic-Eden 


Schwarze baumw. und Fabrikreſter ſaney geſtr. Fabrit⸗Agenten⸗Muſter 
flleßgefütt. nabhtloſe Kin · Art Ticking, extra Qual., Eden woll. ber gem. | 
\ berftrümt fe, -—- doppelte | 32 und 34 Boll breit, fort ZeppichV’ängen, 36 bei | 
Serlen und Beten, rd: Längen, im Milwankee 544öll. Größe, ortitie 


| ben 6 bla Pi Ave Laden — 71 Farben u. * 
| fbea. in beiden ‚de wosie 1 die Pard 420 | ter, P8c tot, DI 
! wäben, Baar au für ı TEEN Milw. Uv Buben 


—— — — . — 


Baby⸗ Strümpfe | Selten! Gardinen | Brolino 


I 

| Fein gerippte Gafb- 2%, Yards lange weihe 85:4 Breite extra Uualı 
merc nabtlofe Babies Rottingbam Spitzen⸗Gar⸗ Trollno Floorbededung, 

| fteümpfe, Ihmwara oder |! dien, im fortirien Ent: bon der —— ſortirte 
weiß, Größen 4-—6, fu mwiürfer, nur imWilwaufce Block ui Auswabl | 


I 
| 
beiden Läden; Abe. Laden — von Farben, im 3 
| Baar, 156; ober 250. Freitag dns Paar C Ri. Ave 69€ | 
| 2 für nur .... zit . Yaden, Pard .. | 
14 


Nebergieher. | — — | Genbfägen | 

m” 7 264516 id 

— Tennings 
Jabhre ſort iſchungen ſirte Schneeſchaufeln, Handſägen, fertig z. 
—— gro: Ipeztel! tm Miltwauflee | | Gebrauch, jpeziell im | 
bes Sortiment, ' pe. Saden — N e | 

BA — — 2.29 Ave. Laden 790 | ** ufee 89e 

| beiden Käden, Di ne RR ‚ | Mpe. Laden | 


Ve nn — — — — — — — ——— — 


— — Groceries Sn Aline 


Campbells hochfei. BSomemabe fushen- , Musgeindite Gabh it; 2 

1b — — Run Gorneo ' ‚ima Sobnengä . * ore 

“Seß — vBeef. das ge | Kfund au .... | Miilwaufce Av. Laden 

Ead au .. 52.39 Pfund zu. 153€ Ausgeſuate egtra Oid Kentuan Bonr. 

Butter, feinite GH: | _Ausgeiuchte Wr, 1 | JFumbo Pflau 15 bot, bottted it bond 

un Greamerb, Friih | Sugar Eured Pinic | mem, Pfd.. Age tolles 

aebuttert; 2 und | Sdinten -- 150 Iriſch gebac. 74 Svart für 79€ 

an Neben; 39 dns Pfund, 2 —A c Goanac Brandh - 

Bund zu ‘.. C | mis »azzet | Bvan 05 Are Wie | 3 Star-- 65 
elly Warte rei, | Briätc renbohnen, Elaſche fi 

4J ausgelaſſenes Sped. Pid. 223€ Bühfe au .. 10c | — „sc 

Schmalz; nur 2 Pd. Friſch geröſt. Gol⸗ Fancy neuer welß. Whieeh öoge 


an Jeden; | den: Santos | Kopfreis, — | 32 Wall 
E Pfund au .. 19c Kaffee, Pfd.. 18c ı Prund .... 6C Berter Kortwein: 
Friſch geſchn. Veal Banies Feßhiehas | Zumer, icinfter ara | re. 00c, Flache für 


Sim, I, LOSE | Siscduar:, 1IC | rn .... 30€ | die —, Der 3 7 


Gelprenate Zejfeln. übertrug ba Heim dann an feine‘ 


Frau. 
; Sophie und Michael Weifenborn: 
Rie die Familie des Huficmiens Hiller am 22, September 1915 in 
: Ö — Blue Zsland geheiratet. Der Daun 
Albro zeritrent wurde. trant jchwer und pflegte dann feine! 


— —— zu zus hat aud) nicht für fte\‘ 
* gejorgt, Io daß fie ihn verließ, nacı=| 
Jore Sehnfugt nad Chicago. dam er verfucht, ben Dfen aus bem| 
— enfter zu iverfen und fie hinausae: 
Wie Chr.Hapsgaard bie Wahrheit erfuhr. | jagt hatte, Michael ift ein Hausmeis 
— Der anitöhige Umgang der Fran.— | ſter. 
Sutfebrifant, der FH1500 wöchentich Maza don und Frant J. Albro; 
verbient u. den Seinen $5 bezahien ſoli hatten am 12. Mai 1909 in Charlotte, 
Mid, geheiratet und haben zivei Kin⸗ 
der, mit denen die Frau in möblirten 
"Unter den heute don Richter Foell Zimmern hauſte, während der Mann! 
gelöften Ehen maren die ber folgenden | über feiner Huffhmiede jchlief und | 
Paare: feine Ungehörigen zweimal in der Woche | 
-Sophia ımd Charles H. Brufo; hat | befuchte, [hliehlich garnicht mehr. Er| 
fen am 1. uni 1889 gebei iratet und; verfchwand, als er zur Zahlung von 
big zum 2. November 1913 zufam- '$5 die Woche, Nährgeld angehalten 
ntengelebt, ala ber Manı, wie Ichon wurbe. Gines ber Kinder ift bei den 
feüher viermal, aber auf furze Reit, ,Eitern ber Frau, das andere von ihrer 
feine Frau und drei ervadhfenen Kia- | reihen Tante in Yadfon, Mich., ange: | 
der für immer verließ. ALS die Hypo- nommen worden. Die Klägerin iſt | 
et für die Heimftätte fällig wurde, | Kleibermanerin rn» wohnt im Haufe 
Surde er im et. Ro ermittelt, Er 6840 Prairie Aoe, 


— — 


N 


‚fen, wesbalb Blickham beute auf 


2; jtätte angetragen bat, die er bei der 
2 Hochzeit an fie übertrug. Der Mann 
2 iit Lofomotivführer. 


‚man; hatten drei Jahre, bis zum Ich: | 
J ten Juni, zuſammengelebt. Miß hand vo. | 1 . ugs 
ungen. Nabel E. 3 en Henry Pi, | gaben von sStapt. Healp, „durch poflen wor den Gebäuden aufgeſtellt,“ BEE, BU SRNEREN Groceries zur —W 
J Stanfield, hatten am 19. Dezember 
1912 geheiratet. Am 13. Januar 
1915 war die Frau verlaſſen wor 
den. 


geſtern, daß er veweiſe dafür habe, ‚äußerte man fich heute Mittag dahin, 


Ibaß dem farbigen Alderınan direkt daß der Streit in weiteren 24 Stun- = Sront ober Müden, Toc wert, Im | Vänder zum halhen Preis 


W 

Geld für die Wiedererlangung einge- den zu Ende fein werde. | ir nur . u 

| 30gener Schantgerechti ame ausgezahlt Die Zahl der Streifer belief fid = ee. eißer-dombinacianen, für „.d9e Ämportiries ihwarzed Satin u. Tat- 
‚worden ift. Nach Honnes Angaben! um diefe Seit nad Angabe bes Dräfi, fen, Si Werle, 3 ce rg ee 
> hal F Scheid ‚war die Kontrolle De Prieits Über die penten ber Gewerticaft, ın. * era — ——— Yaubirlver. 
yerner haben heute auf Scherwung | fh Mans” ynliti ie 2, Mm F˖ — "ar 

i „Thrwarze Zone“, politisch die 2. Ward Aueffe, nur noch auf zwölf, und es 5? Prinzen Sips jur Damen 4 


angetragen: ' geheihen, abfolut, und fein anderer berrfchte allgemein Die ** daß — Ge Gas. Heine und mitt- Sinrzwanren sum 2 Kreis 


’ Y > ı : * 
Fred W. gegen Dagel Deldt, — Politiker hat ſich dort Geltung zu auch ſie noch im Lauſe des T 169 Zur — EU PRO AIR SEEN. 3 98 10€ Puritan Gordonncet Häfelgarn, 5-10 
\U2 zur, eg 5 . ’ 
* Be g ee | Arbeit zurückkehre 1 ! " Aliehes sftitterte Keibeien für Damen — Unze unänel, in weiß und Eeru, nur 
ſich am 1 i. Sum 1916 getrennt. Ehe Als Haupt des „Grabſch-Syndi— ! ven It üben. : — farb is. in regi ılären ($rö= “ummmern 85, 10 und 15, sinänei. 5c 


bruch, Lawrence Dlafley genannt. kats der Südfeite” inird von Herrn! neme Mewaltiätigpeiten. u“ * immange net Top Unter: nid Sabcn. (wars vBe zn Bar 
y® — — Pe . } .. a l 3 5 . J € & u it 
Elizabeth gegen Albert C. Hein, Hoyne Teenan Jones bezeichnet, durch Die von verſchiedenen Seiten auf-! röde, mit fetd. Zaffeta lounce.. $1 die 


re a ey BR Feine Latun Shirtmalit erips, ojfene 
Scheidung und Rüdgabe der Dem 


hatten anı 27. Dezember 1913 ri deffen Hände fünnmtfiche von Neger  aeftellte Behruptung, da die Streiler — * iniac = varıe Zaren 50e “ Prighton 200.90. © 


i . et FE — * $ — terrocke, mit ausgezad: faden, nur weiß, Spule 
Waufegan geebelicht und ch anı 2 . 'Tpielböllen der Süpdfeite erlanate Ab- zu ungeleglihen Mitteln ihre Zuflucht —— ſels. Unterröde, nur im helfen 10€ mit Aninfoot bezogene Trek. 


Y 916 getren nn nme foto Ir 3: nah die Housbeſi — 57 arben, mil Picos Kante Ebields, sur 4 Größe, 
Dezember 1916 getrennt! Miiband: ; aaben gegangen Feten. Auch Pill nahmen, die Hausbefiger einjchiichter: Hounce, $5 weit, 2.50, ———— et er 5 


Bingen. Haben en Mind, « | Stiömore, der bei der Razzia auf ten und die Milchfahrer, die Wbliefe- | dng · me tighi Zadete, mit sofa und lie gewinfchten Karben, 3 für 


8 x 91 .f 2 . £ i 2 a9» Di em wia mehrer: va 5 l J 511 s 3 ’ 
Georgia gegen Stefan N. Adam; |Yom Coftellos „Büro“ verhaftet wur Tungejungn der Materialwaaren- ME tina ac, mıc torbin, ce — 


hatten am 1. Dezember 1906 in Bude, ſoll in der 2. Ward Beſtechungs— händler, bie Koblenfabrer ufw. daran "SBE quifted Jadets, jeher und Mar, | ug Alert, 4 ainätei für 


ſchwarz mit * Bor Veit Tulität vernidelte Sin. 


| . N iv: < ‘ : = 2. aävender und einige 
2 dapeit geheiratet umd Haben et: gelder, wenn duch nur in geringerem hinderten, Wagren in die vom Streit — 460 eitärandelt, mir ‚arobe So 
2 stind: anı 31. Mugujt 1910 verlatfeı, | Umfang, eingezogen haben. : betroffenen Häufer zu bringen, wird riter Fioor. auf starte. 2 sincten fir 


B : se Growieas oder Milmards Goid- 
Nov | Kapt. Dealy der Schusherr? bon Herrn Quelle enifchieden in Ab— öbr Nübnadeln. 2 Tadete für... 


———— gelligetn zum _. en a 


„Wir haben zw unfere Wach— Beacon Bautet Zadets, Ra 


NRetta Rer gegen Sofeph €, 


Polizeifchug foll nah Hoynes Anz! 


; De Priefts Vermittlung geliefert wor: | fax, au mut 


ıfaate er zu einem PBerichteritatter der Blanc Goambrey und blau und weit — 
— 5 — gu | y — ⸗ > m. 10, , r 
‚den fein. Neben „Mexican Frank“ Abendpoſt die ihnen erteilten Xn: | ge —— Uniformen für Maids, mit oder ——— 3 home made 8e 
EEE 9 — Er sr ohne Kragen, $2.25 Werte — Bu ua na. Sö0 zus 
Gordon waren geſtern Archie Fields, ftruttionen ſchließen aber alle Dro zu mer 1.12 
| ehemaliger Geſchäft⸗ zteilhaber von Ar— hungen ſowie alle Gewalitaten aus. — — 2 BER 1.99 Ce Erpieniubpe, regulär 5e 
2 Aa 7 3 d = , | . — * 522 — | a == > — Ö Daid zit een 
Die Redite der Frau. en —— — —— ein Lee Unfere Kampfesieife ti} durchaus ein=:! BIS. (N FIRER ag a EEE SE ER 4ER Tampons Euprennuht 4 
a Di, a ‚ger MArzt an 35. ı State Stroße, wandsfrei. Die Wachtvpoſten han ı Sn — afſortirt, Be Büchſe; 
Billiam Peace Cammont wehrte ſich Joſeph Davis, einf Mofitif ‚mal bsfrei, Die Wachtvoften rachen 2 z Sremanncien, reanläed 
A— ——— eph — ein farbiger Politiker; ggf, die das Gebäude betreten, da- H 15 Rrgiüers Racer vr. 
heute —* —* ridley vergeb is der GStibfeite, und Andere Seugen vor rauf aufmerffam daß es von einem are J, Bruert Medigenmir Yanitta Extratt, 123e 
gegen Rübrgeldzahlung an lettie Gat- % 18 Fa a ne —— 81 Braffieres, lei —A ialche für, 
gen ge 30) a r ven Großgeſch worenen. Streik betroffen iſt, das iſt aber auch — ie a Be —— MeZwenun Cinnamon, Kiove oder 


j tin Helene, die er an 27. Mai 1915 Archie Flelb⸗ war früher mit Co-iYfjes, Ob die Milhfahrer uf. dann mut. wri 1. son befegt - DE zutiriesuwan. ven, ine Mate "ie 
Ein der Annahme, ſie jei eine fugend- ;doza8 an bem notorifchen „Zammand inre Maare dort me — Hu Krone Cpl | 
Same Ssungfrau, geheiratet und von! Efub”, einer Negerineipe an der 31. ern bie 
‚der er fi tur legten November ge} Straße, intereffirt, und Gerüchte be: 
|, trennt hatte. Helene macht einen an- ‚fagten, daß Ald. De Prieit aud; an 
genehmen Eindruck, ihr Gatte ſchil- dieſem Geſchäft beteiligt geweſen ſei. Ii 
derte ſie aber als jähzornig, ſo habe Fields ſoll geſtern den Großgeſchwo— 


ahr v i : De No, venni. 106 Yürie filr.. 
dort abliefern, it eine Mn: * ieterel be Ghiden Karng, 10c Düntze Mr 
* 536 a DEN — ich F Bebbs aſſortitte gemathlene Kräue 
Frage, ‚te Bun zu ent iſcheiden cut, äaliche — — Hi | 4n 2 hater-Slas, re 5 (ir ii r, in 
haben; wir fümmern uns nicht darum s5 — — ir- toriets, in Gontii | 
und fönnen Deshalb au & nicht für Das — + — Endes, 25e Pirchle für ...... 
Zun und Treiben jener Leute verant yten dm Non des Korfets rn „Sees hrübihde-Natas, 
: * — —— Achte rennlär 707, 5 


wortlich gemacht werben.” vorsiigliche Ser, 2 * —— Penier, oranu. Cho- 123€ 
Da befitcchtet murbe, dx 5 de er Streit 3 tatgbe. 2uc PRre m 


—E s Roxianna Bouillon "izle 


fie ein Brett und einen Regenſchirm renen geſagt haben, daß er der Ber: 


auf feinem Rücken zerſchlagen, ihn mittler zwiſchen Kapt. Healy und Co-— —— en eiratte $ Wapcorh, regu- I 


» , — — un S | Ir rt SIEW ten n -’ - Fr vr 5 lär 100 das Niund Eur Ic 
mit einem Beſen mißhandelt, auch ſei dezas geweſen iſt. Alderman De Anlaßz zu Ge valttaten geben vürde, St: Igel I, \, V., J Si te Aiibur ern —— Die 
fie des Ehebrucs ſchuldiag. Das Vrieſt beſtreitet natürlich Alles, was 


yurd tn den berfihiei P ro 9 Tu 

‚wurden m ‚don ber hiebenen pol O5 Yoite Totommeings, 34 und J syg  Folze, reemäre 2Te Tiik 123e 

wachen UN in brett, faroine beftidie CH Te a ARE RFIET, = 
a wir : Se Nor Bagwells a ſortir 

reitſchaft gehalien, es gabe — — Marke Print eur 9 nt. 123 


258 umyornzie Tense Zuigen Yand ! 


werde Fich bei dor Progehperbandlung  aegen thn vorge ebracht worden iſt. 
unterſuchen laſſen, entſchied der Rich Vor Richter Fitch ſtellte heute 


J. | straf ar u tun für fie. — joe uiid Cream, bibfhe Wu imburi: Peoftenmaiten, 1% 1 
‚ter, und wenn aud William feiner Hilfsſtaatsanwalt Hayden WW. Bell ö " | — Se 123€ joft, Iie, Kirte für, 223C 
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armen Mutter in England, megen der : den Antrag, George F. Brown — ne can zwollene unaera vor 340 immer Diaries. renuldrg = 123 


Flaſche zu 
"audt Tun. 


| > * — F 34 = 4 ırfö, zur Sälffe morfir!, Ei . «* 
Kriegsnot, 810 die Woche ſchiken und Mitglied der Sonder Graͤndjury, Sie Aatnoliſcher Stelleunachweis. Siebier Fioer 


für ſein Kind ſorgen muß, ſo muß er ſich mit den Unterſuchungen über den 
vorläufig ſeiner Frau doch fünf Dol- Grabſch im Polizeidepartement be— 
lars die Woche bezahlen und ihren ſchäftigte, vorzuladen, damit er ſich 


Konzert und Vortrag zu ſeinen Beſten 
arı Sonntar, 28. Jannar. 


Anwölten ſogar 850, wegen angeblider Berlegung des Unter der Leitung des Ehlcagoer 


— ——ñ Amtsgeheimniſſes und Mißachtung Diſtriktsverbandes und unter ri 
des Gerichtes verantworte. Dieſem wirkung des Katholiſchen Kaſinos fin 
La Salle Baukprozeß. . J - ARRERER re a 
BR — . Antrage lag ein Fernſprechgeſpräch det am Sonntag Abend, dem 2°. Jo 
R . — — zu S yY anf AHhanııen 
Die Regierungsantlägen gegen Bes zu Grunde, das Brown mit feinen | NMar, im ot. Abb: 2 FE 
amte der von William Lorimer jeiner- Nadbar Albert Mohr über die Un.  Cde Southport va Bellington Ao 
. 2 n e i - u . * o vn . fi 
zeit ins Leben gerufenen La Calle; teriuhugen der Großgeichimorenen : CH! SRARBEE! zum Beſten bed Ruth hol 
"Sir.-Banf, als fie Nationaibant mar, | geführt baben foll, und das bier imı — J——— We = FRE B 
nr (ai * Hat min har Sandaom, Botfiber DB Verbandes. Pfarrer Are VW { a 
werben in nächiter Zeit vor Bundess | genauen Wortlant, wie ihn Sayden ZIERT Dei < i . . 
. m r . j . 5 * z2 8 —A iſt «83— 170 * V — 
richter Evans zur Verhandlung gelan⸗ dem Richter unterbreitete, folgt: ge zn = se oe A —ÄN | Ein Kleider-Derkauf, 
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bern find angeklagt: Henry W. Hut:! Mohr: „Na, dies tft Mohr”, Verbandes Katholifcher Vereine in N > Der fich unzweirclhart als 
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. ' dr . .., — 
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|Qigepräfident Charles 2. Mundan, Le bin noch im Yimmer der Großgnes | gewinnen; Herr Matre wird über die ’ einer der größten in um 
5 — ſchworenen und bleibe hier bis heute Fzhte 29 beitsnachweiſes ſpre— 2 .. 
und ber Kalfirer Lee. ‚' Abend 10 Uhr. ch babe nexade —— eig ſerer Geſchichte erweiſen 
BONES Gelegenheit, Ihnen einige Nachrichten zu | u HD SIEHE “ ; ä 
ich * —geben. Wir haben Whites Zeugniß an— ende vuee im —— — “ wird, besinnt am nach 
dennzeichen. — „Kennen Sie gehört und einen Teil von Goitellos. So tannt geaeben werben a der Vor . - . — 
meinen Vetter jhon. der feit vierzehn |weit ſieht es ſchlinm für Healen aus.“ fehrungsdusfchuf eifrig gearbeitet und S ſten Samstag auf unſe⸗ 
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nicht. ‚Zind Site tıı den lebten |... ee, See fo darf ein Tchöner Erfolg ermart 
si W h * J * bös, und Coſtello beſtätigt Alles. Komiſch,, * 
zivei Wochen von jemandem ange: |} Soitello feit 35 Xakren. ers, merben. u) - 

— Nein!“ ich kenne Coſtello ſeit 33 Jahren. Als— due unit i # Die Einzelheiten dieſes be 
pumpt worden?“ — dein!“ — er noch ein Lausbub in dem Viehhöfen nt * * — 
„Dann kennen Sie ihn noch nicht!“ war.“ * In ihrer Wohnung, Nr. 5029 achtenswerten Ereigniſſes ſind in 
— Man muß ſich zu helfen milfen.) Mohr: „Na, das ändert doch nichts | Princeton ——— glitt die 72jährige 


zıtran Mh +. 2 ra 2 
— Bibliothefar (der entdedt, daß im| am ber Sache, Eojtello ift ein Gamer, Frau Mary Sullivan auf der Treppe den morgigen Abend-Zeitungen zu 


einem alten Roman der Schluß fehlt, Re — Das iſt er⸗ 'aus und ftürgte vom ziveiten Stod- > finden. 
Het unter bie iegten Zeilen): ulm.) Mohr: *, lie aut, das genügt werlke ab. Sie brach ſich das Genich 
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Doppelte StarStamps Freitag den ganzen Tag 


Ungebleichter Bettuchitoff, | yenfter- Rouleauz, 7 3-TReinwollene Kleiberftoffe, 
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bardbreit, gute, fchweref lang, Ci 
Qualität, nicht gejtärkt, 
fein Für Vettüicher und 
u T3c 
10c Wert, 
(10 Mo. an * Stunden.) 
Feder: Tiding, 3638Il., im- 
portirtes deutfche®, Tur- 
keyrote Farbe, garantirt 
echt und federdicht, regu— 
gulärer 50e 273 
Wert, Hard.. a4 2C 
Waſchſtoffe; eine große 
Partie Pongee, Voiles, 
Madras, auch fancy Art 
Ticking und Ginghams; 
gute 15c u. MWe 71 
Werte, Yard .... 20 
Gänfefedern, rein weit, 
fanitär gereimigt,geruch- 
103, bon lebenden Gänzs 
jen, $1.00 


alle 
Fixtures 
ſchnur, — 
Wert, Au. 


find zu 
menzulegen, 
bam, 
Gable Net 
Werte bis 


Stũck zu 
breit, reiche 
De, 
ge 

ein autes 
Cha tirungen 
wert, au.. 

Broad — 
amerilan. 
bell: und 
braun u 


ten, 80c 


14 Qnart gran emaillirte 
Geſchirr-Waſchſchufſel, 
wurde immer zu 400 
verkauft — ſpe⸗ 23 
ziell zu c 

Große galvanifirte Raid: 
zuber, feite Griffe; ein 
regulärer 82.00 Wert, 
— ſpeziell 


Muiter, re 


fomeit Sie 
chen, zu 


teil. 


beinabe 
42; Die 
Sorte, 


mus 


Zap Porzellan Taffen u, 
Untertaſſen requfar 
zu 18 das Naar ber: 
kauft — bei dieſem Ver- 
kauf, das Paar 
au 


Laer 


Re intle 


100 
— 


$1.10 feiner Old Oak Hilſ 
Kenty. Bourbon, 59 
volles Quart... od E 

Galif. ee m — 


— — 


—— 
Feiner Doppel Vetreide- 


lümmel, Quart— 
flache Au 56cC 


91.25 31. Sy. Bure Arne, 


190 root, vol: 73€ 


les Ditart zu. 


Tafelbier, 2 Dir: ”69e 


Cal. 
fen, 
Chuck 


Schin 


en) 


Pfd.. 
Po 


—— 


zu 


Pfund 


— 


tzend Kiſte 


—— 


— 
eh 
Spe 


Nayors Shüplinge abgeſägt. 


Finanzausſchuß ſtreicht Gehälter für 
Fran Rowe und Paſtor Bruſhingham. 


Beſchwerde gegen Paſtor. 


Schreiben an Theaterdirektot erregt An 
to. — Straßenbahnſonds wird 
dinreichen, Straßenbahnlinien zu er 
werhen. Barteileie Stadtwahlen. 


Der ſtadträtliche Finanzausſchuß, 
der mit der Beratung des ſtädtiſchen 
Budgets betraut iſt, machte geſtern der 
amtlichen Laufbohn zweier Schützlinge 
des Mayors mit rauher Hand ein 
plöpliches Ende. Er ſtrich Be: 
willigungen für die Gehälter von Frau 
Louije Osborne Rome, Kommiftarin 
für öffentliche Wohlfahrt, und 
Baftor John B. Bruihinaham, Seite: 
tar der Gittentommiffton. Gegen 
Paftor Brujhingham hat Frl, Amelia 
Sears vom Moman’s Club dientlage 
erboben, er babe seinen Roten für 
tommerzielle Zvede misbrauct. Der 
Mißbrauch beitand tarin, dah der 
Baltor einem re ner auf 
einem amtlihen Vriefbogen als Setre: 
tar der enkomm ifjio n einen Viief 
'ried, in dem er das von Diefem auf 
aeführte Stüd über das Bohnenlied 
Inbie. Der Iheaterdireftor hatte na= 
türlich n ichleuntaeres zu tun, als 
das Schreiben in einer groben Anzeige 
im Fakſimile zu veröffentlichen. Ald 
Geiger ſtellte den Antrag, Paſtor 
Bruſhinghams Gehalt zu ſtreichen und 
ſeine Amtspflichten dem ſtädtiſchen 
Bibliothekar Frederic Rex zu übertra 
gen. Der Ausſchuß itiminte dem zu. 

Für Frau Moe leate fich eine Wb- 
— von dreißig Frauen ins Zeug, 
deren Wortführer zugaben, daß ſie 
Frauenvereinigungen verträten, die zur 
Falktion des Mayors in nahen Bezie— 
hungen ſtänden. Ald. Block las den 
Domen * die Leviten. 


Dam „Es tft 
‘a8 erjie ? Mal, dar 


fakttonspolitifche 
Fragen hier aufgebracht mworben find“, 
erflärte er. „Sie, meine Damen, folt 
ten den Ausſchuß ungehindert fein 
Arbeit tun laſſen und ſollten Ihre klei— 
nen politiſchen Spie elereien an anderer 
Stelle betreiben.“ Darauf ſägte der 
Ausſchuß Fre cu Rome ab. 
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ichts 
Uii 


Stra ßenbahnfonds 


Yin NL 
Bion X. 


ungenügend. 
Arnold, Mitgl ied der Ver 
tebr3- und Tirfbahn ımiflien, gab 
gejtern vor bem Hadträtlichen Aus: 
ſchuß für örtliches Verkehrsweſen die 
überraſchende Grffärung ab, es ſei 
lächerlich anzunehmen, daß der durch 
die Straßenbahnordinanzen vom Jahr 
907 geſchaffene Straßenbahnfonds je 
viirde, während der Dauer 
der Straßenbahngerechtſame die Linien 
onzufaufen. Arnold und w. B. Bar 
ſons, der Vorſitzende ber Fan i 
— die finanzielle Se 
Berichts der Kommiſſior 
tere erflärte, unter dem norgeihlagenen 
Amortiitrungsplan mwürbe Die 
? Sabre 1960 Befigerin aller geplan 


hinreichen 


. 
— 
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Stadt 


ten Pinten im Wert von $495,000,000 


lein. 
Barteiloie Stiadtwahlen. 


Der 


l Opaque, an 
garantirten Rollen — 
vollſtändig 


a cn 
einzelne Garditien, 
Paaren 


Madras, 


2% und 3 Bards lang, — 
zu $2 ımd $3, 
die Nusmwahl- 
s9e und 
Seidene Roplins, 
ichmer corded, paffend 


u bon 


Vroadcloth, — 


— 
Wert, 


Unterzeug für Männer, 
g. 81.5 
82, Union⸗Suits Hem⸗ 
den und Beinkleider — 


Unterzeug für Männer, 
Wolle, 
Camelshair Farbe, 
alle Größen h. 


... 69€ 


linterzeng für Münner, 
flieggefütt. 
-—patfende 
ider — 
5I Wert, zır. 


Fancy kleine 


das Pfund 21 


Gerolites Roait Beef 
das Pfund 


Ewifts Preminm roler 
Schinken — 


Yreatfat Q 
SD. 


nie) 


von! 


ſtadträtliche Rechtsausſchuß 


36zöll. Serges, Gabar— 
dines. Melroſe, frang. 
Serges, in beinahe jeder 
gewuͤnſchten mo d ernen 
Farbe, reg. Töc 49 
und 89: Werte, c 
Zephyr Gingbams, feine 
franz. Muiter, neue 1917 
Entwürfe, Plaids, E.r= 
riet, gejtreift ımd einfar- 
big, garantirt echte Far⸗ 


ben,i18c Wert, 123€ 


die Nard... 
Entriing Mapras—Sözölt, in 
vracıtd. warben, vattend t, 
Dez Waiſts und Klei— 
r,lätninti. garantirt echte 
Deutice Farben, 123 
reg. 20c Wert, zu c 
tihe Werceles 
9— 2 Qualität, 36 Zoll 
breit, beller und dummer 
Grund. in marineblau, 
{hwar;, grau und weiß— 
garantiri chttarbtg, 


überall! au ASC 123 
verkauft, die Vard 3C 


Fe 
und Zug⸗ 


Z39e 


5000 
einige 
zuſam⸗ 
ſeineRotting⸗ 
Filet und 
ſammtlich 


—X 


36 Zoll 
glaͤnzende Sei— 
Waiſts Stirts, 


490 


— —— 


dunfelgra 


‚49e 


Peit Bear Marke Strid- 
garn, beinahe alle Far- 
ben, regulär. de Wert, 
ſpeziell — der 38 
Strang F C 
(3 Stränge an 1 Kund.) 

EMCund RMC mer— 
cerſirtes Häkelgarn, 
regulärer 100 Wert 
ſpeziell 
Knäuel 
(1 Schae hrel an 
Treiier Scaris mit 
nem Spitzenrand 
Einſatz —- ve — 
Wert — 


30 und 


rei 


980 


gerivpt, 


ind.) 

ii. 
und 
49c 


1Kr 


Baumwolle 
Hemden u. 


390 


iriſche 


1530 


i Roaſt, 


Waſhburn Gold Medal 
Mehl ı 


Süden, — ſeinſter 
granul. Pfd. ... 3C 
(10 BEb. an 1 Hunden.) 


* Kaffee, 16e 


feine Qual. „Pifd. 
Frühe Juni Erbfen. im— 
mer 1560 di 
Büchſe 
(Zivei an 1 Stunden. ) 


Argo Stürke — 
3 Radete . .... 10e 


193c 


213c 
92: 


' teilofe Ermähluna 
ı Stabtfchreibers, 
der Aldermen 
vorſieht. 
der Parieikreis bei Stadtwahlen weg 
fallen ſoll. Sechs Stimmen wurden 
gegen einen 

die Maßregel zu den Alten zu legen, 
abgegeben, ſechs dafür. 


des Mayors, 
Stadtſchaymeiſters, 


nn nenn en 


Dahlberg bringt ma Sans T 


‚ Terieibe Abgeordnete kündigt an, 


ſtern die erſten? 
‚tm Senat. 


‚geln erblidte das Si 


I 
l 


hard Dahlberg die 


J 


Stausee fir Wirte, 


hompions: 
Zuiah zum Sonntagögeieh ein. | 


Kin weiterer Draitiiher Zihriti. | 


.— \ 


er werde | 
Vorlage einbringen, bie drnuereien ben | 
Beſitz von Schaͤnklizenſen verbietet. — 


Andere Vorlagen für Chiecago. 


Springfield, den 18. 
Im Haus und Senat wurden ge— 
Vorlagen eingereicht. 
— 


18, 02 


41 waren das Ergebniß im Sans 
Eine Neibe für 


ht des 
Haus reicyte der Abgeordnete 
Vorlage Mayor! 
| Thompfons ein, welche die We sbertre- | 
und Zuchthaus: | 
Itrafen bis zu fünf Nahren vorfieht. | 


!morden fit, 


| bi Antrag 
' Siweidrittelmehrheit erhalten wird, db. ; 


in. 
Januar. |° 


Ehlcago ! Vorlage 
'und Cook County wichtiger Maßre banken im Lauf der 
Tages. Im nommen 
Gott⸗ Lowden bat itd) ebenfalls 


die ee zu — und den Vortritt 
zu laſſen. 


Senator Smith bon! 
| Springfield, der Borfi kende des Se- | 


'natsausihuffes für Berfafiungsände- ) 


rungen, dem der Dabingebende An⸗— 
trag Senator Curtis“ überantwortet 
hai ein? Sitzung ſeines 
Ausſchuſſes auf Dienstag einberufen, 
in der der Anttag zur Beralumg kom 
men wird. Aller Vorausſicht nach 
wird er zur Annahme einberichtet 
werden und vor Ablauf nächſter Wo— 
ice zur Abſtimmung kommen. Die: 
' Führer im Senat Hd überzeugt, dei; 
im Scrat die nötige 
34 Stimmen. 
Regulirung vun Brivatbankeı. 
Die Wortführer der Legiälatur' 
| find der feſten Zuverſicht, daß eine 
für Reguli rung von Privat⸗ 
Tagung ange⸗ 
Gouverneur 
für ei ne 
Alles 


werden wird. 


derartige Maßnahme erklärt. 


deutet daraufhin, daß ein ee 
tung des Sonntagsgeieges zu einem zwiichen den beiden Extremen 
Verbrechen ſtempelt 


menten, welche den 


Gleichzeitig kündigte Dahlberg an, er überhaupt nicht zu nahe ireteir wollen, 


werde wahrſcheinlich heute eine wei-⸗ 


und den Elementen, welche ſie über— 


tere Vorlage einreichen, welche Prauc. ‚ haupt aus der Welt fchaffen wollen. 
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| ver 
ı Der Abgeordnete Carter von Ei 
'fton reichte eine Vorlaae cin, 


und der Stabdtrichter | . 
Die Mahregel beitimmt, bu \ 


Antrag Ald. Coughlins, 


Der Antrag | 


fiel damit und die Vorlage wurbe zur | 


Annahme empfoblen. 


Appelihof gibt der Stadt Recht. 


Der Appelihof beitätigte geitern die | 
Ent 
daß die Stadt das Recht 

Brüchke an der Monroe Straße zu er⸗ 
Die Klage gegen Errichtung 
Shild3 & | 


icheiduna bes 


habe, eine 

Daunen. 

der Brüde war von ©. 

Go». eingebracht worden. 
— — 

Ausländer an deutſchen Univerifitüten. 
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Zahl der 
die den 
war von 360 vor Kriegs— 
zbruch im Sommer 1915 
zurü it aber 
trieder geſtiegen. 
Serben, 25 Fran— 


AN \ 

Die 
MnL: 24 
Kationen, 
beſnchen, 


cho nive 


Lika/e arialı 


TAN rr 


td aaa 
aur 1441 
100 Kapaner, 98 
sole, LO Montene 
Kriegsausbrud 
2206 Muiſen 


aus, während von 
zunächſt 16, 163 
Engländern 2, von 9 Veigiern 
zurückblieben' und die verbündet 
und neutralen Staaten a 
weniger Beſucher fandten. Die 
-teigerung der fremden 
eruht erfrt reulicherweiſe 
* —— 3 als 
Luremburg md der 
einem gerinaeren Teil au auf einer 
Zunahmoe Soid ruſſiſchen Unterta 
nen, denen nach genauer Unterſuchung 
ihrer Verbältni iſſe und politiſchen u: 
es han 
— ji 1 Ddeutiche 
Tolen — Finnen das 
ſtudium im Kriegszuſtande 
worden iſt. Während aus 
Danemarf, Schweden und Norwegen 
der Beſuch zwar geringer wurde als 
zu Friedenszeit, 
Abnabhne-Neigung zeigte, ſind die 
Yureniburger jeßt Doppelt 86 itarf ver: 
treten als verber. die Pin 
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Studenten 
af em 
L31G 


tr 2 
Schweiz ‚tt 
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—* 
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To eiter 


und 


der Delegatenkonvente 


ſallverſicherungsbeſti: mmungen 
Hr gebbrigen fremder Hi ihre Mirgeitellton anwenden follen. 
rſitäten 


auf 1302 
neueſtens 
Etwa 


griner ſchieden bei 


rot 
jüngſte 


——— 3 


delt ſich er 
Ralten, 


en; 215 griff auf das Vorwahlengeiek, int 
Superiorgerichts, | 


z a 
ri Feld 


Ding an 
ge Li 


Solland, | 


reien den Belt ı 
verbieten foll. \ 

— 
alle Poſten in der Countyverwe ung 
dem Zivildienſtgeſet unterſtellt. 
enthält keine Beſtimmung, welche das 
Zivildienſtſvſtem auf die jetzt im 

Amt befindlichen Angeſtellten aus: 

dehnt, ſicht aber vor, daß dieſe bin⸗ 

nen ſechs Monaten ſich ihre P 

durch eine Zivildienſtbprüfung ſichern. 

Reform des Regiſtrirungsſyſtems. 

Die von der Chicagoer Wahlbe— 
hörde befürwortete Regiſtrirungsvor 
lage wurde vom Abgeordneten John 

S. Burns eingereicht. Sie macht dem 
jetzigen Regiſtrirungsſyſtem ein Ende 

und erſetzt es durch ein Syſtem, unter 

dem Wähler ſich das ganze 
lang regi ſtriren laſſen können 

Ausnahme einer kurzen Friſt 

vor der Wahl. 

vier Regiſtrirun 
gerufen werden. 

Inm Senat brachte Senator Glackin 

ſeine Vorlage ein, welche die diedjah⸗ 

rige Stadtwahl abſchaffen ſoll. D 
Stadtſichreiber und Stadtſchatmeifter 
ſollen vom Mayor er 
Die im UAmt befindlichen 
deren Amtszeit ablautt, 
; oder ziver weitere Sabre im Yet bler- 
ben. Widermen, die im Dabr 

erwählt werden, Iverden drei 

tr Ami bleiben. 

ı Stadtpäter auf vier 

werden. 

Der Abgeordnete Secanlan von 
Salle brachte im Haus eine Maßregel 
ein, welche das jetzige 
jyſtem abſchafft und das alte Syſtem 
wieder ins 


| 
| 


init 
direkt 
lokale ins 


* 
gs 


Aldermen, 
ſollen 


ALL 


Jahre 


— 


Leben ruft. 
tor Jewell von Lewiston einen An 
ein 
ger 


auszu 


von weni 


2500 Einwohnern davon 


er beantragte, alle Orte 
* 

Ron größter — igkeit iſt 
‚bi im Mbacordnreten Gregorn , ein: 
brachte Vorlage. ci beſtimmt, daß 
die Staats- und alle County— 
Stadtverwaltungen die Arbeiterun— 


— 


Stantsmiliz. 
Der Aſsgeordnete R. R. 
Haus 
50,600 zu bewilligen, um 
der mexikaniſchen Grenze 
entſandten Staatstruppen die Siffe 
renz zwiſchen der ſtaatlichen und R 
deslöhnung für ihre Dienſtze 
men. 
Soenator naday brachke im Se 
eine Vor ein, welche die Ab— 
ſchafiung der Todesſtrafte vorfieht. 
Senator J. J. Barbour von Evan 
ſton reichte im Senat einen Zuſatz 
zum Frauenſtimmrechtsgeſet ein, der 
zuen das Recht geben toll, 
über —— m für alle 
zuftimmten 
Staats verfaſſn 


Entſchädigung für 


Jeckſon 
Chicago brachte im eine 
Tone ein, & 
den nach 


Bun 


2 fi RB 
auszahlen zu kön 


re 
x Rn 
vr Ä 


Inan 
lage 


en Fra 
Aemter ab— 
Aenderung der 
dazu nötig. 


Veriniiungs 


no 
3 — 
Cinbernfung eines zfonvents. 
Der reyublitaniſche Seno * 
eſchloß ge term, dem Antrag auf Ei 

eines Verfaſſungskonvents 


on - — — — _—— — 


Leidet nicht an 


aber feine weitere 


vertfaner ! 


in immer — — q begrif-i 


x 


imen. Im zelnen ſandten neuer— 
dings Shubirende: die Donaumonar- 
hie (im Frieden 814). die 
Schweiz 220 (512). Rußland 95 
(2206), Bulgarien 93 (131), Luxem— 
burg 78 89), Nınmnänien (t 


rtegserflänung) 62 (146), die 


552 
"ed — 


vr 


Tür 


vor der 


8 ⸗ 141 
—— 16 (700, Griechenland 44 (104), 


(431, 
(30), 


hweden ımd Norwegen 3 
Solland 26 (31), Italien 5 
anemar 

| Sranfreid 2 


(25), Aus Anterifa 


f5 (10), Belgien 2 (9) und | 


waren diefen Sommer on 119 Stu: | 


denten adftonnten, gegen 167 im = 
ſten Kriegsſemeſter a 298 vo 

Kriegsausbruch, aus Aſien 12 gegen 
16 und 182, aus Afrika 14, gegen 14 
und M, und aus Auſtralien 
gen Die Unteriudung de: 

dtenortS der Mirslander zeigt, dat 
‚fremden Studirenden auch währen 
dos Krienes die Gr * univerſitä— 
te Kerlin, Münchken und 
srzugen. Siar" Ausländerbeſuch 
bat auch die nur niperfität Nranfı 
furt. 


enor ge 


tu 


— —— — 


Leipzig be⸗ 


ri 


ı Heilung. : 
die ;terfanbt in einfachem Umfchlag, falls 
3* 


| 


Scyidt nadı freier VBrobehehandlung. 


mTs 


si“ 


Ganz ich, 
ſchlimm geht heute nach Eurer 
Apothele * holt eine 50 


—E Kid mac 
Chadtel Poramid Rile Behandlung. 
63 wird Euch Sinderung geben umd 
eine einzige Schachtel bringt hin 
Ein Probe-Packet wird frei 


nachſtehenden Koupen einſchickt. 


Freier Probe-Koupon 
Ryramid Trug tra 
533 Bhuramtd 2lög. nich 
te ſchiden Zie mir eine freie Srode bon 
—— wie Treatment, ın einfachem Ilm: 
ſchlag. 


Marſball, M 


——— 
———— 


on Schanklizenſen 


van⸗ niſirung 


Sie! 


often ı 1 


% dahr 


In jeder Waord ſollen 


Leben G onverneur Zomden überfandte ge: | 


Sonderbot- , 

Sonder-! 
er '} 
yannt werden. ! 
ein ſo 

19181 
Jahre; 
Spöter ſollen alle 
erwahlt | 


rt! 


Vorwahlen-⸗ 


Im Senat machte Seng⸗— 


— 3 low \ 
Polizei übergeben und gab u Na: gendwelde einengende 


und | 


'seigentumbänbierz, 


don !Y 


Vor⸗ 


it im 


Nolin Ave., 
Nähe der 22. Straße und K roſtner * 


'rier, 


‚Keil 


nahm 


Häãmorrhoiden. 


$1 


wie lange oder mie; 


Cents 


blattes de 
zum, Pathologe 
‚nen Uuffab, 
da er ein Antitorin entdedi habe, wel 
‚ches jich bei 


ierilärte Dr. 
einmaliger Probe. | 


Unterſuchung der Angelegenheit. 


dieſem Wunſche, 


Der Abgeordnete T 


erzielt, 
iverden wird d. bh. ziviichen den Ele: | 
Privatbanten 


bon bat im Haus, 


wiederum feine Vorlage für Reorga- | 


bracht. 
Legislatur ſpart. 

Einen handgreiflichen Beweis 
ſonnen 
für die Mitglieder 
lieferte die geſtrige Ankündigung des 
Abgeordneten Thomas A. Boyer vom 
 Saus ausſchuß 


Aus gabe daß den Legislaturmit 


gliedern Eoftenfreies Schreibmaterial 
werden 


nicht zur Verfügung geſtell 
würde. Einen weiteren Beweis da— 
für, wie geſpart wird, erhielt Vize 
gouverne Oglesby geſtern. 
konnte nicht genügend Dausmeifter 
finden, um den Sikungsfaal 
| Senats ausfegen zu laſſen. 


Generalanwaltſchaft braucht Geld. 


ſtern der Legislatur eine 
ſchaft. in der er um eine 
bewilligung tur die Generalanwalt— 
| 


Peittel babe, um 
aufrecht zu erhalten. 
Idie bis zum 1. 
(Ten, 

handen. 


Von $231,000, 
‚sult hätten 


\ — 


— 


An die falſche Adreſſe. 


4 
tr 
ws 


Opfer 
dent! 


Straße 


Ringkämpfer waren. 
Hauſe Nr. 809 Weſi 

wurden geſlern 

„Pdarty“ Cutler 

Paſha, zwei berufsmäfige 

lämpfer, von einem bewaffneten Ban 

diten überfallen, der ihnen Den Lauf 


Nor 
Diviſion 
Abend 


und die Herausgabe 
verlangte Burſche hatte 
kaum ausgeſprochen, als er auch ſchen 
von eiſernen Fäuſten gebackt und zu 
Boden geworfen war. Er 


Der 


Melchior Cerny, 
uns Straße, em, 
Frau Jackſon M. Prentiß, 
Malden Ave. die Gattin eines Grund 
wurde um Mitter 
nacht in der Nähe ihrer Wohnung von 
zwei Banditen überfallen, 
250 en 
und 


men als 
W. Ada 


Nr. 1109 


Pr 


thalt 


si 


ihr 


ende Handtafche entriſ— 
ſen 


die ihr die!" 
6 die Kror 


und Beaufſichtigung der 
Privatbanken durch den Staat einge⸗ 


— 
da⸗ 
tur, daß die Legislatur zu Iparcır ge- | 
n iſt, und einen ſchweren Schlag 
der Legislatur 


} 
fiir undorhergefehene 


(Fr | 


des 


ſchaft nachſuchte, die nicht genügend 
ihre Sraantjation , 


zu reichen 
find nur nad 845,000 bar. ı 


} ibe Jar) A % | 
raßenrauber entdeckt zu fpät, dad eine ‚ dakı die leitenden Staatsmän ner 


beiden Staaten, vie andy die für die 
a ı 
feine | 


DE 


’ 


T 


HE 


HUB 


Henry C.Lytton &Sons 


— Bnjement:Berfanfsraum — 


Hernbgejegt um 


zu räumen 


Anzüge und Meberzieher 


9.75 und 


11.75 


3eder Mann, welcher die Anzüge und 


Uebe 


und $11.75 jebt offeriren, 


ssieber jieht, die wir zu 89.75 


verbrettet 


die gute Nouigfeit unter feinen Freun— 


den weiter. 


Ahr werdet dasjelbe tun, 


wenn Ihr die wunderpollen Werte 


gefehen habt, weld 


e wir wahrend 


unjerer Januar Räumung offeriven. 


Einjach- und Soppeltnspfige Heberzicher — in Eonierpativen 
Facons oder nıtt den eleganten Noveltv-Eigenjchaften, welche 
junge Männer gern haben, Anzüge mit einfachen oder Pinch 
Bads, in einer riefigen Auswahl beliebter Stoffe und Sacons, 
der gewöhnliche Hub Aualitäten - Standard, jest berabaciekt 


für die 


— —ñ—1t— — 


Miniſterpräſident Alerxander von 
Spismüller. 


— — 9 


öſterreichiſch ungariſchen Monarchie, 
ihrer 


ini 


gemeinſamen Ang elegenheiten, 


einſeitige berufliche Herkunft aufwei— 


nd Kala 

Ring⸗ mächte au 
die oft 
PER eintreten, 
‚feines Rebolvers unier die Nafe hizit, 
ihrer Barfchaft!g 
aber: 


Nr. 400 55 


So ſehen wir dort bald! 
aus 


such thre Schmudfachen | 


abnehmen wollten, die einen Wert von 


81 100 haben. 
r und ſchrie aus Lei— 
Ife, worauf Die Bur- 
zu verſchwinden n. 
on einem no autaelleideten 
'Wurichen murbe geitern Abend, als fie 
'fih auf dem Heimmege u. bie 
'Miährige Belle Rooh, Wr. 1444 ©, 


eine oh n 


ic aber Zur x J 
besträften um 9: 
| fen es verzogen, 


Vo Stenogra 


angefallen. Der Sterl 
Märchen nieverzuiverfen, 
ſein Vorhaben nicht auf 
fich verzmeifelt- wehrte 
bis ein Wann 
entfloy dann. 
Die 15 Kunden. die frü 
Abend der Wirtſchaft * John 
Hurſt, 4459 W. Madiſon Str. befan— 
den, oe brn einem Band ‚iten über 
ritmbelt, der fie amana, 
Yıflelluna zu nehmen 
plünderte dunn bie Haft 
FSranf Domahue, 9 
Straße, einem 
Er entkam. 
— — 
Nm. vitsene e: Udeckung. 


verſuchte 
tonnte 
führen, 
und um N 


hortyprestt 
LET SEIEN 


8 
khil, 


Der Gaumer 


% 4 + 
e un 


Nr. 4427 W. 
der Kunden, 


E23 


fon 
35 ab 


Mad 


on 


ur ſich 


ur. 


Serzsg berwahrt 
Anſpruch von 
der neueſten Ausgabe des F 
er „American Medical? 


vi nee 
2 en 
beröffenilichte Dr. | 


im Coun 


gegen 
Nuzum. 
In 

ica 
tiation“ 
eat di ei: 
in welchen ex ausfübrte, 


Berfuchen an Schafen und 


Affen als wirtfam gegen die Kinder— 


‚lähmung erioiefen hätte, 


Bezugnehmend auf dieſen Aufſah 


Dr 


daß 
Forſchungsarbeiten, welche au der er- 


mann, 
\ Kö 
hat, daß es die Pflichtd 
erſcheint. 


dus 


Die Ueberfallene ſetzte 
uch: 


fen. * die Miniſter der Weſt— 
in ge Reſſorts als Neulingt 
jene Deutſchlands 
Rußlands faſt 

Beamtenminiſter, 


anberbelb ti 


welche 
ſrer Reſſorts keinen 


r Brauch— ohne Rückſicht auf ir 
Geſetze 
traditionelle Prinzipien, 


vn 9 
te zıl 


boeit der Staatsgeſchä berufen 

Ariſtolraten 
Familien 
lle übernehmen, | bald b 
ve einen Gelehrten aus 
ſtillen Stüdierzimmer ode 


er 
glär öenben 


des Reiches erſten ein 


Vortefeni 


; 
eruni 


einen 
mitten 


»olitiſchen Le 


m 


Barlonientarier 
dem Strudel des 


—* 15 cn das Ruder des Staats ſchiffes. 


ern praktischer Fingr 
eminentes Wiſſen 


u 
ſo weiten 


r aber es iſt 
defien 


n einen Ruf erreicht 


nr 
ung 


Diete fir den Dienit des Va— 


ka er Jul ſtellen. 


in der 


nach Anhören 
+». Mann ai Die Spi ie des 


aeltern  \ 

Wi 
öſterreichi 
8 der Wand 


J 


3125 und 


Scher fan es äud) tat Feiner Be 
überraſchen, daß der 
feiner Ratgeber F 
ötterreicht 
ichen Miniſteriums berufen ‚hat, den 
noch bor wentgen Sabren die 
reichiſche Kreditanſtalt mit Stol 
ihren Dir — zx nannte, Alerander von 
Spitzmülle 
Der un 3 Miniſterpräſident iſt ein 
ener Kind, der Sprößlin a 
then Beamten 


erite Bildung cri 


nz 


amt lie. 2 
nelt er tr dent alt 
ehrmürdigen Schottengymnaſium. 
Schon den oberen Klaſſen 

der wie wenige begabte Knabe 
ſeine Lehrer übherraſchendes 
fir alle Wirtihaftsfragen, ı 

hatten ſich ihm die Pforte 


in 


nr 


zer fü 


ern 


ind kaum 
r Alme 


* 


ı oc 


mater Vindobonenſis geöffnet, ſo wid— 


einen 


— glänzende 


|täten ud 
nungen mit denſel 


Marximilian Herzog ge⸗ 
ſtern Abend in einem Vortrag bor der 


Chicago Medical Society, die 


wähnten Entdeckung führten, von ihm 


D 


— 


und 


reführt worden jeien und Dr. Nuzum' 


allein zu beanfpruden. 


r. Nuzum — aus⸗ 
auf 
\tein Recht habe, bas Verdien # für fi, 
Dr. Hetzes 


verlangte eine gerechte und unpartetifche ! 


und! } 


die Verſammlung entſprach einſtimmig 


indem fie einen In: | 
terfischungsanafchuf, 


| biefe Notiz und arte fie irgend melchen 


mete er fidh mit cr wm eine Lehrer 
hocherfreuenden Fleiß dem Studium: 
der Nottonalöfononie. T 


Liceſes 
iſt un 


der Wiener Univerſität ſtets 
men der 
dab Epikuritller 


» Wr 
„ul 


ſo 


Wiſſen— 
ſchaſt vertreten, 
im Lauf ſeiner 
Beherrſchung 


der wiſſenſchaftlichen 


Moterie theoretiſch ſich aneignete, ion- | 


der a er gewann aud) im periönlichen | x 
sorfehr mit hervorragenden An tori- | 
im Austaufh der Mei-| | 
en einen Einblid 


ii ein entichiedener Vorzug der; 


snabmelos Barlamentarter, ! 


3 Monarchen 


junge Monardı 
einen 


öfter “| 


114* 


einer 
ie ' 


Intereſſe 


Fach ı& 
Staatsdienſt, 


——— er ſeiner bewährten 
Studien nicht nun die 


und ! 
ebenje ausnahmslos | 
vielfach 
Be- ! 
ſcheid wiſſen, ſo iſt es in der Monar-; 
hie, in Detterreich tote in Ungarn, ei n 
wurde der 


weiſer 


Januar-Räumung auf 89.75 und 811.75. 


Malt Marrow 


Empfohlen von den 


beſten Aerzten 


Uur echt, wenn es 


VUrAvous iſt. 


McAvoy Brewing Gomp,. 


ADAM ORTSEIFEN, Präfident. 


oder 


die Beſten 
des Volks zur Teilnahme an der Ar— 


Tel, 


Calumet 5401.— Wile Dents, 


ALMA MATER ii: das beite Bier im Markt. 


Gebraut von der MeAvoy Brewing Company. 


dem 


ſchaſtolebens ſeines Vaterlandes 
des2 —— 
ſehen wir 


Mann 


Promotion 
zabten jungen 
— r iſe fin die unteren Stufen 
der Beamtenkarriere durcheilen, zuerſt 
als Prokurator in der Landesfinanz 
direktion. daun als Nonzepiſt im 
öſterreichiſchen Finanzminiſterium. 
bis noch verhältnißmäßig im Ws an 
e die der Sandesfinangdirefi tti 
in Wien trat. 


er 
Enite 


hatt 
* 


— 
— 
— 


teilung 
tung im Mate 
N Budgetfrageı 
ders aber it Stenerange 
wandten Hich die Mintiter 
ihn. von ihm ſich Rat und 
zu erbitten. Gerade dieſe Sicher 
Urteils in allen 
‚ten Finanzfragen lenkte di 
ei Haute Banque auf ihn. Gläu— 
zende Angebote wurden dem beſchei 
ide ner Marne zuteil, der, troßdem er 
gewohnt war, nur = llionen zu 
roechnen, Ver— 
mogen Ile 
aber lehnte 


dieſer 
G 
erlangt. 

ganz beſor 
legenheiten 


0 
dry 


Schon in 
ſei ine Stimme 


Kronue 


yon um 
Hilfe 
heit ſeinee 
Augen 


1R 


nt 
es zu einen 
gebracht hatie. Spit 
die Antrane 
lich das erſte öſterreichiſche 
ſtimt, die Kreditanſtalt, ihm ihre Lei 
tung anbot, ein Ruf, der zu 
fend mar, um ihm nicht 
v tret Spitzmüller 

um jeine 
Unternehmen au widmen, 


ab, bis end 


B a! in 


art 


zu Folgen, 
1010 aus dem 
Kraft dielem 
das unter 
der Blüte ſtand. 

Auch als der Weltkrieg ausbrach 
und an die Wiener Banken Et 
Feuerprobe ſondergleichen herantrat, 


gelang e2 Zpigmitller, mit Gefchie 


Daß der‘ 
eine ja} 


biefe Krifis zu überwinden. 
Staat daranıf bedacht wer, 


in die aktuellen Probleme des Wirt: | | Hervorragende tüchtige Nrait wieder 
ee | zu gewinnen, lag auf der Hand, und 


Heilte ſeinen Bruch 


spa mir ber mehreren, Jahren beim Her | 
eines Notier: einen fohlimmen "Bruch zur | 
Zoitore on fapten, nilne eimnalce dortmng | 
Heilung beftände in einer Operation. Veu> 
pänder balfen mir michis. ich!ich Ho dp! 
auf — daß mich ſchnell und dvoit nndig 
peilte, Jahre find bergangen, obne dah ie —— 

* wieder tam obſdon ich als Simmerman 
octe Vrweit verricte. „weine Speration, Fein! 
iderluſt, Feine Unansehmiiöteiten waren da: | 
nit verb under, „Sch babe nats au berlan ten | 
aber ih will ansiägriibe Mittesiung davon ma- 
chen, toie Ahr obue Tperation veiiftöndia gebeitt 
werben Jönmt, wenn Ihr meh reiht, 
Eugene PN. Rlfen, Garbenter, SAT, dharcel: | 
Ins Ubenus, Manssanen, W. I. Echneidet licher ! 
An⸗ 
| deren. die einen Nruch baden-- “ur Fnnt da. | 


Ich 
hen 
Mia 

Tie Ze 
&: 


x 


in 


I als Graf Stürgfh ibm im November 


‚1915 das Wortefeuille des Handels | 
anbot, vertanichte er in aller NRube 
Winen Banfvirefiorpoften mit demi 
'eine® verentwortlihden Minijters: 
Spignrüller fühlte ih dem einen wie‘ 
den andern völfig gewachſen. 


Als der Morditahl dein Leben d08 | 


in F 


e 
ri; 


pratti⸗ 


bmülle vi 


berloi- 


Zeitang in glängen- 


— 


— — —— 


die dem Ka— 
lange L 
ſo m ehr 


Dinetr lörber 
— ve 

als 
Frage des Ausgleichs 
Meinung 


aber 


rſprachen, 


würde Körbers 
ſein? Vor allem mußte es 
fein, der in ſeinem Verhältniß 
'Unaarıı nicht, wie e3 
der all, präjubizirt ivar. 
wünſchte Kaiſer Karl 
der V ermaltung 
da nad auf 
'allein feine bi 
im Snnenleten & 


geit, 


ge = Sprade 


eine allzu 
um 
deſſen Leiter in der 
mit Tisza in 
Sverjchiebenheiten geriet, Wer 
Nachfolger 
ein Mann 
zu 
ei der Körber 
Dann aber 
an der Spißze 
Deiterreihs in einer 
en hin das Schwert 
redet und 
ver Staaten die mirt- 


;fchaftlichen Fragen alle andern zurüd- 


bringen, einen Mann 
‚gerade biefe letzteren vollſiändig be— 
bertſcht. Einen beſſern Kenner der— 
felben wund geſchickteren Meiſter 
ihrer H 
ı finden als Alerander bon Spigmüller. 
‚ As Charakter ift er 
‚big, im X 
ſachlich. 
der nim 


Verlehr liebenswürdig 
Wer ® mit ihr 
mt von der 


m zu tun n. gehabt, 
Unterbaliung mit 
‚ihm einen bleibenden Eindrud mit; 
man bat das Gefühl, fich 

Manne gegenüber zu befinden, 
nicht nur jein eigenes Yadı 
beherrſcht, 
Gegenwart hohes Intereſſe hat 
ſie mit durchbeingenber Geiitesichärf: 
behandelt. GErft vor wenigen Jahren 
‚tt Spitmüller ala reifer Mann 
die She getreten zur Ueberrajchuna 
vieler feiner Freunde, für die er ftets 
der Prototyp 
ſtrengen Pri 


8 


++ 


nzipien wur, 


no 
(N. D- 
— — — — 


Verfehlte Strafe. 
In den einſt veröffentlichen Briefen 


Hebbels an ſeine Frau teilt er eine Ge- 
© fehichte ben Uhland mit, 


8) 


'ter3 erfahren hat. Uhland zantt fich 
einmaf mit feiner frau und befchließt, 
(fie dadurch zu beitrafen, dak er brei 
!'Xage lang fein Wort mit ihre fpricht, 


zu Stellen, der 
im 
indhab: ing konnte er aber nicht 


ernit und ru— 
und 


einem 

ber 
jptelend 
fondern für alle Fragen der 
und” 


—X 


eines Junggeſellen von” 


die er von 
einem früheren Hausfreund des Dich— 


Das bält er auch redlich, und ala beide, 


nach abgelaufener Strafzeit bei Tiſche 
ſitzen, fragt er ſie: „Nun?“ Sie blidt 
erwundert auf, und er a meiter: 


Grafen Stürgkh ein vorzeitiges Ende „Merxkft du nichts?" Sie eriwibert ganz 


| bereitete und Erneit von Körber der 

‚fen Erbe antrat, ſollte Spitzmüller 
das aemeiniame Finangminifiertum 
ibernchmen; jedod) Fam dic Erna | 


ehrlich: „Nein!” und num ergibt ſich 


baf fie in den drei Tagen bes Grimms 
eine Veränderung gar nicht * 


hat. 


PER | 
| uf Ceſet * „Sonntaspeit“ 


‚empfahl geitern: ber Legizlatur eine | 


Lejet bie „Sonutagpoft“.| 


| dnrh ein Wenfbenleben reifen ever — nung nicht zuftande. Schon bamals | 


chplage umb ber Dmäleeei 4 
— ee gab ch — Zeute in Wien, 


Vorlage zur Annahme, melche bie par⸗ einer Creralion Eindalt gẽebieien. unge 


Kot bie „Sonntagpeit‘ , 
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Junge Damen., die Sltellung ſuchen! 


Operators —* 


Das ſchnelle Wachſstum des Geſchäfts macht die 


Anzahl junger 


Avancement offerirt. 


Studenten werden 


Danten als Operators in den Telebhon-Oificen notwendig; 
durch werden Gelegenkeiten für ſoſertige Anſtellung 


während der 


Anſtellung einer größeren 
da 
auf 


nit auter Ansticht 


Lehrzeit bezahlt 


(schälter werden stetig erhöht 


Außerordentliche (öclenenheiten für folche, die be 
fondere Fähigkeiten entwickeln 


Lunch wird für Leruende und Angeſtellte nuentgelt— 


lich ecttefert. 


Bezahlung während 


Krankheiten und Lebeusverſiche— 


rung je nach der Läuge der geleiſteten Dienſte 


Ruheräume machen die Stellung einer Telephyoniſtin zu einer höchſt wünſchens 


werten. 


Junge Damen im Alter von über 


einer unterer Office, oder im Zimmer 


16 Jahren tönen sth mulden im irgend 


Ar. 1, 1118. Rranllin Str. 


CHICAGO TELEPHONE COMPANY 


Dinde Jozo ſchaut A 


Nwen Rkatoma 
Grof;pu: 
enten, bir 


Mus den Pulgeriihen ven 
Water, 


n ae 


Menn mir unierer 
ter, unierer 
in die andere belt 
vor der Behreiung u 
bes, bevor die ſuße 
Feinheit vor ihren en aufoer!; 
und gedt e3 ung oft d 
Sinn: wie mobi ihr Erlounen 
thre Freude imären, wenn fie 
irgendein 
in ihren Gräbern 
ans auf die Erde 
um fih Ichauen würben.. 
täubt jie wären, 
befannten, Unwaßrichei inlichen 
beit, das ſie urrgeben wür 
ſie ſich jüblen t 

Indeſſen ſie merben nid 
Todten auferſtehen, um ſich 
Bundern ber Freiheit zu erit 
auf die wir mii unſeren Augen gleich 
gültig bliden und bie fie nicht einmal 
u abren wagten in ihren füßniten 
Ttäumen. 

Nein! 


9 — — —— ” 
Verwand n. 


ure 


- * ne en * 
Wunder pom ewigen 
erwochen 


hinaustreten 


— 


4 
0 
es 


von dieſem aller 


fremd 


eWwerden nicht auferſte 
mand uns iſt ja 
ouferitanden 

e?3 einen 
Vorabend bes 
2 ceftorben war 


vein ver 


von 


„” 
hie. 
— 


den T 
It 
ir il 

ihen, — 
ings 

auferhonb. 


f 
I» 
), 
ie 
en 
ennoch 
am 
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I 
dt 
d aah len 
zefrei 
und 

aber 

zum Leben 
Ionnie Det 

Bulgarien ſchaute 
iſchungen zu fühlen, bie 
stt find, die inir leben und 
Diefer Menih war ein 


Yre a 


east Der 


das 
von br uem 
—* enden finden 


ag 


em; 
befreite 
die Entt au 
ınfer Ant 
eben... 
vrerundaditzigjähriaer 
Jozo i 

Er lebte 

8 au? etwa manzın » 
die in der Ttiffen 
planina 
nifteten. 

Diefer Diado 3030. 
aber aeritia entwide 
das harie Leben eine 7 St 
ein Leben mit ol jeinen 

lichkeiten und Dorn 108 

das Unglück, im 
eben 8; ahre im 
cwia das A 
ht zu verlieren, furz vor 
zruch des ruſſiſch-tfürkiſchen 

Er blieb am Leben ch 

Lebzeiten er pie Melt, m 
unaeftiliten, het: en Berları 
Bulgariſche“ 
arten nannte, 

In feiner Seele 
ver Fhmarzen Vergangenheit 
wem alten und doch friichen ©: 
iffe monten ganze Echiwärme 
(Frinnerungen aus Dem 
ſchreckliche und böſe Or 
In ſeinen Gedanten ſah 
das, einſt ſeinen 
eſchaut; der D die ihn 
umgab, ſah er klar und deutlich die 
rothen Feſſe., Turh me, die Knuten 
wilde Türken mit wilden Geſichtern 
eine lange fuͤͤbie Nacht. 
Schimmer von Freude und 


Hoffnung. 
In ihr war er ihr ſtarb 


emem (Hehirgsderie, 
yutten beitand 


. 

e. . 
Seb -tara 
“ 


{ih de ster Kliſſura 


ober) 


Di et — ache 


9 — 


Stlaven 


hinter 
ich, 


ſehs 

hei⸗ 
igen 
„A’m ) 2. 
wm Au: 
Krieges 
er ſtarb 
t dem 
aen, Das 


m, 


re Bull: 


wie er daS Iren 
eh 
zu ſeh 


en 
lebte 


Bilder au? 
In ſei 
dächt⸗ 

von 
Sklavenlehben 
innerungen 
deutlich 


Augen 


er 


Das er mm 


in unkelhet. 


ohne 


F 
geboren 


in 


Ay! 


u. 


’ 
er 
r fir 
er fi 
Isler guffura 


& in 
durch 


Kanonendonners be— 


bef freit. 


ſah dieſe 


datan 
Er fürcht: 
nerſtehen wucde, was 
er. 
ſche 
an» fr Morsamndt 79 
Jr „it X er gi 


„x Bulgari 
fürchtete Br. 
verlieren 


nn 


ie nnch 
% ir ai) 


XRX 


— m 
Dr Efwas 


bet 
ennen 
fünften Jahre nach 
verbreitete ſich im 
ft uren, vie Mad: 
richt, dak ber . Otolija 
(Arsis) tommen 
‚Diele Nachricht 
das Dorf. 
„ Auc) das ame Herz Diade Iczos 
“lag itärter, Ieing ‚Trelg * fich 


brachte Leber in 


2 
’ 
Die angenehme Umgebung, idenle Arbeits: Rerbültniiie, ihöne Yuadh--und 
. 
| 


diefer 


,} 
1uJun ve 
EEE Tem a — 


in der Juk auſchen Auhrung 
die ſie bis dahin nie gekannt ... 

Jett wird er ſchon wirklich das 
„Bulgariſche“, er wird nämlich dieſen 
Vorſteher kennen lernen! ... 


Er fragte allen 
n Sie 


dei den 


ar 


nt nf 
L Zi 


h einen Beariff 
für in ırcher Mann 
wandtere —* ſagten 
eich er jet etwa wie ber KR 


Jouverneur), wie 


rn aus 

r? ma: 
Ay 
Welt 


nach ite 
zu niachen 
jei. 
en 


at 


Der 


8 


was für einer 
tiete m an ihm 
it Kin 
wieber eritaunt. 
daß es ein Türk: 
‚ entgegnen ihm 
Intsvol. | die Bauern, die ſchon 
Krei zvorſteher und noch andere 
Männer in Wragta, ihrer 
— denn keiner von ihnen 
var bisher in Cofia gemelen — geſe— 
.= haben 


“ 


m 4 
Dod 


och Diado Jozo begnügt ſich mit 
nt: nit. (Sr fragt nod, 
Vorſteher gekleidet iſt .. . wie 
er einen Säbel trane? 

ortet ihm: „Na 


Iran! 
na)lı ‚un. 


er 4 


Freude 
— * it 


Und er feufzt vor 
merde ihn fehen, 
dentt fein alter, ; 


x * * 
kam und 


UV) 


V oritel ger 


a D. 


<.EL 


Denkos 
Denkos Hütte war 
anſtändigſte im Dorfe. 
ſtöckia, mit Ton beſtrichen, 
ne Fenſier, von denen eine 
zor hängen ——*— w 
Treppe führte von außen. 
war vom Dorfe für ven 
hoben Gaſte— 
Jozo eilte ach 
om Stock ir an das 
shiere Thor ımd rief: j 


„Denko, iſi 
hier?“ 


ſozuſagen die 
Sie 2 ein 
hatte flei 
3 fogar mit 
Dar.. eine klei 
ne, ſchmale 

Dieſe tte 
ẽ des 


82 
Nado 


Hu 
beſtimmt. 
Dentos 
uͤtte tlop ſte mit 
gefle 

4 


Gaſt 


ımiooitie 


Diado 3030. Warum 
? Der — 


Ruhe 


na 
aur pie 


tod 


Treppe 
führt 
du fo eiaeniinnig?. 
wozu ſuchſt du den 
ragt? der Hausmirth 
fiir mt 
ihr 


rt . 


ihn 


ſchreitet 
kleinen 


Y * 
„Warum 


Innen 
ILKA 


jo jeben, 
m Bu e n ſieh it 
reis beba \ 
töht- mit feinem 
der eriten Treppenitufe 
‚und fein alter iopf zittert. 

Der Bauer ging zum Morite ber, 

ım ihr benachrichtigen, baf 


daß 
blinder Greis 


rrt 


tinbiicher und 
möchte. 
„In was für einer 
fragi der Vorſteher. 


212 ihm 
kui> ij 


Inrechen 

I rich 

A eaer 
(ngele 


Dento berichtet: 


‚Air, 


. Ein Blinder 


{it blind jet fünf, jech® 
iind Diado 
iınerme 
habe, 


er ersablt, mie 2 
ırtet das Wucenliht verloren 
aerade als die "Hrüd then” fa: 
ziemlich vernünftiger 

‚ legt Dento 
db Gottes hat 


„rt war ein 
ind geſcheiter Menſch. 
hing: „aber die Han 
ihn aetroffen und mer weiß aus mel» 
Lem Grunde... Yebt Tchaut er, aber 
jieht nicht... Es ift fo, als wäre er 
todt... Warum Gott ihn nicht zu 
ſich — Es iſt gut, daß er ein 
kleines Vermögen hinterlaſſen hat ... 
eine 2 Diethiaft, Dich... fo pflegen 
ıhn ber Sohn, bie 


Schmiegeriochter, 
Ind fie pflegen ihn gut.” 

Das If ft fonberbar .. badhte der Vor: 
ſteher. „Er mag kommen. ‚Nein er 
warie.... ih aehe ſelbſt. 

Und er ging in den Flur und Die 
Treppe hinab. 

Un ten Frußtritten erlannte e3 
Diabo Jozo: er iſi es, der bulgariſche 
Paſcha. 

Der Beamte ſah vor ſich einen weiß⸗ 
bärtigen Grei2, von gefunden Ausſe— 


ben und fräfl; „u. Dunflem Gefichte, 


m einem obgeriffenen Befsamnit 
zitterte an allen Gliebern. Sn ruhiger 
Haltung Hand er da, den reißnarigen 
Kopf aebeunt. 
„Mas willſt Du 
fragte der Vorſteher. 
Der Greis hob den Kopf u 
te auf den Sprec henden ſei 
unbeweglichen RAugen. 
ſeines kräftigen 
terten nervös. 
„Seid Ihr es, E 
Ich bin es, Di 


u)“ 
— 
120 ya? 


dern, BDiabo?“ 

d wand 
ine — 
Nur die Mus 
Angeſichtes er— 


e 
d 


uer Li J 
abo. 


“ 
orite 


fagte der Vo 
Der Greiz näherte fiy ihm, legte die 
Müpe unter den linfen Arm, nahm fet- 
nen Arm, beſühlie den tuchenen Aer— 
mel, berührte die meſſingenen Knöpfe 
auf der Bruſt, ſeine Achſelbänder, be 
ühlte ſeine ſilbernen Epauletts, 
hob ih fogır auf bie Fußfpigen und 
füßte fie. 

„Gott!. ich geſehen!“ ſagte 
der Greis, indem er ſich bekreuzte und 
mit dem Aermel die Thränen mifchte 
die in ſeinen abgeſtorbenen Auen 
bligten. 


a 
Dann 


au 


babe 


verbeuate er fih tief und 


ip ad: 
* 


„Seht verzeih ıntr, Söbnchen, dat 
ih Die) bemüht habe...“ 

Und indem er mit feinem Stode den 
Üen fuchte, entfernte er fich, ohne ben 
topf zu hebeden. 

* * * 


Dann ifamen für ihn lerne Ia: 
ge, ohne Licht, ein einiges Dunte ‚in 
dem der eit zige helle Strahl — mo⸗ 
nentone Sehen war: der —— 
Vorſteher ... der Paſcha!. 
Dem Greiſe ſchien es, als hätie er 
nach fünf Jahren für einen einzigen 
Augenblick wieder die Sehenskraft er 
langt und das „Bulgartiiche” erblidt.. . 
einen Schtmme des „Bulgariſchen“. 
und das hatte ihn völlig ül berzeuat, 
daß die Türken nicht mehr da find. 
Außer vielen. Sreignis blieb alles 
beim zlten: wis friiher traf er in der 
diefelben Bcuern, hörte 


Schenke noch 
— 
Kloatſch 
um 
gleichen 
den klei— 


Ar 
An— 
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denſelben Zank und denſelben 
ihnen. Das Leben 
wie ehedem Dei 
ben aleipen 
ten, an benen er teinen 
nahen . fte waren fremd für 
ibn, er war 'hren fremd! 
(ine ein; Freue 5 
perfühte fern blindes Dafein. Die 
Gewißheit, daß Bulgarien frei it. 
Umd menn er manchmal Betranhtunaen 
infteflte über die Gehäffigteiten und 
ceoenfeitigen Verfolaunaen im Drte, 
be — er ſich, daß ich die 
das Leben vergiften, wenn ſie ſich vie 
mehr freuen und glücklich fühlen —* 
ten, daß das „Bulgariſche“ frei iſt!. 
Wo ſie nur die Augen haben?... Eelic 
jofiten fie fein!... 

Man follte faaen, fie feien blind und 
ich jehend... dachte er. 

Und er pflegte unter den Eichen zu 
tigen, zu horchen, wie in ber Ziefe der 
Isler rauſcht unad dachte, daß der Is— 
fer, ber non fu meit herkommt, weit 
oröhere Dinge q und 


unier ı 


tauchte mit 
Zwange ihe en, 
nen am} 
th eil 
nzige lieb ihm 

om: 


ge ıte 


jefeben hat. als er, 
daran-erfreute er fh. 

Eo veraing die Reit. 

Fined Yages fing das Herz Diado 
10308 unter der Einflup einer neuen 
Miihrung ftärker an zu jchlagen. Zum 
Dfterurfaub fam ein Capallerift, der 
einztse Sohn de3 Dorfes. 

„Wie ift er aelommen?. 
militäriſcher Kleidung?“ f 
Jozo, und Erregung bebt 
Stimme. 

„sn Ur 
ihm. 

„Mit einem Säbel? 

„Höre nur zu, Diado Jozo, wie er 
mit ihm klirrt!“ 
Der Greis eilt zum Sohne Nikolas. 
„He, Soldat! ... biſt Du hier?“ 
„Und was willſt Du, Jozo?“ fragt 

alte Kola. 

„He, mo tit der Krieaer: 
ihn fehen!” 

Nola rief —— Sohn, damit 


— ——— a 


in Tin 


orm..." animortet man 


Der 


Ich till 


Diado 


—— 


— — — 


Gas. Sul. 
— oder 
n kranker Magen 


Paupe's Diapepfin“ Gefeitigt 
Manenseichiweiden in fünf 
Minuten. 


der 


wink 


alle! 


nach Uhr! Pape's Dia— 
vepfin berdaut irgend etwas, da3 Ihr 
eßt, und kurirt einen ſauren, gaſigen 
oder verſtimmten Magen ganz ſicher 
in fünf Minuten. 

Wenn Fure Mahlzeiien Euch nicht! 
behagen, oder wenn, wasIhr eßt, Euch 
wie ein Bleiklumpen in Eurem Magen 
Legt, oder menn hr Sodbrennen 
habt, jo ift das ein Zeichen von Um 
verbaufi ichkeit. 

Holt von 

infzig Cent 

vepfin und nehmt ei 
Ihr könnt. Dar 


res ‚Mani 


Seht 
5 
I 


va 


Eurem Wpothefer eine 
Schachtel bon Pape's 
ne Doſis, jo: 
it giöt es lein 
keine Blähu: 
Nahrung * 
äur e "ve ermifcht, fein Nlagengas ober 
nnen, telt, zerrüttende 
— Schwindel oder Knei— 
in den Gedãemen. Alle dieſe Lei 
den verſck außerdem bleibit 
teine iaure Nahrung im Magen lie: 
con, Euren ten mit üblem Geruh 
zu berpefien. 
Panes Diapepfin ift ein fichere: 
Heilmit für »chenen Magen, 
denn es nimmt ſich 


der Nahrung an 
und verdaut ſie, — Fo ob Euer 
Magen aar nicht 


da wä 
Linderung in fünf Minuten 
allem Monenelend erivertet Euch 
ieber Apothefe. 

Diele große fünſzig Cents Schach— 
tel e enthält genug Pape's Diapepſin, 
um eine ganze Familie gegen Magen— 
ſtörungen und Unverdauulichteit auf 
biele Monate zu ſchützen. Es gehört 
in Euer Heim. 


nr 
4 
nor mehr 
Grab dlndtk, 
unberda +4 t 
Ule 


1464 
ihr! 


D vinde n, 


hat 


J ri ) 
ittet verd 


von 
in 


Anaelae 


er 


le zu gießen. 
terbrach das einförmi: 


Orles, 


ben Bulgariens 


Seiliges Geheimaih tätet 
überiläfiges Hant 
Witwe eines Arnee Arztes erzänht 
wie das Hindu-Gegeimniß 
isre überfliiiiiaen Yrare anf im 


mer bannte, nach 2Jahren 
vergestihen Penüren:. 


Tie \ 


toſtenftei, 


Bieret ailen Cpiern ſreie Hilfe 


Mden 


entung 
berin vuaar 


K cid 1 


anderen 
Die elefti eich 


beit Sa 
Brief. Adrefſfirt 


Wichtife vewertung: Fau dudſon in ein 

itglied einer adeligen zamilic von holen 
kann in der englischen Gefeliſchaft. Sie ent 
in Rerbinpung mit or sriigen an der Spiße 
ſtebeuden Beamten und iſt die Wittwe eines 
méeſehenen Oftziers in der britiſchen Armee 
wesealb Inr mit vollem Dertranen an Ne 
ſchreben könn, Sie Gat in Amertta eine Dr 
iice erütiiet, min Denen, die mit überilniinen 
Saar nepinst find, zu Tieniten zu ſein. Ihre 
volfe Qbrefie famter: Miss. Freoerica Hudion, 
Bar 111 W. Bronjon B idR. ' ttliebure, \ 


Act 
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Jozo ihn ſehe, und lächelte befriedigt. 

Der Krieger kam. 

Der Greis erkannte ihn am 
der auf den Steinen klirrte. 
herte ſich ihm und brüdte bie Hand, 
die ihm der Soldat luſtig reichte. Als— 
dann befühlte er feinen dicken Mantel, 
die Knöpfe, die Soldatenmütze, erfaßte 
den Säbel und küßte ihn. 

Er wandte auf den jungen Burſchen, 
die lebloſen Augen und das ſtaunende 
Geſicht, über das zwei Thränen roll— 
ten. 

„So haben wir jetzt bulgariſches 
Militär?“ fragte er, im Glücksgefühle 
zitternd. 

„Wir haben es, Diado Jozo. 
Soldaten und Capitäne und unſeren 
Türjten.. . antwortet ber Goldat « 
ſtolz. 

„Und wird e 
men?” 

„Wer der Fürſt?“ 

Und * Soldat und Kola lachen 
iiber bie Einfältigteitt Diabo 0403. 

Und Diadbo Iozo fraat eine ganze 
Etunde lang aus über das bulgarifche 
Valais in Snfia, über die bulgariichen 
Gefüge und über alles... Und mie 
er die Wunder bernimmt, Die ihm ber 
strieger erzapit, ift e8 ihm. als atng 
n den Viefen feiner Seele irgend eine 
Sonne auf und beleuchtete alles rings 
um ibn... als fühe er grüne Berge 
und nadie Girfel... Mpdle- auf den- 
jelben raftend, und bie ganze ivunder- 
bar ſchöne Welt! ... 

Ach! jetzt brauchte ich meine 
dentt der Greis zornig. 

* * * 

Lange geit hindurch lebte Diado 
Jozo unter dieſen neuen Eindrücken. 
dieſem verlorenen Dör then 
tom Niemand kon braußen, aus dem 

Bulgarien, um einen neuen 
Strom edler Erregungen in feine See- 
Keine Offenbarung uns 
ge Veaetieren bes 
bite ihn, wenn auch nur von 
Meitem, iiber das überſchäumende Le⸗ 
befeh:' hätte. 

Die politiſchen Ereigniſſe, die 
ander folgten und ganz Bulgarien bis 
in die tiefſten Tiefen erſchütterten, ver— 
gingen, ohne Widerhall auf dem Ge— 
ſichtskreiſe des Dörfchens zu wecken. 

Die Tage Diado Jozos krochen da— 
hin in Unkenntniß der Weltereigniſſe, 
in der ungeſtörten Ruhe ſeines Dörf— 
chens. 

Langſam bei.äct igte ſich ſeiner eine 
Theilnahmsloſigkeit gegen alles, was 
ihn umgab. 

Es ſah ſo aus, fönnte nicht3 
mehr aus der Auf a zu ihm ce- 
langen, das im Stande märe, ſeine 
Seele biefern langfamen und ftiffen 
Hinjterben zu entreißen. 

Inbeifen noch einmal follte er zum 


Säbel, 
Er nä 


nicht einmal herkom— 


Augen! 


N ax ch 


nprror 
ieh 


MNries 


' So erwachen. 
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vis 


Die > Stunde verbreit 
über die Is 


ſich, daß man 
fer: Schlucht die Eiſenbahn 
leiten ſoll. Die Ingenieure hatten 
ſchon mit den Meffungen angefangen. 

Diefe Nachricht gela auch zu 
Diado Nozo3 Söhten, und mie mit ei- 
nem Hammer zerfihlun fie feine getitis 
ge Lethargie 

sn ben Tiefen ſeines Gedächtniſſes 
erwachte wie eine traumhafte Erinne— 
rung: einft, einjt hatte er bon einem 
Bauern aus Wroba, dem Yfchorbab- 
Ihija Mano, gehört, daß die Herren, 
die reichen, unb die frangöfiichen Feld— 
meifer fagten, eine Eiſenbahn laſſe ſich 
nicht über dieſe Schlu It leiten, dazu 
brauch⸗e es Millionen und Abermillio— 
nen, vnd 
worfen. 

„Wie? ... 
bahn?“ 

ir mollte e3 nicht alaufen. 

Eine Eifenbahn Über niefe Schludit, 
durch diele jteilen \.:, Wo 
Pferb nicht einmal Yiag findet, 
Hufe zu ftellen, durch bie Beiien, 
die milde Ziege mit Mühe auf den U 


amt 
ngi⸗e 


die, 


"hängen Fuß fakt?... 


‚ende 
Tſchorbadſchija Mano geſprochen?“ 


in⸗ 


auch die wären hinausge⸗ Apot tefer J 50 Cent Flaſche Cali⸗ 


Eine bulgariſche Eiſen⸗ 


* 6er verlauft werden. Labt Euch nicht 


„Ein arober Staat. Br Kt mit" > 
vermocht folten wir... .? 

Dog eines Tages brachte man ihm 
die Nachricht, dak die Arbeiten Ler ber 
Schienenlegung unter die Eiſenbahn 
über die Schlucht bereits angefangen 
haben. Die Bauern Batier Sei dem 
Schienendau Beihäftizung gefunden 
und gingen täglich hinc! an 
Site. 


en 
“is 


Par 


Der Greis Itaunte 
„Irgendwo müſſen ſi— 
Ingenieure gehun den haben 
: Melt tft groß. Sin 
Ftanı ofen?“ 
Man faate ıöm, 
Der Greis ftaunte immer 
„Wie... Die unfrigen?.. 
aariiche I ngenieure?.. . Tori, ve 
Herren. und Die gelehrien wrangofen be- 
baupten, e8 wäre unmdalih... ©o 
haben wir gelehrtere Männer... wir? 
Und moher diefe Millionen, 


ieſe Ta 
von Millionen, von denen 


h noch g 
—* 


> 


id es 


nz 


jiellte Eh ihm da? 

ala eimas Gropes, 

Unfaßbares dar. Eein armer Gert 

tonnie diefe Größe nicht erfaflten. Bis: 
ber befcoräntter fich die 


„Bulgari⸗ 
Mächtiges, 


Sinnbilder 
des „Bulgariſchen“ auf die Epa 
des Kreisvoritebers und den ©; 
Kriegers, die ex herührt 
hatte, 

Und feine Seele entbranite 
Etnla; Die bulgariiche Hand 
ſchneidet Verge, der lgariſche Geiſt 
erſinnt Werke, die die garze Welt in 
Staunen und Bewunderung verſetzen 
werden?! 

Und als er den erſten Donner der 
Felſen, die von Minen in der Abgrund 
geſprengt wurden, vernahm, wiſchte er 
ſich die Thränen aus den Augen. 

Seit jener Zeit ward ſein Lieblings— 
aufenthalt auf einem Felſen, der fünf— 
zig Schritte von ſeiner Wirthſchaft, 
über dem tiefen Thale der Isker, hing. 
Hier hallte übermächtig der Schall der 
Ürbeiten wider. 

Bon früh bis jpät ftand er auf je 
nem Felfen, vertieft in ders Unhören 
der Aufe, Befehle, des Podens, der 
Schläge der Heilhauen gegen den Erd— 
boden, das Rollen der in 
den gemifchten RYärm der groben Xr- 
beiten biefes Kiefenmwertes. 

Die Etfenhabn marb vollendet und 
in Betrieb zefeht. Mit Herzllopfen 
vernahm Diado Jozo den erſten Pfiff 
der Lokomotivpfeife und das Krachen 
der Räder auf den Schienen. 

Es pfiff und krachte, die „bulgariſche 
Eiſenbahn“. 

Er war wie neub 
ren. 


Sobald 


etis 
8 
uns actual 


* 
ın 


durch⸗ 


a ıgen 


elebt, wie neugebo— 
die Stunde, zu der der Zug 
durchging, ſich nahte, ging er regelmä— 
Big auf den Felſen, um das Pfeifen 
der Locomotive zu hören, und um zu 
„ſehen“, wie die bulgariſche Eiſenbahn 
durch die Schlucht ſauſt. 

Die Eiſenbahn verband ſich in ſeinen 
Gedanken mit dem freien Bulgarien. 

Ihr Gedonner ſprach ihm deutlich von 
den neuen „bulgarifchen“ Zeiten. 

Nichts im Dorfe fprady ihm davon, ' 
iwie ihm dort bisher nicht? dbanon ges: 
redet — nur diefer Pfiff wedte ihr. 

Sobald bie Zeit des VHeifens am, 
verlieh er alle3 und ging auf den Fel— 
fen, um au „ſchauen“ ... 

Die Reifenten, die — an die feniter 
gelehint — die malertihen Bilder bes 
Durchbruches bewirnberten, bemerften 
mit Erftaunen einen Greis, Der, auf c 
einem Felſen ſtehend, ſeine Mů he ges 
gen fie ſchwenkle 

Die Bauern waren daran gewöhnt, 
ihn alltäglich auf dem Felſen zu ſe— 
ben, „nd. fagten BEN: 

„Diado Iszo ſchaut. 

Dieſer bei Lebzeiten für bie Weit! 
geftorbene Menfh ftand von den Tob- 
ten auf nur bei dem Braufen des Zu— 
ges unb halte eine findliche Srreube an 
ihm. 

Dieſer Zug wurde es ſchließlich al 
lein, der für ihn die Darſtellung des 


Mürriſches, fieberndes 
Kind iſt biliös 
oder verſtopft 


Seht Mutter! Falls die Zunge be 
legt iſt, geht. "m „Salifornin 
Syrup of dFias⸗ 

Jede Mutter begreift, nabdem 
wen Kindern „Eaitfornia Syrup of! 
15.98" gesehn hat, daß dies das veal: 
Abführmittel für ſie iſt, da fie tej,en! 
angenehmen Ge ſchmack lieben, und er 
einen Magen, bie Liter 


en 
die Eingewside chne Knef.n ( 


* 
ie 


ven zarte 
und 
ründlich reinigt. 

Wenn es mürriſch, reizbar —— fie⸗ 
eriſch iſt oder ſhledien Men oder! 
‚auren Mogen bat, feht nach der Zum: @ 
ge, Mütter. Wern diefe bziegt it, 
einen Teelöffelvoll von vielem 

und 


gebt 
harm⸗ 
in we— 
len, an⸗ 
alle und: 
ı Kings: 
und Ihr batt 
mun eres Kind. F 
er canz erläl 
iſt, wenn es 
Diarcheea. in 
lic idet dann 
daran, daß eine ui „inwendige 
gung“ immer die erite Behands 
a fein Jollte, tie man thm amıe- 
sen läßt 
Willionen 
Zaliſornia 


oſen „Obſtabführmittel“, 

ige n Sinuden werden alle fau 

ammelten Reſter, ſaure G 
I 


erden ich Ferien aus ve 
eisen entfernt fein, 
eder ein geſundes, 

enn ſein ttei Störz 


Net so 


galten 


Me 
bei 


von Müitern 
Syrup of Fi” der 
zand; ſie wiſſen, daß ein Theelöffel 
oll davon m morgen ein fran.es 
ind ’retiet. Nerlangt von Gurem 


ſornia Syrup of Fies Ge brauchs, 
nwerlungen für € alt: ge, Kinder, 
chen Alter und Erisachlene find in 
—8 ihem Drud auf ber Tylafche. 
Kiltet Euch vor Nadichmungen, 


bie! 


narren. Laßt Euch den echten geben, 
„‚ergefteilt ben ber „Saliforit Fig 
ESyiup Eompany“ 

Binzeige 


Rid de Road, 
Acres, 
Bun ner hat der 
ı das 


Gol fklubs, 
Wilmette 


5* ae 


Fuß, an der 


Glenwood, 
mit 815,000 belaſtet, 


Weſtſeite 


nie „Kleinen Anzeigen“ Spalten der 


großſtädtiſchen Preſſe bilde 
ſermaßen die Börſe 


n gewiſ— 


für das große 


Publikum. Durch dieſelben kommen Ab— 
ſchlüſſe, Vermittelungen und Geſchäfte 


aller 


Weiſe zu Stande. 


Art auf billigſte und umfaſſendſte 
In gerechter Würdi— 


gung dieſer Tatſache hat die Abendpoſt, 


die ſich infolge ihrer großen Verbrei— 


tung in allen 


Schichten 


des deutſchleſen— 


den Publikums am beſten zur Auf— 
nahme von ſolchen Anzeigen eignet, die 
Preiſe dafür äußerſt niedrig angeſetzt. 


Ir 


A 


Wer tüchtige 


beiter, 
Kleidermacherinnen, 


Handwerker, 


Hausmädchen ete. 


ſucht, wer ein Geſchäft kaufen oder ver— 


kaufen will, wer 


M 


— 


ohnungen zu ver— 


mieten, Grundeigentum zu verkaufen 


hat, 


erreicht ſeinen 


Zweck am beſten 


durch eine „Kleine Anzeige“ in der 


Abendpoſt. 


öV 


freien Bulgariens bildete 
nie im Leben mit eigenen — einen 
Eifenbahnzua aejegen, Ttellt feine Fin- 
bildungskrafi ihn etwe als einen 
flugellen Drachen dar, deſſen 
Feuer ſpeit, der heult, ſchreit, mit 
Berge ſauſt und die Macht, den Ruhm, 
den Fortſchritt Bulgariens verkündet. 

Oftmals fragte irgendein 


pen 


Rachen 
une! © 
! ei wer en % cater 


faßbarer Kraft und Schnelle durch die 


und f 
ı er;tel 
| ani. 
Oft neuer ! Na 
Zugführer, daß er immer zu derſelben 


Stunde einen Greis auf dem 


Män uner —Heute 


ha 1 
DC | 


ifi der 
ner Tific 
Gen: 


leich 


bandeit worden eit 
Bebt 
nicht 
ane 


Heiimuma 

— xp 
icher 
1 


nr 
1e 


Su sYI oa t 
iseltsS, 


jteht, der gegen beri burcheilenden Aug | 


die Mübe jchwentt — 
nächſten Statior 
der britien Klafje fteic 
auf bem Feilen die Mühe ſchwenkt. 
St das ein Verrüdter... .? 

lind bie Bauern — — 
wöhnlich: 

„Durchaus nicht ... 
Jozo, der ſchaut ...“ 


3 


Eines Abends tehrie Jozo nicht nadh | 


Haufe zurüd, 


Sofort am frühen Morgen des fol⸗ 
genden Tages ging ſein Sohn ihn ſu— 
Er! 
dachte, der Greis wäre in den Abarund 
geſtürzt. 


den, gerahemeg? auf den Felſen 


Doch er fand ihn todt mit der Mütze 
in der Hand. 
0 ſtarb, indem er das freie Buls 
rien zzüfle 
— 
Boxa Grundeigentumsmarktt. 
Aeres bei Highlaud Park 
820,000 verkauft. 
William M. Reay, Kämmerer 
International Harveſter Co., hat das 
neben ſeinem vor einem Sabre erwor⸗ 
bene Gelände von 35 Acres an der 
Highland Park, gelegkne 
vierzig 


Vierzig 


Arthur E. Binghams, 
zu 820,000 erworben und wir 
es zu einemLandſitz a ausgeſtalten. Fer— 
North Shore Golf Club 
u 34000 das Jahr auf zehn Jahre 
Gelände des alten Wilmette 
rzig Acres, weſtlich von 
und Kenilworth, an 
Ridge Road, wieder gepa Li tet mit dem 
Rortaufsrect ‚u $100,009; der Preis 
ſoll von Jahr zu 


gen 
— 


Land 


92 
ir 


der 


Rh, PBerlmann dat an 
das mit $12,900 belafter 
ſchäſtshaus 1114 Süd Halitel 
nebit Grund, 25 bei 100 Fuß, 
genanntem Preiie verkauft. 

Das neue Jwölffamilienhaus 
Südweſtecke der Harding MUpenue un 
Straße, Grund 50 kei 125 Fuß, 
mit $19,000 beiafiet, tit von Ralph 

Bold ag an Alice und Mollie Shapiro 
zu 531,560 verku uft wc l 


an 


a 

c 

J 
i 


1 
ir) 


orden; als Teil— 
zah fung erhielt Goldtag das vier Lä— 
ven und fehs Wohnungen enthaltende! 
Gebäude und Grunditüd, 50 bei 108 
Südiweltsde der Hermi: 
tage oe. und Boll Str., mit $11,500 
befaftet und auf $18,500 bewertet. Zu 
nicht aenanntem Wreile wurden nad 
ftebende Zinzhäufer verfauft: An ver 
Rord oftede ner WUinslie Straße und 
Lawndale Abe, Grund 125 bei 89 
Fuß, mit 837,000 belaſtet, von Ber 
= L. Remington an Paul Windinül 
s ge ‚gab das mit $30,000 bela 
yarftshaus an der Noroielt- 
Diviffon Str. und Elybourne 
Fuß, in 


Grund 138 bei 140 
Auf der Nordfeite der Holly 
425 Fuß meftlis; von 
Grund 50 bei 115 Fup. 
bon ©. Ohlän- 
lizabeth E. Leonard. Auf der 
der MWintörop Moe, 249 
Fuß ſüdlich von Ardmore, Grund 50 
bei 150 Fuß 


Jen: 


fe 2 
— 
Kau 


Mus 


wahhe, 


El 


der an 


ge⸗ 3 


iſt Diado 
auf. 


su’ 


der 


Jahr um $1000 ftei- , EM 


mit $14,000 belaftet,: 


von W. €. Lehmann an Emma 8.' 


Bomwerd. Auf der Norbfeite des Oft 
50. BL, 337 Fuß iweitlich bon der 
in. Grove Ave, Grund 

125 Fuß, mit $17,500 belaftet, 


Die Eonfectioners’ und Balers’! 
| Guben Eo. hat ihr jehsftödiges Ge- 
ſchäfts 


53 bei 
bon Weſt Waſhington auf längere Jahre 
—* E. Pope an Mary R. Guthrie. zu insgeſammt 8383,900 gepachtet. Die 


| 


fragte auf ber | 
die in den Wagen } cc 
enden Bauern: ! — 
„Was iſt das fuürt ein Menſch, der * 


zu gewi 

ie Wale geil 
} tt vie Ntamv: 
Sluttraufbeiten. Schwache, 
brivate Teiden, alte oder neue 
uf v. Wird End alfo nicht aeholien — ver 
mi oder wenn Ihr es anfgefiho aur 
zu einem aefunden Man 
laßt Euch hon mir mei 
flären, Ich bermende 
Arzneien lacegen, 
aerade wie es der F alt zer rat 
nit, mich su Tonf: ‚tiren fhiebt es elfo mehr 
"Bedentt — „Ahr bezahlt nur für Aefut. 
„Laßt Euch Den mir zei inen.“ 


DR. WHITNEY 


Eid State Straüe, Ede von Cangrei 
Chicago, > 

Gegenüber Siegel Cooper & Co. 

23noddofen* 


t ger ti i 
Veich werteit, 
Diaie und Nieren, 


Nethoden und 
die n 


Serum 
Es 


toftet Guch 


tate.” 
505 


Gegründet 1880 


Bruchbänder 


Elaſtiſche Strümpfe 
und Bandagen 4 

Apparate j. Mißgeſtaltungen 

Sünktlihe Nıme und Beine 3 


— 31 Kebrifpreiien. 


HOTTINGENR, 


501-803 Wilwantee Ave., Gtc GhicagsAv. F 
_Liten bis.T Upr; Sonntags ven 9—1} 


Damen zum Masnchwien für rauen. 
Ganzer 6, floor. — Nehmt Kabritnkt. 


Karl Mayer, Vion: 


Zeleyhun: Mionroe ‘2097 


ger. 


ger 


 3oltdrdafa” 
— — ur 
wänner: Schwach, nervös, entmutigt! 


Geſundheits — 
treten bu 


net Lrivatleiden 

oder Schwäche. Freie 

balteristantiche und X» 

S J en Unterfſumung. 

n Raten. Bref. Ehr- 

606 oder ML ge 

zige Gebübren. Ahr 

für r aͤr iche Bedandlung 

für grobe Anzeigen. Wir fr prerten deutſch. 
Dr. 1.W HODGENS 

Tearbern Str., 2. Floor, Gritiy Bde. 

Jimmer 208. — Chicago, 


— 


m Me 
vu) ©. 


 Gommifränpie, 


In größter Auswahl. 
nach gemacht. 
Strumpfe von 81.70 aufwärts, Leibinden 
von 82.00 aufwärts. Bruchbander in 100 


verſchie denen Sorten, paſſend für jeden. 
Krücken. Geradebalter, künſtliche Beine 
und Arme, ede. Fabrikoretſe. 28 Jadre 
im Geſchaͤft. 


Dr. Robt. Wolfertz Co. 


154 Norty St) Avenue, Ge Randolya St. 
Weichäft offen von S—& Ubr. Sonntags von 9—12 
ilnd,doion® 


Zahnärztliche Arbeit zu 
liberalen Vreiſen. 


DR. BELSON, DENTIST 


Nachfolger der 


UNION DENTAL GO. ;;. . * 


ren Stru ve Ruh Mh NY 


8:30 Vorm. bie v Ubds. — ©: —— —2 
Aanx 
— 


in SE 


geiöhinden 


Wenn nötige au 
Mab 


Wabars 
Züdmelt- 
v Ay 


an eine Dro- 


insaefammt $70,000 | 
gengroßhandlung verpachtet und 
ſelbſt von John G. Shedd das erſte 


Stodwerf tes Haufes 668 und 670 


Equitable Corporation hat da8 fie- 
bente Stodmwerf de3 Neubaus 351 bis 


aus 11 und 13 Oft Illineis 368 Oft Obto Straße auf fünf ee 
moi 


Straße auf eine — von TOR zu zu Kr $23,500 





nn — — — — * 


n erſtklafſiger 539 
Grundeigentums-Vond 


Ge⸗ Betrages des Darlehns haben. 
Abgeſchätzt nach einem ähn— 
lichen Gebäude auf einem an— 
grenzenden Grundſtück, an wel— 
chem der Beſitzer ebenfalls be— 
teiligt iſt, wird es ein Einkom— 
Gebäude wird einen Wert von men bon netto 10% des Wertes 
iwenigitens dem Toppelten des liefern. 
Spredht vor oder fihreibt nach Zirfular. 


Feuerfeites Apartment 
bäude im Bau begriffen. 

Lage ideal — Ausblid auf 
Lincoln Barf. 

Rorger iit ein reiher Mann. 

Sicherheit von Land wud 


Real Estate Loan 
Department 


OF ILLINOIS 
125 West Monroe-Strasse 


MECHANICS AND TRADERS 
STATE BANK 


AND 


PRAIRIE SAFE DEPOSIT CD. 


Washington Btod. und Desplaines Sfr. 
Dies ift eine Stantsbanf und jteht 
unter der Mufiicht des Chicago 
Glearing Henie. 


Sendet Geld nad) Enropa für'ihre 
Kunden. 


Direktoren: Beamte: 
Dm. T. Abbott3, 
Galvin %. Grais, 
Bm. R. Dawes, 
Henry Gainer, 
Branf Gould, 


Galvin F. Craig, 
Präfident. 


Um. R. Dawes, 
Bizepräfident. 


Joſeph E. Otis, 


Bezahlt 3 
Kontos. 

Betreibt ein allgemeines 
Geſchäft und iſt eine gute, ſtarke, 
ſichere Bank für Euch zur Beſor— 
gung Eurer Geldangelegenheiten. 


MECHANIES & TRADERS oTATE BANK 


Wafhington Blvd. und Desplaines Str. 


Norton %. Stone, 
Kaffirer. 


Prozent Zinjen auf Spar: 


e 


C. 


. A. Rhodes, 


B. 


Scoville. Ranf- 


Frank WM. Golling, 


Noston Y. Stone. Hilfstaffirer 


2608,dosmt 


B ed en um (l ‚fhäft. — Teftament der Fran Clemens, 


’ ap P | 
in der Firſt zent — — ee 
Savings Banf ijt prompt von Frangius, zurüdgetreten. Nad- 
ud höflich. Abjolnte Sie wart Sufao y, Fifcer und Gharke 
. le mi ad 7. Yılder un arles 
cherheit iſt den Einlegern U. MacDonald zu feinen Nachfolgern. 
gewiß und drei Prozent 
Zinjen werden auf Spar: 
fontos gewährt, 


Emile K. Boisot, Präsident. 


| Neue Berwalter. 


lerfirma des Verftorbenen abgemidelt 


‚gen machen konnte. Don den 700 bis 
800Runden haben viele auf Margins“ 
\fpekulirt, und hätten fie Verlufte, fo 
wäre bie Firma verantwortlich. Der 
‚Richter überließ den neuen Verwaltern 


die Abwickelung des Geſchäfts und 


„verbot ihnen, neue 
Kavital men. 


und | 


Aufträge anzuneh- 
Xhre Bürafchaft ift $500,000. 
| und Countyrichter Ecully wird morgen 
j _ Weberichuß | jiper Beſchwerden der Ortſchaft Niles, 
oto ooo. coo daß der vielgenannte Friedensrichter 
Fred Beißwanger die von ihm er— 

Die Aktien dieſer Bank ſind im Beſitz der hobenen Strafgelder für zu ſchnelles 
Aktionäre der Firſt Rational Fahren ſeitens der Kraftwagenbeſitzer 
Bant of Cbicaa nicht abgeliefert habe, verhandeln. 


77 * Andere Friedensrichter im County ſol— 
—XXXVV—— 


len in dieſer Beziehung ebenfalls ſehr 
ſaumſelig ſein. 

——————— Auſtin A. Clemens, Nr. 435015 N. 
fene funfentetcoranbifbe Nasrict fant, dab ı Winchefter Abe. hat das Tejtament 
denen Wirelek onen. Crvers ansbesapft | Teiner Gattin, Anni, welche ji am 
wurden. 22. März; 1916 während einer Ktraft- 
Jeden Abjender jteht die Triginal: || magenfahrt vor feinen Augen erfchof- 

Depeidre zur Verfügung. fen hatte, gerichtlich angefochten. Nad) 
Heutige PBreife: 


Mark 100... . S18.50 
sironen 100 . . 1250 


et Sendungen über 500 Marl oder Kronen 


bedeutende Erznäbigung 
STATE GOMMERGCI!L PANK 


AND 3:.VINGS 
1935 Nitmantee Aor., Chicane, IA. 


Offen täglich bis 6 Uhr Abends 
und Samstags bis Ab 


iags toi 1 


, Norbweftliche 
Ecke 

Monroe und V 
Dearborn St. 


haftet, von den Leichenſchaugeſchwore⸗ 
nen aber entlaſtet worden. Clemens 
war Kellner im „Woodlawn Café“ 
und die Frau die Tochter des verſtor— 


In ihrem Teſtament hatte ſie ben 
Gatten mit nur 85000 bedacht, ihre 
Zofe Delia Verwin mit 83000, ihren 
Anwalt William B. Rawlins mit 


Montags 
Sonn⸗ 


und ihre Mutter erben. 
Frau May M. Hayward, Nr. 1522 


Geldſendungen 


WIRELESS 


ihrer Ehe mit James Alerander Hay- 
ward, Befiter eines Hotels in Berrien 
Springe, Mich., wegen Verlafjens be- 
antraat. Haymard war hier im lehter 
* Herbſt auf einer Kneipreiſe und 
(Drahtlos) fliehßlich im Raufch unter die Räuber 
j — gefallen. Als dieſe, ein Mann und 
Deutſchland, Polen und | eine Kabaretfängerin, ihn an der Ehi- 
Not s Icago Ave. und Nord Elarf Straße ge= 
Deiterreih-Ungarn. |rade ausplünderten, rief ein Vorüber- 
Ueberſendungskoſten gehender die Polizei, die Hayward ſein 
nad) Deutſchland und Polen. . .84.550 Geld rettete, das Frauenzimmer er— 
nach Oeſterreich Ungarn. .. . . . 5.00 | hielt drei Monate Arbeitshaus. Vier⸗ 
für 6 Worte, einſchließlich Summe, ‚sehn age fpäter erhob Yaymarb 
Empfängers Name un 


Fort Deasborn National Bank 


CHICAGO 


r/ Sorgfaltig auserieiene 
Ü Pin ter > . . 
67 Gifte Sun othefe n 62 einem Modell in ſeinem eleganten Ta— 
— pothere xorsapge,  menkleivergefhäft an der Wabafh Une. 
g N tm in Ghicano u. Noritadse, | 20 REIT 
$100 bis 25000, Schreibt na Tannar-Lihte, aie Um die Ehe rechtäfräftig zu machen, 
age zeigend Sinten ohne Koiten rt u ol · 2 Y 2 2 
une, N Garantitte wolisen. mar nach Ablauf eines Sahres das 
WILL J. BRELL ers“ |PBaar im Bienntade der Dean, Nr. 
@ 23. Maihington Str.—Gentraf 2579 40942 Sheri a achmals ge— 
gab Ener GEID dir End arneiten rau . ift bie Frau mit 
'T% I 
den beiden Kindern zu den Eltern zu— 
rückgekehrt und hat wegen angeblich 


den. 
Einige Monate nach der Scheidung 


> 
Ö 


27d ; æ* 


— — — — —* min 


Nuit Monroe 40 auf um eine Kiſte 
—A 


—TOPAZ 


Fortune Bros. Brewing 


412 &. Desplaines Str, 


= 
.. 


‚dung angetragen. 
———— 


- Renütte Gelegenheit. — Mut- 
‚ter (zue Tochter und deren Verchrer, 
‚die fih aebüct haben, um ein unter 
den Tiich gefallenes Geldſtück aufzu— 


in 11doſondisn nn 
TEE oben): „Habt Ihr denn das Gelditiick 


— Im MRejtaurant. — Vegetarier: — Dor fleine Willi: 
„Sie wollen joldy große 
den Tieren haben, und doc efjen Sie | unter dem Tifch!“ 

Fleiſch!?“ Herr Wurfchtmaier:) — Baterftolj. — „Wie unfer Iſi⸗ 
„sa mei’, lieber war's mir freili', jdordhe, das Voldkind groß wird; 
wenn die ſchau' nur. Sarah, was es ſchon für 


die Schweinshax'u auf 
Baum wachſen taten!“ einen ſchönen Schatten wirft.“ 


„Mama, 


Abwickelung von Fritz von Frantzius' Ge⸗ 


Peter von Frantzius iſt als Verwal⸗ 
„Fritz ners' Un iſon Nr. 2 veranitaltet am 8 


Jetzt erjt fann das Gefch”ft ver Mat: 


Imwerden, da bislang Niemand Zahfun: | 
g Ich |tma3 den Behuch, ald auch mas das Ver: | 


dem Gelbitmorde war Clemens ver=| 


|benen Redtsanmwalts3 James Muntoe, | 


areti 1$50,000 von feiner Einlage in einer) 
Adreſſe. er nr * = 
|hiefigen Bank; feither ift er verfchiwuns | 


— „ſeiner erſten Ehe hatte Lincoln Bart- 
fett in White Plains, N. 9., Tich vor 
Ipier Jahren wieder verheiratet, mit 


ſchwerer Mißhandlungen auf Schei- !F — 
—8 3 © | Schmerz und die Pein it und, wenn 


Shr bi8 fünfzig gezählt habt, iwerden | 


Bevorftcehende VBergnügungen. 


Am fommenden Samitag Abend twirb 
der Ungarifde Damenpverein 
Dr. Herzl feinen jiebenten Sahresball | Belmont Ave. 


in der Xllinois Halle, Ede Maditen Str. 
und Ogden Ape., abhalten. 
rungen dazu werden fchon jekt getroffen 
und leiiten Gewähr afür, daß der Ball 
en Ihön und erfolgreich verlaufen 
wird, 


hat. Der Eintritt foftet 35 Cents. 

Um kommenden Camdtag wird 
der Nord» und Nordmweit Chi- 
cago Bridmader 


Unterftüßungöperein in 


29. Nabresbali abhalten. 


Die Vorfeh- | Weber, ijt an der Arbeit, das feit zu ei- 


Tas Komite/dem 27. Januar, 
Iparte audy diesmal feine Mühe, um ven | North Ave. und Haljted Str., 


pe 


Am Samftag, dem 27. Ianuar, feiert 
der Damenpverein Unter den 
2inden fein 5. Stiftungsfeit mit Kap> 
penball in Arimmels Halle, AUltany und 
Ein tüchtige3 Nlomite, un= 
ter der Leitung der Präfidentin Marg. 

| 


nem jchönen zu geitalten. Für gute In- 
terhaltung und Mufif ift gelorgt, fotvie | 
aud) für gutes Effen und Trinfen, es fteht 


vird, wie die Feſtlichteiten, welche der den Beſuchern ein vergnügter Abend be— 
Verein in früheren Jahren veranſtaltet vor. 


Anfang 7 Uhr.Tickets von Mit- 


gliedern 25 Tents, an der Kaſſe 50 Cents. 


| 


{ 
Kranlens=|mit Spannung 


Zu den Feitlichkeiten, melden deutjche ! 
und namentlich jchmäbiiche Kreife immer 
entgegenjeben, gehören 


ft: be den ; unitreitig die Mastenbälle des SC ch wä = 
oberen Cälen der Sozialen Turnballe,jbifhen 
Belmont Ave. und Paulina Etr., feinenleins. 


I 
| 
Unterſtützungsver- 
Der Verein wird am Samstag, 
in Yondorfs Halle, 

Abends 


Mitgliedern und Freunden einen genuß⸗ von 7 Uhr an ſeinen Maskenball abhat⸗ 
reichen Abend zu verſchaffen. Der Ball ten. Für gute Muſik und für für bie, 
beginnt um 7330 Uhr Abends, Eintritts- beſten Getränke iſt Sorge getragen, auch 


X 


25, 


farien fojten im Vorverkauf 

Kaſſe 35 

tung haben freien Eintritt. 
der Berliner 


tungspberein der 


gen in Diefer Saijon am 
Samötag, in 
cago Halle, Elybourn und North Wpe., 
mit einem Masfenball. 
iten Feit im vergangenen .ıodember, twel- 
ches allen Befucern im Gedächtnit blei- 
ben twird, foll e3 auch diesmal nicht an 
lleberrajchungen ımd der echten Berliner 
Gemütlichkeit fehlen. 


fommen zur Verlofung. 
rührige3 Komite qut vorbereitet. 

Die Vereinigten d®D 
Chicago feiern am 
| Samstag im großen Caale 
Park Halle ihr 


| Ball. 


| gen getroffen unter der 
ſidentin Fr 
es tteht den Beſuchern ein ſch 
in Ausſ 
ken geſorgt. Anfang 8 Uhr, Eintritts— 
karten bei Mitgliedern 25 Cents, an der 
Kaſſe 50 Cents. 
Die Diſtrikte 387 und 409 des 
Deutſchen Unterſtützungs— 
bunde3 bveranitalten am kommenden 
Camsiag, Abends 7 Uhr, einen gemüt- 
Abend mit Tanz 
und MNaitations = Verfammlung im 
Charles Nichter3 Halle, Nr. 2100 
ı Belmont, Ede Hotme ve. bei freiem 
| Gintritt. Der Bund bezahlt Kranten= 
| und Sterbegeld, hat 24,000 Mitglieder 
und ein Vermögen bon $1,400,000 und 
iit Die einzige deutiche Geſellſchaft, welche 
nach 10 Nahren die eingezahlten Affer- 
ment3 mit 6% Binfen aurüdzahlt. Auf- 
nahmefähtg find aefunde Männer und 
Frauen im Alter von 16 bi3 55 Kahren. 
| Die Aufnahmegebühr beträgt an diefem 
Abend nur 50c anitatt $2.50. 
| Die Balerd & Confer.ios 


lihen Familien = 


|fommenden Samſtag Mbend in der 
‚Nordjeite Turnhalle einen großen Preis⸗ 
maskenball. Das jährliche Maskenfeſt 


dieſer Gewerkſchaft iſt eines der bedeu— 


ı Beteiligung, ,bor Sich. 
fprechen dafür, daß auch diesmal Jomohl 


anügen betrifft, ein voller Grfolg erzielt 
Imwerden wird, Die Breile 
von $200 merden ihre Anziehungsfraft 
nicht verfehlen. Das Feit beainnt um 
'7:30 Uhr, Eintrittslarten koſten 
Vorverkauf 25, 
wird am kommenden Samſtag Abend 
im kleinen Saale von Schönhofens Halle 
ſein 33. Stiftungsfeſt feiern. Der Feſt— 
ausſchuß hat, zur Feier einen 
vorzügliches Damen-Singquartett 
Unterhaltung der Gäſte ſorgen. Ein 
ſtarker Beſuch aus Ordenskreiſen 
dem Feſt in ſicherer Ausſicht. 
Der Rheiniſche Verein 
ſeine zweite große Narrenſitzung 
kommenden Sonntag, in der 

leofn Turnhalle, Diverſeh Blod. 
| Sheffield Ave., ab. 


hält 
am 
Lin— 


Alle Närrinnen und 


l 
! 
| 


de3 Brinzen Starncval Yetraten, haben 


Sam 


|derzufommen. Hat fich doc) i 


'ichretdiger Prafident ermwiejen, und fein 
närriſches Kabinet, der hohe' Elferrat, 
hat neue Vorträge und auch ſonſtige 
I Tekerrafchungen in Nejerve. Das Heer 
‚ber Karnevalsredner, Komiker und 
Schauſpieler iſt fleißig bei der Arbeit, 

die 2. Narrenſitzung zu einem Rekord— 
brecher zu machen, und darum ſollte Lrie— 
Imand fehlen, der Sinn für reinen, un: 


‚ berfälichten Humor hat, denn —— „Löblich 


Imelcher $500,000 Hinterlaffen hatte. | ift ein tolle? Streben, wenn es kurz iſt 


md mit Sinn!” Ber Eintritt foiter 25 
ı Cent3 die Berion, von 9 Uhr ab (wegen 
ıde3 Andranges) 50 Gent?. Narrenfappe 
| md Siederheft frei. Anfang 5 Uhr 11 
Minuten Nachmittags. Die 3. und Ießte 
|Narrenfikung findet am Tonntag, dem 


|4. Februar, Statt. 


der Tamenverein ehemaliger 


11635 N. Halited Straße, feinen großen 
' Bretsmasfenball abhalten. 


Unterhals|beim CSelretär Chriſt. Mueller, 
} e er. Stadt Chicago | Mohatwt Str. Das Nomite beiteyt aus; 
veranstaltet fein zmeite3 Wintervergnüs!den Mitgliedern: 
za 1 fommenden | König, Anton Dailer, Georg Weidner, 
feiner Halle, N GCbis | Julius 


| 
I 


| 


bern ein schöner Abend | und qute Mufik heird 
icht; auc, iit fiir Eiten und Trinz | Eintritt 95 


! 
\ 
‘ 
| 
/ 
| 
| 
l 
' 
| 
I 
} 
! 
| 


\ 


| 
| 
| 


| 


2 auf an der |jind Schwabenbregeln und belegte Bröt= | 
Gent3. Damen in $errenbegleiz | chen erhältlich. 


\ Eintrittsfarten find zu: 
haben bei allen Mitgliedern, namentlich 
1352 


_ 


Georg Stols, Karl | 


Hägele, Gottlieb MWurzbacher, | 
Kobann Bühler, Emil Wirth, Georg nz | 


Wie bei dem er= |rath, Gujtad Sinörzer, Georg Alaus und, 


Chriftian Müller. | 
‚Ser, Goethe REN RE 
hält feinen aroßen Preismastenball am | 
Samstag, dem 27. Nanuar, im North‘ 


Schöne Saden, | Ave. Auditorium, North Ave. und Seda=! 
bon Mitgliedern und Gönnern geitiftet, | wid Etr., ab. 


Der Feſtausſchuß trifft 


Alles hat ein unter der Leitung der Präſidentin Ida 


Schneidenbach alle Vorbereitungen, die 


amen von das Feſt zu einem der ſchönſten der Sai⸗ 
kommenden ſon geſtalten können. | 

Saale der Wider | und gefchmadvolie Geſchenke zur Verteis | 

8. Stiftungsfeſt nebſt Yung gelangen. 

Um dieſes Feſt zu einem großen ı ftattet. 

Erfolg zu machen, ſind gute Vorkehrun- rechnen, 


Es werden ſchöne 


„Tramps“ ſind nicht ge⸗ 
Masken, die auf einen Preis 
müſſen um 9 Uhr in der Halle 


nter der Leitung der Prä⸗ ſein, denn um 10 Uhr beginnt die Preis— 
au Erneſtine Giermann, und verteilung. 


Für Speiſen, gute Getränke 
beſtens geſorgt. 
Cents die Perſon. 
Der Prinzeſſin Heinrich D. 
G. Unterſtützungsverein hält ſeinen geo⸗ 
ßen Preismaskenball am Samstag, dem 
27. Januar, in Siemens Halle, 1457 
Clybourn Ave., ab. Der Feſtausſchuß 
trifft unter Leitung der Präſidentin 
Anna Anders alle Vorbereitungen, die 
das’FFeit zu einem der ſchönſten der Sai- 
fon geitalten fünnen. Es werden ſchöne 
und geichmadvolle Preife zur Verteilung 
fommen. „Qramp3“ find nicht geitattet. 
Masten, die auf einen Preis redhnin, 
müffen um 9 Uhr in der Halle ‚ein, denn 
um 10 Uhr beginnt die Preiöverteilung. | 
Für gute Mufif, gute Epeifen und Ge-= | 
tränfe ift beiten3 geforgt. Eintritt 25c! 
die Perfon. Anfang 8 Uhr Abende. | 
Der Bentralverbant der 
deutfhen Militärpvereine von: 
Chicago und Umgegend wird den ehema= | 
ligen gedienten, deutfchen Soldaten Gele: | 
enbeit geben, den 58. Geburtötag ihres | 
früherer oberiten Siriegäheren, des deuts 
chen Staifers, Wilhelm IL, feitlich zu be= 


gehen. Die Feſtlichkeit findet ſtatt in bei— 


'den Wider Bar’ Hallen, 2042 W. North ' 


tendſten gefelligen Ereiqniffe unter der) 
Arbeiterſchaft und geht ſtets bei großer 


Alle Anzeichen | 4 Uhr Nachmittags. 


* 
an der Kaſſe 50 Cents.“ 


Der Chicago Nebeccah ETub, Edward Goldbed als Fyeitredner zu ges! 


| . >» Meary 
I Werte | gediegenes Programm 


Mpe., nahe Miltwvaufee Ave, am Sonn: | 
tag, dem 28. Januar, und beginnt punkt 
Während in der 
großen Halle unter Mitwirkung von 
mehreren Geſangvereinen und Taegt- 
meyers vollbeſetztem Orcheſter ein äußerſt 
zur Aufführung 
gelangt, wird die kleine Halle gleich von 
Beginn der Feſtlichkeit an den jüngeren 
Feſtteilnehmern zur Verfügung ſtehen. 
Dem Feſtausſchuß iſt es gelungen, den in 
weiten Streifen bekannten Schriftſteller 


winnen. Genau ſo wie die recht anſehn— 


lichen Ueberſchüſſe der Feſte in den ber- 


} 
! 


und friſchungen 


Narren, die am Neujahrstage die Hofburg 


dies nicht bereut, und verſprochen, wie⸗ 


mohlbe- | Damenperein hält a 
* he D n balt am 
|fannte Karnevaltit Heinrich VBungark als! gem 28. 


| 
I 


| 
J 
| 
| 
| 
! 


| 


| 


| 


Chicago 


Sid Midigan Blod., hat die Lölung Soldaten der deutjchen Armee und 
| Marine von Chicago in FFleiner3 Halle, | 


63 Werden | 


in dieſem Kahre, ebenio mie e3 tm den) 
| friiheren neimefen tjt, jhöne und aeichniad: | 


‚bolle Breite zur Verteilung gelangen. Die 
| Masten, 


die auf einen Preis rechnen, | 


| müffen um 9 Uhr in der Halle jein, denn 
um 10 Ubr beginnt die Breisverterlung. | 


‚Am Komite find folgende Damen: Ver- 


einspräſidentin, M. Freeſe; H. Stunkel, 
Vorſitzende; M. Meffert, Sekx.; C. Wen⸗ 


gemayer und M. Arndt. Der Eintritt 
| E 


| foitet 25 Gent3 für die Perjon. 


I 


: 


Reibt Hexenſchuß, Schmerzen, Wund⸗ 
heit, Steifheit direkt weg mit 
„St. Jacobs Oel“. 


Wenn Euer Kreuz ſchmerzt und 


lahm iſt, oder Hexenſchuß, Skiatika 
'oder Rheumatismus Euch ſteif ge— 


macht hat, ſollt Ihr nicht leiden. 
Holt Euch eine kleine Probeflaſche 
des alten, ehrlichen „St. Jacobs 
Oel“ aus irgend einer Apotheke, 
gießt etwas davon in Eure Hand und 
reibt es direkt dort ein, wo der 


der Schmerz und die Lahmheit ver— 

gangen ſein. 
Bleibt kein Krüppel! 

vertreibt ſofort den Schmerz und 


Es wirkt zauberhaft und iſt doch 
durchaus harmlos und verbrennt 
und farbt die Haut nicht. 





Ende mit Serenfchuß, Kreuzfchmer- 
zen oder Hüftgicht. E3 enttäuscht 
niemals. 


woſelbſt für das ſchönſte, ſowie für das 


EN? gangenen 
uß hat, großen 
Ball ſorgfältig vorbereitet, auch wird ein fo wird es auch diefes Jahe gehalten wer⸗ 
fie! ; - ö * 


Bin Ragnit-Fonds zufließen, 


beiden Kriegsjahren dem 
Deutſchen Roten Kreugz zugeführt wurden, | 
den, und wird dem 
der zur Er⸗ 
bauung eines Kriegerheims in Ragnit, 
Oſtprerßen, Verwendung finden ſoll. 
Alle Freunde und Gönner ſind gebeten, 
ſich an der Feier recht zahlreich zu be— 
teiligen. Für gute Unterhaltung und Er— 
wird ausreichend geſorgt 
werden. Eintrittskarten im Vorverkauf 
koſten 25 Cents die Perſon, an der Kaſſe 
35 Cents. 

Der Deunuiſchmeritaner 
Sonntag, 
8. Januar, ſein 12jähriges Stif- 
tungsfeſt in Schönhofens Halle ab. Gin 
rühriges Komite unter der Leitung der 
Präſidentin Elſie Cramer wird nichts 
unverſucht laſſen, um den Anweſenden 
einige fröhliche Stunden zu bereiten. | 
Geſangs- und komiſche Vorträge jtehen | 
abivechtelnd auf dem Programm, auch für | 
tlotte Tangmufik ijt gelorgt, ımd ein que | 
te3 Abendeilen wird vom Verein gegeben. | 
Tidet3 foiten 25 Cent? Anfang 3 Uhr) 
Nachmittags. | 

Cein goldenes Nubtläum wird Der! 
Bader-lUInters! 
tübungs=-VBerein am Sams- 
tag, dem 3. Februar, in der Norde | 
fette Turnhalle feiern. Alle Bäder: | 
Sejangvereine der Stadt haben be— 


der Neinertrag 





Am Samstag, dem 27. Nanuar, mid | Ichlofien, bei diefem Ehrenfeit des Bru- | 


dervereins zugegen zu jein und bei dem) 
Konzert mitzuwirken, aus telchem ein | 
Teil de3 Feſtprogramms beſteht und für) 
welche? auch gediegene Einzelfräfte ’ ges | 
onen find. Ein großer Ball tit aleich- 
falls mit dem Keit verbunden, weiches | 
ohne Zweifel der Gelegenheit entiprschenD | 
febr alanzvoll verlaufen wird. G5 beginnt 
um 3 Uhr Nachmittag?. Eintrittskarten 
toten 50c und gelten fiir Herr und Dame. | 

Am Sonnabend, dem 3. Februar, 
Abends 7 Uhr anfangend, hält der D. U. | 
NR, Emia Treu einen Kotiümball ink 


Hads Halle, 1764 Larrabee Str., ab,| 


'fomifchite Koftüm Preife verteilt werben. | 
'Hier fann man fich mal föitlt amüfiren, | 


in wenigen Biunten: 


ohne eine Larve vor dem Geficht zu ba= | 
ben. Der Verein Ewie Treu hat beichloi= 
fen, an Dielen Abend noch alten Leuten | 
Selenenheit zu geben, ohne Unterfcied | 
de3 Alters und ohne ärztliche Unterjus | 


ı hung al3 Mitglieder aleich aufgenominen 


zu werden. Der Verein zahlt Sterbe:! 


tie Aranfengeld, und zwar für eine mo: 


| 


| Preisverteilung nicht berüdjichtigt. 
| Dieſes 
ſchmerzſtillende, durchdringende Oel 


— — — jmmer noch nicht gefunden, Kinder?“ Pein und macht den Leiden ein Ende. kauf und 35 Cents an der Kaſſe. 


die 
Be 28 : a der Mozarthalle, 
3 Mitleid mit fuchen ja gar nicht... .die Füffen fich | | Orharb Er, der Ch 
‚ |berein feinen nroßen VBauernbalf ab. 
Nichts Anderes macht fo Ichnell ein Das Aomite hat feine Mühe gefcheut, den 


' folgt der Banerneingug. 
unseige | Beamten des Dorfes: Der Bırrgamaiter, 


natlide Einlage von 50 Gents; feine! 
Steuer bei Sterbefällen. Der Berein iit 
der jüngite in Chicago, hat jedoch ſchon 
200 Mitglieder. Anmeldungen nimmt | 
entgegen M. Hönia, 515 North Mbe., | 
jchrrftlih oder perſönlich. 

Einen großen Preismasfenball vers | 
anitaltet der Frauenvderein Lal 
Salle am Samötaa, dem 3. Februar, | 
in Yondorf3 Halle. Der beliebte Verein | 
bat diefes Masfenfeit wie die gleichen 
Veranftaltingen in früheren Nahren, mit! 
großer Sorgfalt vorbereitet umd fichert | 
feinen Gäiten fröhliche, Farnevaliitifche ! 
Stunden zu. 3 find jchöne Preife für 
Gruppen und Cinzelmasften ausgeiekt, | 
doch werden Gruppen unter zehn Ber= | 


: E . | 
fonen und „Tramp"-Masten bei 


der | 
. Der! 
Rorfehrimgsausichuß ftcht unter der Leis | 
tung der Präfidentin Minna Raarup. | 
Der Ball beninnt um 7 Uhr Abends, Eins | 
trrrtäfarten foiten 25 Gent3 im Vorver⸗ 
m Samstag, dem 3. Februar hält in 
Clybourn Ave. und 
icago Bayern— 


Ball im vollen Sinne des Wortes er— 
folgreich zu machen. Punkt 8:30 Uhr er⸗ 
Die höchſten 


go, Donnetolag, den 18. Jauuär 1017. 


Orangen 


Familienkiſte mit 
Florida Sunſhine 
Orangen, „Balls 
of Juice” — 
bis SO in Kiſte. 
(Keine Roit: od. 
Telepbon = Beitel- 
lungen), die Siilte 
verfauft zu 


790 


56 


Die Kleiderſtoffe 


Fabrikreſter von reinwollenen Nuns Veil— 
ings, Storm Serges, Coating Serges, Mo— 
hair Brilliantines, Sicilians uſw., 36 bis 50 
Zoll breit, in cream, ſchwarz und hellen und 


29c 


Mohnir 

guter 
glänzender Finiih, ferner andere ein 
fache Gewebe, in gewünschten Längen 


250 


Fabrikreſter von reinwollenen und Kamm— 
garn Kleiderſtoffen, Poplins, Storm Serges, 
Sicilians uſw., in ſchwarz u. 


dunklen Farben, Längen bis zu 5 
Yards. 50e und 756c Werte, Yard. . . . 
Fabrikreſter von ſchwarzen 
Brilliantines, feine Qualität, 


bis zu 6 Yards; wert bis zu 
3Oe, die Yard 


franz. Serges, 


farbig, Längen bis zu 6 HYards, alle zu 


bedentend herabgeiehten Breijen 
Seidenitoffe-Offerten 


Taufende von Yards ſeidegemiſchter Crepe de Chi— 
Seco und Tub Seiden, die gewöhnlich 
von 39c bis zu 59c derfauft werden; eingeſchloſſen 
find einfade Farben, fanıh Procades, Streifen und 


nos, Tuffabs, 


bedrudte Effefte, 26 bis 56 Zoll breit, pafien 
Kleider, Waifts, KAimonas, Mäönnerbemden 
etc., belle und Dunfie Farben:Effefte 

Auswahl für Sreitag die Yard zu YTe und 


hefter Emalität, Tiviil Bad, yalt Fiber, rei, 
her jeidener Sheen, hübiche Farben-Kombi⸗ 
nationen für Waiſts, Skirts und Kinder— 


39e 


Seiden-Nefter, zwei fpesielle Partien jür fchnelle 
Räumung marfirt, einfabe und farıch Gewebe 


22 & Te. 


Neider, reguläre $1.00 Werte — 
morgen die Yard nur 


Ihwarz und farbig, Längen 
für Kleider, Waills, Kimonos 
etc., morgen die Ward 


8* 


dd 


250 


81.00 Novelty Plaid Velveteens, feine Man— 


Schwere baumwollene Halb 

ſtrümpfe für Männer, ſchwarz 
und farbig, auch ſchwarz mit ſa— 
nitären weißen Maco Sohlen, — 
nahtlos, Winterſchwere, regulär 


19€, aber Seconds, lle 


deshalb jreziell 

Schwarze und weiie nahtlofe 
baummollene Strümpfe für 
Kinder, ertra fchmere Winter: 
forte, geitridt mit doppelten, 
verstärkten Serien und Reben, 


Seconds der 19e Qua— 10e 


fitat — am freitag 
Flanell 
Die Flanelle 
Seidebeſtickte rahmweiße wolle— 
ne Shirt Patterns, im bühfchen 
hohlgeſäumten Muſtern. 14 
bis 11, Yard Längen das 


696 & 59e 


au 
zölliges rahmweißes 
wollenes Eiderdown, die 
wendbare Oualität, für 
Babies' Coats, Capes und 
Bugngn-Roben — 98 
81.50 Wert, M. c 
Fabrikreſter von f'en geſtreiften 
Outing-Flanellen, in einer Aus— 
wahl von Streifen, alles belle 
Farben, Längen bis zu 12 
Yards, die Yard 


—— — — — — — — ——— — — — 


für 


DIE 
30 


“ 


mit Kragen 


Größen 34 bis 
Größen von 14 bi3 15 Jahren; nicht alle 
Größen in jeder ‚zafjon, 


Etidereien 


275Ö11. feine be- 
ſtickte Skirtings; 
die Yard zu 


Waichbare Spi- 
ben, darumt. Ein 
fäbe und Ränder, 
regul. 5c Werte; 
die Nard zu 


23C 


Damen-Coats, wie die Abbildung gemacht, 
aus wollenen Cheviots, Corduroys, Zibelines 
und Miſchungen 


und Manſchetten aus 


Sammt oder ans demielben Stoff — 


volle Slare und femi-belted Modelle; 
„Ihnihed“ und „Vatch“ 


Taſchen — 


14 — darunter Mädchen— 


$7.50 Werte, 


54.44 


zu 


Hier find 53.50 bi 55 Damen-Schuhe zu 51.87 


Wir haben von einem Fabrifanten im Tften diefe hochfeinen Damenjchuhe zu einem jehr niedrigen Preis erlangt, weil wir 
Ein Zeil diefer Schuhe Hat Heine Fehler, aber diefe beeinträchtigen deren Dauer: 


wie gemöhnlich Yaar dafür bezahlten. 
baftigfeit in feiner Weije. 


Tarunter jind zweifsrbige Effelte ſowohl wie ſchwarze und weiße, graue und braune. Ferner ganz Bronze, Havana 


braun, weiße Kid und Kanvas und ſchwarze Kid Schnürſchuhe — 


hohe, niedrige und mittlere Abſätze, Kid, Calf, Nubud und Gr 
reguläre $3.50 bis 85.00 Werte; die Muswahl am Freitag 


zu nur 


Männer-Hofen JS 


Gin beachtendwerter Ginfanf 


Ste find gemacht 


ſchweren 
grauen ge 

und 
gemiſchten 
Caſſimeres 
haarfein ge— 
ſtreift und Pin 
— gut 


ſtreiften 


Checks 


geſchneidert — 
von 
29 bis zu 50; 
rtie 
von 
bis 
— aber 


Größen 


e 


die W 
variiren 
$1.50 
83.00 


weil Tre 


gentleiner 
sebler, welche aber in feiner Weije deren 
Dauerbaftigfeit beeinträchtigen, als Teconds 
Freitag zu 


klaſſifizirt ſind, die Auswahl 


$118 


Mausfarbige Gorduroy Hofen für Knaben, 


67€ 


ertra jchiwer, alle Näbte einaefaßt, 
Gröhen 6 bi3 12 Jahre, regilär 
$1.00, zu 


der Bfarrer, der Schullehrer, der Ge: 
meindediener und beionder3 der Nadıt- 
wächter werden ftreng ihres Amtes ival- 
ten. Ein Einafter: „Kriegstrauung im 
bayriichen Hochgebirge“ verſpricht große 
Heiterleir, denn dem PBurgamaiter feine 
Sinnamirl hat's jehr eilig. An der Sen: 
nerhütte, wo der Zapfenwaſtl Bier aus— 
ſchänkt und der Goasbub und der Ziller— 
thaler Seppl ihre Schnadahüpfel 
laſſen gibt es beſondere Unterhaltung. 
Statt Rahmſupp'n Nürnberger 
Bratwürſt. Auf dem Standesamt kann 
ſich jeder verheiraten und auch gleich 
wieder ſcheiden laſſen, ſo oft er will. 
Anfang punkt 7 Uhr. Tickets im Vorver— 


gibt's 


bringt dieſe 
Beinkleider für Männer zu einem Preis, der 

weit unter dem gewöhnlichen 
aus 


> 


3 


los⸗ 


Das Leinen 


300 Dutzend gebleichte, geſäumte Huck 
dandtücher, einige mit rotem Bor 
dev, in allen Grüßen und Qualitäten, 


wert bis 15c: fveziell zu 41 
20 


10%%ec, Star, Thar, 6Yac 
und Zi 
De gebleigter Taici-Dameait, 64 
Zoll breit, mit cchtiarbinem Bor- 
per, in bfan, roia oder acid, ac 
hlümte Entwürfe, narantirt ct 


iarbig, ipeztell die Parb 49e 


für nur 
Fabrifrefter von nebleichtein Tivilled 
Handtuchzeug, mit cchter Salbaae u. 
chtfarbiaem roten Vorder, Längen 
von 2 bi3 5 Pards, wert Sisc Vard; 
‘sur 20 Pards an einen 3 
Kunden); fpez., die Ward zu 40 
5e gebleichte türkiſche Waſchlavven — 
geſäumte, mit echtfarbigem blauem 
oder roſa Border - 

Stück zu nur 


rirt 


19 


29, 
Die 


. ® - 
Gardinen 
36zölliger Gardinen Swiß, punktirte 
Mu“oer, poſſend für lange oder kurze 


gewöhnlich für 1 
20 


- die Yard 
Nottingham, Gabley Reiter von 
Net uhd fchottiiche | Gardinen Boiles 
„et Gewebe und Scrims — 
forbige Borders 
zelne Gardinen u. ſorbige Xorders 


—2 * * u. einfache Far— 
feine Baar Par: | 

tien, einiae fd 

etwas befhmukt 


111 
zu 
Ö 


we⸗ 


ein 


ben mit boblge 

füumten Kanten; 

wert bom “Bolt 

wert auf re »bis 10c (bon 8 
rem Wege ‚I pis ti Borm.) 

des Baar, Stüd, ;Nard zu 


67e 23C 


Tadrit-Neiter von Maramiiette, Län» 
gen bis zu 20 Vards 

reguläre 19c Werte 

die Yard zu tur 


8* 


für 


zu 


| 
figende; U. Bürger, Tifetjefretärin; 2. 


Prauſe, Vergnügungsihaßmetiterin; O. 
Vhilippi, Weißbecker und M. Mi 
wird Alles aufbhieten, um dem Feſt ꝛum 
Erfolge zu verhelfen, und die Mitglieder 
und Freunde dürfen dem Abend daher in 
Erwartung eines ſchönen Vergnügens 
entgegenſehen. Es iſt für gute Muſik, 
gutes Getränk und vorzüaliches Eſſen ge— 
ſorgt. Anfang 8 Uhr, Tickets 25e. 
Der beliebte Badiſche Unter— 
ſtüßungsverein der Südſeite 
hält ſeinen Maskenball am Samitag, 


dem 10. Februar, in der Walhallg Halle, 


kauf 25 Cents, an der Kaſſe 35 Centz 


die Perſon. 
Der North Chicago 
egenſ. Unterſtützungsver— 


D 


G 
ei 


3700 Benttvorth Ave., ab. 
Herren bereiten 


Karl Stolz, Präfident; Unton Eole, Vi: 


Folgende 


'zepräfident; Qorenz Nod, Narl Yippfel, 


eutfie! 


n hält feinen großen Preiz-Mastens 


ball am Samitag, den: 10. Kebruar, im! 


srleiner3 Halle, 1638 N. Halited Ctr., 


ıb. Da3 Komite, unter Leitung des Prüs | 


fidenten 9. Hullmann, trifft alle Vorbe: 
reitungen, um 
fhöniten der Saifon zu geitalten. Viele 
tvertvolle Preife werden zur Nerteilung 
fommen. Masken, weiche Rreife .erivar- 
ten, müffen um 10 Ihr in der Halle jein. 
Fir gute Mufif, Epeifen und Getränie 
twoird beiten aeforgt. Eintrittöfarten 25c 
die Verfon, Anfang 7 Uhr Abends. 


Der Barfield Dumen: 


Samstag, dem 10. Februar, in Count? 
alle, 1500 Sedgemid Str., fein 29. 


Stiftungsfeit nebit Ball. Ein vewährtes| 


Komite, beitehend aus den Damen Au⸗ 
guſte Schulg, Präf.; 


das Feſt zu einem der 


Richard Ripp, Emil Holler und Fritz 
Hornung, und ſie verſprechen allen Be— 
ſuchern einen Abend voller Faſchingsluſt 
und ſüddeutſcher Gemütlichkeit. In die— 
ſer Richtung wird alles getan, was dem 
Feſt einen vollen Erfolg ſichern 
intrittskarten koſten im Vorverkauf 25. 
an der Kaſſe 50 Cents die Verſon. 
Kaiſer Friedrich D. 3. 
Unterſtüßzungsverein wird am Samstag, 


on 
Ver 


dem 10. Februar, einen großen Bauern— 


veranſtalten. 


ball in Hacks Halle, 1764 Larrabee Str. 
Es werden die alten Sitten 


und Gebräuche unſeres Vaterlandes wie— 


der ins Leben gerufen. i 
Pfarrer, Schullehrer, Gemeinderwreiber | 


| 


! 


| 


find, toi 
U. Runge, Bor» Konsite, Me 


Unterftüßungspereim feiert am!und Nahtwächter, die Höcditen im Dorf, | 


werden ihres Amtes walten. Heirat3- 
Iuftige Paare fünnen fich verheiraten, 
und menn fie ihres Ehelebens überbrüffig 
ſcheiden laſſen. Ein guies 
r Leitung der Präſidentin 


Tuch-Oberteile, Größen 


Feine Kleider-Ging— 
hams, in Plaids, kar— 


langen Stücken, wert 
zu 14c 

Nard 

Fabrikreſter. 36zölli— 
Percales für Kleider 


ölliger 
ZephyrKleider-Ging— 
ham, karrirt, Plaids 
und geſtreift, ſpeziell 


323 


Weise Slanmnelctte 
Princeß Slips f. Hin 
der, Größen 2 bi 
Nahre — 
ziell zu 
Geſtrickte 
ques für Babies, 
weiß und 


ſpegiell 


nuth, | 


da3 Vergnügen bor:| 


fann. | 


Bürrgermeiiter, | 


21% bis 8 


- /2 


‚aber ni 


cht in jeder Faffon, 


\\111777 


Die Waichitoffe 


! Sabrifreiter von 36: 
| zölf. Challies in per- 


En 
Muſtern, 


y 93 


54 fancy Tiſch Oel⸗ 
tuch, hübſche dunkle 
Muſter, 20c Wert — 
die Yard 


zu 


und geſtreift, in ſiſchen — 
lange Stücke, 
Jard 


Scotch | Fabrifreiter von fei- 
I nem gebleicht. Mus- 
lin, Xängen von 2 
bis 10 Mard3, fpez., 


die Yard 82 
ac 


chten 


Yard 
Baby-Tra 


bis 6 
Ipe- 7 
sc 
Sar 


roja 


oder weiß und 


blau — 22 

— C 
Baby 
oder blau ge— 37 
blümt, zu . . .. c 
Weite Flannelette- | 
Slips und Kimonos 


Blankets, roſa 


us 


Cambrie Kiſſenbezüge 
für Babies, eine Ecke 
beſtickt, gewöhnlich zu 


9 verfauft, 240 


> 
zu 


Babte3 


24c 


' 


Margarete Scholz, wird fih alle Mühe 
geben, den Guften einige aenußreiche 
Stunden zu bereiten. Für gute Mufik, 
Speiſen und Getränfe ‘wird beiten ge= 
jer; Tidet3 find 15 Cents. Anfang 
7:30 br Abends. 

Die in letzten Jahren durch Veran— 
ſtaltung ſehr ſchöner Feſtlichkeiten be— 
kannt gewordene Kohut -Loge Mr. 
60, Order Knights of Joſeph, veranſtal—⸗ 
tet am Samstag, den 10. Februar in der 
Northweſtern Halle, an North und 
Weſtern Ave, ein großes Stiftungsfeſt 
nebſt Ball. Ein rühriges Komite, wel— 

3 Ichan jeit Monaten arbeitet, hat we— 
der Mühe noch Koſten geſchent, dieſen 
Abend den Gäſten ſo angenehm wie mög— 
lich zu machen. Ein feines Orcheſter wird 
luſtig zum Tanz aufſpielen, und t,. auch 
hier dafür geſorgt, daß die Kehle nicht 
Iteoden und der Maren niht leer bleiben 
fol. Der Eintritt foftet 35 Tent?. 

Der Humboldt Deutide 
Nrauenberein bält am CTonntaa, 
dent 11. Februar, jein dreiiigjähriges 
Stiftungsfeit in Schönbofens großer 
Halle ab, Ein rühriges Komite unter 
der Leitung der Präfidentin Albertine 
Ratſchlag wird nichts unverſucht laſſen, 
den Mitgliedern und Freunden einige 
fröhliche Stunden zu bereiten. Geſang 
und komiſche Vorträge von John Worm⸗ 
ſers Alpenjodlern werden auuf dem Pro— 
gramm ſein. Für flotte Tanzmuſik iſt 
geſorat. Der Verein wird Eſſen und 
Getränke liefern. Tickets koſten 25 Cts. 
An'ang 3 Uhr Nachmittags. 


1 


’ 
ıı 


ce 


Leſet die „Sonutagpoſt 





— un 


; Berguügungs - Fegiweier. 


Oper, Auditorium. ‚Sr 
08 Ibeater (Yin Iempi 


mMile:a 


Sarrid 
Xıjınoie 
Smpberial 
Kadırce.” 
talıonal 
ODinmpic 
Iapbonie 


Kleine Anzeigen. 


Berlangt: Wi 
Minzetg: n unter biei 


Knaben. 


It 


NE und 


Kuaben für 
Rothſchild 


enoti 


auf 


gen 
der 


8 r uniere Wagen I 
Dienite von Sinaben, 
fette wohnen, 


DIE 


Spredt vor beim Mr. Neumann, 


Z \ 


* 


State, Jackſon und 


Verlangt Knaben 


im Alter 


von 
Sprecht vor von 8:30 bis 


mittag in der 


Wagen und Auto 


Knaben, über 16 


Seile der Stadt. 


zen Tag im 


„Gerlangt: 


Upariu 


Ueit 
901 


Berlangt: 


Mel 


zu 


Berlangt: 


ic 


erlangt ; 


€ n Sletoood 


Koſtner. 


viſton 


Verlangt 


hadytpoı 


Rerlangt: 


ſfeinen Röcken 
Arbeit. 
N 
B. 


Kuppenhe 
115 S. Fre 


Clebeland Abe. 


Verla 
ſchere 
enue 


he 
erlangt 
brauben mit m 
$21, aber nur a! 
an George Weilun: 


Berlangt: 
fir Caloon. 
NRockwell Str. 


Verlangt? 
erfragen: Acme 
land Abenue. 


ADt 


“ —* 


Berlangt: Stalim ell 
por 


aar oder Deutichı 
Place. 


ır 
* 


ichloſſer, ſowie 
Kriegsma 


Maſchinen— und Bar 
die es ablehnten 
exhalten toſenlos 

e“. I Bincent 


Berlangt: 
Mechaniler etc., 
teriol au arbeiten, 
Birch, die „Arbeiter 

LaSchle Eirafr 


* 
ini 


160m | 


* sem. 


<iellung | 


12jau&* | 1715 Ohis Sir 


Serlangt: 


— 6 eerrt⸗ 


Männer und Ke 


! 


| 


Berlangt: Frauen und Mãadchen 


Verlangt: Franen und Mädchen 


Anzeigen unter dieſer Rubrit ! Eon: das Wort.) | | (Anzeigen unter biefer Rubrit 1 Gent dad Wort.) | (Mnzeigen unier biefer Rı Rubrif 1 Een: das Wort.) 


Verlanast: 
Schuh-Verkäufer 
Schuh-Abteilungen für Män— 
und Kinder; gutes Salur 
ändige Arbeit für jene, die ſich gut 
ren. Irtundigt Euch für ſofortige 
tigung in der Office des Superin— 
enten, 9. Rlur 
Marſhall Field 
RNetail. 


und 

bewä 
Beidä 
tend 
& 69, 


“ii 


Sian* 


Swei junge amitändige 
sen 14 md 16 Jahren, wel 
ind, Das Pfeiienreparatur 
ernen; guter Lohn zu 
zwiichen 58 umd 

Reiß Bros. & 

dimido 


1d 
su erl 
Vorzuſprechen 
fdem 4. Floor. 


Dit Erie Str. 


a 


eannt Manner und rauen. 
Juort.) 


Verl 


Rırbrif 1 Gent das 


—— — —— —— — — 


u 
u. 


Ranner 


— ——— — — —— — — —— 


anf 


en und Mädchen 
Fabriken 


— 


zum Eimpacken von 
J. Malott 


O. vd» 
dofr 


ar 
Anfang. Falls 
ernen wollt, ſo iſt 
Florsheim Co. 3 
15 dof 


‘hr ein 
bier 
J Shoe ams 
tr s 
et 


n 


langt: 
eidern. 


Erfahrene 
1846 Otto 


Drapers 
Str. 


an Da 


ment dinde 


Verlangt: 
nenkleidern. 


Erfahrene Finiſhers an 
1846 Otto Str. 


Verlangt: Erfalrene Operators an Ta- | 
menfleidern. 1846 Otto Str. 
Serlangt: Freuen um tofep Faden dom Stite-' 
velcg a. Schneiden. ‚Chicago _ Embrsiderh: Cv., 
„nahe Metropolitan Sowbabn. | 


dimido | 


Berlangt. 


Für unjere Schuh-Abteilungen für Da- 


men 


ftändige Arbeit für jene, welde ſich gut 
bewähren. 
Beichältigung in der 
‚tendenten, 

Maribuli Fiei 


Zunge Mädden, 14 bis 18 Jahre alt, 
für Inipeftoren und Wrappers, 
sufragen vom ! 


tags in der O 


8. Fl 


Verlangt: 
Nadel 


und 
eines 


lernen. 
bedingungen, 
vorziigliher Gelenenhbeit für Auanzement. 

Sprecht vor hei 


16 


Verlangt: 


tors, 
Auto 


Verlangt: 
Haken und ODeſen Annäherinnen an 
men Gonts 
Restie, Kirihbanın & Co., 
etr., 3: 


tet 


Verlangt: 
Gut 


beit 
Flat 


I; 
Verle 


arbeit 
lat 


Verla 


lich iſt 
Sl. 

vau 
‚amt 


Verlanat: 
ungariihes Mädchen für allgemeine Hansarheit, 


Guter 


— — 


mei 


— 
— 
+ 


Kappen 


ertan at: 
sardeit; 


Rogers Rarf, Phone: 


I- 


Berlangt: Mädten, um | bei der Hause r heit 
A belfen 


Läden und Fabrifen 


Hausarbeit 


Berlangt: Junges Mädchen bei allgemeiner 
Hausarbeit bebiflih zu fein, 2 Erwadiene, 
aufranen Srettag Morgen. 539 Garfield Abe., 
3, lat 


Verlangt: Sausbälterin auf Farın, 
| cago; fanı Frau mit Kind fein. Mngemeilener 
Yobn, autes Heim für rechte "Berfon, 
Aufrin. 1290. 

Verlaı nat: 
Hausarbeit. 
Sraceland 


Schuh-Verfänferinnen 


und Kinder; gutes Salär und be- 


Aelleres Mädchen für 
706 Buenna Mve,, 1. 
6360, 


allgemeine 
lat. 


Sreundigt End für fofortige | 
Office des Superin= | 


- 


Iter Flur. Lunch 
Broad 
dofr 


im Reſtaurant, 
Abend 2041 


Kellnerin 
bis Uhr 


Verlangt: 
doom, von 
wah. 


3 8 
oO 


idb&E GH, 
Retail. 


Rerlangt: Mädchen für allgemeine 
beit; Familie bon vier; Tein Wachen, 
ſprechen: 820 Judſon Ave., Evanſton, J 


„4 
E 


Hausar 
Vorzu 


ſlan 


lann 
4911 


Hausarbeit; 
gewünſcht. 


Verlaͤngt: Junge Frau für 
auch zu Haufe ſchlafen, wenn 
Vincennes Ave. 


Mädchen bei 
2634 


der 
No. 


allgemeinen Haus 
Racine Ave. 


erlangt: 1 
arbeit mitzuhelfen. 


Verlangt: 
beit: tann 
Calumet 


simmerar 
obn, 3127 
oir 


Frau oder Mädchen 
zu Haufe ſchlafen; 
Avenue. 


für 


N s 
Nach guter 


“ 


8:30 bis 10 Uhr Rormit- - 
Berlangt: 
und Kocen; 
immer ‚lat; 

Noel. 


Mäadchen 
aut er 
Refer 


Hansarbeit 
Erwachſene; ſechs 
3600 Blackſtone Ave., 


für allgemeine 
Yobn; 3 
zen. 


dDffice des 


Superintendenten, 


Verlangt: Mädchen, 16 Jahre 
bei Hausarbeit behilflich zu fein 
Kinder aufzupaſſen, Keine Wäſche, 
per Woche. W. A. Van Hool, 129 
Wilmette. Phone: Wilmette 13 


oor. oder 


älter, um 
und auf zwet 
84 bis 85 
Brairte VIpe., 
05. 12141wæ* 


The Fair, 


Mädchen 


einer fich 


fiir allgemein: 
Verdeiratenden 
Lohn. 1319 Glenlake Ave 
(Edgemater). Telepbon. 
t3jatıvt 


„Verlangt: Gutes 
ı it an Stelle 

tiche. Guter 
| Nroadivany 
E Edge water 2058. 
Verlanat: Gutes 
für allgemeine 
fein waliden; 


engliſch ſprechendes Mä 
Hausarbeit in kleiner 
guter Coon. 4336 Grand 


U 


dchen 

Samtlie, 

Blyd. 
midofr 


Mädchen, welche mit der 
zugehen wiſſen, um Finiſhing 
rmhole Baſting“ im Coat-Shop 
Wboleiale-Kleidergeichäftes zu er 
Stetige Arbeit, beite Arbeits- 


guter Anfangslohn mit 


um 
u 
Erfabrenes 
sorpeit. Familie bon 
‚805 Magnolia Mve,, 2. 
09084, 


E Br v 
Serlenat: Mädchen 
meine 
Laſchen 
Edgewater 


Alge 
$6 oMie 


Phone: 


all: 
Int 
Apt. 


Verlangt: Tüchtiges 
beit und 2 eriwachlene 
"Suter Lobn, 

Avenue, 2, 


dchen 
Kinder zu beg! 
Empfeblungen,. 5204 © 
Flat. Phone: Oaldale 
Erfahrene K 
3846 Cottage 


veite 
ifſihtigen 


outb Bari 
30, 


Alfred Derder & Cohn, * 


Straße. 


1 


Franklin 


ar 


Ade 


hin fit 


Grove 


Verlangt: 


Inf tp,Ir 
Reltaurani, 


r 


ine Hausar 


Apt. Phone 


"erlangt 
bett. 23 


Proye ” 
Lrerel 5407. 


Made fiir allae 


pe, 1. 


ben 
Michigan 


nic 


a 


Berlanat: 
al» Haus 


weint, 


deutſch-ungariſche 
xẽrwachſene. Gu 
Floor. 

dofr 
allgemeine 
SIR, 
dofr 


leinitebende 
bulterin tim 9 
0 Le Monne 


evtl 


augenelumne, | 109 30 
findet Tich 
idcheu, über 
Erfahrung 
tionary, 720 3, 
dofrſa 


3h 
Lu 


Hier 


7 
ı 


Erfabrenes Mad 
Kein Waſchen. 


für 


38 Roscoe 


— t 
20 


Confe« 


Mädchen oder 
gutes Heim; 
50, 


Place. 


eine 
lieben; 
5249. 


dofrſa 


für allgem 
KRinder 
Drexel 


Frau 
muß 
Phone: 


 Verlangt: 
Jausarbeit; 
»0. v2 ©, 


Erfahrenes Mädchen Tür 
' \, muß focen fünnen; drei 
R milie, 6 Zimmer Apartment. Gutes 
Nähmaſchinen Opera- Wäſche Lehn $7,00, Safer, 617 

und nahe Broadwaäy. Tel.: Wellington 


Verlangi: 
Hausarbeit, 


gemeine 
der Fa— 
leine 
Place, 
dofr 


all 
in 
Heim, 
Gary 
4577. 
% 
Frau als Geſchirrwaſcherin 
Ede !adiien und 5, 


KFrait 

Damen -Halstracdhten 

zu arbeiten. 

Morris, Mann & Neiley, 
111 Filth Ave. 


um an 


erlangt: 
ſucht. 


ge⸗ 
SW 


Ave 


Verlangt: 
lephon: 


— 
_. 


1130 Welis Str. Te 


dorr 


Wa ureß. 
16jan1w* Zuperior 6611, 
allge 
Nord 


für 
2901 


Frau 
Wäſche. 


llinery Arbeiterinnen 
Covviſts 

Lehrmädchen 
Euch Lohn 


Fragt nach 


wMada ben oder 
feine 
Flat. 


Verlangt: 
meine Hausarbeit; 
Ntacine Ave. 9 


beim Stück eder * — 
für allgemeine 
5954 Indiana 


Mädchen 
Familie. 


Be rlanat: 
beit: Tleine 
12. Apt. 


ſenthal, 
us Co., 
3. Fl 


allgemeine 
Familie. 


Blace, 2, 


vor, a 
1Hjariiot uadchen für 
— Wäſche. Kleine 
617 Gary 


Verlangt: 
beit. Keine 
ſerenzen haben. 
Lohn 


part. 
Dort 


ter 


Stetige Arbeit. 


deutſche 
Hazel 


Köchin; 
Ave. 


Verlangt: Eine gute, 
Lobn. Nachzufragen 1248 
Mädchen Tüv Hausarbeit fi 
Dampfbeizung; autes Sein; 
No, Kedzie Ave, 1. Flat 


au 


* Hei: 
aut 


Berlangt: 
ner Familie:; 
Yobn. 1404 


midofonmo 


und 
Ta 
und Suits. Nachzufragen bei 
302 S. Mar 

16jantwr 


Knopf-Annääherinnen 


Frau in mittleren 
allgemeine Hausarbeit: lein Wa 
Heim. 640 No. Le Klaire 
Phone Auſtin 30104. 


Ver tanat: Mädchen oder 
Johren für 
autes 


Flat. dofr 


=. 


Floor. Gutes Mädchen für 
wei Erwachlene. 
Bine grovde Mve., 1. 


ot 


Verlangt: 
Hausarbe 
ment, 3650 
| Wellington 


allgemeine 
Kleines part 
Apt. Lhone. 


Bäckerei. 


Rädchen in 
Straße vi. 


Hausarbeit 
rbeit, 125 


ſamenterie- und Or— Verlangt: Mädchen für allgemeine 
nd Frogs, mit der Zu Hänſe ſchlafen. Keine Sonntaga 
viding & Embrot- ı Zedgiwid Str. 
16i11w* 
Verlangt: Gute deutſche Köchin 
graphif 3435 Southport Ave. 


Mädchen 
1107 


* 


in Reſtaur 


Steno don 
für allgemeiite 
S. Aſhland 


Berlanat: 
leine Wäſche. 


Hausarbeit, 
Blvyd., 3. Apt. 


Quaſten und 
und Sei 
F. Walliſer Com 


131441w* 


Mädchen, 
Baumwolle 
N, 


saelernte 


Gute 


Mädchen 
Ave. 


Berlangt: 
Weſt North 


zum Geſchirrwaſchen. 231 


ſtetige 
16 So. 
12ian 1wæ* 


rbeiterinnen; 


ıbrif, 


Berlangt: Mädchen Für 
fein Soßen oder Baden 
Marfbiield Ave.n 1. Apt. 


Hausarbeit 
Familie, 738 S. 


dofriafon 


allgemeiite 
fleine 


sc und 10C | 
eborzital. 


12fatmX 


Holländilche 


Näheres 


Ver d 
terin, 
for 


rth 


gr: 


Uber 


oder 


eutſche Haushäl 
bei N 


WM 
50, RKniper, ımn 


E 
Ill. 


moilre 
Torte 


tteri und 
& 6 
12janiwf , 


Verlangt 
3400 


Mädchen für Hausarbeit 


Michigan Ave., 2. 


alg 
Finhroi Flat. 
Mädchen für 


nilie. 5625 


allgemeine Han 
Backſtone Aven, 


— 
in feiner ar 


‚arbet! 
pt. 
dolche 


16 Jahren 

sabrif 

rt, Nicholas 
<ir. 
mi 


Ste⸗ 


ude Frauen 
für Chicago 
Sit oe 


and 


iſtehe 
sarbeit 
160 


Verangt: Mädchen od 
ſofort ſür allgemeine Haus 
unde värts. Frauenhilfe, 
R. 216, Pbone Franklin 


er alleiı 
-fa — 
to! ; 
si x 
mode Mrbeit an 
wöchentlich aus 
12, Str. 


drei tt 
diemt, 
Noir 


für 
guter Ver 
imdher, 1024 


tlangt: Fran 
tedem »korpat; 
19277 I sr 
ı gezablt, x 


arbeit, Familé 


Ave. Telephon: 


Mädchen für Haus 


585 Lalewood 


Verlangt: 
von 
F 


MNaſchinen-N 
irbeit. 


äherir de 
12 

dimido Kerlangt: Mad für 

teine Wäſche: 
ti. Apartmer 


ir allgem 
Erwachſene 


Halt 
Sonhöhrann 
Ornamenten md 
ve 
lommen 


Criah: 
Gutes WMädchen für 
lein Waſchen; 


Flat. 


emeine 


allge 


ber Kohn 


vausarbeit x 


Achgan 


giv 


Rerlang Mädchen fiı 


lein Kochen. 


Pal 


5439 


arbeit 
Indiana 


in Fami— 


3* We 
boit 5; Ave 


Flat. 
Mädchen 
ebt. 


Apt 


Verlangt: 
zründlich verſt 
NRähmaſchinen. Clart 
5Weſt 
15jan,tmX 


tr 


rat 


zune 


Frau zum 
die Woche, 


Derin 


1005 


2er! angt: Mädcer 
{ Racine 


fi 
of 


Verlanat Rüden 
beit ı leine dami e 
on Milmaniee Yive 


»4 


Erfahrenes 
Hausarbeit. 
Flat. 


Berlangt: 
allgemeine 
Blvd., 2. 


für 
Logan 


midofria 


Mädchen 
2947 


JIunges 


midofrſa 


erfahren 


Köchin 
ae 
ätchen, 
768 


mido 


And 
bigen 
— 


an 


bon 


sit 


nitzu 
ro": 
midorr 
s * 
arbeit. 


Nidwahy 
Verlangt: 
lein waſchen. 
1321 Win tnemac 


W 


MRädehen Für 
Soſort 


—R 


dausarbeit. 


suchte Haus 
dimido | 


anzu! 


Phone: 


Apartment W 


Mädchen für 
Lohn 1539 


teleppoit coli 


(laemeine & 
Sullerton Ave: 


ın® 
407. 


ar 
2. | 


aus 
1 
Ic 


oimtdo | 


midofr | 


Verlangt: Erf 
s _ | gute Stellu na, 
"Haus: | Yldd. 1. Zilat. 
1 Verlangt: 
beit; fein 
Familie, 
D. Gapları, 
Drexel 5341, 


Berlangt: 


Lin abrene Köchin für Meine Yamtite, 
Empfe lungen, 4524 Grand 


Iel.: Dafiand 1848, mibofr 


Mädchen bei der 
Winnemac Wbe,, | 
bimibdo | 


nat: 


Zu 


Junges 
belfen 1356 ei * 
Adchen für 
— Waſchen; 
Jaufragen 
5410 


allgemeine 
auter 

Morgens, 

Michigan Ave. 


Sausar- 
toon: Feine 


Mrs, Nathan 
Televhoun: 


— uses Rı 
nat: Köhin, die mit der Wälhe behilis Na 
687 Stratford Tlace, Bbone Graceland 

dimdo 


Erfahrenes Müdchen fit allgemeine 
muß lower: fein wafen; 4 in der 
boher Lohn. 4833 Vincennes Ave. | 
1Tjaiwf | 


t PBroteftontifches Madche n für Haus. 
arbeit, aubanfe Siafen, 3817 Noleby Etr., 
pt. Tel eilt 'gton 7851. 
Berlanat: mädchen für allgemeine Hausarbeit; 
3 Ertwahiene in der Kamilie; Lobn $7. Referens | 
zen. "Bhone: Rogers Bar! 
16jantmz | 


ce, 


Tüchtiges deutſches, böhmifches oder 


2— 


vol, 


I 
Lohn. Gutes Helm, 1436 Fargo Mve,, | 


Rogers Bart 484. nrido | Verlangt: 

| rifch foriht. für allgemeine $ausarbeit. Keine 

Wälde, 2 in Samite, Lohn 87. 614 ——* 
d 


1311 Winnemac 
Adenue, 1; gr Parlway, nahe Elart Str 


2; Sunnpfide 2 68 16. 


dofr 


| Adrofi 


dofrſa 


RNaiwe 


Gutes, deutſches Mädchen, das — 


| 


ie l 


Nach- 


nabe Edi. 


Phone: 
dofrſa 


Phone: 


dofir _ 


I ton es 
lo — J —— 


Ar⸗ 


| beit, 


dirfu | 


Ave. 


ant. 


Aboe 
erllären 


Geſchäftsgelegenheiten 
Angelaen unter dieſer Rubril 14 Cts die geile.» 


Teichte r 
ımd Eandb:Store, in einem dicht 
Refidenz-Diftritt gelegen; Teine Klon 
innerbalb 2 Blods; eine Goldgrirbe 
und pofitib der beite Laden, der je zu vem 
| Kreis angezeigt wurde: Miete mur $16, mit 3 
u ı bübfchen hellen Wohnziminern und Bad: 1113 
lat. No. Hamlın Ave, 1 Blod füdlih don Grand 
dimido Ave. zwei Blocks öftlich don Crawford Ave 


Verlangt: Mädchen für allgemeine 
Hausarbeit; guter Lohn. tern, 9831 
Michigan Llve., 2. Apt. dimido 
\ 

Mädchen 


tann 
Apt. 


Verlangt: Franen und Mädchen 


Engetgen unter dieſer Rubrit I Gent das Wort. ) | 


alt etablirte 


> laufen 

daudarben u | Binarren- 

Hausbälterin für eine Samilie. fiedelten 

Avenue, "Phone: Jrbing 2230, turen; 
dimido | 


ET Brocery«, 


„ Derlangt: 
5641 Windfor 


Mädchen für allgemeine Hausar 
fein Walkhen, 5436 Galumet Ave., 2. 


Verlangt: 
beit; 


Zu derfawien: 
in DdDemticher 
der 
beit 


Sutcebender 
Nachbaricaft joll 
Zei:baberichait verfanft 
ur ort $4200 (zum 
- men); werden Ränfer beiitehben bis aemitaery 
Haus |; Crfabrumg, Bücher liegen offen, Abiclute fichere 
Erittenz. Kur Yeute mit Gafb brauchen fib zu 
melden. Mgenten berbeten, Mdr NH 37, 
Abendroft. dofrſaſon 


Dry Goods Store 
wegen Auflöſung 
werden. Zettige In 
alten Preis genom— 


r 
zZ 
= 


für allgemeine \ 
zu Hauſe ſchlafen 
13ian, 1we 


Ein 
teine Wäſche: 
Lalewood 


Verlangt: 
arbeit 
6330 


ne 


Roomingl aus 
ein ficheres 
garantirt: 
Trofit 


Sarbeti 


nue. 


di urido 


allgemet! 
Bincennes 


Nädchen für 
Fanilie. 4911 


e Sau 


“ 
Aber 


Verlangt: a 
f fauit ein 
65 brinat 
bandlumg 
ingbäufer; \ 
Blüte zur Huf 
rants, Telifatcffen-Läden 
Lange N. Dearborn 


von einem Dentſchen! 
men; ehrliche Be— 
Zimmer Room 
ANNO 

eſtan 
aebt erit u 
Etablirt 108 
10janimt? 


für allgemeine 
Abends nad 
16janiwX 


Fran 
Kann 


Salle Str. 


Mädchen oder 
Roomingbaus 


1542 N. La 


Verlangat: 
Sarbeit 


Haufe gebsır, 


9 


ET al hf 
uf. ; 
Er. 


ına. 


‚ 704 N. 
allgemeine Haus 
gutes Heim und 
2156. dido Ir derfaufen: 


Ein Mädaen für 
fleine samilie; 
Rogers Bari 


Verlannt: 
arbeit, Flat; 
Yobn. "Sbone: d 22. Zimmer möblirtes 
Dampfheiz ing, lauter Außenzimmer, 
ans, geeignet für Hotel. Eia ntümer 
laufen und will verſchleudern, Baar 

Anzufragen im Store, 646 


Haus 
(Hr 

— — — — — — | muß 
oder 
zablung. 


Strabe. 


Stellung ſuchen: Frauenen. Mädchen 


(Angzeigen unter diefer Nubrif 1 Cent das Wort.) 


N i Zaloongeſchäft 
iſt, wird für 
vorausbezahlt 
Maud 


81000 wert 
an Lizens find $200 
beim Saloonkeever 
Sheffield Ave 
13; 


weldes brüderlich 

$600 verlanit, 
Nüberes 

ve., Ede 


Hanus 


remde Wäſche 
Mobanf Str. 


ins 


Rehme 


veſucht: N 
1542 


rs, D 


En dofrfafon 
Gefucht: a 
mittleren 
beit von 
37,2 


25 Riscoln 


alleinitebende rau, 
Alters, ſucht elle in fleinen Haus 
Erwachſenen ſelbſtändig führen. 
Avo., Store. 


3 erläffiae 
Zuverläſſige, 15,18jan 


m * 
81500 


Köchtn 

Telephon: 

doͤfrfa 
cen 


au a — * 
Grocery, jür $2 


Armttage 


und 
Phone: 


Marlet 
wert 


heute 


2492 
2492. 


Erſter Klaſſe dentſch unggriſche 
Petrak, 959 Center Str. 


Geſucht: 
ſucht Stelle 
Ancoi 3810, berfauien 


> 
Todesfall 


Grocer'h 
2217 Bel 
Alleinſtehende, 
erlällige erf 
in ur 


24 Mm 


deutſche, katholiſche 
ahrene Hau hälterm 
erwachſener Familie. 
Place, unteit, 


Gef 
ältere F 
wünſcht elle 


Vorauivprechen 


3u berfaufen: 
bilia wegen anderem Goih 
Sochbahmitation und 2 Schulen 
ftern Me, 


Candro 


Mädchen 
ntit oder 
Flat. 


Geſucht: 
Hausarbeit, 
eir., 


fucht 
ohne 


Ste Ile für allgemeine 


Wwäfdhe. 1821 Day. Delifatefion. 
md L } ı 


$27. 
Blake. Bi 


ite 
zer 


Sroceni 


31 derlaufent: 
=tarfer Fleiſchverkauf 
Tägl 
Seit 


Gute Eon 


deutſche Köchin 
und 59; 
Ave., 


Geſucht: 
brivathan 
ſprechen. 


Ort 


ſucht Stelle m 


Freitag 
binten, oben. 


tm 
borzu 


Lobn $8 519 
4726 Fifth ö . 
at⸗M 


Plas, 


ırlet, alter 


D nabanita Abe 


Geſucht: 
hälterin 


Abendvpoſt 


mil 
ſehlt. 


Frau 
Frau 


utſche 
die 


alsſ 


wo 
o —A 
auf 

B ats. 


Mädchen fucht Stellima 
YIrbeit; bat gute 
Abendpoſt. 


Geſucht: 


Junges 
oder zweile 
Adr.: D 441 


allgemeine 


uß 
lung 


vm > . 
doir , „gt derfaufen 
N 12 Noscoe 


Ziore 


dofr 


se 


it perianf 
Rov min ghaus, 
Straße 


Zimmer 


Hifert 
1Sjaniwf 


billig für Baar 8 


Stellenvermittinnas-Püros 


Anachgern unter diefer Rubrif 14 Ei3. die Zctle.) 


chu> 


d 
faufen: 14 


Haymarket 


ber 


3 Gegend. 
Phone: 


Zimmer 
didoſon 


N Stellen aller 
niter, Metall: und 
tel3, Reitaurants,C 
Advance 
ington 


ue 
Y 


Mrt jeden Zag für M 
Holzarbeiter, Fabrilen, Ho— 

ifice-Gebände, Saloons uſwe 
Employment Exrchange. 179 Weſt Waſh— 
Etr. 2. Flux. 183%” 


Zu kauſen 
Abzahlungen. 


geſue 


Adr 


leichte 
nidoſa 
ringt 


an 


Kleine 
einem 
y 67 


Stellen c 
zweite Mädchen sel 
allgemeine Hai 
143 N. Dearbor; 


Köchinnen 
Stubenmäd 
Vermitt 
Zim. 34. 
16341wx* ar 


tig; 


fen z für 
rimmdchen, 
sarbeit. Ztelien 
ir. Floor, 


lung 4, 


faufen: U 
Monate 


äckerei 


ev 
3 Rrobe 


Auskunft 

Frauenbilke. 
Tel. Franklin 
28nv*X 


Frete Stellenvermittelung. 
für Frauen und Mädchen 
160 N. Fifty Ave, Room 
5169, 


Rat und 
erteilt 
216. zu ver! 
deutſcher 
autem Hu 
2075 


n 
Nachbarſchaft: for 
ſtande 
Lincoln Ave. 


aufen E in guter 
Alles in 
Nachz ufragen 


44 


it 840. 


* — — Gutes Geſchäft 
Germania Vermi iungs⸗ Pürn berlanat Mäd» s 
&en für Privatitellen in Cbicago und Umge. 
uend: auter Lohn; reelle Vedtenung. 755 North 


ve, nabe Kcalited. Fel. Lincoln 6161 20abe * 


täglich beſte 

und Reſtaurants. 

incoln 2160. 
13jan 4imt? 


verlaufen 
Ein guter 


* 
„OU 
ſchen: 


oder 


nir S zu vertau 
Variewſtore. Foſter Ap. 
utſchu Büro: Stel⸗ midofrſa 
Hoteld 
L 


near, 
Lrivathäuſer, 


Ab 
Ave. Telcphon: 


$125 Baar oder auf 
cerd- und ZchulsYaden, 
3626 !irmitage Ave. 


faufen Gro 
Billige Rente, 
dimido 


zablung 
wert 3400. 
Seutid-ungarifhe3 Vermittlungs-Büro ver— 
longt: Mädchen für Hausarbeit, flir Hotel und 
Neitanrant, 452 North Ave. Tel. Diverley 8290. 
6an®t 


mn me nn a mn nina Sn namen mann mamma — — 


Fachſchulen und Unterricht 


inter dieſer Rubril die Zeile.) 


billig; 5 
Nranibeit. 24 


Jahr 
Nord 
dimido 


Wäſcherei 
106 


Su verfaufen: Hand 
anı Blake. Derfaufe 
zangameon Str 


sort 


yen 


veriaufen: Zchnei 
Clhbourn Avbe. 


Hu 


1716 


dergeſchäft Arbeit 


3u 
loons. 
worth 


verle Guter 
Nachzufragen: E. 
Abe. 


Saloon; 
Phillip 


Mnzetacıt 14 Cts 
um Glef- 
Beichreit, 

Picture 
lehren durch vrak 
Abends; mähtge 


Nerlangt: Mämter 
triaität, PBlumbing, 
alle Arton Matton 

Dveratiitn zu erl Mir 

tiſche Arbeit ſchnell. Tags oder 

Pre leichte ba Wlugng Televbonict: Rat 

volpb 2660, oder um freien Statalog 

Kommt und febt dic arbeiten, 

Coyne Nation Trade Schools, 
62 €. Jllün Str., Ehicano 
16jan,imt£ 


S06 Webſter 
— st er 
erneit. 


fe; Grocery und 
deriautt 


elmont Abe. 


Delifateife 


bil üg,, 
werden 


voche Yıllige 


al 
wis 


Sefhäftsteilhaber 


iqeit unter diefer Rubrif 14 Eis 


22, Ramıar 


Chauffenren und Nepari 
rern. Mlaffen in deutſch und engliſch. 1917 ver— 
ſpricht das größte Geſch Aftsjabr zu werden. Tag» 
tlaffen S ‚ Nbendtloffen $25. Zeilzablungen. 
North Shore Nntomobil School, 
Cbeftield de. Telephon Graceland 760. 


1nv*X 


Neue Klaflen aın eingerichtet. | Anzei 
Große Nachfrage nach 

Aeuſerſt guigehende Blechwaäaren-Fa— 
brit ſucht einen Tinner 
muß 8400 bis 8500 inve 
ſtetige Stellung Geld 
hoher Lohn und Ge ewinnanteil. 
erbeten unter Adr. A. 340, 


3551 


Lernt KleiderZuſchnei⸗ 


ſtets für 


da3 feinite Gewerbe: 
den. Milllonen den, Dollars werden ü 
Bas Kleider Zuſchneiden ausgegeben: große 
Nachfrage, Beſtes Perſonal unterrichtet am Tage 
und Ahend vor oder ſchreibt: Maſter 
Deſigning 416. 118 N. La Salle 
Strabe. 20dez1mtt 


Abendpoit. 


ruſchaftlich 
Dairh 
‚ka 
OT 

wollen 
tiverion, I 


1rüh i 
weren 


Andi 


Lonunth, Oregon 
re 


n Be 
Scho 

ten 
Kaif 
Finine D Fabren 
erlernen: 
Tag: ı 


Verlangt: dänner, um das 
ind Repariren von Automobilen zu 
ainnt mit neuer Klaſſe: wir haben 

Kilaſſen. Sprecht vor, wir wer 


HAI N, Halited 


Teilhaber ttch 
ze gr 
gro > 


riungl 
vapıfal al 
men ni leur 


2 mit etvas 
Str u 


Downer Tauzſchule, 807 No, Glarf 


fiinımtl 
omte 


ISja! 


eribat 
>vo Zten 
Klaſſe 
Abends. 


Two 
für 


8 


Two und 
Anfänger M 


Geld auf Mobel, Saläre u. ſ. w. 
(Anzeigen anter dieſer Rubrit 14 Cts die Betlen 


mt 


Lehreri 


aa 
ya 


erteiit 
Erfolg 
Abendpoſt 


auig icht 
rittenen 
u 17 


Geld für Nedermann 


— 220 616 


ü—— 


In vermieten 
unter dDieier Nubrif 14 E15 
2 


2. 3. und 4. Si 
en 308, ?23-—225 Sur 
gut 


WW. Waihinnton Str: groß, heil und Inf» Im 350 
tin; Dampfheiz a Näheres beim (We: Größere Summten Wernältmiß zu den 
ſchäftsführ«r der „Abendpoeſt“, 23 __995 gen. br fünnt e& ı zuriiczabien im fl 


229 
* 426, Wödentihen vder na nr Salsımmaon 
W. Waſhington Str. 17in?* X Röominit 30 uns.ESchreibt uns eim 
oder telenſsonirt; 44 ndolv b 
Flat Alle Geldangelegenheiten ürttt 
Standard 
Bianter 


Geld 
Pierde 
Dit 


Wir 
VBiuno 
umjere 

ent = 


30 


auf Pudel 

wsügen elc 

vie 10 
zurü 
Arü 
urück 


rind 


eacın Elli) 
Nniomobt! 
gang? J 


(Anzeiger Mr 2 


Zu vermieten: Stsehmert 


be? „bendpoit“ 


zablı 
540 zabit 


Ihr 3324 
Ihr 84.50 
36 SH RU 

obi» 
sinen 


Arıef 


Gebände aufva 


Fredi 


ufrag yarttu 


Yab. elefs 
Str 

GHert* | 
10de; Yraudt St 


tount „es ichnell und 
wenn Ibr au dem rich 


Ihr nmen 


gedt 


bıilia 
und Rynrd. gen Bar 


14 E18 


Zimmer 


nter bieier 


selarn Rubrif die Zetſe⸗ Tarleben von s10 bis 3100 


81. 75 aut Wobei oder 


son dem 


Piano 
was Luc 


zimmer: Hälfte 


VLeſt M 


Ihr 
indere 


—— Etablirt 


Ipurı dte 
berecnen 


ion 


ut 


1884 — 

Wir ſind Inforpertri und bei "Wertem dte Ältelte 
und verläßlichſte eſelliſchau in Ebtcageo 
„The Old Rettable? 

&bicano Mortadade 

207 iD Eitn 

Ete Wediten 
3* 
pbon 


miete: 
tſches 


bei 
dei 


Möblirte 


Zimmer, 
Roomingh 7 


aus, 


Hu 
vort&; 
Straße 


Yoan 

af ı Bel am 2 — 

nd Jahlen Ziraße 

at: Izer  Xeiter 
„innen 1305 


Bin: 


mit Board 
nm) % 
Ztrabe 

Boarders 


verlangt 


vlcthiber 


usjetn: 


ISSN, 


ze 


ft 


ss 

ERELEERLLRLU ER 
proch 
Mar, 

Tinruus Serurien Go fumme.)». 

143 vord Teorhorn Strike 
Kde Teurbern and andalyh Straße, 
Trlepbon Gentrat 7493 

Tm*t 


Deomtich ariprehon 
Wir verleihen Geid auf Bobel und Lohne von 
85 zu 83100. Schnell, verſchwiegen, ſelbſt Ihre ei⸗ 
gene Familie braucht es nicht zu wiſſen 
Deutſch geſprochen 
Sraat nab Kuren Landämann Heren 
i gocalXoan&o, 
8im 212. 1225 No Wfbland mabe 
Telephon: vapmarket 5010 
Südſeite-Büro Ihr Landsmann, Herr Becker. 
Bimmer 2 4647 lid Halited Etraße. 
"Zelepbon‘ Drover 2116. 
1Knont* | 


Bett! 
or 


ortiae Bar- 
10 BlS S150: beft« 
deutſch Wbrochen. 
4682 S State Str, 
Mderimtz 


und ”eben Notto 


ayten 


! 
t 


eld braucht 
Sred Relıer 


Wenn br 


ſucht 
14 Gtä 


7 vor det 


zu 


Anzeianı zer dert 


e 
‘ 


mieten n 


Nubrif 


deutſcher 

ruhiger 
ten od 
Rretsengede befördert bis 
791 Abendpoſt 


cuf der Nordſe 
mil 
u. 2 


taqa: 


Eheprar vei Jeere Zimmer 
leichte Haushalkung, Tampiheizung 
Madiſonen North Mve.. 


zwiſchen 
ford Hotel. Noom 


oder für 
bevorzugt, Sather 
New Brad 
Milwautee 


geſ ann fucht möblirte® 
feiner ic oder Wittwe. Offer— 
D 1 49 Mt bendpoft. mıdo | 


Bu mieten 
Sinner beit i 
ten bis Samstag: 


®. 


— — —— — — —— — — 


— —— | Ehdietter Ipart 
Aerztliches. | Borg? nabe Eurer Rohntng: 


(Anpeloen unter diefer Rubrif 14 E18. Die Retie.) | re Re ER 


' Raten. Tel.: Dafland 1376 
gt Front, friiher Affiften: d Wiener Unwer- | |Reltance Loan Eo. 
‚Ntät. Everialift fiir Privat. ranfbeiten, J— 
‚ Beilionuitee Ave. Et: 10—12 Mitt.. 58 bd8 | Privat-Rortie verleibt ihr eigenes Geld au 
15002 3 Prozent aut Möbel und Rıanod. Spredt vor 
| oder ſchreibt. 
58 Weit Walbington Straße — Zimmer 2. 


— Darleben auf 9 Rüben 


blungen, bertranftch ui 
Glarf 6: Guperinr MAR 


Zr. Hafenclepver, 
fir Frauen. 


TaR Lincoln Abenue. 
ort Itation frei, | 

Tian2rof | 
W 


— * | Serebarf A 
Dr. Themas, 1300 W. Madifon Etr,, Speriaitit, rlanna 334 
für Damen. Sprit deuifd, Konfultartmr rer | 
6janimiz 


Spesialiit 


bat. Am. 300, 


bes | 


Keine 
X — 


doftia: 1 


einem 


re Schubreparaturwert: 
Avenue. 
15jalmX& 


die Zelle.) 


als Bormann: 
itiren fönnen; 

ſichergeſtellt: 
Antwort 


mido 


Möbel, Hausgeräte n !. w. 
(Anzelgen unter btefer Rubrif 14 &t3. Die getle.y 


| 


. bollitändig möblirt, 
Iroß der Türzl 
bel- Snduftrie 

Ipeszielle 


Zimmer $62.50 
tchen Preiserhöhung in der Mö« 
offeriren wir noch immter unfere 
Ausitattung: 
bollitändiae 
neue 
gegeben. 
die wobifeilite Musita 


eine 
alles 


geben 
wsſtattung, 


vier 
Möbel, 


iur 


Zimmer⸗ 
fiir $62,50, 


firedit bereimilligit 
und Tebt 


‚recht 
ung 


Sr heute vor 
tt in Chicago. 
F 


ich 


Ihblinoi 
Sehten 


ur? 


dem 


306 
Iben 
20,22 


—— Rorth Ap. 
großen rl 
jals 


3,28,30 


Yuftions 
sreitan, d. 19, Sannar, 
dr unf rem rlenfsramn, 
berfunfen h für eine Mortgaae 
bon 6_Yimm wie folgt: 
Eye offen effingbet 
Matrase zarlor⸗ und 
hrac, — niſche Rugs, Schaufelfſtuhle, Stühle 
Niider, - Upriabt Binano, Srapophsne, ebenfal! 
! Nagenladırngen Hausbaltfaden für Die 
ihren !les in feinem Zuſtand. 
Re i Auction 
raußer, A 
uch x 
Zamitog Abend 


3 Vormittags 

Shefteld Abven 
En. die Möbel 
Mahgagonh, Birds 
ten, rungfedern, 
immer-Scts, Bric ns 


Tu 


V 


Org 

geb; sup 
Sons 

ftiong 

fen Mit tiv od) 


Heizofen. 


Schöner Koch- und 


lligſt, ſchön Schneidertiſch, 


Gasheater ete. 1539 Wells 


Ktitche ttc Yen 
‚lat 
eizöfen, 
möbel; 
2002 N, 
miboft 


Sit berf 


stohöfen, 9 
Range und 
Furniture Eo,, 


ufen: Gebran 


Go ombinatien 


chte 
Reftmurant 


Reliable 


ı: Möbel von 5 Zimmer 

fevarut, $1650 Leder Par» 
envort ningrocm et etc.; 
> 8500 Riano $115; Diamond 
vb mit Records, $55, Loftete 
Monate aebraudt. Nefidenz 1520 


1. Flat. 30d51mtE 


I in rt Tabl de. ı 
R oi int Phonogro 
8200 möbel | 
N. Weitern Ad 


Sunges Ehepaar mı 
illermodersti 


veriauien, preis 


i ı5 fogleih 5 immer der 

kobel aulanmen oder einzeln 
wert. 1015 N. California Ave 
14ja,imt£ 


Möhbel bon 5 
$250 -Bictrola Stule 
2910 North Ave. 
Slan,imt2 

ñ — — 


Pianos, muſikaliſche Inſtrumente 
“Anzeige en uner diefer Rubrif 14 6:3. die Betie. > 


Verſchleudere 
mern. Rugs 
Khonoarapb; 


Flat. 


Zim⸗ 


839. 00 Sagerrem Gebühren. für ein 
erſtklaſſiges Piano ſind fällig. Die Par— 
tei, welche die Gebühren bezahlt, fann 
da3 Wiano haben. Spredt vor im 
Storage Fieno Hanse, 1451 MW. Madiion 
Straße. Abends offen. 


> 


Nano 
Abends 


dimidoir 


00 88 


ven 


toten SpielerBiano 
ten: fo mut 
Welt Ma— 
dimidofr 


n 
imtliche ne 


nonatl 


Verbeſſern 
4315 


iche „amung. 


beitem Ion. 1958 
15talmw X 


z waris Woh⸗ 
zu, erlaube Unte I» 
Kedate Abe. 
14j0n, Imt* 
billig zu 
10 Jahre 
ve. 
14ja,imt * 
Size Vic. 


Platten, 


nenden ſchicke 
ſuchung. 


ni 


8200 Rbonograpb u, Records fofort 
berfaufen; 5 Wagıer Piano, 
‚ Sarantie, California 


Hochele 
graph 


gantes ahinet 865 


utſchen 


Phono⸗ 


820. 


1: hat nz 


nit bie - 


Konzert» 
Il: viele deutiche 
Apartment 

15jatm? 
torla 
Piano 


olan 


8250 
auch 


fauft 


Records, 


offer? 
mit 


Swle 
2910 
‚im. 

hetall-Tubeg, 
inften Rollen, 
Arcadwıan. 

tjanimt? 


Rlaber Ki 


1 no 
ind sıon wert 


a 
* 


2903 2 


Thonograph, Tiaı 

cords, 855. Auch 

1520 N. Reltern 
30d41mt € 


mi : $200 
Roint, mir viele Re 
PBieno, $115, fo'gut wie neı 

tabe North ve, 


s450 m 
ebenfalls $175 
Zeit gebraucht 


Diano u. Bench für $150 
Rbonograph $75, nur turze 
awes, 4053 CTheridan Road, 

26de3,.1mt? 


bagoni 
> Mab. 


D 


tion Diamant Phonographen 33 
3. Khons. 25 W. Lale nahe 


-D 


0) 
Stete, 


30d4* * 


didoſa 


Pferde und Wagen. 
Anaeigenen diefer Rubrit 14 Cits Die Zelle.) 


1000 


mr 
AA 


ner 


500 


5 derfaufen 


.w. 
die 


Hunde, Bögel a. f 
fasır ı er Rırbrif 14 —J 


Ana nter diei 


Zetfe.) 


Sam mr mn mn mer rn nr 


Maſchinerie. 


14 Sts 


Geſchäftsein 


Anzectagen eunni 


richtungen, 


rdieer Rubrilf 


die Zeite) 


Bargeins fit Irudereien! 

Zu verianfien: Wine Anzahl Kälten, 
billig. Nüheres beim 'seihuftsführer Der 
„Abendpuft“, 223—225 %. Waltingto. 


ii 220 


Verſönliches 
lubrif 1% — 


tAnarigen unter diefer Die Zetle) 


bilder. 

25 Anſichten von 
aus dem Euro— 
Tentichen im Gererht 
Sehr intereiiant. Für $1. Sen- 
det Poftfnrte und die Ablieferung cer=- 
rolgt iofort. Logan Novelty Ga, 2539 
Milwaukee Ave. 


Dentſche Kriegs 
1 Stereoscoipe und 
dentſchen Kriegsbildern 
päiſchen Krieg, die 
zeigend. 


rgain Neue, 

: nad) as ar 

20. Cima? ge» 

v üge 35 n. aufıv, 
untags. Gordon, 
l1up*? 


und 
beiurgt. Ge 
Furchautiber. 
Aroctation 1403—4, 
Inop imt? 


Na m 
rn ich 


mn 


E 


Aut 
Zorie; 
“reblitene 
Chieago 


riet 
von 


Kommerzielle Schulden alle 
sSeldbaniprihen Jrompt 
In! erioigt 
Rrotecttoe 
Strake 


it ic) 
vegal 
Elarf 


un nen 


gen. englifih- deu dei: 


tI, 
dKorr ſr 
irte der a * 
nahe Cente 

16icP.didofa* 


Tantorteln 
dorrätia di 


1 
nabe L 


ie eder Gr: be 
zimmermann 
arrabee Ztr. 

4andofamoimt 
vünſcht 


A 


licher 
teben 


nder don 


nehn 


Bord 


aM 
dide 


14— 
"ide 'a 
Irma, 


1929 


dimi 


nt Keſftüme 
kortb Yive, 

do 

J 


tehuen. 


wünſcht Kin 
Lowndale 


Dame 
36 R. 


in Board zu 


Schuhe — 
Tel. Canal 
Mini 


Aleider 
Str. 


alte 
Jefferfon 


|  Hödfte Preife 
| Marfovig, 1239 


| 5ee®. 

Für !chlechte Schulden au fol leftiten und alte 
| anderen Etreitiahden fommt zu Karry ! 
Roenig 123 W Madtion Str. u 


für 


So 


Billard und Pocket Tiſche. 
An⸗etaen unter dieſfer Rubrit 14 Cts die Zetle.) 
tauf Blillard⸗Tiſche, vollſtändig 
5 or Rodet, mitt dollitändigem Yub Sheher. 
“rs agebrauchte Tuche au —— —— rei⸗ 
: Tetchte Dablungen. 
mit dem Rrivilentimm. die Miete vom Mair 
abauateben lanrernladen ‚url tumaen 
! Sperinfität The Prumamt Y 
©o.. 623-629 ©. Wabalb oe 


eine 


Gans 





Abendpoſt, Chicago, —— den 18. Januar 1917. 


| F » 

Grundeigentum und Yanjer. | [au ER ER RE Nabos und" Lo Scadar Mufbel:, 1:90 __2.0R Streke frei t [Roten nad) Chicago gebracht, etwa] Zived aufnehmen follte. Zu Mitglie- 

Sunaeigen anter dieſer Rubrtl 14 E:5 bie Belle.) | (Binzetnen water Diersr Rurbeil 1a00. MeBete) | Br. 2 euren —— 83 | Baibingion, vuſhel — 2.00 u 20 Prozent mehr al3 in der entfpre- dern wurden ernennt die Aldermen 
Norbieite |$red Biotie, denticer Rechtsanwalt. | Gummi —. Mrubilähtiee 8 0:3 |. SEINEN | —“ chenden Zeit des Vorjahrs. MeCormich, Horne, O'Toole, Bowler 

„Neues 4-parimen wBridhaus, Gde, 4 un ‚AI. Redtsiachen prompt beiorgt. Prufti- — A ——— Die Wabaſh Bahn hat auf ihren und Krumdid. 


- ö = e oder".. 0.14 elaware, HAMYEed zuocncnnensse —1.60 34 44 > | 
> Sir mmer Bohnun gen, Eichenbolzvertleid a. zirt in allen Gerichten. Rat frei. 127 R | di Me — RER 0.15 Illinois, Hoi per —1,35 Kohle iſt fur 48 Stunden bevorzugte | Geleiſ 
ver e|.Q oivde I ernennen 3 en 200 Waagons mit Kohlen ie S 0: 
“ | Haderlein Fritifirt Schanffommiiiion. 


ztie im Hallen und Badezimmern, Keine Jant- Tearborn Str. Zimmer 1442, 7fb*r |" "able — ad" ——— = | nn & : A * 
terdienfte erforderlih; Furnaccbeizuma. Beauem —— | ar a Ernte ift unsverfauit.) | Getreide, Mehl d Fracht erſter Ordnung. ſtehen, die für andere, mit ihr in Ber— An der Debatte üb die 6 
‚Anien, foiwie aut Mdpi ton Station der Navens Teuticher Advofat. Praftizirt in allen tele Exrvori Orders, | etreide, Mehl und Hen. — bindung ſtehenden Linien — | 


zur Lincoln Mde, und drei andern Strakenbahns« 
a Tr RR hie Mapt G ft: 1 | Netamehl 0.05, —0.06% | | e l 

ncFidten. „Ketiekt a name rate Haäfrnae. 15% | Wtuterneten— (Boarpretie.) | find, biefe haben fich aber biäher ge- eiigten fi befonkers MIN, Sn Ge 

nm als erite ee Meines Dauseiget- | g, Miller, Zinımer 454 29 So. LaSalle| Sider. N, 2, ‚1.96 Zoll Kohlennot abwenden, | weigert, fie zu übernehmen. Ganz | 2 * 


nzablung um ZJelosth = F = 9192 9 | N 03 { — der! 2 5 
3053 N, Weiterm Ave... Ede Apditon Sur * Str. Abends und Sonntags 2133 NED | Kain, 9. & E.. 100 Brumd 20 |! * N ER en — Erfahrungen hat auch tlein von der 24. Ward und A. D. 


die) 
slarf Straii —R —— Weiner, Mitgl s 
—— — * —— A ———— ...n. 3. Yu Eomimeriersen— } PR | Mn ng Chicago & Alton Bahn gemacht. fm an meh —— 
„Radau & Weintraub, deutibe Redtsanmäite, | Rr. 7, 100 Sfund.. STERN | Nr, 1, nördlicher TER Zu dieſem Beſchluß kamen heute die In der Konferenz ſprach man fi ich bes © tarı nie >. u 2 t 5 teder 
lie an r 8 
| allgemein dahin aus, daß denjenigen | ie er. | 


> 


(Frtr j 


— —— — 


mer Brickgebäude 


Alleinftebend 


Secichtsſacwen ſchnell und esriih erledigt | 
abe. Tel.: Centrai 2969 Abends: ler | Baic- = ı Reformelementen 
lt a aa Zu Aeltereivrei dukte. RT. 3, MM 90) Nutanitalten md Vertreter faft aller ı Händlern, welche die Kohlen auf den! nien zuborfommen mil 
— 2 or : 
est; alle, Untoften nur $8.00. Rat frei. — | Nutter. Air. 2, gelb 1.00 —* Weiſe die Preiſe noch meht in die paberlein machte einige Geitenhiebe 
Sonth Mater Strahe.) BDL ss un an aaa LER SAN N flaat 
Bor der flaatlichen Kommiffton für} nungen zugeftellt iverden follten. harakterifirte. Die Hauptſache, er- 
« L - 
Feattiziren in allen Gerichten. Nat frei. | 8“, das Mund... 0,31%-—030 =. en 
ng halber, J-Rinmmer Cottage mit Weizen. .....115,000 Mais. ......549,000 ! denen Lizenfen erteilt würden, und 
5 ; mie der Kohlenno t ehol— 
dimide Office des L. H. Laszlo, Oeffentlicher ae = der Rälehirie.) ‚sa B, POREENNEINR: Ba: PAR: Sa | m ug: . as 
) ni E Stadträtlicher Lizensansſchuß nimmt 
Lot: beaucı ahn, Lincoln und Irving blanumtæ donng Anictica das fund 0.224 0.20 3 ZIANdALD" — ſen, daß die Kommiſſion NO, heute | 
e Die ſtädtiſ ivildienſtk iſſi 
taten. br — ſehen Sie Brandes. 1313 Fort Daifics Pfund 22% 22* halz . — —131 | ädtiſche Zipildienf tommiſſion 
22nd,2mt2 89. (Mor), neır nf a 7 
“ 2 mt einer Interfuhung der Seichäfts 
(Notirungen von Wahre & Row, 150 Weit Katet. Do, auneeueenee 0.2596 Unterausichni joll vom Finanzausichur | beilanitalt betraut war. Makımann 
nur $3100. Pammanır. : - Pinco be wal 2 3 t J Senifchte Wasren te Vatent JJ6— * ir tele $ ie * tırfi S : 
nur $3100. Pauıranı im Sioe amwalt und med. Ingenieur, 139 Nord chte Waaren ei — —— wird dieſe Verordnung die fion, die iiber Kizenfen entiheiden jot. | Sauptbud geführt habe. Anı 31. De 
. 0.29 —0.31 | Kleie, die Tonne. 3V.UU 
— Dh 
ß \ ebäude, 83 BE cn ah Et n vo Mr. 14.00 -14,50 nicht bet der Berfrachtung, oder zumin : ' > Emnf 2 Sirnttorenr * tr 
‚Torne, 3330 Yircoin tive. dora | (Hingeiggm unter diefer Nubrif 14 E18 die Beite.) Geftfinet (Tebend) | In Zr Buamon 1 4 ( Ser] une d |beriet heute die Empfehlungen der! Pireftorenrat habe die vom Stadtrat 
Iltansıntk (Die Preife geiten nur für fun Vittenfiften oder a a ES TER E 15.00 


: jeher willlonmen, 39 3. 2a Ealie 2 BOccneereeeeerennn 1881,99 4 feaatlihe Kommillion Für öffentliche | 
: Diverich u 4 Id R Mirta ⸗ 
| WA, Dlensonsrensnenennnen BE O NS 5 Hiefiger Bahnlinien in einer Konferen er Reform des Wirtögemwerbes. Ald. 
$ ausbetiker! Schlechte Mtsier beraud. MD, DO nereenenenennnnenne OEHETONENG | 8 s' Geleijen ftehen Tafjen, nur um auf) 
> = 1 5 y —— — 5 — .... .. 
andlorde Aid Co., 25 N. Dearborn Str., 7, Slur (Notirimaen don Wahre & Low 30 Jaof ud, DOssnenenenenenennnnen 0.98120,00 ‚auf Die Schankkommiſſion deren bür— 
bends: 1572 No. Halfted Etr.. Ede Norib Mpe. | oltirungen von, Zzyne & 59 Weit EEE en 0 4 ; "etz. er. Höhe zu treiben, feine weiteren Sen: '! : ar u 
Kbenbe: 1912 so. Balea Ci. de hen En 5 | } he zu treiben, feit ” gerliche Mitglieder er als Proffefloren 
s Man „EHER, NEE ns RU. O, DO eesenenennnnnnnn 8 — 2 
Ader E Ader, Deutſche Rechtsanwälte. Ta NR een IB 0.90% öffentl ihe Nukbarteiten fand heute | Mt 
u Ned nenne OW — Vormittag eine Beſprechung der Ver⸗ ärte der Stadtvater, ſei, vorſichtig zu 
‚Bu verfaufen: Baraain, Nahlaiienihatisege.| -0 S. La Salle Str., Zimmer Kr mg Bacmanze, bad Mhımb. une OT ODE | nyupe — ıtreter aller in Chicago einmünbenben | 9% Koridläge der ẽhanllonniſſon. ſein bei der Auswahl der Perfonen, 
uñg Ztall, Dtto * It 
nur 81600,. wert |- — Ber! aıtiü nn = ; Eilenbahnlinien ftatt, um feitzuftellen, | N ir 
Southport Abe. Deutſcher Advokat. Rat frei. In Weizen. .....139,000 Matdısc.. 222,000 | Muſik und Kabarets aus Wirtſchaften 
a X a. 58 | | zu verbannen. 

Freundliche 6-8ir Sottane auf 36 Rum Notar, 558 9, North Ave., Zimmer 210. Be ee aaa 94 sit wi — — | fen werben könne. Es wurde beſchloſ⸗ 

„Qu d fund 03 1 u Bir 0.5814 | Bücjerreviior berichtet 
ee an TON Banz, S16 1 Sn asrtcttos finb ame sitigeg Minen | "ER ‚ons. das Bi Deren. 0.2210 --0.23: | werte | eine Verordnung erlaffen folle, weiche | jie teilweife an. 

— — — —— Lealborn Bing, Elidmeftede Monroe md Clark, | Sun; nao Wunden 0. 0.2048 | Autlen 9 Kohle von morgen Nachmittag 5 Uhr | machte heute den Bericht des Bücher: 
— re Schiveizer, rund (neu), Alund.. 0.3 35 | BROTHER?" en DR 1.00 | fü deiteng 48 Stund “ ee 
a: ‚nei, Mor 2 A »ocaen-- jan für mindeltens Stunden Zu ei Studienreife nad) Bolton reviſors Paul Maßmann bekannt, der 
— — — WE EEE ner bevorzugten Fracht erſter da * 
Patentanwälte. | Gier | wien — ifruniat nung machen foll, die vor jeder ande — bücher der ſtädtiſchen Schwindſuchts 
(Anaeigen unter dieſer Rubrik 14 Et& die Belle ) | . | Standard“ dos — 10. ren, außer lebenden Tieren und ſchnel⸗ 

vert — Yemmme — Frteile 9 Auskunft her Ratentes kleines Sin * “A Water Er 2 | Stra 9 5”, DO, voran u r * 8:50 1 em Verderben —— — Mittel dazu erlangen. ne DE, = Germaf | ber ichtet, daß die Anſtalt ſu ſeinem Hl 
Niete 832: Schooi Zir., nahe Zorn Buch frei. M + bt. Riot, N. S. Patent» \Strvina * wich 0.38 —0.43 rlintern 1 — mitteln, abgeliefert werden foll. Au befürwortet Ernennung einer Nommii- | großen Eritaunen fein allgemeines 

e- kStraße. Dimmer 1703 offen, das BENd.nunnen 0.40.48 Shunaht” eure sense Dh h — — 

Su verfaufen: Zpottbillig, moders 2-6 Zim Glarf Strafe. immer ia; RENNER „I ties“, 13 Dre 0.33% Roggen, 23 1.75 Buhnen ermächtiaen, 10 lange die gez | zember 1914 babe Die Abrechnung 
Ste, 85000. Torpe, 2360 gincoln Abe  _dofa " (Eter für Grocers ungefähr 3e Böden) | Ber Sertauf auf? den Geleifem— Dh Notlage m — von Be | wicht gejtimmmt, und var jeien $100, 
ECT TITETER : — np * | bo 17.50-18.00 | der Beförderung auszufchließen, wenn | 9J«⸗ z ad Riamäannzichuk | SOO ni srrochne tmofo D⸗ 
aa asus: Habe Delben un Glen Mibe., Ofenteile und Nevaratur. Ganga Ph Fleiſch. | 0. A. Ieresrsnenen13.00 16.00 Ay⸗ —2 va Der ſtadträtliche Lizensausſchuß 800 nmicht verrechnet gemejen. Der 

— ntetle umd Waltertronts für alle Detem, | MRoftrungen von Jcpfen & Zurınann, 226 Weit 05, CHobomaund Sl"... | delt dor Unfunft in Chicago, die end- | Kommiffion, die mit der Unterfuchung | für die Anftalt ausgeworfene Sum 
Nord: veitfeite Seten nidelvlatt. Margolis, 697 Wiilwautee Me Eur Water Eirabe.) | maltie seen 19.00-15.50 Igiltige Adreffe der Ablieferung angege: des Schanfgewerbes in Chicago bes! me um $4341,647 überjchritten. Yyahr- 

J * ‚7 yrrr7 , 1 + * 2 - n — c 8 J D ! g } g . - . “ 
ht. Srumdhtid, Nordwertfeite, 5 Srmtersan mebr, einzeine Yaitenkiiten Mc d. Wi, über.) riechen... 12.59 -18.00 ben ift. Damit foll vermieben tverden, | traut war, und die eine Anzahl zum| habe im Werte von $4,990 jet nicht 


an, eingesäunte Kot, 150 bei 120. - — —  Vachitbner, ſawere Mund 0.1812 Siltmois, 2 11.00 daß mit Kohle gefüllte Wagen tages | Zeil recht draitifcher Reformen vor= | zır finden geweien, abhanden gekom 
Dollar monatlih, wenn’ DIS Zonntag aenon Heiratsgeſuche das und a I at ni To eg Fang in den Frachtbahnhöfen ftehen gejchlagen hatte. Anwalt R. 3. Nord-| men oder hätte nicht verrechnet wer 


men: auch Zar i Tr Hat tberes | An —A⸗en unter diefer Rırhri 4 4 W 2 ehe u ] üſſe e zerf S 2 * 9— ET 
«028 — Sat 348 2 ki us Ruberes An-eigen unter dieſfer Rubri? 360 ents das Wort, Enter nn Vfund 6.20 SL lalf; «a 18; 00 | mütfen, ehe die Berfrachter anordnen, | holm, der Vertreter Deg als Retutl Qi: | ven fonnen. 
wohin fie abgeliefert werben foll, was | quor Dealers Protective Affociation — 


ee RD FEN ber feine Anzeige umter einem Bollar) Indian Hunter Gnien das Rd. 0417 | erron— * 30 | 
Pr a - - - ı Bänfe, das a — 0.18 8 | 2 —— AZ - : $ 
n > * mild ah ‚sung . eiratsgeſuch Sdden her —— fer 27 eribübiter das Dußend. — 5 | Dr es Donna EEEZEZZZ i 1.5 | . . . & | l = ie | 
em " Buetell“ braimmer Sabina | Sahre alt, md zern rent far famen | „Bo., Junge, das Tırkend BON | act ernennen seen BO 0 ‚mit nur eine Ueberfüllung des Ge | befannten Wirtsverbandes, gab dem] Immer prattiſch: 


r en a nn Alte Tank * 8leefamen. ECaſh Lots“ 2.0 5 ; & na Mrs ; 53 > | 
ER ER a ri ! befammt werden weds S — ie —— — ınd.. 140 | Timemipiamen. Lafd Lats’... 300 200 ‚leiteraums und Jnanfpruchnahme: der Ausfhuh die Anfichten des Verban- 


er icht; Kontret-Baſement: St Sauabs“, Tehemd, — 2.00 | Stans — — 5.80 Kohlenwagen bedeutet, ſondern vor des über die Empfehlungen, die in Da Spindenknacker Kaſſenſchrant nicht 
— ., Augericht uber —3.00 | * a in y — * — u ner J 
Bueteli 1 Fullerton Avenu — — —28 era niet, Di ent Rn | Ve VB nude >03 ıUllem auch eine enge von WKRanair: einer am Mittwoch legter Woche abge: | difnen Fonnten, nahmen fie ihm mit. 


— * SR: en a fir ftitaclfender! — Mur gute, Minen Zr "= ı arbeit erfordert, um die einzelnen Was | Haltenen Verhandlung feitgelegt wor-| Ginbreder drangen int Laufe der 
vorigen Nacht in den Fleiicherladen 


— * Heifhine tere And bier berfäuffte.) x 2 2 | * J 
order Kane ordnen ee zzagine mrobe | Nacttebend veröffentlichen wir bie Nauen der Seffiigel (zunerichtet) En 1 a dh tvieh. gen immer wieder aus den Zügen her- den ſind, und über die in der „Abend— 
Im m 100 Buß $t00o; 125 SB $1300. Sewer | Melduna aumina: 5 * a TE an un u ——— n aus zu holen. poſt“ bereits ausführlich berichtet wor= | von Maflay & Zuzicetti, Nr. 876 


t Gelumdheitsamt 
hühner, 00 Pfun 


Koelter & Aander. 143 N. Dearborm Str, | Dh, Mbert, 3723 N, Springfield be, | — * Vfund ........ 0.18 2 | ne BUO. een 8.75 11.35 | Geheimberatung der Giienbahner. den ift. Der Ausihuß nahm vorläus| Orleans Strabe, nahmen den 600 
- - J 82 Een. 9 an ESTER _ VRR Es ' Ente a J —R Be —— — — I £} 3 F ⸗ 5 | 4 £ ⁊ Bi sg 
irntanın, Willlant, 4 3%. Glaventont | Junge Stlöner, ds Mind... 0.8 —0.20 ‚pille Mühe und Raben... 1.25 10/1 Die Sigung begann mit der Ver- fig Die folgenden Empfehlungen ber | Pfund fhtveren Geldichrant mit fi, 
| IV IS9f!te Sühner. ithor A NMfırı © ulle — v. | & 416 I: £; p 5 
„a berfaufen: Ginentitmer, 4 Nat moderne, Cilmann, Kobn, 40 X, Chicago Möge, AI, | ie — abi) h . Kälber, mil. d. ausactuhte 10.00 145 leſung einer Ertlärung der Kommiſ— Schantkommiſſion an: mm dem Sich H$100 befanden, und 
Nr r ıD Turnarehei ste — J 6 in 61 x 10) Surtaf 000 Ihe! c ray ON Mufır un = nf % f j ur . " en . 
Sellgebäude: Guenacebeizung:; mit &acane ; | alte, Dean. DI A, LB10 3 rinhtwood Avo. PEN... . = —. —— — „ircr, 100 3Tund) — „ ton, weldhe die Gefahr der Kohlennot Aus dem Schantgewerbe ſollte an- ſtahlen audy ein Rinderviertel, einen 
SA800. Mor.: D 484 Übenppoft. Da a el ann zb Mater Etrabe) ng, | zemere Safhermaare ....11.00 -11.209 |darlegt, auf die Weberfüllung der | löhige Politit — Pull und Bevorzus| Schinken und mehrere Dugend Eier. 
— m A u a en: 0.60 ee + 6 yeift, gung — völlig ausgefchieden mwerden.| De ſſenſchrank konnten fie anichei 
—— vr, 2 re, II ind Gewi 383 0.15 a — Frachtbahnhöfe mit Kohle verweiſt, — Den Kaſſenſchrank konnten ſie anſcher 
Klemp, D . 15, Zopel vanias, 0-—- 20 Pfun Eedid —38 0.16 —0.16 e Packwaare 60 bis — Be | ‘ s —“ — — ET ES 
Butes fruchtbares Land zu verkaufen yinden,, Out —100 Wright d Ave -120 Fr nd Gere keht " ® SO RD) nee * .10.85 ‚der nut durch eine befonbere Beoorzu: | dei a — — er RER end an Tre umd Stelle nicht E 
i 9 X e y ae 5* > 7 do Ant efirch RM 1% Sen N Ü )-950 & , . * 2 —— ER .. 
in der Berdido Bay Genend = aber war 8 ar she (ac ** a —* 3 24422 gung der Kohle zur Weiterbeförderung zenſen ſollte dem Charakter der Per und nahmen ihn daher mit id. 
ina, Ferd n 40 01 4 ıycC Undere —F— IV)... . . — } 5 * a . . ey y 
Megiko, Alabama. deal für Farmer! Zteri, argaer. 6120 Kömore Mo. anyon sie un X aen et) durch 48 Stunden abgeholfen werden ſon, die um Erteilung einer Lizens Zwei junge Burſchen betraten 
Wo Getreide, Genitie. Tabak, Weinve:) an Ara 0 gan oe | Do. Mr. 2, Dad Pllldessseene “do. Heringere Zorten 1175 1315 ‚fann; dann die Gifenbahnen, deren nachfucht, mehr Beachtung geſchenkt heute Morgen das Stiekgeichäft der 
h 2 = TR Mr Eu — —— 348 Se .. Dir. 3. Das Wiund.cconcne Tühr 2 6* 3 ra. s Ss 8 es \ ort m; ? 
ven und Drangen nebeihen. oben, Silis | Yirifenbiracr, Sabır, 2:36 X a ‚goins“, Nr. 1 an, Au id. ee ee 5 Sertreter geladen waren, zur Witriv- | erden. Niemand, der je eines Ver) (Sehr, Oftfeld, Nr. 1361 Milmaufee 
ma, Waller fein. Zonnige Tage, gleich Bee. 3 — * —— rin ger ad 4 Rbhiſe ff brechens überführt worden it, jollte | one, richteten N a 
mũßige Temperatur. Mit wenig Mittel — — ⸗ do., Ir. 3, Bode, dem. bis aus —— 7.50 8: 50 tung aut Abhilfe auffordert und be: ein Lizens erhalt loc. richteten i evolver alt] WERTEN 
und Fleiß kann wan eine ſorgenfreie ‚Nounds”, Mt. 1, bad fund. Del, Harz und Nlfrkof ſonders vorſchlägt, daß Die Kohlen e Lizens erhalten. „ODſſttfeld, einen der Beſitzer, und zwan 


18 Flund | - .| 2 = * _. 5 
a | GRreife vom Paint, Dil aud Barniip Club, wagen, ohne erit an die fogenannten Eine genaue —E aller gen ihn, ſich in ein Hinterzimmer zu 


X* 





O:% 


Je>noeceso 
u DO me 
S 


So>=s 
2222 
———— 


zes: 
= na 


a1 
ou 


at 
Sıcı 


—A 
I rind 
sı So Ocısı@zı 


1 
15 


W. Bentalph St rüe, 6 g {fo | * Nr. 2, da3 ur 1d 3 A , | . - 0; — I ne * 4 
RER de in Napbtba . 0.16 geliefert zu werden, von einer Bahn werden, jo daß Lizenfen widerrufen) 41 Sänden und Fühen, nahmen ihm 
ne feine 40 Slcrı irt Co., Si chſteh Notirungen an der Perf 3 i len *5 
ae en Pure u ie nachftehenden Kotirungen aı 0.0814 bon anderen Perjonen als den eigent- ſie ſich über den Kaſſenapparat her 
do., gereinigt, do. 1.01 |; E38 waren die Vertreter jaft aller 
find, jollten für verfallen erklärt wer Xn diefem Mugenbli trat die dort 
a nenn een ciol Bonk Blog geliefert: N vw Kfm 1-01 in Kälfen, 100 Bund 1. ı Erteilung durch die jogen. Harktin-Dr- 
Dept, Meft Adams tr. vinmter 5 Dat ..81.80 1.8724 81.88%  $1.87%0-% —— 5 Räfler oder mehr, ver Kaß- ichrie, als fie der Banditen anfichtig 
SE sivuliD KEIL, mmer Juli —32 509 15 1.50%-3 | ir | | 
‚ 5 nr 2 Kleinere onononoonuonnensnneneer 0.08 —0.10 Säfier, per Ra I un Nuf 9 — * 
31.30 ı ae ber web. Sirtellinien. Auf Anregung Det zen Fir verfallen erklärt werben. | 
+ | tigen Schlag ins Geficht, daß fie halb 
a J ——— bezüglich der Empfehlung der Kom- | . : 
Südfrüchte. — 
N a Staatsgeſet ſtäd— Zn 
Berlaufe oder veriaufdie in Mitconiin em ued a later Straße tretung bon Siaatögejegen umb ftäi | erhofte sich jedoch bald wieder, md 
1853 Bire tr, nabe th Sfr — | * * Nabels, die 
 Berlaufe Ihe Vewüſe Farm gele. | Na 40. — 38 — ven 15 2 uitıen. Mape einverftanden, jagten aber, daß | nanzen duch einen Wirt mit einer; Eine unangenehme Veberraichung 
—— | sıpoen mia, Alte... 2.750. Booib Fiſt eries en t 2 ſchaf ı Gridi Nr. 3452 Si 
— — — 1595  I”de, Meinere Corten, Kile.. 250 —2.73 | gelb Ziſheries 0 os jehon feit Dezember fo gut als möglid) | ‚meite Webertretung Toll eine Getd- | Tbaft von Eridjon, Nr. 3452 Süd 
10 } 3.29 — * 1 
Sarın. Nadaufracen: >58 M. Kaicſteig Ge Anperdem liefern & WB. Wagner Friſches O F 5. Wneu. Tools... 0 7 3, 33 nach der obigen Verordnung bei, die für dreißig Taae nach) fich ziehen. Die! sohn Flanñnery, Nr. 3561 Cottage 


art ee 
rien Gaben. Tanidhe auch für Chi pr f { ungen vo. Nr. 3. das Pfund. 
grer Grundetige immer ® 5 Bl / + ı „Esuds", Nr * Pfun 9 Wel 8. Siraße er . a A 14 \ Y ern . i er . 
cagser Mrendeineninm, Zimmer 24, 154: — or enno iru = — fund. Standard, —— J——— 0.10% Oürtel- oder Umrangirungslinien ab Schantlizenfen follte vorgenommen | ritdauziehen. Dort banden fie ihn 
Sı — — 0. 3. das Bluttdeccc.. 16 
Khteaao, den 18. Nanıtar 1917 Intes”, Nr. a3 Niud.... W —X — — 0,1514 | — = br insz 5 — 
10, —* 0 | 0.31 auf die andere überführt werden fol. Merden fönnen, wenn Wirtihaften| seine goldene Uhr und $3 ab, worauf 
sereibebörfe, vom Beginn der Börien- | © (aunerichtet,) | Sonınter 0. oe 0.08 ‚len. an be 
Stunden bi? mm 11 Mhr Bormittags, Were | cialacır. das Tan, 200 Wumd.30.50 30,75 | alla menöl, vob, im Faß... 1.00 ——— ee machten und ihn um jeinen aus 
ben der „Nbendpoft“ täglich von der Se-| 2 3, 100 Bhund..... 15.85-15.00 Terven ab, Gnlione.. 00 | z ; 2 ausc Do = ee Ze 
— —— Me - Wan ner * hip BOB Be 0.156 | 8 eines Mirtierik in 300 unt nm ı Bahnen anmefend, por Allem die ber | 94.50 beitebenden „inhalt beraubten. 
q FR Pe . ap a. 1 „Bioltes", Da5 BIUND...sasnse.s+ 10 ( is Rfund Füffern, per rund. 0.10 IR & 00 | 4 A 1 
€ po. Enite N6, Continental & Commer: | Sianiter, das Kfm — 044 Extra Sal. Gilders ’ ARniting, 4— Illinois Zentralba ihn, welche 1700 I\den. Ungefähr 100 Xizenfen, deren z 9 N 179 
* ie: “ Dre 012010 | r ; | Maggonz Kohle in ihrem Fradtbahn- rg Tg Nr. > IM. 
d ach. Breiß 83500: $500 haar. Nett auf So  Niedrig-23 Borm. Schlukpr. ed, das TUN. unnnonnaunneee DIT MD.IR,, | Seiner has, 1 Dis 4 Bäffer | 8|., nd Talman Ave., ein, die entiegt auf 
iange gen; "infen 08%. oo Cine X Weisen Seitern | Esrufen, das Bird. 10 019% | der an hof jtehen hat, von denen nur —* dinanz ermöglicht iſt, ſind vorhanden, 
Ypfı = sp J 8 a De an 
= Neo Porler Guns, 1 bis 4 Ablieferungsorders vorliegen, und Det! „Her nicht an Wirte erteilt. Sie Toll: — — 
3 Safer oder mehr, ‚ver sah . 2 v* ſie zu und verſetzte ihr einen ſo wuch— 
mwend zu ... 7 00; Echelladt, | zanact farben — Kommiſſion berieten die Vertreter der Verfchoben wurde die Entſcheidung e3 etzte 
Rordi. weibe Jads. Duvend 280 —5.00 Tmenaiır. ig be YSö'grab. 2 Bahnen zunäcit unter fich unter Aus= | 
I Solzalfobol, O5-gradiger een ſchluß ber Oeffentlichleit. Nach Wie⸗ mifflon welche Strafen fuͤr die Ueber— nn BEN —— 
Geonrungen Fon, Al. viron, & Co. Wen — dereröffnung der öffentlichen Beratung Raubgeiellen das Weite judten. Anna 
| * * 2 *F FR . J 
en me de im Wisconiin, eime | nn... 20.2 | Erangen, tal — — Aktienbörſe. ‚erklärten ſich die Bahnen mit den ‚von iſchen Ordinanzen betrifft. Dieſe befreite ihren Arbeitgeber, der die 
EB Selm Eigentiser Nafecan Reine Mala | Wat ...20. 0 8.20 do... Slorida, die Alle... 1.75 —250 | Nachtehend die geftrigen Verkäufe | Der Kommiljion vorgeſchlagenen Maß- Empfehlung fieht vor, daß die erſte | Boligei aa 
— — — unota⸗ Andian Miver, die Site >35 —275 jan der hiefigen Aftienbörfe: ‚regeln in zeitlich nody ausgebehnterem | Uebertretung der Gejehe und Ordi- | T set benad ve 
Nerlaufe ‚ober rtauſche Gemüſe-Farm, ge ar... 15 do,, Tamge >0 
i 31 ine. en 3 | — 3.25 Schlaß⸗ us e j . 7 . "N \ 3 x in + ri 5 
beim Eigen ü ner ] Reter Schmidt midone Sl ...16 6.37 37 Da. Melon | Verlãufe. Hoch ricor verein Tte die meiften diefer Maßregeln jelbit Geldftrafe geahndet werden soll. Die wurde heute dem in det Speijemirt 
eoica ı\ oder aut vertanfchen fi nal ...15.15 BR a u ‚„ durhführten, und fügten den Wunfh ftrafe und Suipendirung der Cigens | State Straße, bedieniteten Kaffierer 
in cago oder Um — 
u Si 5, HS, Ter 15.8 7 ſi icht ii t Grove MWenue. zu keil. Als Leßterer 
kinten. voii, & Go. den folgenden Sitnations⸗ enfel.. ee Sn > | fie der Verpflichtung überhebt, Um | pritte Webertretung der Gejehe und | Grove -Avenne, zu teil. Wis Leßterer 


Zu beiteufden: Moderne - und D-itödiae — ſawie mis ua Ras] “tagen van Kl aa nn ER omwent — 7 30 5" ı > | fonfignirung von Stohle durchzufüh-⸗ Ordinanzen ſoll den gänzlichen Ver— ich allein darin befand betrat ein 
—5 — ei — Iter f ee o ar⸗ otirnugen: gqan u, dag JaB..... —— 6. | ER nd 9 Ei (50 ja, 109 >| ten. An der Erörterung beteiligten | [uft der Lizens nad lich ziehen. Der n! Farbiger das Lokal und ließ ſich eine 
— Weizen Mais vafer Sped Schmaig Rippen aid — nern 05 | Fich hauptfächlich der Vertreter Der! Yefiker fol nie wieder eine Lizens für Mahlzeit geben. Nachdem er dieſe 
Rein, DER ren 8 Pennſylvaniabahn, A. M. Shaw, und das Schankgewerbe oder ein in Ver-— verzehrt hatte, begab er ſich zu dem 
Finanzielles. ze TIER ne Steel a % “1 I I ir > Os ers 10 —— der Vertreter der Illinois > bindung damit ftehendes Gewerbe er a rn — 
Angetaen unter diefer Rirbrif 14 Ile Metzen ſchloß um J bis 274, M “ Heiden mulle ns 1 \ — 2 ra = I 2* — at. F — 9 bahn, ns °. Borterfict, Der er. te= | teilt werben. wi | —“ m. J nz be 
Peivatmann bat $100 DIS $10.000 zu verten um 11% 5iß 2, Hafer um 34 bi iagomer, TAB Nfbe.eessesnsenee 8. 4.00 | So, bevorz Hrraee 0 220 2 220 |ter ber ——— ahn, 4 Lizensktommiſſion für Chicago. — = 2 Ag —* 
5 Pas ae, he ige | höher ab, &s waren neue Meford- | Sucoirhlen das Kalle Bde J 3 Hewitt. ſchob die mu u = ra Zu einer längeren Erörterung Snbe hodhaub, Iten Sr J h 
Zyredt dor, wen * ihr Geld | u N s Maimais ſtieg > 3 a enice, er ae Zi — ir. 6 ai EB = 4 10312 103 | (enlieferanten, die feine Räumlichtet te | führte der Vorſchlag, den Ausſchuß Pande hochzuhalten. Flannery hat, 


Srodman, GOS na, co m Nee, A har; 128 NE, rt 17 DI nie ih hefohlen, worauf der mo 
Yojbingten Ctt. Rbone: Gentrar an "auf ‘ 31,,, aepöteltes Schweine- zrisenbera, die Kitten In. Baperboaed 15 um 2: oa hätten, um entfptechende Kohlenvor üte | per menigitens einen Teil desfelben — — — — 
anuarlieferung brachte Eolerodo 0 — "...,15 0 Se für den Notfall anzufammeln, woges | „ach Bofton zu fenden, um fich mit den | OPTIgE Bandit die Kaffe ihres Su 
mmtarltererunc achte Lole re t Dosen 3. 0 81,000 B. ‚De i 951, t | ‚ h n — * —8 ne 

verfaufen: % 13.6; —* dien —— bfich. Winter⸗Vananas une 3 2.: 15.000 &. €, ps. If 0 gen ein Kohlenhändler fi) über die | barlinen: Schanfverbältniffen vertraut | Haltes von #35 beraubte und fich dann 

erfaufen: Vorzügliche erſt 0 do Pie. i er Deals Tirec achlich, 1310006. e R z ne 2 N ( Salt ) ' | Min 

A 2200 23000 | peil allgemein ee * dahı Aronsbeeren, . an & A FE N umgenligenden Abfuhrrampen der zu machen, die von der Schantfommif dabon machte. 

—* * n) 1, Dealleld der, Deut — —— — EN . ” » Spate role, das saß... ae * B00 do N Ye — im) $ DE= . ! y) . M ” > ! x J 
RD eide. Edes DIET Dec ZUR MER DIEBE = 00» SE 5.000 &bl. nel. 08 "ons : Northweſternbahn in den Vororten be⸗ Fon ala muftergiltig bezeichnet worden | Wenige Minuten ſpäter wurde der 


Aus New Yort 2.000 GuBanb&Go.58 na Ste 10 gg Tchmerte. Die Kommiffion ließ ſich find. Ein aus den Aldermen Me&or: | Wade an der 50. Straße gemeldet, 


— 34— 94 
‚vu dk E. 


heute etwa — Ki — x 3.000 Morris X Go. dies O3 008 Pr aber auf die Trage, mer die Schuld! mid, Bomler, Borne und Novaf be- daß zwei Farbige an, der 46. und 
———— OR trage, nicht ein, fondern wollte nur eßenber Unterausſchuß wurde beauf- Federal Straße die Telephoniſtin 


e tden, ‚ dagegen wenig Mei-  Frifchee Gemüſe. Die nachſtehenden Notirungen N ei BEE TORTEN. traat, auf eigene Koften nach Bofton | Marh Montgomery, Nr. 1517 ede 
brantht um Steuern, Sinfen auf 1. Shpotbein zen. $ I fabelt, daß der ar=! (Die folgenden Breife geiten nur beim wrntauf | heutigen New Horte t Börfe in den: Des Mayors Vorſchlag. zu gehen und dem Ausſchuß über die ral Straße, als dieſe ſich auf dem 
P Mei isüberſchuß fie) auf 22] vıttigator- Bienen, Sutend dr 00  mwichtigften Altien find um 2 hr 30, Wie geitern jchon kurz berichtet dortigen Verhältniſſe Bericht zu er- Heimweg befand, une tallen und —* 
dankte Millione en Bufbeis ftellt. In Ruß Niiiadas San LLIIDT 30 nn mach New Morter Zeit, alfo 1 Uhr 30 wurde, hielt Bürgermeifter Thompfon | jiatten. Ald. McCormid machte Ipä- | aivei goldene Ringe und Ihre Yand 
ae a ze a land berrfi ee und im Ylumeniohl, Catitorita, . — 5 Minuten nach Chicagoer Zeit, bei den geſtern Nachmittag mit den Vertre— ter ben Vorſchlag daß entweder der ges ee —— 
verleihen, an; verhciiertes Grundeigen- Innern * gen die Lebensmittelpreife | _do., bieliger (12 Stüd)..... 1.409 hieſigen Aktienmaklern bekannt gege—- | tern verſchiedene r Gifenbahnaefellfchaf: ganze Nusihuß nach) Bolton gehe, oder S — 


—* f TOD en, Br : u u) . — —— Dioſo n Hot Nero © 
tum; !eichte Su" —*8 mäßige Mater, in's Fabe lhafte, wie Broomhall mel- sriutovi, feines Sahne ben worden: ten und großer Kohlenfirmen eine das die Schankkommiſſion entſandt ee u ng he ei 
EEE: Bi 8 Er enge ; ; »eitr Shiutz Heute | Ronferenz ab, im welcher die Frage,! werde, um einen ausführlichen Yericht der Tat verdahtig. Die Öefangeneh 
mer 1444 do., guie 2.2 Konſerenz ab, Bruge, | 


Youifiana, Dutzend. .... 3 6 —— wie der Kohlennot abgeholfen werden zu erſtatten. Er machte darauf auf- gaben ihre Namen als Wm. Smith 
—— — Prod dukten⸗ :Börjc. — eu Yeinliang, u. 30 a en 108 Fönme, eingehend erörtert wurde. Das merkfam, daß die Verhältniffe in Bo Nr. 3810 S. State Straße, md 
u nanien. in ir Sun Beh une 8100 REN 900 eibeimliche, feine Kifte, 53 In I 508, 5723 Grgebniß war, daß der Mayor amt! fton ganz anders feien al3 in Chicago, | Thomas DTarfin, Nr, 3500 S. State 
vibends: 1572 % Salfted Etr., Ede Nor — 8 wi DEN 2 bfi und Gemüſemarkt ak - Stwalld.... 0.056 —0.08 ** ibte © ee ” hend allen Bahnaefellfchaften ein! da eine Staatskommiſſion die Regu— Straße, an. ut Rolizei mt der An 


Neues“; noch weniger ift iiber | Rovtfalat, You fan 1, Fab 1.50 —4.00 ei u: sn sicht, day die Hüaftlinge für eine 
—— ae we ö Schreiben zugehen ließ, in welchem eriairung des Wirtsgemwerbes unter fih | Nat, Das —* umge 1 eine 
Sagt uns. was Ihr bauen wollt wir ſagen die unter Molkereiprodukten ange — h gir ng i 9 


Eu, was c3 Folter obne Auslagen fir Cu. | Firprton Mrtitef Wirkt Käf = do. Kcebi a 15 5 a — 5%! fie auffordert, alle nad Ehicago bes) Habe. Ad. Bormler wandte ein, daf | ganze Anzabl, der legten m jenem 

o “ (Sr Ar abs l ien vtrfp! Rt er, { a nn — Med .on. en . anne * F ade ET FETT EERTUPORRO ia|.. Pr . £ * er. .. — 
— 2 — * Wionatlihe Yabır Zum. Ze ern Mn vaje üMd| do. Nomalnc, ‘ ftimmten Sendungen, mit Ausnahme «3 jedenfalls möglich fein würde, daß |Deatrf verübten lleberfälle veramt 
von Heizmaterial und leicht verberbli= der Stadtrat Chicagos ebenfalls eine wortlid) ind, und bat die Opfer 


Kommilfton. 17:tübrige Erfahrung, “llifon Guns ter zur berichten. Von lebendem 
i — on — = = uf Naontift — 
chen Waaren, auf Tieben Tage mit! Kommififon damit beauftragen könne. ; dveds Sdentifiziwung nad) der Wache 
25 Nabre im Gefhäft auf demfelben Piaks 
_ do., biefiges, das Faß...... 5.0 „DO. Oli neeesennnnnenen 120 121 18 5. &. Burnham dieler Plan ſt zum möglich Schi ſchi 
added, Bond&&o, 25N. Tearborn Sir, AUT Freude zu mentgq umd zum Wergern | acer — —— h Corber direltor C. G. Burnh ſer P den befiehenden Gejehen tı q Schipp ſchipp hurra! 
sum Bauer au nichrigtte deisemtum md man ein Till Eufenfpiegel ware, bem 


fag und Samstag ben en Mom | ner Wien E bergab vergällt murde durch Tleiten, WiOniba, Gilfkenunee B.00 UN :feiten Ton bei, jeßte mit etwas höhe- nen Beltimmungen nah wird fie darauf hin, daß der Stadtrat wahr-| wat tönen laut den froben Samy. 


nas 3 em — f 2 * | 3 in) Dem Baterland zum Preis 
made: —— anf vartee er den Gedanken an das faigende Stet= | Fils” innefota, das Fund... | 5 ie on sftrigen Schlußturfen Feng = = fe mn * ht * = en u Der DroD au Mn (einem, Diana 
— 2of Fl ner Be d0., Allinois, das Kit 15 und ließ fie währ Reit anderen Bahnge nehrmiqung | er brao zu fingen weiß 
Bmweite Sppoibelen-Darlehen prony: acmadht; gen, „sa, menn es em bedeutendes Do. Di 009 4 Abel ganzen | yeit | — hicago i 9 ı Sigung jei, leid * zu 3 3 . Sind wir aud fe IdBienttfäte nicht, 
Äizette Dyno 322 Sn nen? gcmadt: | Steigen bes Wreifes tmäre, bag bepor. | "eriessen. Korifiana, das sub 4. 0» | bei mittleren Imfäßen bejtändia itei- 'fchaften überwiefen werden muß, an⸗ dazu bon der Legislatur erhalten Sie bringen unfer Ich, 
ep Kugen, Jet gar : age | Seht, Funnte man fich vielleicht Dariiber | A ber, BÜNDE en 05 | gen, Jodaß einzelne Werte um bie Be- | nehmen. ı fönne. Aus den Yeußerungen Gerz) jr Shippe Spaten, wen. Brit 
5 I \ R. earbcrn a 0 Ev A * ae 5 fi nicht > Reit H £ I vie, x ratlione a Ban. 3. h \ richtsſtunde bis zu zwei Punkte höher! Nach Herrn Burnhams Angaben iſt maks war erfichtlich, daß er die Aen— — meta — 
En a dargern, man ſich ) Beil du., ( ei⸗e iue *8 De I 2 — Zi y hurra, Tipp Ichıpp bu 
„Busen Do. —J Faute vorgeſehen hat Aber der Gefliinel- — A er. 78 tanden als zu Beginn des Marktes. | die Urfache des fich Jo empfindlich be= |derung des beftehenden Liz zensſyſtems Sir fchippen, graben, buddeln, vanımen, 
auftellen; Baudarleben eine ga * > ale 2 i = e 


Abe „do \ grauen u 1 If Schluh rn | Echipp ſchipp hurra, ſchipp ſchipy Hurra! 
fortige Bedienung. o,, 8. Sion markt hat Fih den KRoblenmarft wmohf, S<hwverswura 12 Nündel....... 0.59 —9, segen Schluß trat infolge von Ge- | merfbar macdenden Kohlenmangels| — Ernennung einer Rommiffion, bie 
x entoe Eir. Telepbon: : : 


a „; Schneidebobuen, grüne, Korb.. 3.25 3.0 winn⸗ liſi 5 äuf „e e zı 3 — So wie im Leng der Blutenflor 
noch nicht zum Mufter genommen: auch de. Wastobnen eusee 208 —4 winn⸗Re — sverkäufen eine ge— übrigens weniger in der Tatſache zu es reguliren ſoll, befürwortet. | Se ve an Sal der, Ylüt 
aibt e8 reichlich Geflügel le ee GE ‚tingfügige Abſchwächung, der Kurſe ſuchen, daß ungenügende Mengen ded| Seiner Anfiht nad follte die ganze! Yar fih cin Bunteemiihtes Chor 


Ü auf bier gefch 
2. ber und Eupvlie. | Sie folsc Gt A aa 1 Yicigan,, af. 1.50 —2.00 jein. Brennſtoffs nach Chicago gebracht Frage aus der Politik ausgeſchieden neis andidat, 
en ge gprrgen Srohtonie Beim Ginfanf leinere | Seileriewurgel, Dube 9 3 SS Ge wurden, als in bem Umftanbe, baß|merden. Unter den jehigen Verhält-| Der Saushncht und der Samid. 
t 1 s Nurrif 14 @r8 dte Nett $ropbankel. \ ee 33 Sen u : z —* 0 der Verſchön'rungs 
(Binzetaen unter Mofer i | Euentitäten cin bie Rreife eins höher. | bon Hifi nah ee - — Stleiner Jrertum. — Junge Frau: |diefer nicht fchnell genug entlaben | niffen hätten Politifer zu viel zuj Ser Wahn, der Tauc giebt. ;.; 
zühties Abelciale am Ada) en Irene, „ Büt Bäder zmd Auderäde.. | Seife, Sutind — 3 |,Mein Mann — sat bazan, |fagen. Wenn er Mayor märe, würde) Sc als, Tl an, pre 
Jemand. 2. Gerftenblati, 2750 Lincon Sr Nonrungen und Berior bon U. st. Jabn Bu D6IO. Hotbereenennene Ort. 175 ‚bom Hoden: ... ) mag machen, | daß die Rohlenhöfe der Großhändler | er Niemand eine Lizens erteilen, der Sem wellben Sabn, dem Ruffenbäzen, 
1Ttanimrt IR Nord Branfi Straße fort 3.27 —J * Scdipp fihipp burra, Icbipp Iipp burro 
— ——— tab) 15% —— en * 8 was ich will — immer hälk er's für wie auch die Fabriken berſchiedener nicht vom Wirtsverband empfohlen u 
Blumbing Supplies u Händı errreiien füs | Starte Nadirag doc Freife Iter.g. — ‚ffer mich Did. Pit, RT vu | Tod je deridieden, der Beruf, 
teben. Lepintbal. 1837 9 Motion Etraße. 20% — Lö * * oben geringere ee io Rund. 475 —. mas anders! . ö | Hauptfonfumenten nicht die nötige | märe. ı En eint uns dod ein Band, _ 
1lep Omtz Vradı billig nah Yutterfetigebalt. u 6.2: 550! — Der Mufif-Enthufiaft. — Sf, Anzahl von MWeichengeleifen haben. is Ald. O’Toole bie Frage, dem| And der, der feine suncchte jauf, 
R ceife fteigend wencn geringer Vorräte an do. einheimifche 70 Bund. g | 2 Schirmt unfer Vaterland. 
en ——— | Kübimaarc und frijhem Material, ee >50 |denn der Meier wirklich fo mufila- Sn entjtehen allenthalben lange Ver=| ganzen Ausfhuß nad) Bofton zu ent:| „Mit Gott für Katler und für Neid,“ 


u Beicenbeitater. — — Sie eine 9 2. Starts Kartoffeln. Clart in an: * — * —* * eng” — * a —* in Sünfe — 5 Bm b — SH — 
naelaen unter biefer Rubrif 14 E18 die Belle.) mporte abgeiänitten. Bor S@luß (2, Star pe nad a agen einen Papier ragen | gemeine odung zur Folge haben. | Fünferausfchuß ernannt, der mi iebn fin 

— —* —— — — — der Saifon bt Mangel t eiie gelten nur bei Xbrabme dv Beim Nektar in gemeibien, Hallen, 
Wettern Gaslei anb Unberiafing 60. — Mat. | _ are einzutzeten. — ee oniadungen.) “9 ableat, fo fingt er immer dazu: „Run Die Burlingtonbaht Hat In biefem | Finanzausfchuß, bie Frage det Bergil) Et ine a baren, Yolpp (Winp Dura! 


san Bivd, u. Randolpb Etr. Zel.: Gent AR? | Napantiche Gelatine eaez Mans) — Minnelota und Da —— Ohi * Monat bisher 9945 ——— figung der nötigen Mittel für den nier * len 6 t 


Stabler, N 


itacling Co.. Rımmer 704, 109 N. Dearborn Str Flügel tit zu faaen, daß Hühner um 
Nui * En s N 
ihe. nick ug, um die Stimmung des 8 00 - Umton in ssasersrne 532 einem Gmbargo zu beleaen. Die Bur-' Mährend der Anwalt des Wirtz- | beitellt. 
Br find Faumeilter von Häufern, «üben, Flat8 ar cn, UM De Sfmmung Dei grau, Gaumfornin, Kialsueee.. 69 EV DRG Nenner 1 S von deren Werfehr3: | ei dak dies unter! > re 
ufte, liefern Geld, Rläne nnd Woranihläge Näufers irgendwie zu beeinfluffen, de. Nm Orlcans .. 5.06 .2 A ee 13; fington Bahn, verbands einwanbte, daß Dies um 
er 6 | Ipeltingbuule \iecene ne 9a rl au&geht, hat der Aufforderung fofort s U. %. GCermal, ber! 
es fi auch nicht; felbft wenn | Kaftinafen. gemafhen „eur, | " ausgeht, hi ff ſofort ſein würde, wies A. J. 


a '„ Gent im Preis aefallen find, alfo 
[set und bauen Ye moplett Keine Grtra3, 

ftingfen, gcwafch ur ’ 1.0 * hat * * Bird ern ic, 
Mir berieiben Geld auf Grundeicenum ns man ein Fill Gulenfnieael mü ee 3 Die Börfe behielt auch heute den | Folge geleiftet. Den von ihr getroffe- Sekretär der Werbünbeten Xereine, | en 


2 (01 


Fair 
a m 
ed. e 


—  Seivodnete EEE ezssenenassen ons und weiße. Bufbelsse......... 1.80 —ı.as ITei bedankt, mein lieber Schwan,” 





r 


tag Werner von Siemens’, eines der 


größten und genialften Erfinder, zum 


bunbertiten Male. 

Keine zweite Erfindung hat eine 
folde Ummälzung hervorgerufen tie 
bie der Dynamomafchine, feine hat den 
Verkehr jo umgeftaltet, wie Siemens 
Zelearaphie zu Waffer und zu Lande; 
furz: durch diefe und andere Erfindun- 
gen hat Siemens der Elektrotechnif zu 
einer Grokmacht emporgehoben. Drei 
Ideen find es, vor allem, fo heikt e8 
in einem Auflage der „Naturmiffen- 
Ihaften“ (Verlag von Julius Sprin- 
ger, Berlin), die zum 100. Geburis- 
tage Werner v. Siemen?’ eine eigene 
Siemen3-Nusgabe bringen, deren Ber: 
einigung das Weien der Dynamo: 
majchine kennzeichnet: der möglichit 
aut geihlofjene magnetifche Kreis, Die 
Bejeitigung der Stahlmagnete und bie 
Schaltung, die Gleihitrom zu erzeu- 
gen erlaubt. Heute, wo jeder Schüler 
lernt, worauf Die Arbeitsmweife der 
Dynamomafchine beruht, erjcheint die 
Erfindung fo einfad, daß man faum 
begreift, warum das bynamoeleftrijche 
Prinzip nicht fchon vor Siemens an- 
gewendet murde. Man konnte jebod 
nicht fo leicht zufällig zur Erfindung 
diefed Prinzips gelangen, die Siemens 
jelbft in feinen Erinnerungen hervor— 
bebt, „mweil eleftrö-magnetifche Maichi- 
nen nur bei ganz richtigen Dimenfio- 
nen und Windungsperhältnifien „ans 
geben“, d. h. bei umgefehrter Drehung 
ihren Elettromagnetismus fortlaufend 
jelbittätig verftärten.“ Wie klar fi 
MW. vo. Siemens der Iiragmeite feiner 
Erfindung bewußt war, geht aus den 
rn feiner Abhandlung über 
fie hervor: „Der Technik find geaen- 
märtig die Mittel gegeben, elektriiche 
Ströme von unbearenzter Stärte auf 
billige und bequeme Weile überall da 
zu erzeugen, wo Arbeitstraft disponi=- 
bel ift. Diefe Tatfache wird auf meh: 
reren Gebieten derſelben von weſent— 
licher Bedeutung ſein.“ Die erſten 
Pläne, die Siemens in ſeiner Ent— 
bederfreube entwarf, ſind inzwiſchen 
längſt verwirklicht. Um nur ein Bei— 
ſpiel zu nennen: er dachte ſogleich an 
elektriſche Straßenbahnen, und auf 
der Berliner Gewerbeausſtellung des 
Jahres 1879 konnte die Firma Sie 
men: & Haläfe bereit eine 300 Me= 
ter lange elettrifche Rundbahn vorfüh- 
ren. 

Der Zeit nach fteht die Begründung 
der Kabeltelegraphie wie die Entmwide- 
lung der Telegrapbie zu Lande unter 
den aroßen Leitungen dv. Siemend auf 
dem Felde der Elektrotechnit an erjter 
Stelle. E3 find eine ganze Reihe von 
Erfindungen auf diefen verwandten 
Gebieten zu nennen, fo der Teleqra 
phenapparat, den er 1846 für die neuen 
preußiichen Telegraphenlinien erfand, 
feine Relaisanlagen, feine Drudappa= 
rate, fein Mafchinentelearaph, fomie— 
und diefe Erfindung gehört zu den be- 
beutenditen — die Xlolirung der Lei- 
tungen dur Guttapercha. Hierzu war 
er übrigens durch einen Zufall gelanat: 
bon feinem Bruder Wilhelm in Zon= 
bon hatte er eine Probe des aerabe 
neuentbedten Stoffes erhalten, er er- 
fannte deifen Brauchbarfeit, und bald 
fonnte er eine Preiie anaeben, dur 
die man Kupferbrähte mit einem naht 
Iofen Mantel aus Guttapercha über: 
ziehen konnte. Die Ereigniſſe des Jah— 
red 1848 mwaren für feine Forderung 
der Telearaphie von einfchneidender 
Bebeutuna: in Eile mußte die Tele- 
graphenlinie von Berlin nach Frank 
furt a. M. angeleat werden. Während 
des Baues zeigten fi Störungen; a! 
lein Siemen3 und fein aetreuer Mit 
arbeiter Halsfe konnten fie befeitigen, 
und im folgenden Jahre arbeitete die 
neue Linie zur Zufriedenheit. Eiemen3 
fonnte die Gründe der Störungen er 
mitteln: fie beitanden in der Zadunas 
fäbigfeit der Kabel, und für die mei- 
tere Entwidelung der Ielegraphie mie 
für die Theorie der Willenichaft wur 
de biefe Entdeduna von aröfter Be- 
deutung. In den 1850er Xahren ver- 
fuchten die Enaländer bereits, Tele- 
araphenfabel durchs Meer zu legen; 
allein fie hatten damit feinen Erfola. 
Erft Siemens gelang dies, und menn 
man in feinen Erinnerungen den Be: 
richt über feine erfte, ungemein ereig- 
nißreiche Kabelleaung lieft, fann man 
die Schmwierigfeiten ermeffen, die zu 
überwinden waren. Die Theorie, die 
er für die Kabellegung aufitellte, wurde 
bon den Enaländern zwar ala „mwifien- 
Ihaftliher Humbua“ verfpottet, die 
Tolae bat aber gezeigt, wie recht Sie— 
men? hatte. Giemens war eine Per- 
fönlichkeit, in der Tatfraft und For: 
Ihungstrieb alüdlich mit einander ae- 
paart waren. Freilich hat er Zeit feines 
Lebens in einem aewilfen Zmiefpalt 
gelebt: er betonte immer wieder, dafı 
feine Liebe der Miffenichaft ala folcher 
gehöre. Seine Arbeiten und Leiftun- 
gen aber liegen zum überwiegenden 
Teile auf dem Gebiete der Technif. 
Dennoh darf man den Forfcher Sie- 
mens feineswea3 unter den Techniter 
Siemen® ftellen. Al Siemens in die 
Berliner Akademie der Wiſſenſchaften 
aufgenommen wurde, ſprach Du Bois— 
Reymond in ſeiner Begrüßungsrede 
die folgenden Worte: „Daß Du als 
ein Fürſt der Technik, die Fäden un— 
zähliger Kombinationen in der Hand 
haltend, hundert Pläne im Kopfe wäl— 
zend, im Innerſten der deutſche Ge— 
lehrte in des Wortes edelſtem Sinne 
bleibſt, als der Du geboren biſt, zu dem 
Du nicht einmal erzogen wurdeſt, das 
öffnete Dir die Tore der Akademie: 
dab in jedem Augenblicke, wo die Laſt 
der Geſchäfte es Dir erlaubte, Du mit 
Liebe zum Phänomen, mit Treue zum 
Experiment, mit Unbefangenheit zur 
Theorie, aenua, mit echter Begeiſterung 
zur reinen Wiſſenſchaft zurückkehrteſt, 
das ſtempelt Dich 
zum Alademiker.“ 
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»änner, grau u, a“ 


Soll, aut 32 die Yard wert, 
‚79c 75e Merino u. Gotton Tud 


gute Muiter, fpeziell, zu. 
Geongoleum, bas neue Nerfahren Lino- ner. Union Suits für Damen, 
Dutch Hals, Iurze Nermel.. 


leum, 6 $uß breit, gute Mufter, 33€ 
65c baum. gerippte lnion 


45c Qualität, Quadrat Pard.. 
Bafement Suit3 für Damen, ARE 
Schwere, eczu jazrbig.. 


Pothsch 


— 
‚ Entrances.State Van Bunt F Ir &. — Floor Entrance From L Traıns 


— ———— 


Taffetaſeide⸗ 
Bluſen 


Einfarbig und 
Plaids, Creve de 
Chine Bluſen, in 
fleifchfarbig, weiß 
und ſchwarz 
Georgette Crepe— 
Bluſen, hübſch be- 
ſtickt $3.05 Werte, | 
Freitag zu 


25,000 Quadratyards, die wir 
zu bem morgigen  Breife vom 
legten Jahr beriaujen, Bringt 
das Zimm ermaß. Erzählt es Eu— 
ren Freunden. 

Linoleum, 6 Fuß breit, ſchwer, 


feine Ausiwahl d. Wiuftern, 46 
60c Qual,, Quadratvard... c 
o * Linoleum, 4 Yds. breit, ſchwere 
Vierter Floor. Kort:Qual,, bededt durchfchuittl 


Fußboden obne Etüdeln, 

75 Corte, Duadrathard.. 56€ 
Korſets 
« up 


ta | Linoleum, 4 Yards breit, ertia 

j fhwer» Zorte, Mıriter extra tie 
nedrudt, 80c Qualität - 
Qnadratvard Alt. 

Hinten und vorne zu ſchnüren, 


Echtes eingelegtes Lineleum, 
Farben gehen durch zur Rückſeit 

in rofa md in weißem Goutil und zile- und Holzmufter 

roſa Broakt; 


81.10 Qual. QuadrAd. 870 
Büſte; langer 


mittlere und niedrige Ehtes eingelegt. Linzteum, 

Sfirt mit elaftifeben FI E voffend für Offices. Cäden ıı 
Einfaß durch deu Skirt. 
Vierter Floor. 


Kiichen. die reaul. $1.25 
EI Kleider 


Zorte, Duadraibard zu 
Sc 
fir Mädden 
In Plaid und 


Sünfter Floor, 
anderen sarben, 
in reimtpollener 
Serge, Sailor 
Waiſts und be— 
ſetzte Faſſons, — 


Eine weitere Partie von dieſen zweiſarbig. 
Stinners Satin— 
Shapes. Wunderbare 

Größ. 6 bis 10 Auswahl v. Farben- 

Jahre, regul. 85, Kombinationen und 


reis PR De eine Auswahl don 
Ee — Shapes, die für Alle 
'an.. 2 f Regul. $3. F 3, 


pafien. 
Vierter Floor, Freitag fpestell 4 


> $2.85 


Vierter loor, 


51.00 reinfeidene 
Damenflrümpfe 


nabtlo3, ſchwarz und alle beliebten 
Farben, 


Recht vorbehalten, die Quantität zu be— 
fhränien. 


Drogen, Toilettenrtifel 


Phillips Mitt of Manneiia, 37e. 
Ztlvilo Scife, 100 Stüd 66; Dug. GTe. 
Yamberts Liiterine, Si Gri öße, 53e. 
Nuxated Iron, 81 Größe, 75c. 

Hand Scrubs, tegul. 25c Wert, zu 15%; 
wei für 25. 

Kirts Jap Roſe Seife, Stück zu 6e — 
Zupend zu 6Te. 

> Dart Guamel Toucde Gan, bollitän 
dig mit Sittings, Ode. 


80€ reinieidene Boot- Strümpfe 
Gummituch, Quadrathard su 258. 


fir D ſchwarz, weiß und viele 
ür Damen, ſchwarz, weiß und viele webeco Sahn-Kaite, 50c Größe 3Re. 


populäre Farben, 50c. Guticnra Seife, Süd ITe; 3 für 50e. 
25c und Bde Seide Lisle Damen: Zr. Graves Zahnpulver, 50c Gr., Ze. 
A J * 506 Größe, 32e, 
weiß und farbig, Seconds, 196. Java Rice Gefihtäpuder, 28e. 
59e Fibericide Sei 
Ö rſeide und Jap Seide 2 Ot. Heißwaſſerſack $1 Sröße 598. 
c E N Slethers Gaitoria, 35c Größe, 19e, 
Sauge wer und farbig, Ze 
conds, 39e Zfvans Liniment, 50 Gröhe, Be, 
er s Jugrams Milfweed Gream, 50c Größe, 
pie für junge Mädchen, fein gerippt, Eulhymol Pahn-Paite, 25c | 
das Baar 1öe Gunmihandichnhe, alle Größen, 2de. 
vis ik u. 2uiol, $1.00 Größe, 6Te. 
Suits für Damen, holländ. Hals, || | „nie Kine Tar Ouftenfprup, 50c Gri 
furze Mermel, Nußgelenklänge, 7De. ders: 
drei fiir 47e. b J 
Suits f. inaben, fliehge., eeru, DSe. ee ne BEE 
$1.75 weiße Merino UnionZuits Sröhe, 50€, 
Hinds Honeh and Almond Gream, 50c 
4 : Sröhe. 3le. 
ehi yo Sl hr 2 
Ichlvere Winterſorte, 81.25. Phyſiciaus' and Sugeons“ Seife, Stück 
Strümpfe, Hauptfl. 


ſtrümpfe, ‚voll nahtlos, ihwar;, Tannett & Rumsdells Gold Gream, — 
YAntiieptic Gauce, 5-Nard-Radet 22«. 
plaited Damenſtrümpfe, feine 
Babencks Corylopſis Taleum 9 10ec. 
2he ſchwarze Seidenlisle Strüm— 1 206, 
Größe, 16c. 
Reinweiße baumwollene Union Tee, Jron & Wine, Tintflafche, 59e, 
ö } ; Baders Teerjeiie, 250 Größe, I6e — 
Schwere gerippte baumw. Union 
Caldwells Syrup of Pepſin, die $1.00 
für junge Mädchen, fein gerippt, 
Unterzeug, 3 Hauptfloor. 


6e; Dutzend 67c. 


Möbel- und — 
7.50 William and Mary Eßzimmer-Stuhl, 
aus Rohrgeflecht, zu 


Ihr ſeht, dieſe hohe 
Rüdlebne ift biübiw 
8 N aelurbt was ibn 
ep. Dinner Set Bertuf| tr 
| lebte Deauem macht; 
Diefes prachtvolle 31-Stück Dinner-Set der Sitz iſt mit ech 
ſchlich! weiß und ein fache Formen dns tem braunem fvanı 
zet beitebt aus 6 Dinner-Tellern, 6 Brot— Ichem Leder bezogen 
und Buiter-Teltern, 6 Zance Teltern, 6 
Taffen ıı md Der _beite 31.00 
terteffen Küchenſtuhl in Ghi- 
unit 1 ‘Platte cano, evline © 
baben Tleine um ibn am Au 
Fehler) re anderaeben 


anlär 81.05; bindern; am 50 — 
Freitag zu Freitag zu. c J 


1.09 


rünfter Foor 


Scht unſere um 
gebauten Pianos 
su 83145. 


Sechſter Floor. 


Jonathan Aepfel Kirt's American Family Seife 
Seine große und rote Ameritas feinite (Nur 5 Stüef an einen 
2 en (1 Dugend an jeden Kunden) Nunden), 5 Ztüde für C 
a3 Tugend \ ö ne a; 
J ER 190 Keine Ablieferungen, Poſt⸗ Te 


nein Mblieterungen, Koft-, Rbone- od, lepbon= oder C. O. D. Beſtellungen. 
ev». Beitellungen Baſement. 


Baſement 


Hunderte einzelne Partien Schuhe — 
müſſen ſofort geräumt werden, ohne P 
ſicht au ſchden Koſtenpreis. 


Die für morgen angezeigten Schuhe 
ſchließen viele feine Macharten ein 
und find in den neneiten Faſſons für 
Damen, Ninder und Müäddıen, die 
früher bis zu $3.00 verfanft warden, 


fiir Freitag zu 
Baſement 


Räumung von Seide | Domelics, VBelttzeug 


Bedruckte Seide Pongee, ſchöne Extra Qualität gebleichter Mus— 
neue Muſter auf naturfarbigem lin volle Nd. breit und rg 
Pongee, in einer quten, dauerhaf- weicher Finifh; die Nard 13 


ten Seidemijchungs 

Qualität, 36 Boll breit: 580 Reſter von Craſh Handtugzeus. 

die Yard zu gute, ſchwere Qualität— -63c 
36-3Öll. farbige Seide-Grepe— I Werte; die Nard.... 

in allen PBromenadens u. Gejell- Grtra grofie Gomforters, gefüllt 

ſchaftsfarben, ſchimmernde 50 mit reiner, tweiker Matte, echtfar- 

feide-gemifchte Qualität zu c bige Bezüge. Werte bis $3; 1.95. 


Bafement Bafement 


Mngaruicke zafinc Formen 


Mecht vorbehalten, die Duantität zu beſchränken. 
Kurzwaaren Keine Boſt- oder Telephon⸗ Beitellungen. 


Glart3 DO, N. T. mercerii. Hüfel- | 


de Karte fein polirte Fiſheye 


gar, alle Größen, weiß ımd Ectit, | Kerimutterinöpfe, 2%%c, 


10c Nnäuel zu GY%e. 1 
Earrior Leinen: Finiib Faden — | 
Zpuie zu Bee. | 
Priehton Heitiaden, 500 Yards, 
Spule zu Be. 


De 


dc 


Beehee weißer Scduh - 
25c Flafhe zu 17e. 

Sunibine weißer Schuh-Reiniger, 
250 Flaſche zu 15c. 


Reiniger, 


Ninhieide, 100 Yards, ſchwarz od. — — KaahmaihinenNadeln 


enſelben! 


Geſtrickte 
Kappen 


Freitag wünſchen wir 


mehrere Odd Partien 
von wollenen geſtrickt. 


Kappen für Miſſes u. 
Kinder zu räumen — 
regulär 5; Freitag 
ze 


2 
Abteilung. Hauptfloor. 


Handichuhe 
und Kanit- 
Handichuhe 


Leder Handiduye 
und Mittens für 
Kunden und Mäd- 
Ken, fließgefüttert, 
8öc wert, zu böc. 
Hauptiloor. 


Große u. Fleine 
Sıheeren 


5,000 Echeeren, alle 
Gröben und „Formen, 
6 bis 9 Zoll lang 
gerade und gebogene 
Irimmers, auch Blunt 
Boint Taſchen- und 
Stickerei Scheeren für 
Schullinder, auf dem 
Bargaintiſch marlirt 


für Freitag, 9e 


Hauptfloor. 


Hutnadeln 
mit Sterling 
Silber Kopf 


Sterling ECilber- 
fopf Hutnadeln — 
ı Baar auf jeder 
Karte, in netten 
Entwürfen, auf 
dem Bargaintifch 
geaeigt, reg. 19— 
Sreitag das 
Baar zu. 10€ 


Haupifloor. 


Kiddie Pferd 


The Joy Rider für 


die Kleinen, polirt — 
mit Piferdetopf, 81 


wert, 


Siebenter Floor. 


Hoden 
Schlittſchuhe 
für Männer 


und Knaben 
Seine Hoden 

States aus Taltae- 

rolltemStapl, ganz 

nidelplattirt; reg. 

81.00 — 

Freitag zu 750 


Siebenter Floor. 


4 
Zwei⸗Stück 
Hauskleider 
81.69 
mit Sport Jade tund 
Stfirt in fvoliden Far- 
ben und nett geitreif: 
ten Ffietten, Größen 
36 bis 46, wert bis zu 
52.00; Freitag, 81.69. 
Dritter Floor. 


Swenter 
Coats 


Aus reiner Wolle 
gemacht, in College 
Streifen und ein— 
fachen Farben, alle 
Größen, reg. 836. 90 
— Freitag zu 


54.59 


Siebenter Floor 


— ⸗ 
Schablonirte 
Combination 

ER 
Suits 

Aus jeiniter Ouagalität 

Gonvent Longeloih ge 

macht. Völlig gemacht 

und geſtempelt für die 

Stickerei in hübſchen, 

leichten und einfachen 

Entwürfen. Größen 

34 bis 42, reg. 

59%, Freitag "50€ 


Dritter Floor. 


Goverait Schürzen zu 48c. 


Streifen Gürtel am 8 
für.. A c 


Lavenvder, in 
Rüden und Tafchen, 


feorBta. su 4 z 2 
10€ Eear leichte Shirtratit- oder | < 
Dreß Shields, jetzt zu Se. elaitifch ürtel zu ide. 
10€ Biichie 
Schub-Bafte, 5Var. 


os * fanitäre Schürzen- und 


Carmen Allover Seide Haarnege, 


2:in:1 oder Shinola € 
Hauptiloor, 


‚ alle Farben, Se. 


Haltet morgen Enre Augen auf 
in dieiem Yaden. Nedes Depar- 
tement wird eine „ertra Speziali- 
tät“ haben unter dem vierblättri- 
nen Kleeblatt-Entwurf. 


GHlüklider Freitag für Männer! 
Anz.ge und Meberzieher, 
$10.50 


Anzüge für Männer und junge 
vente, in Woriteds, Caffimeres und 
Eheviots, Wleiftens graue u. braune 
Mifhungen, au itrift reinwoll. u. 
ebtfarbige blaue Serges. Dies ift 
eine Bartie Anzüge, in der dieGro⸗ 
ben angebrochen find, von unferen 
veg. $15 und $17.50 Sorten. Ei 
nig: für Korpuleite und Sälanle 
find eingeihloflen. Die für Regu— 
läre in Größen von 33 vis 44. Eine 
Gelegenheit, einen guten Ctaple- 


Geſchäftsanzug zu 
erhalten zu 
nur 


Novelty⸗ — f. Knaben, — | 
| grauen und braunen Mifhung,, 
aub Shepherd Plaids, Cordu 
roys und etlichen blauen Ser 
ges Eine große Anzabl von 
dieſen Anzügen haben weißen 
Pique abne — Kragen ‚65, 


GSroßen 21%, bis 83. 65 


für nur 
Knaben—⸗ Schulanzuge, Größen 7 bis u. — 
Sunfle Farben, fiarfe, dauerbafte Stoffe, gut 
gemacht und bejegt, Holen ge: 
füttert, zu nur 
Snaben-Uederzicher und ee Die 
Ueberzicher fommen in einfad- oder doppel- 
brüftiger Facon, weiter und langer Schnitt. 
Eine große Anzadl derfelden in Chindillas. Die Madinaws find 


in bellen Farben, mit Shawl-Stragen, ind Dad. — 5. 35 
Alle Gröhen bis 18 Jahre, au 


Grtva Größe Unterzeng, 
zum Verkauf Freitag, 50e 


Korſetſchützer aus feinem Cambric, mit breiten Spi⸗ 
bzen beſetzt; hinten und vorn mit getupften Seidenbän⸗ 
dern; Größen von 43 bis 52 50€ 
Freitag zu 

Extra Größe corded Band Chemife, au8 gutem Cams 
bric; Größen 45 bis 52; regulär zu Söc; am Freitag 
zu 69. 

Extra Größe Umbrelle Beinkleider mit Ruffle und 
Tucks; regulär zu 56; Freitag zu 396. 

Extra Größe Nacht-Gowns, aus feinem Cambric u. 
Muslin, Slipover oder vorne zuzuknöpfende Faſſons; 
ſowie Crepe Gowns; regul. zu *1.50; Freitag, 81. 

Extra große weiße Unterröcke, Stickerei Flounce; re— 
gulär 81.25; Freitag zu 89e. 


Zweiter Floor. 


Dritter Floor. 


Gin Schuh-Verkauf! 


findet Ihr in unjerm 
Schuh-Department viele QTaujende 
Baar hochfeine Männer-, Damen- 
und Sinaben-Schuhe in allen Sor- 
ten und Faflons, die früher zu 
$3.00 und $3.50 ver 62 45 
fauft wurden, Freitag, 0 


Münner— Haudtfloor. Damen—3. Yloor, 


sreitag 


75c Flannelette Nachthemden 


für Knaben 
| 75c, $1.00, $1.25 Flannelette Pajamas für Kna— 
ben, Seiden=/roas, 69. 
He Life Soden für Männer, Seconds, 10e. 
50€ reine Fadenieide Männerioden, Seconds, 3dr. 
$1.75 ichwere combed baummwollene Union Suits für 


Männer, ecrufarbig, 81.39. 
81.59 Merinohemden und Beinkleider, naturgrau, 


das Stück zu Bde. Hauptfloor 


10 Pfund Domino Granu— 
lirter Zuder ſpeziell zu 63 


mit $2.00 Grocerh-Beitellung (Fleiih, Zuder, Mehl, Seife, Butter, 
Butterine, irkihe Frücdte und Gemitie wicht eingeſchloſſen). 


A { 
Fleiſch und Fiſch d. Büchſe De 


Vflanmen, 856. 
zri Beef Roaſt 3 Flaſchen Elub Houfe Catſup 
Prime Beef RMoaſt, 
und 7. Rippe, Biund . 


" 18€ für 59. 
Große führe Florida Apfelii- 
iteit, Dubend, 25€ . 
rg ge Berg De NRihelien Salad Treifing od. 
fuchter Schnitt, Pfund .. Shili Sauce, Flafhe, 2ö«. 
Fanch Bral, Schulter vd. 18 Tünnidalige jaitige Zitronen 
Bruit, Pfund c Dußend, 19. * £ 
Pe 10 Pfund sanın Ef-Nepiel, 
Ninderzunge, friih oder 19 59. 
gepöfelt, Pfund nun c 10 Piend Sad iriihe arann- 
Weitikich ober —— Nie — | firtes gelbes Gornmeal, 39. 
im Yyinter gefangeit, — vn fancy getrocknete 
d fü Pfirſiche, DW. 
en 3 Pfund janch nebleigte fern- 
sell ober Salzı waſſer⸗ 9e loſe Sultana Roſinen, 65c. 
Hering, das Pfund . ... 4 Biund fanch alte Ernte 
Ganadian Smelts 17 Golden Santus Kaffer, $1.00. 
ertra fancdh, Plund .... c Buntes oder Hcribey’s CH 
Finnan vBaddies, friſch con, 1 %id.-Büchie, 30c. 
geräuchert. Pfund Siebenter Floor. 


Monto 


20 Serge Kleider 


zum Verkauf, Freitag 


Soeben erhalten, eine friſche Par 
tie extra feine Seiden- und Serge 
kleider für junge Mädchen u. Da— 
men, eine ſogar noch beſſere Partie 
als die letzte, in marineblau, grün, 
ſchwarz und braun, Größen 16 bis 
4, zu 


— — > 
Hauskleider u. Schürzen 


In roſa, blau und 


Haustleider. Dieſe in EEE und farrirten 


Bercales, 


in einer Answabl von Karben, einige 


in ihivarzen und weißen Sarrirungen, 59e 
eines Im Bild ...... 


Foverall Schürzen 


und —— Die 


Schürsen, diele mit Flaftic an der Taille, an 

dere born an der Seite au beieitigen, m, 69 

breitem Gürtel und Tafche, au. c 
ie Saugfletder find bon gelte, und — 


tem Vercale, ſämmt. 


1 69c, ungewöhnl. Werte. 


Chambray CEreepers für Kinder, in blauem 
Chambray, mit weißem Gürtel, ediger Hals, 
Größen 6 Monate, 1 und 2 2 Sehen, . 48c 


fveslelier Preis, zu.. 


ER Rs nn 





